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Morgen -Ausgabe.
_ 1. Matt.

ü4jr ~ Wegen des Himmelsahrtstages erscheint die
nächste „Tagblatt "-Ausgabe am Freitagnachmittag.

Die Frauen in der modernen
MirtjchastsenlwLckeLung.

Das Charakteristikum der modernen Zeit sind einer-
'feits die Maschine, anderseits die Volksvermehrung . Die
Fortschritte der Wissenschaft und der Technik haben eine
früher ungeahnte Steigerung der Bevölkerung ermög¬
licht. Die tüchtigsten Völker sind daher die, welche
einerseits die Maschinenkraft sich am besten zunutze
machen, andererseits die meisten Kinder zur Welt brin¬
gen und großziehen.

Wir Deutschen können ja, Gott sei Dank ! nach beiden
Richtungen uns eine ganz gute Prognose stellen. Unsere
Technik ist ziemlich entwickelt und unsere Volkszahl
wächst unter den europäischen Völkcrir mit am schnell¬
sten. Wir werden darin nur von Rußland übertroffen.
Rußland wächst im Durchschnitt um 18 % 0; Deutschland
um 15,6 % 0 jährlich . Hinter uns kommen Holländer,
Dänen und Norweger . Österreich, England und Belgien
haben etwas über 12 °̂ °°, dann geht cs herunter auf
2 bei Frankreich.

Für das Vevölkcrungswachstum ist die Frau aus¬
schlaggebend. Die Wichtigkeit der sogen. Frauenfrage
erhellt ans obigem ohne weiteres . Ist der Mann Herr
der Technik, so verdanken wir gesunde und zahlreiche
Kinder tüchtigen Müttern . Schafft mir tüchtige Mütter,
hat Napoleon nicht uinfonst gesagt. Völker mit leistungs¬
fähigen Müttern setzen sich am ehesten durch. Die
Jugendlichkeit der Nationen hängt daran , daß ihre
Töchter gern Mütter werden wollen. Leider ist nun
gerade die Lage der heutigen Frauenwelt keineswegs
glänzend . Im Gegenteil . Zahlreiche Gruppen in der
heutigen Frauenwelt sind in starke Bewegung geraten,
weil sie ihre Lage für sehr bedauernswert halten und
in die Höhe wollen, um mehr Licht und Lust innerhalb
der heutigen Kultur zu genießen.

In vorzüglicher Weise schildert die verschiedensten
Seiten der heutigen Frauenbewegung Friedrich Nau¬
mann in seinen! Buch „Neudeutsche Wirtschaftspolitik"
(Berlin -Schöneberg, Bnchverlag der „Hilfe ") . Wir
wollen unsere Betrachtung an einige seiner Sätze an¬
lehnen. Die frühere Kultur beruhte viel mehr aus
Frauenarbeit als die heutige. Die Stellung der Frau

in der älteren deutschen Landwirtschaft gehört zu den
besten Positionen , die sich die Frau in irgend welchen
Kulturformen errungen hat . Sie . war oft die Seele des
bäuerlichen Betriebes . Vor allem die Viehwirtschatt
stand unter ihrer Leitung . Heute wird ihr durch die
Molkereien und die anfkommenden Melkmaschinen die
Milchwirtschaft langsam aus den Händen gewunden.
Ähnlich günstig und wichtig war früher die Stellung
der Meisterin , die einem großen Haushalt Vorstand und
nebenbei noch Wäsche, •Lichter und Seife fabrizierte.
Auch die Kaufmannsfrau war zum Teil das wichtigste
Glied der Familie.

Heute ist in vielen Fällen wenigstens in der Stadt
die Frau zur verkümmernden Pflanze geworden. Sie
kann sich im kleinen Haushalt in der beschränkten
Wohnung nicht mehr ausarbeiten . Noch weniger können
es ibre Töchter. Sie sind zu Haus überflüssig geworden.
Ja , wenn das väterliche Einkommen gering ist, sogar
lästig.* Sie müssen deshalb verdienen und erwerben
lernen . Zwar sagt der Dichter, der Menschheit Würde
ist in ihre Hand gelegt. Zweifellos . Aber gerade um
diese zu wahren , müssen sie sich einen Schutz und Unter¬
grund suchen, der ihr Leben von äußeren Sorgen befreit.

Die Frauen sind diesem Drange auch bereits gefolgt.
Massenhaft sind sic in Industrie und Handel einge-
drangen und haben sich Arbeit gesucht. Schon die Be¬
rufszählung von 1895 ergab 4.8 Millionen erwerbende
Frauen . Davon war allerdings der größere Teil in der
Landwirtschaft beschäftigt. Aber über 2 Millionen haben
Industrie , Handel und Verkehr an sich gerissen. Die
älteste und noch heute häufigste weibliche Tätigkeit ist
die Näherei . Darin gab es 1896 290 000 Tätige . Dann
kamen die kaufmännischen Angestellten mit 270 000.
Dann rangierte das Gastwirtsgeweibe , Weberei,
Schneiderei, Wäscherei, Spinnerei , Tabakfabrikation,
Konfektion, Putz, Tuchmacherei, Papierfabrikation usw.

Eins ist aber charakteristisch bei dieser weiblichen Er-
werbstätiakcit . Dre großen, entscheidenden Industrien
sind fast frauenlos . Von der Eisenindustrie hängt aller
andere Fortschritt ab, und gerade diese ist der Frau fast
vollkommen verschlossen. Dies ist bedauerlich, aber es
wird sich nicht ändern lassen. Die Frau bringt für den
Konkurrenzkampf manches mit : Die Kleinheit der
Finger , der Geschmack für das Zierliche und Niedliche,
die anerzogene Geduld . Ordnungsliebe und Bedürfnis¬
losigkeit. Wo die Frau von diesen ihren Gaben Ge¬
brauch machen kann, soll man ihr den Weg möglichst er¬
leichtern. Wir dürfen es nicht leiden, daß die Frauen
der Eisen- und Goldzeit zur käuflichen Ware oder zum
Luxusspielzeug herabgedrückt werden. Es ist die Würde
unseres Volkes und der Nachwuchs, der in dieser Frage
auf dem Spiele steht.

Ist es somit die erste Aufgabe, inmitten der modernen
Kultur der Frau hinreichend breite Arbeitsgebiete zu
schaffen, so muß zweitens die Arbeit in diesen Gebieten
so angelegt werden, daß die Mutterschaft sich mit der
Arbeit verträgt . Es darf nicht heißen : entweder Arbeit
oder Mutter , sondern in möglichst vielen Fällen beides
zugleich. Aus verschiedenen Gründen . Denn hat eine
Frau etwas Tüchtiges gelernt , so will sie sich auch in der
Ehe nicht davon trennen . Sehr häufig hat sie es auch
nötig , noch etwas in der Ehe hinzu zu verdienen . Außer -,
dem schützt der Berus sie vor Engigkeit und Familien-
egoismus . Gelingt es uns . das Ideal Arbeit u n d
Mutterschaft einigermaßen zu verwirklichen, so ist dis
neue Stellung der Frau gesichert.

Die verheiratete Lehrerin ist fast in allen Ländern
eine selbstverständliche Erscheinung. Nur bei uns nichts
Aber auch bei uns wird das Zölibat der Lehrerinnen
fallen , wenn erst an den gerade bei uns so schwerfälligen,,
grünen Tischen noch einige Zöpfe verschwunden sind.
Wir haben bei uns vor allem in Textilgegenden die ver¬
heiratete Arbeiterin als Maffenerscheinung. Ihre Lagö
ist nicht beneidenswert , denn sie ist im Berufe fast so'
angestrengt wie der Mann und hat natürlich den Haupt-
teil der häuslichen Last zu tragen . Es gehört viel guter-
Wille und Klugheit dazu, der Mutter eine solche Stelle?
im Arbeitsprozeß anzuweisen, in der sie nützliche Kraft/
Charakter und Mutter zugleich sein und bleiben kann«
Für den Arbeitgeber ist es störend, wenn er im Weib zu¬
gleich die Mutter berücksichtigen muß . Und doch hat
Naumann darin recht, daß das eine der wichtigsten
Fragen ist, die wir vor uns haben. Auf Einzelheiten
können wir jetzt nicht eingehen. Es sind ja auch noch zu
wenig Versuche auf diesem Gebiet gemacht worden.

Ein Hauptnachteil für das Weib besteht darin , daß
die Leistung des Weibes, dem Volke die Kinder zu geben,,
volkswirtschaftlich zu wenig gewertet wird . Die un¬
eheliche Mutter hat ja nur Nachteil davon. Aber auch
in der Ehe werden viele Kinder häufig als Last emp¬
funden, weil ihre Erziehung große Kosten verursacht.
Der Junggeselle fühlt sich deshalb leicht wohler als der
Ehemann . Wir müssen der Familie also die Kinder-
erziehung erleichtern, die Pflege für das Heranwachsende
Geschlecht, das die Kulturarbeit fortsetzen soll, als eine
öffentliche Ausgabe erkennen. Die Unentgeltlichkeit der
Volksschule tut nach dieser Seite zu wenig. Auch die
gehobenen Schulen müssen billiger werden. Man hat
von einer Mutterschaftsversicherung geredet. Man er¬
leichtert bei starken Familien die Steuern , vorläufig
allerdings noch wenig . Eine Menge weiterer Fragen
und Probleme werden auftanchen. Glücklicherweise ist
eine starke Frauenbewegung da, die uns auf diesem Ge¬
biet immer weiten treiben wird . X.

Fe mllet on.
(Nackidriick»ertöt « .)

Vom HimmelfahrtZtag.
Von Herbert Felsen.

Ein Festtag mitten in der Woche! Wo ivird er wohl
froher begrüßt als da, wo die Menschen im beständigen
Kamps ums Dasein rastlos schaffen? Ans den Städten
eilen sie gern hinaus ins Freie , sich an dem Prangen
und Blühen in der Natur zu erfreuen , ahnungsvoll zu
schauen, wie der Frühling , sich zu höchster Schönheit ent¬
faltend, fast unmerkbar schon seine Herrschaft an den
Sommer abzutreten beginnt.

Und die Menschen, die draußen schaffend in inniger
Verbindung mit dem Naturleben stehen, die machen auch
gern eine Pause in ihrer Feldarbeit , eine Panse , die von
jeher schon in heidnischer Zeit dem Opfer des Gebets
galt . Was in der Menschen Macht stand — das war er¬
füllt — der Acker gerichtet, die Saat der Erde anvertraut,
und nun , da fie aufgegangen war und zum Wachsen und
'Blühen sich anschickte, nun mußten sie still dabeistehen
sind warten , daß alles gut werde. Einer höheren Macht
dabei vertrauend , legten die Heiden Saat und Ernte
nunmehr fürbittend an das Herz ihrer Götter , besonders
des großen gewaltigen Donars , der Herr war über
Wollen , Hagel und Regen, über Berge und Felsen, über
Blitz und Donner.

Ihm galten die Bitten und Flurgänge in der großen
„Bittwoche", besonders an dem ihm geheiligten Tage —
dem Donnerstage . Seine Farbe , die rote , leuchtende,
mußten die Blumen haben, die, zu Kränzen und Sträußen
gewunden, Stall , Hans und Scheune zierten , und mit
roten Schürzen und Bändern schnrückten sich die Frauen.

Die Kränze schützten Haus , Hof, Stall und Scheune
vor Blitzgefahr , man ließ sie wenn auch verdorrt und
verwelkt ein volles - Jahr , bis zum nächsten heiligen
Donnerstage , hängen . Die Felder meinte man durch
Ausstccken von Weidenzweigen, den bekannten „Palmen ",

vor Hagelwetter zu behüten . In feierlichem Zuge ge¬
schah dieses „Palmen der Felder ", die Priester vorauf,
von einer großen Volksmenge begleitet.

Seit allem Anfang also, noch in heidnischer Zeit,
wurde dieser Frühlingsfesttag im Freien begangen.
Dem Fest der Ostara , dem Auferstehungsfest der Natur
vom Winterschlafe, aalt er und stand mit den Mai - und
Frühlingsfesten in innigster Verbindung.

Die ersten Christen des Morgenlandes hatten gleich¬
falls , noch che die Lehre in das ferne, kalte Abendland
gedrungen war , einen, sich an das Fest der Auferstehung
des Heilandes anschließenden festlichen Erinncrungstag:
den. an welchem Jesus , nachdem er noch vierzig Tage
unter seinen Jüngern geweilt hatte , ans übernatürliche
Art , ohne noch einmal den zeitlichen Tod zu erdulden,
von ihnen gegangen war.

„Er ward aufgehoben zusehend", sagt die Apostelge¬
schichte von Jesu Himmelfahrt , „und eine Wolke nahm ihn
vor ihren Augen weg."

ES war nichts natürlicher , als daß die Jünger Jesu
— und später die erste kleine Christengemeinde — dieses
Tages mit einer besonderen Feierlichkeit gedachten. Ur¬
sprünglich war sic mit dem Pfingstfest vereint , später als
besonderer Feiertag angesetzt und anderthalb Wochen vor
denr Pfingstfest begangen. Schon im 5. Jahrhundert soll
der Himmelfahrtstag einer der höchsten Festtage gewesen
sein, der in Palästina , am Ölberge selbst, wo das Wunder
sich vollzogen hatte , und in der Himmelfahrtskirche zu
Konstantinopcl besonders glanzvoll begangen wnröe.
Auch hier —: die Begebenheit geschah im Freien , die
Jünger waren mit dem Herrn hinaufgezogen ' zum Öl¬
berg und kehrten, nachdem er von ihnen genommen war,
wieder nach Jerusalem zurück. So mag wohl auch die
erste christliche Feier mir Flurprozession verbunden ge¬
wesen sein.

Als die christliche Lehre und ihre Feste nach Deutsch¬
land kamen, waren die Bekehrer bestrebt, den Heiden
nicht mit den alten Göttern auch die alten , llebgcwor-
dcnen Naturfeste zn nehmen. So wurden diese verchrist-
licht, und trotzdem ist nach mehr als tausend Jahren doch

alter Glaube und Brauch lebendig geblieben, der rein
heidnisch ist.

Die Erinnerung an den Ursprung ist verloren ge¬
gangen, es dürfte nur wenig Menschen geben, die wissen,
daß man mit den roten Blumenkränzen früher dem Gott
Donar Opfer brachte. Wer weiß im Volke überhaupt,
daß der Donnerstag den Namen des ehemaligen Gottes
trägt?

Der Sonntag vor dem Himmelfahrtstag heißt:
Nogate , d. h. betet. Die christliche Kirche nannte ihn so
im Hinblick ans das gläubige Gebet der Jünger , daß der
von ihnen genommene Heiland , seinem Versprechen ge-
inüß, seinen heiligen Geist ihnen senden sollte, und Fest
und Jahreszeit einten sich später untrennbar mit der
großen Scgensbittzeit des heidnischen Kultus.

Wie allem, das mit heiligen Tagen in Verbindung
stand, legte man auch gewissen, am Hinrmelfahrtstag vor
Sonnenaufgang gepflückten Kräutern besondere Heilkraft
bei, die sich nicht allein für Menschen, sondern auch für
alles Bich bewährte.

Nähen ist noch heute in vielen Gegenden am Himmcl-
fahrrstagc streng verpönt , es zieht nach altem Volks¬
glauben noch für dasselbe Jahr „den Blitz ins Haus ".

Die Erklärung auch dieses Brauches ist einfach: Alle
Arbeit war am Tage des großen Donargottes verboten;
wer gegen dieses Gebot verstieß, verfiel seinem Zorn,
der natürlich kraft seiner Herrschaft über Blitz und
Donner dem Ungehorsamen den Blitz ins Haus sandte.
Ja , noch dem Kleide, an welchem genäht war , sollte dieser
Zorn gelten : eine andere Lesart sagt: Das Gewitter
zieht dem nach, der das Kleid trägt.

Die Enz und der Neckar, so glaubte man früher,
fordern an diesem Tage „Menschenopfer", deshalb soll
man nicht baden.

Es gibt auch eine besondere Himmelfahrtsblume , das
Katzenpfötchen, das nicht allein Haus und Hof vor Blitz»
gesahr schützt, sondern auch „unsichtbar", „stich"- und
„rngclsest" macht. Dazu muß es allerdings bei Vollmond-
schein mit der Wurzel ausgegraben sein und in einem
weißen Tuch am Körper aetragen werden
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Deutsches Ueich,
* Der Flottcnbnnd deutscher Krauen veröffentlicht

einen „Aufruf an alle deutschen Frauen und Mädchen
zur Bildung eines großen deutschen Frauenbundes zum
Bau eines Kriegsschiffes". Jedes Mitglied des Flotten-
bundes deutscher Frauen soll gegen Einsendung von
85 Pf . eine kleine Sparbüchse in Form eines Schiffes
erhalten , deren Inhalt zweimal im Jahre bei dem Vor¬
stände abgeliefert werden soll. Also nicht genug mit den
Sammlungen bei den Schülern — jetzt sollen auch die
!Frauen ein Kriegsschiff „zusammenbetteln "! Die deut¬
schen̂Frauen sollten, wie das nun heut einmal liegt , der-
artige politische Taten den Männern überlassen : sie
haben Wichtigeres zu tun , z. B. um ihr Stimmrecht zu
kämpfem

* Der Abschluß der Taverne -Affäre . Wegen der be¬
kannten antideutschen Ausschreitung , die zu Fastnacht tn
einer Taverne in Strahbnrg i. E. stattfand , wurden zwei
Studenten der dortigen Universität relcegiert , drei er¬
hielten das Oonsilirun abermdi. Die „Sindentenvereini-
gnncsi" ist auf vier Semester suspendiert worden . Ferner
ist Len Studierenden verboten worden , dem Straßburger
Pharmazeuten -Veretn beizutreten . Ein Schutzmann ist
wegen Teilnahme an der Demonstration aus dem Dienst
entlassen worden. Er hatte die Marseillaise „dirigiert ".

Arrslmrd.
Italien.

Ans Rom schreibt man vom 18. d.: „Vor zwei
-Monaten ist bekanntlich Pater Martin als General des
Jesuitenordens gestorben. Binnen kurzem werden sich
in Rom die Abgeordneten der Jesuitenprovinzen ver-
sanmreln, um das neue Oberhaupt des Ordens zu wählen.
Der verstorbene General hat letztwillig den Pater Freddi
zu seinem Generalvikar ernannt , und man hält allgemein
dafür , daß dieser italienische Jesuit auch zum Ordens-
General gewählt werden wird . Die Zahl der Jesuiten
beläuft sich auf etwa 14 000, verteilt auf 50 Ordens-
Provinzen.

NUManrrtr.
Der König von Rumänien ließ das aus Anlaß der

Jubil üum sfeiertichkc iten zu einer außerordentlichen
'Session etnberufene Parlament am Montag durch fol-
gcndc Botschaft eröffnen : „Gott der Allmächtige hat mich
40 Jahre meiner Regierung vollenden lassen. Während
dieses langen Zeitraums Hab' ich unaufhörlich Freud ' und
!Leid mit meinem Volke geteilt . Heute, wo mein Werk
in Sicherheit uud von Erfolg reich gekrönt ist, freue ich
ichich mit allen Rnmänen und schätze mich glücklich, daß
mein  erstes Wort den Vertretern der Nation gilt . Wenn
ich auf den in diesen 40 Jahren zurückgelegten Weg zu-
rückbltcke, wenn ich zurückdenke an die ersten Stunden
meiner Regierung , so ist es mein erster Gedanke, allen
Rnmänen zn danken, ,die von dem höchsten Würdenträger
an bis zu den einfachen Landleuten immer und in jeder
Lage mtt unbeschränktem Vertrauen und unbegrenzter
Liebe mich in der Erfüllung meiner großen schwierigen
Aufgaben unterstützt Haben, zu deren Durchführung ich
vor 40 Jahren in mein neues Vaterland gekommen, näm¬
lich von Grund aus einen rumänischen Staat neu aufzu-
banen. Meine Gedanken weilen insbesondere bei denen,
die nicht mehr unter uns sind und vor allem bei denen,
dje sich auf dem Felde der Ehre und des Ruhmes un-

Es mag heute wohl niemand mehr geben, der das
Sinnnelfahrtsblümchen ausgräbt und bei sich trägr , aber
der Glaube an dieser „Väter Brauch" ist bei vielen alten
Landleuten noch unerschüttert . Es gab in Pommern einen
alten Schäfer, der steif und fest au dieses kugelfestmachenöe
Blümchen glaubte , weil sein Vater .es in den Befreiungs¬
kriegen bei sich getragen hatte und im dichtesten Kugel¬
regen unverletzt geblieben war . Er hatte das Tuch mit
den Resten des verdorrten Blümleins sorgfältig aufbe¬
wahrt und war untröstlich, als ein in seinem Hanse aus-
brechendes Feuer den Koffer, der dieses nun fast schwarz
gewordene Tuch enthielt , vernichtete. Daß Koffer und
Kleiderinhalt von der Fenerversicherung ersetzt wurden,
konnte ihn kaum über den Verlust dieses Amuletts
trösten.

Im Harz hat das Allermannsherrnkraut besondere
Bedeutung , es bringt nämlich nicht nur Glück und Ge¬
sundheit, sondern den Mädchen auch den erwünschten
Bräutigam.

In Frankfurt a. M . brachte der Tag früher ein
Volksfest: man zog am Morgen in den Stadtwald , um
dort die Aaronswurzel zu suchen, die zeigen sollte, ob
das Jahr fruchtbar sein werde. Fand man sie gut ent¬
wickelt. so versprach das eine reiche Ernte , war sie ver¬
kümmert, so waren die Aussichten nicht gut.

Heutzutage wird meist auf derartige „Orakel " ver¬
zichtet, aber eins hat der Himmelfahrtstag für seine
„rechte" Feier behalten : man zieht hinaus ins Freie . Ein
kalter , verregneter Himmclfahrtstag stimmt die Menschen
trairrig.

Hier nnd da gilt der Tag als Winters Ende, trotz¬
dem der Winter doch schon längst hinter uns liegt . Die
drei „strengen Herren " sind ja kaum vorüber , und ein
Utes VvWwort sagt:

„Wer ein Bauer rechter Art —
Trägt den Pelz bis Himmelfahrt ."

Denn der Lanümann läßt sich nicht wie der Städter von
ein paar warmen Tagen oder Wochen schon den ganzen
Frühling zaubern.

I « der heutigen Zeit mit ihrem rastlosen Kampf ums
Dasein bedeutet der Himmelfahrtstag einen Vorgeschmack
hes Somurersestes : Pfingsten . n

Dann sind die festlichen Zeiten vorüber — die Arbeit
der Ernte  kann keine  Extrafeiertage mehr br auchen.

Wiesbadener TagbLaiL.
sterblich gemacht haben, um Rumänien seine Unabhängig¬
keit zu sichern und meine Krone zu schmieden. Die
heutige Feier ist nicht nur mein Fest, sie ist das Fest des
gesamten Volkes, das in alle Ewigkeit die gesegneten
Bande , die meine Dynastie an die rumänische Nation
knüpfen, nur noch fester knüpft. Ich zweifle nicht, meine
Herren , daß die außerordentliche Session dazu benutzt
werden wird , durch neue Gesetze die Gesetzgebung zu be¬
reichern." Die Botschaft wurde mit begeisterten Zurufen
ausgenommen.

Der deutsche Generalkonsul in New Orleans , Frhr.
von Noröenflycht, macht zurzeit eine Rundreise durch
Texas , um sich über die Verhältnisse in diesem Staate zu
unterrichten und dann imstande zu sein, ans Anfragen
bei den Konsulaten über diesen Staat authentische Aus¬
kunft erteilen zn können. Er wird auch die deutschen
Ansiedelungen von New Braunfels , Borne , Fredericks-
Lurg und San Antonie und andere besuchen und ins¬
besondere Houston und Galveston eingehende Aufmerk¬
samkeit schenken. - >

Arrs StsM nrrd Armd.
Wiesbaden,  24. Mai.

Bor vierzig Jahren.
IV.

Das Jahr 180  6.
Die naffauische Stänöeversammlnng des Jahres

1868 wurde am 19. März eröffnet . Auf Spezialbefehl des
Herzogs . In seiner Eröffnungsrede führte der Staats-
Minister Frinz W i t t g e n st e t n aus , der kurze Zeit¬
raum seit dem Schluß des vorigen Landtags habe nicht
zugelasscn, sämtliche Gesetze, deren Vorlage in der Ab¬
sicht der Regierung gelegen, vollständig vorzubereitcn.
In der Tat , es war herzlich wenig , was den Abgeord¬
neten , die sehr viel gewünscht und abermals gewünscht
hatten , zur Prüfung und Zustimmung vorgelegt werden
konnte: eine revidierte Geschäftsordnung für die Stände-
versaMMlnNg, Zusatzbesttmmungen zu dem Landesbank-
gesetz, Ergänzungs - und Erläuterungsbestimmungen der
allgemeinen Lettischen Wechselordnung und ein Gesetz¬
entwurf über die Verwaltung der Eisenbahn und des
Telegraphen — das war alles . Die Regierung „hoffte"
aber, die weit wichtigeren Gesetzentwürfe über das Berg¬
recht, die Beseitigung der Bannrechte , über den Vieh-
haudcl nnd die Presse im Lause der Session übergeben
zu können. In der Vorbereitung begriffen waren eben¬
falls die Gesetzentwürfe über die Trennung der Justiz
und Verwaltung in der ersten Instanz in Verbindung
mit einer anderen Gerichtsorganisation und über die
Revision des Gewerbesteuergesetzes. Es wurde jedoch ge¬
sagt, daß es gerade bezüglich dieser, von der liberalen
Mehrheit mit besonderer Spannung erwarteten und
wiederholt geforderten Gesetzentwürfe nicht gesagt wer¬
den könne, „wann sie zur Vorlage reif sein würden ".
In der Hauptsache handelte es sich also bei den zur Be¬
schlußfassung fertiggestellten Vorlagen um mehr oder
weniger nebensächliche Dinge , während alles das , was
die gesamte liberale Partei seit Jahren angestrebt hatte,
nicht genügend vorbereitet war . Die Eröffnungsrede
wurde daher keineswegs in rosigster Stimmung angehört
und von der liberalen Presse, soweit sic sich wieder
Stimmrecht im Lande erworben Hatte, aufs abfälligste
kommentiert.

Die führende Stellung unter der nassauischen libe¬
ralen Presse des Jahres 1868 nahm wieder die

(Rachdruir »crboten.)

MeMe Nrtz die MyerW ftilnltos-
AWftellMgMMMerg.

Nürnberg , 20. Mai.
Der Jndusttie , dem Gewerbe, der Kunst ist die

Bayerische Jubiläums -Landes -Ausstellung , wie ihr offi¬
zieller Name besagt, in erster Linie gewidmet. Man
hätte den unschön langen Namen noch um ein weiteres
Wort verlängern und die Ausstellung als Industrie -,
Gewerbe-, Kunst- und Kultur -Ausstellung bezeichnen
müssen, wenn man alle Hanptgebiete, auf die sie sich er¬
streckt, in der offiziellen Benennung hätte andeutcn
wollen. Bayern ist trotz der Bedeutung seiner In¬
dustrie in gewissen Landesteilen , namentlich in Norö-
bayern mit Nürnberg als Industrie -Zentrum , immer
noch überwiegend Agrarstaat , und Gesetzgebung und
Verwaltung arbeiten auf die Erhaltung desselben mit
allen Kräften hin . Es ist nur natürlich , das; diese Tat¬
sache auf einer Ausstellung , die nicht einseitig die Landes¬
kultur üarstellen will, zum Ausdruck kommen mutz. In
den verschiedenen Abteilungen der Staatsausstellung,
die ebenso gediegen wie reichhaltig ist, ist denn auch die
landwirtschaftliche und die dieser nahestehende Forst¬
kultur in gebührender Weise berücksichtigt worden.

Für die staatliche Forstausstellun -g ist inmitten aus¬
gedehnter Forstkulturen ein eigenes Haus errichtet nach
einem Entwurf des Oberbaurates v. Kramer , des Direk¬
tors des Bayerischen Gewerbemnseums in Nürnberg,
ein im modernen Stil gehaltener , äußerst vornehm
wirkender Bau . Beim Eintritt in das Gebäude fällt der
Blick auf ein im Hintergründe des Hanptsaales befind¬
liches großes Diorama , ein Werk des Kunstmalers Georg
Riegel-Nürnberg , das eine herbstliche Hochgebirgsland-
schaft mit einem Blick aus die Zugspitze und den Waxen-
stein darstellt.

Die Bedeutung der Forstwirtschaft in Bayern er¬
hellt schon daraus , daß 2 608 000 Hektar — 38,1 Prozent
der Gesamtfläche des Landes aus Waldungen treffen,
während zum Beispiel in Preußen nur 23,6 Prozent der
Gesamtfläche mit Wald bestellt sind. Die ertragsfähigen
Walbflächen in Bayern haben arten Wert von rund 1000
Millionen Mark . Der jährliche Ertrag der Fvrst-
nutznngen an Holz beträgt 8 784 500 Ster im Werte von
68 840 000 M., wovon auf die Staatsforsten 3 667 200 Ster
im Werte von 24 224 000 M . stressen: dazu kommen noch
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„M ittelrheinische Zeitung"  ein . Unter Lern
Einfluß der freisinnigen Abgeordneten -Majorität war
das letzte gegen sie erlassene Verbot aufgehoben worden.
Sie erschien wieder regelmäßig . In einem Leitartikel,
überschrieben: „Zum neuen Jahr 1866" sagte sie: „Auch
wir haben harte Tage hinter uns . Die Unglückswellcn
der großen See branden bis in die letzten Winkel dersel¬
ben, und so dürfen wir uns nicht wundern , wenn «udj
manche uns in unserem kleinen Heimatlande traf . Eine
solche warf uns nicht allein im verflossenen Jahre ins
Gefängnis , sondern entzog uns und unseren Lesern sogar
zwei Monate lang allen Verkehr untereinander und mit
der Außenwelt . Unsere Leiden singen schon mit dem
Tage an , als das im vergangenen Jahre angetretene
Regierungssystem eintrat . (Werren .) Die Influenz
desselben drang nicht nur in die Polizeistuben , sondern
sogar in die Amtsstuben , die leider in unserem Lande
immer noch ein und dieselben sind. Es verging fast
keine Woche, ohne daß wir uns einer Vorladung vor das
Justizamt oder einer Haussuchung nach Manuskripten
oder einer „freundschafttichen Verwarnung " von seiten
der Polizerdirektion zu erfreuen hatten . . . Mehrere
noch anhängende Prozesse, die alle einer früheren Zeit
angehören , können jetzt im W i n t e r einfrieren . (An¬
spielung auf den neuen Regierungspräsidenten Winter,
der Werren abgelöst und sich auch in den Reihen der
Liberalen einiger Beliebtheit zu erfreuen hatte. D . R .)
Unsere Leser werden es daher begreifen und verzeihen,
daß wir schon in dem Personenwechsel unserer Regie¬
rung eine neue Ära begrüßen . Dem neuen Regierungs¬
präsidenten ging der beste Ruf voraus : daß er vis jetzt
allen Anforderungen der Kammer nicht entsprechen
konnte, daß er bei vielem sogar sich auf den Standpunkt
der früheren Regierung stellte, das liegt in den Verhält¬
nissen." Der Stil dieses Artikels ist keineswegs cin-
wanösrei , sein Verfasser war Dr. Karl Becker, der im
Sommer desselben Jahres angeblich wegen „Unfähig¬
keit" seiner Stellung als Redakteur der „Mittelrheini¬
schen Zeitung " enthoben wurde , und bald daraus ein
neues Organ unter dem Titel „Neue Mittel-
rheinische Zeitung"  gründete , in welcher er die
erstere fortgesetzt angriff . Seine Entlassung gab ihm
auch Ursache, eine Broschüre zn verfassen: „Preußisch
oder deutsch? Ein Wort zur Erläuterung meines Ver¬
hältnisses zur „Mittelrheinischen Zeitung " und zu den
Führern der Fortschrittspartei in Nassau". Er machte
für seine Entlassung die Abgeordneten vr : Braun und
Dr. Lang verantwortlich . „Wir werden lange suchen
können, bis wir eine Diktatur in der konservativen
Partei finden , welche der gleicht, welche hier von den
Männern geübt worden ist, die in den Kammern und in
der Presse von den Regierungen die Freiheit der
Meinung und die Achtung der Überzeugung stets so laut
fordern ." Er erklärte die Führer der Liberalen als
„Helfershelfer der Bismarckschcn Annexionspolitik ".

Doch verlassen wir diesen mehr persönlich als ehr¬
lich geführten Streit , deir die „Mittelrheinische Zeitung ",
für die nunmehr eine Zeitlang der Verleger Karl Ritter
verantwortlich zeichnete, ihrerseits mit weiser Mäßigung
und mehr die Stelle der Abwchrenöen einnehmend
führte . An der Spitze der Wünsche des Landes stand
noch immer die Wiederherstellung der Verfassung von
1849 und die Wiedereinführung des Wahlrechts von 1848,
Daneben wurde aber auch an zahlreichen Verwaltungs-
zweigen der Regierung weiter scharfe Kritik geübt. Ein
wunder Punkt im damaligen Nassau war beispielsweise
die Me d i z i n a l - O r g a n i sa t i o n, die dazu führte,
daß die Kranken oft „per Distance" behandelt wuröett.
Der Arzt verschrieb vielfach Arzneien nach Berichten von
dritten . Hätte er keinen festen Gehalt , dann würde er

die Forstncbennutzungen aus Torf , Streu , Stein usw.
— Die ganze Forstwirtschaft ist in der Ausstellung trotz
des hochwissenschaftlichen Charakters der letzteren in
einer auch für den Laien leicht verständlichen Weise vor¬
geführt . Da sehen wir zum Beispiel in der im Freien
befindlichen Ausstellung eine ganze Köhlerei aus der
Oberpfalz . Wir lernen hier , wie der Meiler gerichtet
wird , wie er gerüstet und gedeckt wird , sehen den fertigen
und den garen Meiler mit den fertigen Holzkohlen und
daneben die primitive Köhlerhütte . Wenige Schritte
weiter stoßen wir auf eine richtige oberpfälzische Torf-
grnbe, in der uns die Gewinnung des Stich- und Model-
torfcs vor Augen geführt wird . Daran schließt sich eine
Forstkultur , darstellend das Jngenöleben des Föhren-
walöes . Wir können hier höchst lehrreiche Vergleiche
ziehen zwischen1—6jährigen Saaten aus selöstgezogenenr
und gekauftem Samen , zwischen Vollsaaten und Streifen¬
saaten, zwischen Saaten auf jahrelang vorbereitetem und
Naturboöen . Wir sehen die Einwirkung von Schütte-,
Wild- und Jnscktenschädigung auf die Entwickelung der
Pflanzen in den verschiedenen Jahrgängen und daneben
die normal entwickelten Pflanzungen.

Nun lenkt ein mächtiges Lager von Niescnbänmen
von kolossaler Länge und ungeheurem Umfange unseren
Blick auf sich. Für jeden einzelnen Stamm ist genan die
Herkunft nach Forstamt , Waldgebiet , die geognostische
Abstammung des Bodens , die Mecreshöhe des Stand¬
ortes , das Alter , die Höhe des Baumes , sein Durch¬
messer in Brusthöhe, die Derbholzmasse des ganzen
Baumes , die Forsttaxe lokv Wald ziffernmäßig genau
verzeichnet. Da liegt z. B . eine mächtige Tanne , abies
postinata , ans dem Forstamt Zwiesel im Bayerischen
Wald, mit dem respektablen Alter von 485 Jahren , einer
Höhe von 61,6 Meter und einem Durchmesser in Brust¬
höhe von 1,47 Meter . Eine Traubeneiche aus dem
Steigerwald hat in einem Alter von 600 Jahren eine
Höhe von 36 Meter erreicht ber einem Dur chm eff er von
1,83 Meter : eine Stieleiche aus dem Bienwald ist ihr in
240 Jahren mit 32 Meter Höhe und 1,20 Meter Durch¬
messer ziemlich nahe gekommen. Eine Rotbuche aus dem
Zwieseler Bezirk hat es in 346 Jahren zu einer Höhe
von 36,6 Meter gebracht bei einem entsprechenden Um¬
fang. . Weimutskiefern , ans deren Kultur erst in öerr
letzten Jahrzehnten im allgemeinen in deutschen Forsten
ein höherer Wert gelegt wird , finden wir aus der Pfalz
und der Ausbacher Gegend im Alter von rund 110 Jah¬
ren und von .einer Länge, vow.29.bis^36.Meter.
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iefjer aufs Land hinausgehen , sagte man. Daß öer Arzt
'als Amtspenson versetzt werden konnte, wodurch er den
jFamifien , die Wert auf die dauernde Behandlung durch
«inen ihnen bekannten und sie kennenden Arzt legten,
Entzogen wurde , ernpsand man allgemein als außer¬
ordentlichen Mitzstand, ebenso, daß der nassauischc Arzt
bricht nur innere Krankheiten behandeln mutzte, sondern
^eichzeitig Chirurg , Zahnarzt , Augenarzt , Ohrenarzt
nsw. war . Die Liberalen forderten völlige Freigabe des
ärztlichen Berufes und die große Mehrzahl der Ärzte
fanden auf ihrer Seite.

Besonders auf dem Lande wurde sehr über mangel¬
hafte ärztliche Hülfe geklagt. Die Leute, die auf entfern¬
ten Dörfern wohnten , sagten: „Wir kommen in die Stadt
«nd suchen einen Arzt,' wir zahlen jährlich aus der Ge-
nreinöckasse so und soviel, daß überhaupt einer da ist, und
ist nun einer da, und wir kommen zu ihm, namentlich
in der Nacht, so sagt er, er sei selbst unwohl und liege
im Bett und schwitze. Dann kamen wir zu einem ande¬
ren , der schickt uns zum dritten und schickt uns so einer
zu dem anderen . Dann also gehen wir zu dem dritten,
der sagt zu uns : „Ja , euer Weg ist so schlecht, geht erst
einmal zum Amtmann und sorgt dafür , daß der dafür
sorgt , daß ein ordentlicher Weg gemacht wird ." Es gab
Dörfer , die seit einer langen Reihe von Jahren Hun¬
derte von Gulden Steuern für die Medizinalverwaltung
bezahlt hatten , und es doch nie dahin bringen konnten,
idaß irgend ein Geschöpf in ihre Gemarkung kam, das
einem Arzt auch nur ähnlich gesehen hätte. — Sv führte
lein Abgeordneter im Landtag unter allgemeiner Heiter¬
keit , aber auch unter lebhafter Zustimmung der Mehrheit
aus.

Im Herzogtum bestand im Jahre 1866 immer noch
die unselige Einrichtung der Denunziationsge¬
bühren  für Polizei - und andere Diener . Die Ge¬
meinde Biebrich-Mosbach beantragte daher im Februar
Abschaffung dieser Einrichtung , welche die Beamten
leicht verleiten könne, unbegründete Anzeigen zu er¬
statten, nur um der Gebühren für die Denunziation
teilhaftig zu werden. Der Antrag wurde in der Stände-
kammer angenommen . Die Kammer war unermüdlich
in der Einbringung neuer Anträgei die Linke stellte das
sogenannte „Lnnburger Programm " wieder auf , dessen
einzelne Forderungen bis dahin zwar vom Landtag
wiederholt angenommen , von der Regierung aber ebenso
oft abgelehut worden waren.

Die „Nassauischc  L a n ö e s z e i t u n g", das
offiziöse Organ , machte anfangs April 1866 eine be¬
scheidene Mauserung durch. Das heißt, sie wechselte nur
die Person des verantwortlichen Redakteurs ; an die
Stelle Abts trat ein De. Otto -Walster . Sie erklärte ge¬
legentlich dieses Redaktionswechsels, die künftige Ten¬
denz und Haltung des Blattes werde in der Hochhaltnng
des konservativen Prinzips im liberalen Sinne gipfeln;
die Zeitung werde einem vernünftigen  Fortschritt
huldigen da, wo es notwendig sei, ihm aber entgegen¬
treten da, wo er kein Forffchritt mehr, sondern, ohne
sich dessen vielleicht bewußt zu sein, Rückschritt sein
werde. Wenn sie sich aber zur Aufgabe gemacht habe,
bas konservative Prinzip zu verteidigen , so sei sie des¬
halb doch keineswegs reaktionär oder ultramontan , auch
gehöre sie nicht in die Kategorie jener , die von dem
Fortschritt so gerne mit Schkagwörtern , wie „Bnrean-
kraten", Funker ", „Pfaffen " beworfen würden . Sie stelle
den gewiegten Staatsmann , den pflichtgetrcuen Beam¬
ten, den wahrhaften Edelmann und den frommen Diener
her Kirche immer noch höher als die fortschrittlichen
Rabulisten , die demagogffchen Schreier und die demo¬
kratischen Kommis Voyageurs . Dazu meinte die „Mittel-
rheinische Zeitung ", die Interessen des Fürsten und

Zu Hunderten sind solche Rieserrstämme und Stamm-
nbschnitte aller Holzarten aus allen Gegenden des
Königsreichs hier zusammengefahren . Schon die Arbeit,
die allein in dem schwierigen Transport liegt, nötigt
pinem alle Achtung ab. In den Anpflanzungen verstreut
finden wir die sonderbarsten Raritäten , wunderbare
StammgeLilde , u. a. auch die eigenartigen Hcxenbesen,
berkrüppelte Führen , schirmförmig oder dem Kugel¬
lorbeer ähnlich gewachsen. Da ist auch ein Stück Urwald,
'ein halb vermoderter Stamm , ans dem neues Leben
-kräftig emporsprietzt.

Fast noch interessanter ist die Ausstellung im Forst-
gebände selbst. Hier ist z. B . eine ganze Gruppe dem
Fasan und seiner Verbreitung in Bayern gewidmet.
Die Fauna und Flora der bayerischen Wälder ist über¬
haupt reicher als die der norddeutschen Wälder . Auer-
unö Birkwild trffft man selbst da, wo es nicht extra ge¬
pflegt wird , z. B . im Nürnberger Reichswald, vielfach
mt. In der Fasan -Ausstellung wird uns u. a. die Ent¬
wickelung des Fasans im Ei vom 1. bis zum 23. Brut¬
tage vorgeführt . In einer anderen Gruppe lernen wir
alle Vögel des Waldes kennen, ihre Nistweise und ihre
Eier , in einer Spezialgruppc die Vögel, die in Bayern
während des ganzen Jahres geschützt sind, in einer an¬
deren die Raubvögel . Auf graphischen Tafeln und
Karten werden uns lehrreiche libersichten gegeben über
die Masienvermehrungen der schädlichen Forstinsekten
in den bayerischen Staatswaldungen in den Jahren 1801
!bis 1800 «nd über die zeitliche und räumliche Verbrei-
!tung der schädlichen Forstinsekten daselbst während der
'ganzen Zeit . Andere Karten führen die ungeheuren
Schädigungen vor Augen, die der Kiefernspinner im
-Nürnberger Reichswald in den Jahren 1804 bis 1000
ungerichtet hat. In noch anderen Gruppen sehen wir
die Schädigung des Holzes durch Pilze oder durch Haus-
fchwamm, in wieder anderen die nützlichen Forstinsekten
inmitten ihrer Tätigkeit ; hier das Wurzellcben der
Waldbäume , dort die Wurzcltnsckten . In einem an¬
deren Saal ist der Einfluß des speziellen Boöenznstan-
Ües, der Streunutzung auf das Holzwachstum, die Wachs-
tmnsstöruug durch Hitze, der Einfluß der Durchforstung
auf den Zuwachs, die Pachsturnsstörung durch Hagel¬
schlag ufw. vorgcführt . Hier wiederum können wir
Vergleiche ziehen zwischen der Wachstumsleistnng der
Föhre und der Weimutskiefern auf gleichem Stand.
'Die Weimutskiefer erreichte in 47 Jahren eine Länge
ho» , 16 Meter Bei einem mittleren Durchmesser von 17
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der Regierung stünden heute denen der Gesamtheit der
Bevölkerung leider diametral gegenüber , der Krieg
darüber sei leider zu einem Krieg auf Leben und Tod
geworden. Wie sich die „Nasiauische Landeszeitnng " zu
den nafsauischen Verhältnisien speziell stellen werde, ob
sie ihren Kanrpf gegen die liberale Partei des Landes
und deren Führer , die sie früher in so schamloser, schmäh¬
licher Weise behandelt habe, auch ferner sortführen
werde, darüber schweige sie sich klüglich ans . Die
„Mittelrheinische " gab schließlich ihrer Verwunderung
Ausdruck, daß man den Namen des neuen Verantwort¬
lichen bisher nicht erfahren habe; mit der „Verantwort¬
lichkeit von PH. Müller u. Komp." (diese Firnra verlegte
die Zeitung ), könne der Nennung des Redakteurs nicht
mehr aus dem Wege gegangen werden, wo der Redak¬
tionswechsel öffentlich angezeigt wollen sei. Sie , die
„Mittelrheinische " selbst, befinde sich, außerordentlich
wohl, die Leiden und Sorgen , welche ihr bis zum vori¬
gen Jahre von höherer Hand in reichem Matze zugesügt
worden seien, hätten ihr die Herzen vieler gewonnen.

(In dem im gestrigen Abendblatt enthaltenen dritten
Teil dieses Artikels haben sich drei Druckfehler einge¬
schlichen, die wir zu berichtigen bitten . Spalte 1, Seite 4,
muß es in der Zeile 27 statt Bauern — Lauen  Heißen;
ebenso in der Zeile 28. In Zeile 44 derselben Spalte
ist „im großen und ganzen aber"  statt „im großen und
ganzen als " zu lesen. D. R .)

Die FSrdernng der natürliche» SänglingssrnLhrnng
und die Armenverwaltung.

Unter den von der letzten Versammlung des „Deut¬
schen Vereins für Armenpflege und Wohltätigkeit zur
Bekämpfung der Säuglingssterblichkeit geforderten Maß¬
regeln steht an erster Stelle die entschiedene Brusternäh-
rung öer Säuglinge . Die Anrmenmilch ist es auch, die
in Kinderhorten und Säuglingsheimen mrr so glänzen¬
dem Erfolge zur Beseitigung der anormalen Säuglings¬
sterblichkeit angeweuöet worden ist. Mit Recht wird die
Ernährung an der Mutterbrnst als die vornehmste
Pflicht einer Mutter bezeichnet, und wer sich ihr leicht¬
fertig entzieht, macht sich unter Umständen einer Tat
schuldig, die von fahrläffiger Tötung nicht gar zu weit
entfernt ist. Die weitverbreitete Anschauung, daß die
physffchc Unsähigkcir des Stillens bet den Frauen in der
Znnahmc begriffen sei, wird von der hygienischen
Statistik nicht bestätigt. Vielmehr sind mtrröestens 90
Prozent aller Frauen bei richtiger Anleitung imstande,
ihrer Mutterpflicht zu genügen. Dagegen sind dem
Selbsfftillen häufig wirtschaftliche Verhältnisse , die Er-
werSKarbeit anher dem Hanfe und dergleichen, hinderlich.
Eine große Anzahl der Mütter und fast sämtliche unehe¬
liche sind daraus angewiesen, das tägliche Brot für sich
und ihre Kinder ganz oder teilweise selbst zu verdienen.
Die Not zwingt sie oft, das Wochenbett vorzeitig zu ver¬
lassen, sich auf die Berufsarbeit zu werfen, reicht nur den
Haushalt , sorldern auch ihr Kind zn vernachlässigen. Da¬
zu kommt noch eine ganz unmoderne Bestimmung vieler
städtischer Armenordnnngen , nach der für nur ein Kind
einer gesunden Mutter gewöhnlich keine laufende Unter¬
stützung zn gewähren sei. Einsichtige Armenvermaltnu-
gen haben diese seitens der untergeordneten Verwal¬
tungsorgane obendrein noch recht engherzig gehandhab-
ten Vestimmung vollständig aufgehoben. Sie haben im
Gegenteil die den heutigen Verhältnisien und der Heuti¬
gen hygienischen Erkenntnis enffprechende Bestimmung
ausgenommen , daß die Mütter , die ihr Kind selbst stillen,
besonders reichlich unterstützt werden sollen. Darin sehen
sie eins der besten Mittel zur Bekämpfung der Säug¬
lingssterblichkeit und zur Erzielung eines gesunden uüd

Zentimeter , die Föhre während derselben Zeit nur eine
solche von 13,60 Meter bet einem mittleren Dnrchmesier
von 9,8 Zentimeter . Triften , Triftsperren , Holzhöfe,
Holzrieden sind in genauer Naturnachbildung in Mo¬
dellen vorgeführt . Der Holzindustrie des bayerischen
Waldes ist eine umfangreiche Abteilung gewidmet. Der
Holzverbrauch des bayerischen Waldes beziffert sich pro
Jahr ans insgesamt 807 000 Festmeter, wovon 280 000
Festmeter auf den Sägebetrieb , 88 000 Festmeter auf
Papier - und Pappesabrtkation , 20 000 Festmeter auf die
Fabrikation von Bürsten , Möbelhölzern und Holzdraht-
warcn , 14 000 Festmeter ans Zünöholzstötzcr, 1000 auf
Spielwaren , 10 Festmeter ans Skis , 180 Festmeter auf
Holzschnhe, 1000 Festmeter ans Holzverkohlung , 80 000
Festmeter auf den Glashüttenbetricb treffen usw.

In dem Hauptstaatsgebäuöe ist ebenfalls eine ganze
Reihe von Gruppen der Bodenkultur gewidmet. Greifen
wir aus dieser Reihe die königlich bayerische Moorknltur-
anstalt heraus . Hier finden wir eingehende Darstel¬
lungen über die Entstehung der Moore in Bayern , über
die Verbreitung öer bayerischen Moore als Niederungs¬
moore und Hochmoore. Aus der nach der Natur zu¬
sammengestellten Vegetation ersehen wir die Bildung
der Heide-Wollgras -Moore , der Vaccinienmoore , der
Blangrasmoore , der Torsbinsenmovre , der Torfmoos-
Schnabelriedmoore , der niedrigen Seggenmoore , der
hohen Seggenmoore , der Seggenmoosmoore . Wetter
wird uns die Tätigkeit der Moorkultur -Anstalt an ihren
verschiedenen Kulturstationen vor Angen geführt ; wir
sehen die Gefangenen -Arbciter beim Kartofscllegen und
bei der Kartoffelernte , die Ernteprodukte und die Ein¬
wirkung der Düngungsversuchc auf das Wachstum der
Kulturpflanzen und das Ernteergebnis . 1898 betrug
die Anbaufläche öer königlichen Moorknltnranstalt 3,3
Hektar, die Ausgaben 13 386 M ., 1905 die Anbaufläche
42 Hektar, die Ausgaben 105 000 M.

Auch die Ausstellung der Landesknltur -Rcnten-
kommission hat das landwirtschaftliche Mcliorations-
wcsen zum Gegenstand. Sie belehrt uns über die Futter¬
mittelkontrolle , die Samenkontrolle , Bobenimpfnug,
Pflanzenschutz usw. Wir lernen die Schädlinge der
Kulturpflanzen kennen, des Hopfens, der Obstväume,
der Körnerfrüchte , der Futterkräuter , die charakte¬
ristischen Unkrautsamen für Rotklcesamen aus den ver¬
schiedensten Herkunftsorten usw., sehen Reinkulturen
von Bakterien und sonstigen ans dem Ackerboden und
Stallmist stammenden Organismen.
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kräftigen Geschlechts. Die verhältnismäßig geringen,
hierfür auszuwendenöen Atittel ersparen den späteren
Jahren viel Arbeii und weit größere Ausgaben , denn
gut genährte Säuglinge bedeuten in den ureisten Fällen
eine Entlastung des zukünftigen Armenetats , weil ihnen
eine wertvolle Mitgift auf den Lebensweg mitgegeben
wird : eine starke Daseinsenergie . Es ist nün nicht zn
verkennen, daß die Kontrolle , ob eine Brnsternährnng
auch wirklich stattfindct , nicht leicht zu handhaben ist. Wo
weibliche Armenpsleger arbeiten , wird das aber keine
Schwierigkeiten machen. In einzelnen Städten , nament¬
lich in englischen und französischen Gemeinden , hat man.
sogenannte „Stillprämien " an stillende Ehefrauen öer
arbcfienden Bevölkerung gewährt , und zwar ans
kommunalen Mitteln . In Deutschland werben,
diese Stillprämien aus allgemein sozialen wie
nationalwirtschastlichen Gründen ebenfalls für durchaus,
wünschenswert, aber nicht als zu den Aufgaben
öffentlichen Armenpflege gehörend angesehen, weil diese
vH rieh in schon mit beschränkten Mitteln rechnen muß.
Man wünscht, daß die Einrichtung von der privaten
Wohltätigkeit gepflegt werde, und hat sich auch, z. D. i»
Breslau , dazu entschlosien, die öer Armewdirektton über¬
wiesenen Geschenke zn diesem Zwecke zu verwenden , und
zwar auch an solche ortsengehörige , wenig bemittelte
Ehefrauen , die einer Beihülse bedürfen , wenn sie die
Brnsternährnng durchsetzen sollen, und die doch nicht'
Armenansprüche haben. R. 8.

Verschwendete Millionen.
Eine verständige Hauswirtschaft , eine vernünftige

häusliche Finanzpolitik ist für die Wohlfahrt einer
Nation mindestens ebenso notwendig , wie gerechte
Handelsverträge und humane Steuergesetze. Diese Er¬
kenntnis ist leider in derr sog. breitesten Kreisen des
Volkes nicht in dem Grade wirksam, wie das als selbst-'
verständlich erscheinen müßte. Instinktiv fühlt wvhl et»
jeder, daß dem Wirtschaften über die bestimmt gezogene»
Grenzen hinaus auf dem Fuße die Sorge folgt, die mit
jedem Defizit untrennbar verbunden ist. Anfang Aprill
habe» wir etnenTermin überwunden , an dem unbedachter¬
weise wieder einmal Millionen des VolksvermögenZ
verschwendet wurden : den 1. April , den Tag des allge¬
meinen Wohnungswechsels, der zu dem Dasein einer
modernen Familie als etwas Selbstverständliches gehört.
Wie ei» Feldherr nach einer nnenffchiedeneu
Schlacht wirft nach dem Umzug der umgesiedelte
Hausvater einen bejammernden Blick auf das mit
den Gegenständen der Möbel- und Leisten rnürrstrie
wüst besäte Schlachtfeld, dem die neue Wohnung
rwch gleicht und fragt sich: War das nötig?
In -60 von 100 Fällen kann man wohl mit einem glatten
Nein ! antworten . Beide Teile , Mieter wie Hauswirt,
erfassen gewöhnlich den Begriff des Wohnungswechsels
nicht in seiner ganzen Bedeutung . Beide sind gleich-
schuldig an dem Nationakfchaden, den ein leichtfertiges
Umziehen anrichtet. Gewiß ist es ein gutes persönliches
und ein Kulturrecht des Mieters , nach einer VerVeffe-
rnug seiner Wvhnungsvcrhültnisie zu streben. Die
Mietswohnnng ist nun einmal dem Städter die ganze
Heimat und die Grundlage seines Wohlbefindens.
Ebenso wird man es dem Hauswirt , öer heutzutage sein
Hans meist zu teuer gelaust hat, nicht verargen können,
wenn er den MtetSpreis zu erzielen sucht, den er haben
muß. um seinen eigenen Verpflichtungen Nachkommen
zu können und den landesüblichen Zinsgenuh zu haben.
Überall , wo die Parteien diese beiderseitigen Vorans-

Schon aus dieser Beschreibung einiger weniger der
unzähligen Ausstellnngsabteilnngen , die sich aus Boden¬
kultur und ähnliche Gebiete erstrecken, kann man er-
mesien, wie unendlich reich und wissenschaftlich wertvoll
das Material ist, das hier znsammengetragen und an¬
schaulich öargestellt ist. Wir lernen die volkswirtschaft¬
liche Bedeutung dieser Kulturgebiete schätzen und lernen
einsehen, daß die Errungenschaften von Wissenschaft und
Technik diesen nicht minder zugute kommen, als der In¬
dustrie und dem Gewerbe. W. Th.

Aus Kunst und Lsbrn.
Znr Erwerbung des Mainzer Psalterdr «cks ist für

die König!. Bibliothek in Berlin bis jetzt über die Hälfte
des Kaufpreises , nämlich 44 000 M ., durch Zeichnungen
gedeckt. Hieran sind Vertreter des Verlags - und Anti¬
qua riatsbnchhandels allein mit 25 000 M. beteiligt.

Prosesior Dr . Karl von den Steine «, der bekannte
Brasilienreisende , hat aus Gesundheitsrücksichtenund um
fernerhin wieder ausschließlich seinem Forscheröeruf zu
leben, die Professur für Ethnologie an der Berliner
Universität und die Direktion der Amerikanischen Ab¬
teilung am dorttgen Museum für Völkerkunde nieder¬
gelegt.

Drei goldene Jubiläen feiert in diesen Tagen der
Berliner Jnsektensorscher Prosesior Dt . G. Kraatz: als
Doktor phil ., als wissenschaftlicher Redakteur von
zoologisch-entvmologischen Zeitschriften und als Vorsitzen¬
der cntomologischer Gesellschaften in Berlin . Sein ganzes
Leben war seiner Vaterstadt Berlin gewidmet, er ist
1881 geboren. Sein größtes Verdienst ist die Gründung
des Deutschen entomolvgtschen Natioualwusenms in
Berlin , an dessen Zustandekommen er 35 Jahre uner¬
müdlich gearbeitet hat . Sein Doktordiplom wurde ihm
von der philosophischen Fakultät in Jena erneuert.

Die Malerin Marie Kirschner, die Schwester der be¬
kannten Schriftstellerin Ossip Schubin, eine geborene
Deutschböhmin, hat ans der Internationalen Ausstellung
in Lüttich die große goldene Medaille für Innendekora¬
tion erhalten . Frl Kirschner hat schon vor zwei Jahren
auf der Weltausstellung von St . Louis große Erfolge
erzielt , zu der sic von der deutschen Reichs regt erring ent¬
sandt worden war . Die Schwestern leben in Berlin.

Botticellis „Jungsran in Anbetnng " brachte bei
Christie in London dieser Tage 105000 M.
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sctzungen nicht beachten, wird man von einem unver¬
ständigen Wohnungswechsel reden müssen. Ziemlich zu¬
treffend läßt sich darüber eine Hausbesitzer-Zeitung aus:
„So mancher Umzug bringt weder dem Vermieter noch
Mieter den geringsten Vorteil , aber unter Umständen
desto empfindlicheren Nachteil. Bei den jetzigen Ge¬
pflogenheiten der Mieter , bei der geringsten Veran¬
lassung mit einer Kündigung zu drohen, ist die Unsicher¬
heit in den Mietsverhältnissen eine sehr große. Es sind
uns Fälle bekannt, in denen zur Kündigung geschritten
!wurde, weil man anderswo natürlich eine viel bessere
und schönere Wohnung 60 oder 100 M. billiger haben
konnte. Ja , wiegt denn solch kleiner Vorteil die Kosten
eines Umzuges aiff? Auch der Vermieter profitiert bet
einem Umzug sicher nichts, denn der Neumieter verlangt
in Len meisten Fällen eine vollständige Herrichtung der
Wohnung , und der Mieter , welcher wirklich eine Woh¬
nung 100 M. billiger mietet, der wird , wenn er seine
zerbrochenen Mobilien , die Varkosten, den Ärger unv
sonstige Unannehmlichkeiten zusammcnrechnet, oft die
Überzeugung gewinnen , daß es vielleicht besser gewesen
wäre , wenn er sich mit seinem alten Hauswirt noch ein
paar Jahre vertragen hätte." Leider steht aber das
Sichvertragen auf einem anderen Blatte geschrieben. Der
jetzige Zustand , bei welchem der unorganisierte Mieter
dem festorganisierten Hausbesitz machtlos gegenüber steht,
ii't eben so unhaltbar , wie das gleiche Verhältnis zwischen
organisierten Arbeitgebern und unorganisierten Arbeit¬
nehmern . Wo im Arbeitsverhältnis gleich starke Orga¬
nisationen bestehen, da ist man überall zu gütlichen Ver¬
trägen gekommen, die dem Kriegszustand die rohe
Schärfe nehmen. Gleiches sollte im Interesse beider
Teile auch im Mietsverhältnis erstrebt werden . Jede
Organisation Hat das Gute , die Sachlage zu klären . Es
liegt in ihr auch ein schiedsgerichtlicherKern verborgen,
den zu entwickeln man anstrcben sollte, denn noch un¬
erquicklicher als leichffertige Umzüge sind gerichtliche
Mietstreiterciem G g. Länge.

— Reichsbankdiskont. Die Deutsche Reichsbank hat
den Diskont von 8 Proz . auf iV2 Proz ., den Lombard-
zinssuß von 6 Proz . auf 814 Proz . herabgesetzt.

o. Das Adlerterrain , über dessen verwahrlosten
Zustand häufig geklagt wurde , ist in der: beiden letzten
Wochen durch städtische Arbeiter von dem Schutt , der
noch von dem Abbruch des „Adler" her dort lagerte
und was sonst seit den vier Jahren an Unrat dazu ge¬
kommen war , gereinigt , auch etwas eingeebnet worden.
Der große Platz bietet nun einen weit besseren Anblick
dar als seither. Nur schade, daß die Stadtverwaltung
damit so spät kommt, jetzt erst, wo doch alles daraus
wartet , daß mit dem Bau des städtischen Bad-
hauses,  das hier seinen Platz findet, begonnen wird.
Oder geschehen die Arbeiten gar , weil der Platz doch
noch länger brach liegen bleiben soll; fast scheint es so,
denn der Magistrat hat kürzlich, einer Anregung der
Adlerdeputatiou folgend, bezüglich der Bauausführung
einen Beschluß gefaßt, der nach dem bisherigen Stande
der Angelegenheit nicht erwartet werden konnte und
namentlich nicht geeignet erscheint, diese zu fördern.
Während die Stadtverordneten bei der letzten Beratung
des Projektes noch den Wunsch aussprachen, die Bau-
-rusführung den Herren Werz und Huber zu übertragen,
hat nun der Magistrat beschlossen, diese in die .Hand
einer von der Stadt zu bestimmenden Bauleitung und
einer kleineren Konrmission zu legen. Die Herren
Werz und Huber sollen nur die Bau - und Werkzeich¬
nungen liefern . Abgesehen von den sachlichen Gründen,
welche gerade vom Standpunkte einer größeren Be¬
schleunigung des Baues gegen ein solches Verfahren
sprechen, kann nur wiederholt werden, daß die Stadt
den genannten Architekten gegenüber nur eine Pflicht
des Anstandes erfüllt , wenn sie diesen auch die Aus¬
führung überträgt . Haben sie doch unter den denkbar
schwierigsten Umständen nach jahrelanger mühevoller
Arbeit etwas Brauchbares geschaffen und dabei wahr¬
scheinlich auch materielle Opfer gebracht. ES lväre un¬
recht, wenn nun ein anderer den Ruhm des Erbauers
ernten sollte, dem er nicht gebührt . Die Stadtverord¬
netenversammlung , der ja wohl dieser Beschluß des
Magistrats unterbreitet werden wird , dürste ihm kaum
znstimmeu, auch vom finanziellen Standpunkt aus nicht,
denn eine Ausführung dieses Beschlusses würde doch
nur eine weitere Vermehrung der Beamtenschaft des
Stadtbanamts zur Folge haben, die doch erst wieder bei
der letzten Vudgetberatnng beanstandet wurde . — Bei
dieser Gelegenheit sei noch erwähnt , daß die Stadt die
Rückseite des früheren Riesschen Hanfes , Webergasse 44,
instand setzen ließ, auf ihre Veranlassung Hin auch die
übrigen dem Adlerterrain zugekehrten Fronten der
Nachbarhäuser frisch getüncht wurden , daß sie aber über¬
sehen hat , das gleiche Verfahren auf das städtische Haus
Adlerstraßc 4 ausMöehnen , das sich in einem geradezu
polizeiwidrigen Zustand befindet. Abhülfe ist hier um
sö nötiger , als das Haus sich in unmittelbarer Nähe
des von Fremden viel besuchten Römertorcs befindet
und auch von der Hauptverkehrsader , der Langgassc,
sichtbar ist.

— Obligatorischer Spielnachmittag . Aus Gotha
wnrde vor einiger Zeit berichtet: In der letzten Stadt-
verorductensitzung stand die Einrichtung obligatorischer
Sptelnachmittage an den städtischen Schulen zur Be¬
ratung . Alle Bedenken, die hiergegen geltend gemacht
wurden , z. B . die vielleicht mancherseits notwendige
Verwendung der Kinder bei häuslichen Arbeiten , zum
Verdienen des Unterhalts der Familie und dergleichen
mehr, mutzten erfreulicherweise zurücktrctcn gegen die
Stimmen derjenigen , welche die Erhaltung der Gesund¬
heit in den Vordergrund stellten. Bei der zutreffenden
Annahme, daß nur ein verhältnismäßig geringer Teil
der Kinder durch häusliche und gewerbliche Tätigkeit so
gebunden sei, daß er für die 2 bis 3 Stunden des einen
wöchentlichenSpielnachmittags keine Zeit hätte, gewann
bald die Vorlage unbedingte Wertschätzung: demgemäß
wurde denn auch die Genehmigung  derselben aus-

Wiesda- euer TagMalt.
gesprochen. Die Spiele , soweit sie bisher freiwillig in der
höheren Töchterschule, den Bürger - und Bezirksschulen
schon gepflegt wurden , sollen demnach von nun an mit
Verpflichtung,  jedoch nur an schönen Nachmittagen
im Freien stattfinden.

"4^ In der Nikolasstratze sind die Bäume , die durch
einen Beschluß der Stadtverordneten dem Tode geweiht
-wurden, von denen man aber annahm , daß ihnen noch
eine Gnadenfrist bis zum Herbste gewährt werde, gestern
bereits der Axt zum Opfer gefallen, zunächst diejenigen
aus der rechten Seite von der Adelheid- bis zur
Albrcchtstraße. Die ' Nikolasstraße erscheint dadurch
immer großzügiger und der Blick auf das neue Bahn¬
hofs-Empfangsgebäude immer freier . Es ist dies um so
wünschenswerter , als das Bahnhofsgelände tiefer als
die Straße liegt̂ /Es mußte ja jedem Naturfreund wehe
tun , die in ihrem vollen Blätterschmuckc prangenden
Bäume in den Staub sinken zu sehen, aber der weitere
Ausbau der Straße ließ ihre Beseitigung jetzt schon ge¬
boten erscheinen.

— Die Wcrtznwachsstcucr in Kreuznach. Nach einer
Mitteilung des Bürgermeisters in Kreuznach ist auch
dort die Zuwachssteuer angenommen und vom Bezirks¬
ausschuß genehmigt worden . Der entscheidende 8 4 hat
folgenden Wortlaut : Ein Wertzuwachs von 10 Prozent
bleibt in allen Fällen von der Besteuerung frei . Für die
Höhe des Steuersatzes ist die ganze Wcrterhöhuug (ein¬
schließlich des nicht zu versteuernden Teiles ) maßgebend.
Der über 10 Prozent hinausgehende Wertzuwachs wird
besteuert mit : 8 Prozent bei einer Wcrtsteigerung von
über 16 Proz . bis cinschl. 80 Proz ., mit 4 Proz . bei 30
bis 60 Proz . Zuwachs, mit 5 Proz . bei 60—00 Proz ., mit
6 Proz . bei 90—120 Proz ., mit 7 Proz . bei 120—150 Pro ?,.,
mit 8 Proz . bei über 150 Proz . Zuwachs. Diese Sätze
kommen doppelt zur Erhebung , wenn seit der früheren
bis zur jetzigen Veräußerung weniger als 10 Jahre ver¬
flossen sind. Betrügt dieser Zeitraum weniger als fünf
Jahre , so wird das Dreifache der vorgenannten Sätze er¬
hoben. Bei Berechnung der Fristen dieses Paragraphen
gilt als Zeitpunkt der früheren Veräußerung der Augen¬
blick des Eigentumserwerbs , als Zeitpunkt der jetzigen
Veräußerung der erste der Veräußerung zugrunde
liegende Veräußerungsvertrag . Falls sowohl der Ver-
üutzcrungspreis als der gemeine Wert eines unbebauten
Grundstücks zurzeit des jetzigen Eigentumsüberganges
nicht höher ist als 0,60 M. für 1 Quadratmeter , so kommr
eine Wertzuwachssteuer nicht zur Erhebung.

— Eisenbahn -Einnahmen . Aus den Bahnstrecken der
preußisch-hessischen Eisenbahngemeinschast gingen ein im
abgclaufencn Monat April 142 410 000 M . gegen
128 884 000 M. in dem gleichen Monat des Vorjahres
oder ein Mehr von 13 856 000 M. Von dieser Mehrein¬
nahme entfallen auf den Güterverkehr 8 878 000 M ., den
Personenverkehr 4 488 000 M. und der Rest auf besondere
Einnahmen.

— Reinlichkeit der Eisenvahnzüge . Der Minister
der öffentlichen Arbeiten hat folgenden Erlaß , der mit
der Auffindung einer Leiche im Abort eines Personen¬
zuges zusammenhängt , an sämtliche Eisenbahndirektioncn
gerichtet: Bei der Verfolgung eines höchst unliebsamen
Vorfalls hat sich gezeigt, daß in einem Personenwagen ein
Abort wochenlang verschlossen war , ohne daß weder das
WagenreiniguugS -, noch das Wagenrevisions -, noch das
Zugpersonal Veranlassung genommen hat, die Öffnung
des Abteils vorzunehmen . Alle mit der Bedienung des
Wagens in den Zügen und auf den Stationen betrauten
Beamten und Arbeiter haben in diesem Falle die ihnen
durch Dienstanweisungen und Vorschriften für Reinigung
uud Desinfektion der Fahrzüge usw. auferlegten Pflich¬
ten gröblichst verletzt und sind sämtlich streng bestraft
worden . Aus die sorgfältige Beachtung der erlassenen
Bestimmungen ist hinzuwirken und durch häufige Revi¬
sionen festzustellen, daß die Personenwagen sich jederzeit
in ordnungsmäßigem Zustande befinden usw.

— Ein zeitgemäßes Preisausschreiben ist vom Inter¬
nationalen Verband der Köche, Sitz Frankfurt a. M.,
für seine Mitglieder erlassen worden . Die Ausgabe
laitiet : Wie soll eine moderne Küche für den Großbetrieb
in praktischer und hygienischer Beziehung gebaut und
eingerichtet sein? . Den Anlaß zu diesem Preisaus¬
schreiben hat die ungesunde und mangelhafte Beschaffen¬
heit gegeben, in der sich die Hotel- und Restaurantküchen
vielfach befinden, sowie die mannigfachen Schädigungen,
denen das Küchenpersonal bei solchen schlechten Arbeits-
vcrhältnissen ausgesetzt ist. Für die Prämiierung sind
zwei erste Preise von je 260 M ., zwei zweite Preise von
je 180M . und zwei dritte Preise von je 100 M. ausgesetzt.
Die Veröffentlichung der Arbeiten erfolgt in der vom
Internationalen Verband der Köche herausgegebenen
Halbmonatsschrift „Kochkunst".

— Ein Schwindlcrpaar . Der 24jährige Techniker
Julius Therisia Rojakkcrs  aus Amsterdam und die
ledige 23jährige Näherin Erna Schneider  aus Bruch¬
sal logierten sich im November als „Hochzeitspaar" in
einem Notel in M a i ü z ein. Als der Wirt mit Rückstcht
ans das geringe Gepäck der „Hochzeitsreisenden" am
zweiten Tag die Rechnung überreichte, wurde ihm nor-
geschwindclt, daß der Papa alsbald Geld sende. Nachdem
die Zeche 30 M . betrug , verschwand das Paar , ohne ge¬
zahlt zu haben. Bon Bingen kam dann eine Postkarte
an den Wirt , daß er sein Geld „demnächst" erhalte . Bald
darauf wurde das Schwindlerpaar in Frankfurt verhaftet,
und zwar in dem Moment , als der Techniker auf der
Straße einem Mädchen eine Handtasche mit 15 M.. ge-
stöhlen hatte . ES wurde nun fcstgestellt, baß R . der Sohn
des Direktors der städtischen.Gasanstalt in Amsterdam
ijv er hatte in Bingen ans dem Polytechnikum studiert,
woselbst er die Schneider kennen und lieben lernte . Als
er seinen Eltern seine Verlobung mit der Schneider an¬
zeigte, wurde er von der Familie verstoßen. Die beiden
zogen nun in der Welt umher und lebten vom Schwindel.
Am 15. Mai wurden sie in Frankfurt zu 2 Monaten
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6 Wochen und 2 Wochen und 10 Tagen Gefängnis ver¬
urteilt , demnächst haben sie sich dort noch wejter zu ver¬
antworten . Gestern erhielt in Mainz der R . 1 Woche und
die Schneider 10 Tage Gefängnis.

— Ansgestellt ist das von uns erwähnte , im Atelier
I . B . Schäfer,  Rheinstraßc 21, ausgesührte groß«
Gruppenbild  des Personals der Firma C. Theoü.
Wagner  im Blumengeschäft von Stupp , Wilhelm-
straße 36. Die Zusammenstellung desselben nach den
verschiedenen Gewerkschaften darf als eine glückliche
Leistung auf dem Gebiete der photographischen Gruppen --
aufnahme bezeichnet werden.

Theater - und Konzcrtnotizen.
* Residenz-Theater . Am nächsten Sonntagnachmittag findet

die letzte Nachmittagsvorstellung zu halben Preisen statt, und
zwar kommt Toepfcrs „Rosenmüller und Finke" zur Darstellung,
die 8. Vorstellung des Ringes Witz, Humor und Satire auf der
Schaubühne mit einem Prolog von Jul . Rosenthal. Am Sams¬
tag, Sontagabenü und Montag geht Stein und Hellers Lustspiel
„Die von Hochsattel" in Szene. Dieses gemütliche Lustspiel, kaS
in Berlin den größten diesjährigen Erfolg des Lustspielhauses
bildet, behandelt in lustiger Weise den Gegensatz zwtschen Ge-
bnrts - und Fiwanzadel und ist nicht ohne komische und aktuelle
Persiflage. _ _

Vereins -N achrichten.
» Der „Stolzesche Stenographcnverein"  ver¬

anstaltet auf Himmelsahrtstag einen Ausflug ins Morgcnbachtal.
An der Fahrt können nicht nur die Mitglieder, bezw. Besucher
der Stcrwgraphicschule, sondern auch andere Personen teil-
nehmen. Wer von der Fahrtermäßignng Gebrauch machen tvill,
mutz sich rechtzeitig vor Abgang des Schiffes in Biebrich
morgens 8 Uhr 20 Min . einfinden.

' * Die Gesangriege des „M änner - Tur » vereint
veranstaltet heute, am Himmelsahrtstag, auf dem Turnplatz Lei
Vereins im Distrikt „Nonncntrist" ein Picknick. Für Unter
Haltung ist Sorge getragen.

* Die Gesellschaft„I u n g - W i l df a n g" macht heute nach,
mittag einen Spaziergang mit Musik durch das Dambachtai über
„Eigenheim" nach der Bicrstadter Warte. Dort finden Konzert
und Vorträge eines Wiesbadener Gesangvereins statt, so daß
au angenehmer Unterhaltung sicher kein Mangel sein ivird.

* Der „Ä I u 6 Edelweiß"  unternimmt hettte Donners,
tag nachmittags 3 Uhr bei jeder Witterung einen Ausflug nach
Ran,Lach (Saalbau „Znm Taunus ", Besitzer L. Meisters. Für
Unterhaltung und Tanz ist gesorgt.

* Der „Sachsen - und Thüringer - Verein ", ge
gründet 1882, veranstaltet zur Feier des Geburtstages des
Königs von Sachsen aus der ,Ironcnburg ", Sonnenberger,
stratze 53, ein Frühlingösest mit Konzett, Tanz und Kinderspielen.

* Der Dilektantcn-Bercin „Urania"  macht Sonntag , den
27. Mai , einen Familienausflug nach Schierstein, Saalbau
„Tivoli" (E. A. Schmidt). Dortselbst humoristische Unterhaltung
.mit Tanz.

* Der „Kneippverein Wiesbaden"  veranstaltet
Sonntag den 27. d. M. nachmittags einen Familien^>lusflug
nach Eltville, Restaurant „Zum deutschen Haus". Die Abfahrt
erfolgt entweder 2 Uhr 25 Minuten oder 2 Uhr 45 Minuten mt,
der Rheinbay» (Sönntägsbilletts.

* Am 17. Juni er. findet das diesjährige Berbandsfcst der
Evangelischen Kirchengesang-Bereinc in Braufiich statt. Zu dem¬
selben werden die „„aktiven Mitglieder des hiesigen i r ch nt
gesang - Vereins"  mit dem Ersuchen cingeladen, ihre Mel,
düng baldigst bet Herrn Hofschuhmachcr Martin Kaufmann;
Drarktstvatze6, bewirken zu wollen.

(!) Dotzheim, 22. Mai . Das A n t n r n e n des hiesige»
„Turnvereins " am letzten Sonntag verlief in der schönsten Weise
und erfreute sich einer sehr starken Beteiligung der Yieiigcu Ein.
wohnerschaft. Die Übungen der aktiven Turner und Zöglinge
legten Zeugnis davon ab, daß das Turnen in dem Verein« sorg¬
fältig und in richtiger Weise gepflegt wird. Besonders aber ge¬
fielen der „Frühlingsrcigen ", der von 12 jungen Damen aus-
gcführt wurde, sowie der andere von 16 Turnern vorgcführre
Reigen „Der lustige Kupferschmied". Beide Reigen mußten auf
lebhaftes Verlangen wiederholt werden. Sämtliche Darbietungen
riefe» lebhaften Beifall hervor. Abends fand Ball statt. — Zu
der am 18. und 20. Juni in Wiesbaden ftattfindsuden M u st e -
r u n g haben sich über 40 Militärpflichtige von hier zu stellen.

(!) Frauen stein. 22. Mai . Unser romantisch gelegener Ort
ist namentlich zur Frühjahrszeit , wenn er rings auf allen Seiten
von blüheuden Obstbäumen umgeben ist, ein sehr beliebter A u s°
f ln gsort.  Namentlich wird er oft von Gesellschaften und Ver.
einen aus Mainz und der Umgegend besucht, die bis Schierstein
fahren, von da über Frauenstein nach Schlangcnbad und Schmal,
hach marschieren, um von dort über Wiesbaden wieder heim zu
reisen. Hier in Frauenstcin benutzen sic dann gerne die Ge¬
legenheit zur Rast, um gleichzeitig die Vurgruino und die alte
Linde zu besichtigen. Letztere soll 700 bis 800 Jahre alt sein, ihr
Stamm ist in mehrere Teile zerspalten und wird durch m,
Mauerwerk zusammcngchalten: die alten knorrigen Aste können
nur durch dicke Stützen aufrecht erhalten werden. — Der
Sturm  in der Sonntagnacht hat an den Obstbänmen, namewt-
lich aber an den Kirschbäumen erheblichen Schaden angerichtet.

— ElivMc, 24. Mai . Kommenden Sonntag , den 27. d. M.,
nachmittags P-k Uhr , hält Herr Lehrer A. K u » z aus Wiesbaden
im Saale ,Lnm deutschen Haus", Schwalbacherstratze, einen
Vortrag  über „Me Bedeutung der Wasserheilmethode, für di«
Gesundheit" Das Wasser ist bekanntlich als Abhärtungsmittel
von vorzüglicher Wirkung und bei richtiger Anwendung ein
wahres Stärkungsmittel unseres Körpers . Es sollte niemand
versäumen, sich die Ausführungen anzuhörcn, um so mehrmals
der' Vortrag vollständig unentgeltlich stattfindet.

-s- Naurod, 22. Mat . In einer am letzten Sonntag hier ab.
gehaltenen, gut besuchten Veffammlung wurde Hierselbst die
Gründung ' eines Diakonie - VereinS  beschlossen, der die
Förderung der Armenpflege, insonderlieit die Errichtung einer
Diakonicstation in Naurod als sein Ziel anzusehcn hat.. Von der
Notwendigkeit und dem segensreichen Wirken einer Kranken¬
schwester besonders einer Diakonissin, ist man allgemein über¬
zeugt, und es ist nicht zu bezweifeln, daß alle Bürger Mtglicd
des Vereins werden. Dankenswerterweise hat die Gemeinde¬
vertretung einen größeren Beitrag vcrwilligt, so daß der Pflicht¬
beitrag der Mitglieder nur ein geringer zu sein braucht. In der
Versammlung wurden die Satzungen beraten, uud es wurde, be¬
schlossen, den Verein ins Bereinsregifter cintragen zu lassen.
Ein Vorstand von neun Mitgliedern zur Leitung des Vereins
ist gewählt und zum Vorsitzendender Ortsgeistltche Herr Pfarrer
Haupt, best im,nt. Die Kirchsvielsgemeinde A u r i n g e n ivar
ersucht worden, sich am Verein zu beteiligen, doch wurde diesem
WuÄche nicht entsprochen. Wir freuen uns über das Zustande¬
kommen der Vereinigung und sind überzeugt, daß die segens¬
reiche Wirksamkeit des Vereins in kürzester Zeit für jedermann
außer Frage steht.

Frankfurt <s. M., 22. Mai . Gestern vormittag fand unter
der Oberleitung des Herrn Generalmajors z. D. von Bardelcben
in der landwirtschaftlichen Halle zu Frankfurt a. M. di«
Stuten- und  F o h l e n s cha u seitens des „Frankfurter
landwirtschaftlichen Vereins" statt. Als Preisrichter fungierten
die Herren Rittmeister d. R . W. Freveisen, Tierarzt vr . Telk-
mann Landwirtschaftsinspektor Keifer, Bürgermeister Höchst,
Obcramtmann W. Lindhcimer, Okonomierat Karl Müller, Kon¬
sul von Panhnys , Köntgl. Kreistierarzt Dr , Pitz, Lanürat
Dr Schmidt und Theodor Stilling . Herr Generalmajor von
Bardeleb«n hielt vor der Preisverteilung eine kernige Ansprache
und betonte in derselben, daß das vorgeführte Zuchtmaterial das
vorjährige an Qualität und Quantität bedeirtend überrage. Es
wurden insgesamt vorgeführt 26 kallblüttge und 15 marmblütigc,
vier- bis achtjährige, nachweislich gedeckte oder abgefohltc Stuten
und 19 kaltblütige und 9 warmvlütiac zwei- bis dreijährige
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Kohlen. Davon wurden prämiiert die kaltblütigen Stuten der
Herren Georg Adam, Oberursel, Jcf . Wolf-Schmitt, Limburg
a . L., Ernst Quint , ErbenHeim. Heinrich Merten, Erbcnhcim,
iKricdrich Dreiling , Freiendiez, Heinrich Merten , Erbenhenn,
und I . I . Meister, Oberurscl. Warmblütige Stuten : Ludwig
Müller , Limbach, Georg Adam, Oberursel und Johann Ernst,
Oberurscl. Kaltblütige dreijährige Fohlen : Hch. Ohligmachcr,
Biebrich, Wild. Lindheimcr, Hof Schwalbach, Heinrich Jung,
Dehrn , Wilh. Lindheimcr, Hof Schwalbach, Joseph Fescher, Hos
Ursclthal, und Heinr . Bartmann , Bartmannshof . Warmblutege
dreijährige Fohlen : Jos . Ostcrtag, Eschborn und Karl Wolf,
Dietkirchen. Kaltblütige zweijährige Fohlen : Rudolf Meugcs,
Limburg a . L., Wilhelm Schudt, Niedcrrad , Otto Blume, Hof
Blnmenrod , Franz Strcnz , Nied, Georg Christian, Uuterlicdcr-
l-ach, Wilhelm Schudt, Niedcrrad und Konrad Paul,  Wees-
-baden. Warmblütige zweijährige: Fritz Knettenbrea,, Biebrich,
Wilhelm Pracht, Hochhcim, Joseph Fleck 1er, Zeelsheem, Anton
Hattemer, Hattersheim, und Franz Strentz , Nied. Außerdem
erhielten Fritz Knvttcnbrcch, Biebrich, und Georg _ Heinrich
Friedrich zu Lindcnholzhauscn je einen Ehrenpreis für iclbst-
gezüchdete Fohlen.

* Aus der Umgebung. Lehrer Schußler in Raben¬
scheid ist nach Springen  bei Kemel versetzt worden

Die Spinnerei Hohemark  bei Cronberg eit an den
Grafen Hcnckcl v. DomeerSmarckverkauft worden. Außer den
dortfelbst befindlichen Betrieben wird noch eine Papierfabrik er¬
richtet werden. , ,„ .

Der Herzog Ernst von Sachfen-Altcnburg ift in E m s crn-
getroffen und Mit Gefolge in den „Bier Türmen " abgestiegen.

In der Turnhalle der Turngefcllfchaft in R öde I h e i w
brach der 26iäbrigc verheiratet« Turner Wilhelm Schmidt e,n
Mein beim Stabhochsprung. Die Verletzungen sind bedenklich.

Wie noch erinnerlich, erlitt vor zwei Jahren das Automobil
des Prinzen M. von Schaumburg-Lippc in O b e r t i e f e n -
;I>a ch einen schweren Unfall, bei welchem der Kammcrhcrr von
Specht ums Leben kam. Diesem zum Gedächtnis ist au der Un-
ffallstellc eine Eiche gepflanzt worden, welche eine Tafel uni der
Inschrift trägt : „Hier verunglückte der Schanmburg-Lippesche
Kammerherr Kurt v. Specht am 26. Juni 1604."

Am Fort Hardenberg bei Mainz  hat die dortige Militär¬
behörde ein bedeutendes Tcrraiu zur Erbauung eines Kriegs,
labvratoriums angckaust. _ , , Pi . ,

Die Kgl. Regierung hat auf Antrag des Schulvorstandes
die Errichtung einer 16. Stelle an der Bolköschulc rn Schwan-
h e i m genehmigt.

Gerichtssaal.
d. Wiesbaden , 23. Mai . (Strafkammer .) In

.einem hoch oben an der Dohhcimcrstraße belesenen Hof
ttam es am Nachmittag des 19. Dezember v. I . zu einer
Keilerei , aus einer ganz nichtigen Ursache, wie denn
überhaupt die gefährlichsten Schlägereien so häufig aus
Nichtigkeiten entstehen. Ern Junge von 13 Jahren hatte
ein Mädchen von 12 Jahren mit einer Peitsche geschlagen,
vielleicht aus Mutwillen , vielleicht aus Bosheit , viel¬
leicht auch unabsichtlich. Der Vater des Mädchens regte
sich aber so darüber auf , daß er die Gabel hinlegte — er
aß gerade sein Abendbrot und hatte angeblich einen
kleinen Rausch — und hinüberstürzte in den Hof des
Nachbars , des Fuhrmannes Wilhelm B., um diesen
wegen der Ungezogenheit seines Sohnes „zur Rede zu
stellen". Dabei soll er sich gleich einen Knüppel mitge¬
nommen und heftige Drohungen ausgestoßen haben. Daß
er bei dem Nachbar den kürzeren zog, rst selbstverständ¬
lich, denn hier stand er nicht nur diesem, sondern auch
'den Söhnen und den Knechten des Nachbars gegenüber.
'Die Affäre gestaltete sich denn auch so, daß der sein Recht
suchende Väter mit blutigem Kopf hcimgeschickt wurde,
während später B . und Söhne ans die Anklagebank kamen
unter der Anklage der gemeinschaftlichen schweren Kör¬
perverletzung . Das Schöffengericht hatte den Vater B.
und jeden seiner Söhne zu einer Geldstrafe von je 13 M.
verurteilt . Die von den Angeklagten eingelegte Berufung
hatte den Erfolg , daß der Vater von der Strafe befreit
wurde . — Der 19jührige Taglöhner Adam B . von
Eisenbach  bei Camberg hatte am 20. Dezember v. I.
mit einem Flobert Spatzen geschossen. Als er die noch
geladene Flinte eben ins Haus tragen wollte, wandelte
ikn der Mutwillen an und er hielt das Gewehr noch
einmal mit der Frage : „Gilt 's ?" auf den 18jährigen
Maurer Heinrich Wilhelm . „Was liegt mir dran ", ant¬
wortete der und in demselben Augenblick hatte er eine
Schrotladung im Gesicht. Durch das Anstemmen des
Flintenkolbens hatte sich die Patrone entzündet . Der
Verletzte büßte fast ganz das Sehvermögen eines Auges
ein. Die Strafkammer verurteilte den leichtfertigen
Schützen wegen fahrlässiger Körperverletzung zu einer
Gefängnisstrafe von 3 Monaten.

* 18 908 Mark nnterschlagen hat der Buchhalter
Walter Selle bei der Firma Wallach in Plettenberg . Er
hat den Betrag , der ihm im Januar übergeben worden
war , für sich verwendet und den betreffenden Brief mit
Papierschnitzcln gefüllt. Selle war ins Ausland ge¬
flüchtet und in Brüssel verhaftet worden . Die Straf¬
kammer verurteilte ihn zu 1 Jahr 6 Monaten Gefängnis.
Bon dem gestohlenen Geld wurden noch 16 980 M . bei
ihm gefunden, welche der Firma zurückgcgebcn wurden.

* Das Duisburger Bahnuuglück vor dem Reichs¬
gericht. Das Reichsgericht hat die Revision dcZ Stations¬
assistenten Bemner , durch dessen Schuld am 27. Oktober
das große Eisenbahnunglück auf dem Duisburger Bahn¬
hof herbeigeführt worden ist und der wegen fahrlässiger
Tötung , fahrläsiiger Körperverletzung und Gefährdung
eines Eisenbahntransports zu 4 Monaten Gefängnis
verurteilt worden war , verworfen.

* Gibt es einen Gott ? Die Amtshauptmannschast
Dippoldiswalde  hatte vor einiger Zeit einen Vor-
irag des früheren Geistlichen, jetzigen sozialdemokratischen
Wanderredncrs Stern über das Thema : Gibt es
einen Gott?  verboten , weil sie annahm , daß der
Referent die im Thema angeregte Frage verneinen , sich
jo in Widerspruch mit den Grundsätzen der christlichen
Religion setzen und eine hochgradige Erregung der Be¬
völkerung und Störung der öffentlichen Ordnung hcr-
beiführen werde. Die Kreishauptmannschaft Dresden
hat nun , nach der „Cöln . Ztg .", das Verbot als un¬
zulässig  bezeichnet . Ein jeder habe, so heißt es in
der Begründung , auch auf religiösem Gebiete
das Recht der freien Meinungsäußerung,
soweit ec sich nicht in Widerspruch mit bestehenden gesetz¬
lichen Bestimmungen setze. Ferner fehle cs an einem
genügenden Anhalt dafür , daß die Erregung der Be¬
völkerung sich in Störungen der öffentlichen Ordnung
geäußert haben würde

Vermischtes.
* Nachtobenteuer eines vierjährigen Jungen . In

Hornbostel ivar der vierjährige Sohn des Abbaucrs
Lüßmann des Abends plötzlich spurlos verschwunden. Es
war bereits stockfinster und der Regen floß in Strömen
hernieder . Trotzdem machte sich das ganze Dorf , Männer
und Frauen , auf , um den Kleinen zu suchen. Die ganze
Umgegend, auch der nahe Wald, wurde bis in alle Win¬
kel hinein mit Laternen abgesucht, aber das Kind fand
sich nicht an , so daß man, als Mitternacht längst vorüber,
das Suchen endlich ausgab. Am anderen Morgen kant
aus Winsen die Frcudenknnde , daß das Kind dort sei.
Von dem Personenzugc aus , der morgens um 8 Uhr in
der Nähe von Hornbostel vorüberfuhr , hatte man das
verirrte Kind bemerkt) der Zug hielt mitten auf de:
Strecke an und nahm den Kleinen mit nach Winsen. Nach
der Erzählung des Knaben scheint er in der Nacht nicht
viel geschlafen zu haben, denn er behauptet , Lichter und
das Blitzen gesehen, auch den Donner — es war ein Ge¬
witter in der Nacht — und den Kuckuck gehört zu haben.

* Frecher Bankraub . In der Filiale der London and
County Bank in der St . James Street in London kam
ein außerordentlich frecher Raub vor . Die Diebe er¬
beuteten 950 Pfund Sterling in .Gold und 3 Pfund Ster¬
ling in Silber . Die Filiale war erst seit 10 Tagen ge¬
öffnet und der Diebstahl wurde in der Nacht von
Donnerstag zu Freitag ausgeführt . Die Einbrecher
müssen Schlüssel zu den Türen besessen haben, da jede
Spur einer gewaltsamen Öffnung fehlt. Sie drangen
in den Korridor des Erdgeschosses und machten dort ein
Loch in die zwei Fuß dicke Coneretwand . Nach Betreten
des Raumes hatten sic keine Schwierigkeiten mehr zu
überwinden , denn die beiden Kassen, die das sogenannte
Tagegeld enthiellen , waren nach Schluß der Bnrcau-
stundcn in diesen Raum gebracht worden, ohne besonders
verschloflcn zu werden. Die Diebe nahmen keine Noten
mit, sondern nur den Barbestand . Die Polizei und der
Wächter, der über diesem Raum sein Zimmer hat, hörten
nichts von der Arbeit der Einbrecher. Es fehlt von die¬
sen jede Spur.

* Ein Apachenhänptling . Von der Militärreserve
Sill im Territorium Oklahoma wird der „Dost. Ztg ."
berichtet, daß der eheinalige Apachenhäuptling Geronimo
gestorben ist. Einst der blutdürstigste und gefürchtetste
aller Indianerhäuptlinge , lebte er die letzten dreißig
Jahre in Zurückgezogenheit oder, bester gesagt, Ge¬
fangenschaft. Ein deutscher Bergbau -Ingenieur , Her¬
mann Ehrenbcrger , hat sich die Mühe genommen, eine
Liste der Bluttaten Geronimos zusammenzustcllenj da¬
raus ergibt sich, daß er mit seinen Apachen in den sechs
Jahren von 1856—1862 allein im Territorium Arizona
428 Personen ermordet und skalpiert hat, d. h. in da¬
maliger Zeit die Hälfte der amerikanischen Bevölkerung
jenes Gebietes . In den Jahren 1869—1870 wurden von
ihm und seiner Schar 126 Personen erschlagen, und auf
seinem letzten großen Raubmordzuge im Jahre 1885
brachte er 76 Männer , Frauen und Kinder um, bis es
dem General Miles in Begleitung von Lawton und
Leonard Wood (dem Helden der Moroschlacht ans den
Philippinen ) in langwierigen Kämpfen gelang , Geroni-
mos blutiger Laufbahn ein Ziel zu setzen: der Häupt¬
ling ergab sich nebst seinen achtzehn überlebenden kranken
und verwundeten Kriegern auf Gnade und Ungnade
den amerikanischen Bundestruppen . General Miles be¬
schrieb ihn in seinem Bericht über die letzte Schlacht, als
„einen der verschlagensten,, entschlossensten und tapfersten
Männer , die er je augetroffen , als Mann mit den schärf¬
sten Augen. Jede seiner Bewegungen verriet die ihm
innewohnende ungewöhnliche Kraft und Energie ".
General Crook, der ihn jahrelang in Arizona ver¬
folgte und endlich im Jahre 1883 gezähmt zu haben
glaubte , büßte, als Geronimo zwei Jahre später von
neuem den Kriegspfad betrat , dadurch seinen Ruhm als
größter Indiancrkümpfer der Bundcsarmee ein. Gcro-
nimo und seine Apachen wurden zuerst nach Florida
verbannt und später nach dem Jndiancrterritorium ge¬
bracht. Er wurde als Regierungs -Scout mit einem
Monatssold von 35 Dollar eingeschrieben und nahm
auch an den großen Ausstellungen ist Buffalo und St.
Louis teil . Seine Entfernung von Arizona veranlaßtc
die Unterwerfung der mordlustigcn Apachen und stellte
Ruhe und Frieden im ganzen Territorium her.

KLemr Gheomk.
Reiche Stiftung . Der kürzlich verstorbene Inge¬

nieur Ahl hat der Stadt Düsseldorf eine Million Mark
vermacht.

Neue Fähre in Kiel. Die städtischen Kollegien be¬
willigten 060 000 M. zur Herstellung einer erstklassigen
Fährverbindung über den Hasen zwischen Kiel und den
gegenseitigen Werstanlagen.

Kcffclcxplosion. In einer Zuckerfabrik in SHadysiöc
(New Jersey ) explodierte ein Kessel, wodurch sechs Per¬
sonen getötet und mehrere schwer verletzt wurden.

Die Gesellschaft der Naturfreunde „Kosmos " in
Stuttgart zählt 20 000 Mitglieder.

Kreuzotter . In Gingen bei Göppingen wurde ein
ettva 60jührigcr Taglöhner beim Blumcnpflücken von
einer Kreuzotter gebissen) infolge des Bisses starb er
kurze Zeit darauf.

Nächtliche Liebesabenteuer in der Großstadt enden
oft damit , daß der männliche Teil des Pärchens mehr
oder weniger gründlich ausgcplündert wird . Jetzt ist
der Berliner Kriminalpolizei ein Fall bekannt ge¬
worden, der zeigt, daß cs auch umgekehrt kommen kann.
Eine Frau aus der Grenadierstraßc in Berlin , die von
ihrem Mann getrennt lebt, lernte abends um 7 Uhr
auf dem Alexanderplatz einen fcingeklcidetcn Herrn
kennen, der sic in ihre Wohnung begleitete. Dort nahm
sic bald einen eigentümlichen Geruch wahr , achtete aber
nicht weiter daraus , als ihr Begleiter sic beruhigte , und
schlief gleich ein. Eine Freundin , die sic morgens anf-
iuchte, hatte Mühe , sie zu wecken. Unterdessen hatte der

„feine Herr " alle Bchältnistc durchwühlt und 20 M(
bares Geld, die im Wäschespiuö lagen, mitgeuommcnk
Der gefährliche Liebhaber , ein mittelgroßer , etwa 30
Jahre alter Mann , hatte die Frau in ihrer Wohnung
betäubt , um sie zu berauben.

Zwischen Gendarmen und Wilddieben kam es in der
Nähe von Eoupcvillc bei Chalons -sur -Marne in der
Nacht zum Mittwoch zu einem heftigen Kampfe. Drer'
Gendarmen stießen mit vier Wilddieben zusammen und
zwei der letzteren, die von dem Gendarmen Caunois
verfolgt wurden , warfen diesen ins Wasser, wo er ans
einen Wcidcnstumpf fiel und sich schwere innere Ver¬
letzungen zuzvg. Alle Wilddiebe entkamen, nachdem sie
die anderen Gendarmen verwundet hatten . Sie sind aber
bekannt und wurden am nächsten Tage in einer einsamen
Hütte, in die sic sich geflüchtet hatten , nach einem harten
Kampf fcstgenommcn. Es sind sämtlich Angehörige einer
Familie , die wegen ihrer Gewalttätigkeiten in der gan¬
zen Gegend gefürchtet und gemieden wird.

Beim Kartenspiel . „Daily Chrvnicle " erfährt aus
New Nork, William Thaw , ein Bruder der Gräfin von
Naumouth , verlor während der Überfahrt nach Amerika
beim Kartenspiel an bekannte Falschspieler 40 000 Pfund.
(Die Gräfin von Aarmouth ist die Gattin des ältesten
Sohnes des Marquis vs Hcrtsvrd und stammt von einer
in Pittsbnrg lebenden amerikanischen Familie .)

Teures Schaf. Wie eine französische Zeitschrift
mittcilt , wurde kürzlich in Sydney ein besonders schönes
Exemplar eines Merinowidöcrs von einem Züchter mit
27 800 Frank bezahlt.

Ans dem „Simplizissimus ". Eine kleine sächsische
Prinzessin ging mit ihrer Erzieherin spazieren und sah,
wie sich einige 6>assenjungen damit unterhielten , das; sie
auf dem Kopfe standen. Sie klatschte in die Händchen
und ries : „Das will ich auch machen". Streng wurde sie
von ihrer Begleiterin znrcchtgcwiesen: „Eine Prinzessin
darf das nicht tun !" „Warum denn nicht?" „Da sieht
man ja die Höschen." — Am folgenden Tage würbe die
kleine Prinzessin vermißt . Nach langem Suchen fand
man sie endlich im Schloßgarten , wie sie sich vor den
erstaunten Untertanen im Kopfstehen produzierte . Aus
die Vorwürfe der Hofdame antwortete sie unter Tränen?
„Aber ich habe die Höschen ja ansgezogcn ."

Letzte Nachrichten.
Telegramme des „Wiesbadener Tagblatts ".

Deutscher Reichstag.
Berlin , 23. Mai.

Am Bundesratstisch : Staatssekretär Graf Posa-
öowsky, v. Tschirschki und Bögendvrsf, Br . Nicberding,
Krätke und Äriegsminister v. Einem.

Auf der Tagesordnung steht zunächst die Bcratuüg
des MilitärpensionsgesetzeS.  Das Offizier¬
pensionsgesetz wird ohne Debatte gegen die Stimmen der
Sozialdemokraten , das Mannschaftsversorgnngsgesctz ein¬
stimmig angenommen.

Es folgt die zweite Beratung der Vorlage , betreffend
Änderung und Auslegung des Schutz truppen-
Gesetzes.  Die Kommission hat die Ablehnung der
Vorlage beschlossen.

Unterstaatssckretär Twclc erklärt , daß mit Rücksicht
auf die Geschäftslage des Hauses die Regierung auf die.
Weiterbcratung dieser Vorlage verzichte.

Es folgt die dritte Beratung des Etats.
Abg. Rassermaun (nat .-lib.) : Infolge der bewillig,

tcn Anwcscnheitsgeldcr werde hoffentlich in Zukunft
eine konstantere Beschlußfähigkeit des Hauses vorhan¬
den sein. Es stünden wichtige Aufgaben bevor. Was
die Politik betreffe, so bestehe in manchen Kreisen der
Eindruck, als ob sie sich für Deutschland nicht verbessert,
sondern verschlechtert habe. Diese Erscheinung führe zu
der Frage , wie hoch heute die politische Bedeutung des
Dreibundes eingeschätzt werden dürfe.

*

Preußischer Landtag.
Abgeordnetenhaus.

Berlin , 23. Mai.
Tie zweite Lesung des V o l ks schu l u u t c r h a l -

tungSgesctzes  wird bei dem Abschnitt über die
kovfesslonellen Bcrhältuisse fortgesetzt.

Abg. Fnnck (Frcis . Vpt.): Das Gesetz dürfe nicht mit
Gesichtspunkten verquickt werden, die nicht hinein ge¬
hörten . Dazu gehöre die Art und Weise, wie die kon¬
fessionellen Verhältnisse geregelt werden sollen. Den
kirchlichen Einfluß auf die Schule, deren gesamten Dis¬
ziplinen vom kirchlichen Geiste durchdrungen werden
sollen, bekämpfe er entschieden. Wenn bei der Verwal¬
tung die Absicht bestehe, die Simultanschulen sich nicht
weiter entwickeln zu lassen, so biete diese Vorlage jede
Handhabe dazu. Der Kampf um die Schule werde mit
diesem Gesetz nicht beendet sein. Er werde wcitergchcn
schon deswegen, weil jeder Tag neue Ansichten und neue
Ideen bringe . (Beifall links .)

Abg. v. Campe (Natl .) bestreitet, das; die Vorschrift
in § 11. der die Umwandlung einer evangelischen Schule
in eine katholische und uuigckehrt Vorsicht, sobald fünf
Jahre hindurch zwei Drittel der Schulkinder dem
anderen Bekenntnis angeboren , von weittragender Be¬
deutung sei.

Ministerialdirektor SchwartzLopf bestätigt diese Auf-
sasiung.

Äbg. Fricdberg (Natl .) erklärt , er könne den Wün¬
schen des Abg. Fnnck nicht zustimmen. Die Simultan-
schule großen Landcstcilen aufzuzwingeu , vertrage sich
nicht mit den liberalen Anschauungen der National-
liberalen . Das Gesetz bringe vielfach Verbesserungen.

Abg. Porsch (Zcutr .) erklärt , den freisinnigen An¬
trägen nicht zustimmen zu können, da im Prinzip an der
Konfessionsschule fcstgehalten werden müsse. Bedauer¬
lich sei cs, daß staatliche Beamte , die liberale Lehrer¬
schaft sich nicht scheuen, die Überzenanna de? Zentrums
als reliaiiisen Partikularismus zn charakterisieren.
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Abg. o. Heydebrarrd nnd der Lafa (Kons.) erklärt,
die Konservativen seien bei der Eingehung auf den Kom¬
promiß an der Grenze ihrer Überzeugung angekommen.

Abg. v. Zedlitz (Freikons .) hält an dem Kompromiß
fest, um das Gesetz zustande zu bringen . Das gegenwär¬
tige Gesetz solle dazu führen , daß unsere Kinder zu guten
Christen und Patrioten erzogen würden.

Abg. Cassel (Freist Bgg.) erklärt , die Simultanschul«
sei die einzig richtige Form der Volksschule.

Kultusminister v. Hindi führt aus , der Antrag de-,
Zentrums , der für die Volksschule einen der Zusammen¬
setzung der Schüler entsprechenden Lehrkörper schaffen
wolle, dessen Leiter der Konfession der Mehrheit der bic
Schule besuchenden Kinder angehören solle, werde wenig
Beifall finden . Der heutige Standpunkt der freisinnigen
Parteien entspreche nicht dem früheren Standpunkt der¬
selben Parteien . Redner tritt dann , auf der ^.rrbune
schwer verständlich, den Ausführungen Cassels entgegen.

Cöln. 23. Mal . Der R h e i n steigt weiter^ stark,. Seü
gestern ist er um 02 Zentimeter gestiegen. Die heutige .ny«ln
höhe betrug 4,22 Meter. .. . „ , h „ t

Mannheim. 23. Mai . Im Vorort K - f - rthal  brach
Heute mittag 1 Uhr G rotzfeuer  am . » xuerwehren
von Gebrüder Sinncr steht in  Sfl “»»«»*«. - . ..K̂ränkenU„ö am Platze, um den Brand am te'ncn Herd zu ven)ranren.

ChristiaRia, 23. Mai . Henrik Ibsen  ist heute nachmUt g
8 Uhr gestorben. __

v.l). St . Johann , 28. Mai . In einer gestern abend ab-
gehaltcnen Versammlung von 1200 B anhand wer-
kern  wurde beschlossen, heute früh den Unternehmern
!die Kündigung  einzureichen , da der ArbertgcLervcr-
band die geforderte Lohnerhöhung und d,e zehnstündige
Arbeitszeit ablehnte . ,

wb. Heilbrvn«. 23. Mai. Der N e cka r ist heute früh 7 Uhr
von 488 aus 288 Zentimeter gefallen. _ k

„ÄÄÄS 'IäS -Ä ""
iR£>eiti von 643 auf 668 Zentimeter gestiegen ist.

Volkswirtschaftliches.
Weinbau und Weinhaudel.

Meter Zwischenraum, dürfte deshalb bei wertem
nicht ansreichen  und es sich empfehlen, schon letzt ber Aus¬
führung der Straßenbanarbeiten bereits Vorsorge zu trestcn.

* Bei der große» Ausdehnung des westlichen Teils der
Stadt und der Entfernung vom Marktplatz erscheint dre Ernrrch-
tnng eines Marktes  für Gemüse auf dem S e da n f 1atz
als sehr erwünscht. Möchte der Westliche Bezirksverenr sich»«n.
Lösung divier Frage bereit finden lassen. Kn (Somel ans em
innerlich, hat der „Westliche BezirkKverein" sich sei« rzert ener¬
gisch gegen die Errichtung eines Gcmüsemarktes im Westens <-\j-
gefprochen. Di« Red.)

* Winkel,  2t . Mai . In verflossener Woche wurde dahier
die sogenannte H i n t e r l a n d s w a l d j a g d auf die - -«" er
von 12 Jahren neu verpachtet. Das Jagogebiet in  der sroße
von 800 Morgen wurde von den seitherigen Inhabern , die cs
ununterbrochen seit 30 Jahren besitzen, mit 13o> M. detoert t,
wahrend eS diesmal mit 880 M. an Herrn Berrrmlter Grandiran
für Frau v. SWumnt zugeichlagen wurde. Ans -.er Höhe des
Letztgcbotesgebt leider mrr zu dcutlicy hervor, batz auch dieses
kleine Waldgebiet unter allen Umstünden dem schon besitzenden
großen Kompler genannter Herrschaft einverlctbt werden mußte.
Und warum ? Weil Herr I . Blumlern als wuchtiger Schutze
bekannt, unter dem massenhaft auftretenden Rot. und Schwarz-
wilü, sobald es in seinem Revier wechselte, nnbarmherzig auf-
räumt «. Der Gsmeindesäckel Hot allerdings anscheinend rm ersten
Augenblick-inen gewissen Dort«« , aber die Zukunft wird eden
Eiirsichtigcn des Gegenteils belehren. Welchen enormen Schaden
richteten doch in den letzten Jahren dre Rehe an den Waldwci«-
bergen und die Wildsäuc an Kartoffel- und Kvrnackern an . Wohl
wurde hier und da Klage erhoben und nach langem Hin und Her
auch etwas vergütet. Die größte Mehrzahl aber schwieg, weil
sie di« vielen Laufereien nicht mit der Vergütung in Einklang
bringen könnte. Am letzten Sonntag erlegt« noch Herr Blnm-
leiu eine Bache von ca. 180 Pfund, die Frischlinge entminen,
ebenso schotz Herr L. Spcenrann 2 Rehböcke. Rach beend̂ er
Jagdzeit dieser Herren kann sich im Hinterlandswald sämtliches
Wild gerade so heimisch cinnistev wie im Bordertvald und seinen
angrenzenden Bezirken, dem reichen Pächter zur Freude , dem
armen Winzer zum Schaden.

Briefkasten.

vQfu p.. Werne aus ocn i»>ci*uui .u »ü^ h ™ 1

IW 'sSfsÄf«

L"'L° M
Üä)  2785 M. Das Gesamtergeönrs war 7j '>̂0 M. mit  o i
Fässern.. . - —- -

Gnsenüungrn aus dem Leserkreise.

. 1, ? '^ SS ? «tÄPiap ? ¥
«LS .8 sstfäm* °°>- «° ssnKia"
SMSNVS MKK Ä .-S *.! ««
lÄtaä ßweftr * Dem Unterzeichneten erschien es von
KTÄ undenkbar, daß Herr Wolfs eine so allgemein
gehaltene und den Tatsachen direkt imbcrfäiecgauc Äußerung
gemn haben könne, da diese eine Unwahrheit darstellen und eine
durch nichts begründete schwerwiegende BLschuldtgung der
Arüütektenschast Wiesbadens enthalten würde. $ te Einsicht uCa
amtlichen stenographischen Berichtes über trete g-rage Imnmcn5c
Sitzung hat den» auch ergeben, daß die vorstehenden Worte von
dem Abgeordneten Wolfs überhaupt nicht gebraucht sind, die
Wiedergabe seiner Rede somit entstellt ist. lWie dies in so dent-
li'cher Form möglich und diese Version in di« Zeitungen gelangte,
ist vielleicht nur dadurch erklärlich, daß die Rede» nach ocm ge¬
sprochenen Wort der Presse mitgeteilt werden, daß hingegen die
Herren Abgeordneten ihre Reden für den stenographischen Bericht
komstateren D. R .» Ich gestatte mir noch hmznzufügen und
glaube die Ansicht der meisten hiesigen Architekten ausznsprcchen,
wenn ich betone, Latz wir Seit Herrn Genzmer recht ungern ver¬
lort haben, der UNS ein geschätzter Kollege war und dessen
künstlerisch« Befähigung wir stets ungeschmälert anerkannt
Haben X,. it i e t.

»In Ihrer Nummer vom 20. er . lese ich zu meinem größten
Erstaunens daß die Luisen  st ratze  fertlggcstellt würde bis
'zum Fronleichrmhmstag, damit die Prozession der Kathollkcn
durch diese Straße geführt werden könne. Ich Halte eg  für rich¬
tiger , wenn e§ vor Wochen schon und auch jetzt noch geheißenbütte- Mit Rücksicht auf die in der Lnisenstraße befindlichen
Geschäfte, verfchiedmrenInstituten , wie Reichsbank, Krankerlkasse
Bureau des Hausbesitzervereins, diê Schulen, di« Vielen dort
wohnenden Arzte und sonstigen Anwohner wird die Arbeit in ge-
nannter Straße durch Einführung von Nachtschichten beschleunigt.
Was der Fronleichnamstag mit d»r F ^ ^ üstellunĝ dieser
Strasie Mi tun  hat . kann urit mit dem besten Willen Nicht klar
werden, zumal die Prozession ja jeden beliebigen Weg gehen
kann. Bisher hatte ich immer angenommen, die Straßen wür¬
den nur deshalb, wie es auch in der Luisenstraße der <pall war,
an derselben Stelle zwei- bis dreimal aufgertssc« , damit sie nach
lanaer mühevoller Arbeit in erster Linre dem Verkehr frclgc-
geben werden können und nicht einem Berkehrshindernis . Cm «.

* Wann wird endlich der seit über zwei Monate in Angriff
genommene Umbau der  N t ko l a s str a tze fertiggestellt?
tDie Arbeiten rnhctt nunmehr seit einer Woche.) Wie lange soll
die Fahrbahn bei Regenwetter einen nicht passierbaren Morast
bilden? Soll die NikolaSstraßc sich bei Eröffnung des neuen
Bahnhofs in einem ähnliche« Znstaud befinden wie seinerzeit
die Dvtzheimerstrabe bei Eröffnung des Güterbahnhofs ? Soll
die Straße noch einige Monate in diesem halbfcrtigen Zustand
Irenen bleiben? Warum hat sich in den letzten Stadtverordncten-
Sitzungen keiner der Herren des unglaublich langsamen Ausbaus
der Straße angenommen?

* Glücklicher Weise ist beschlossen worden, die Bäume in der
unteren N i ko l a S str a tze zu eniscrnen! Die Straße soll
vom Herbst ab vorläusig den ganzen Personen - ,
doppelgleisigen Tram - und Wag « « verkehr
vom Bahnhof nach der Stadt aufnehmen. Die dort v o rh a n °
dene Straßenbeleuchtung,  die Laternen mit 80

PH. L. Die überhaupt letzte Ziehung d-r Hessen-Thüringischen
Lotterie ist dieser Tage beendigt worden. Das Ergebms wurde
in allen ' Mainzer Blättern veröfsentlicht.

C R An hiesigen maßgebenden Stellen ist von einem dem-
nächst' nach Basel fahrenden Sonderzug nichts bekannt. Dm zu¬
verlässigste Auskunft hierüber erhalten Sie »ei den Elsenbahn-
direktivnen Mainz und Frankfurt a . M.

Abonnent. K—stratze. Die Treppen werden tu der Regel
auch im Sommer von dem Eintritt der Dunkelheit ab brs 10 Uhr

1908. Der Titel heißt übersetzt„Bruder Teufel".
S . 58., Richlstraße. Auch aus Afrika werden unbestelllmre

Briefe, sofern der Absender ermittelt werden kann, an diesen
zurückgelangcn. Darüber dürften unter Umständen Mona-c
hinĝ em. ^ Empfehlung von Spezialärzten können wir unö
nicht cinlassen.

F . S . Zur Verlobung bedarf es keiner Einwilligung der
Eltern , diese ist nur zur Eingehung der Ehe erforderlich, wenn
das Kind das 21. Lebensjahr noch nicht vollendet hat.

P . 16. Uneheliche Kinder haben gegen den Vater kein
Eröi'ccht. .

N. N. Als di« kürzeste und billigste Strecke nach Paris grlt
diejenige über Metz.

M S Die Adresse eines deutschen MädchenheimS in Paris
vermögen' wir leider nicht anzugebeu. Vielleicht ist dazu eine
Leserin in der Lage.

K L M. Ein Gerichtsvollzieher darf nicht mit dritte» über
dienstliche Angelegenheiten sprechen. Eine Beschwerde darüber
ist an die Vorgesetzte Behörde, das König!. Amtsgericht, zu richten.

13. Juni einzuberufenden Generalversammlung vorzuschlagen,
das Aktienkapital von 2 Millionen Mark von 2 : 1 zusammen-
zulegen und eine Million neue Vorzugsaktien auszugehen, also
den bekannten letzten Rettungsanker auszuwerlen.nalienische Msridionalbalm. Das letzt© italienische
Ministerium mußte : scheiden, noch ehe die Porträts der
Minister in den Blättern erschienen waren. Mit ihnen, den
Ministern, sind aber auch voriäuüg verschiedene Fina» 2.-
projekte von Bedeutung wieder kaltgestellt worden ; so der
Rückkauf der Meridionalbahn. Die parlamentarische , mH dem
Studium des betreffenden Gesetzentwurfes beauftragte Kom¬
mission beschloß, ihre Arbeiten bis zur Beendigung der
Ministerkrisis einzusteJlen. Andererseits aber läßt der General¬
direktor der Meridionalbahn in der „Italie“ erklären , daß die
Gesellschaft mit dem Gange der Dinge durchaus nicht unzu¬
frieden sei. Schon deshalb, weil die Aktionäre, auch wenn
der Rückkauf nicht erfolgen sollte, keine Verluste erleiden.
Die Verwaltung habe dem Rückkauf überhaupt nur aus Höf¬
lichkeit gegen das Ministerium Sonino zugestimmt. Einet
Fristverlängerung über den 20. Juni hinaus über die Ent¬
scheidung der Regierung bezüglich des Rückkaufs würde die
Leitung der Bahn keinesfalls zustimmen . Auch auf neue Ver¬
handlungen würde nicht edngegangen werden. Eigentümlich ist
aber doch, daß die Aktien der Meridionalbahn immer gut
stehan, wenn der Rückkauf in Sicht ist, und gleich beträchtlich
zurückgehen, sobald er in die Ferne rückt.

Kleine Finrnzchrcnik . Der Reingewinn des .Eisenhütten¬
werkes Marienhütle bei Kotzenau ist nach reichlichsten Ab¬
schreibungen von 216 830 M. auf 333 176 M. gestiegen und es
gelangt eine Dividende von 6 Proz . (i. V. 4 Proz.) zur Ver¬
teilung. •— Nach dem „B. T.“ ist die Firma , mit der die
Dresdener Bank behufs Übernahme der Geschäfte in Augs¬
burg und München unterhandelt , das Bankgeschäft Bühler u.
Heymann. Die genannte Firma betreibe kein größeres Konto¬
korrent , aber ein sehr lebhaftes Effektengeschäft. — Es werden
folgende weitere Dividendenschätzungen bekannt : Heinrich
Lapp, Tiefbohrungen, keinesfalls unter vorjährigen 20 Proz„
Osnabrück« Kupfer- und Drahtwerke höher als vorjährige
5 Proz. — Die Bankfirma Adam Bergmann in Sosnowiece mit
Filialen in Censtochau und Bendzin ist in Konkurs geraten.'
Die Passiva betragen lVs Millionen Rubel. — Die Gute Hoff-
mmgshütte errichtet große Neuanlagen. Sie plant u. a. die
Errichtung von drei neuen Hochöfen. — Der Wiener Bank¬
verein erhöht sein Aktienkapital von 100 auf 130 Millionen
Kronen durch Ausgabe von 570 000 Aktien ä 400 Kronen.

Geschäftliches.,

Von der Berlin« Börse. Die Haltung der Börse ist un¬
verändert , d. h. das Geschäft stagniert. Eine kleine Besse¬
rung trat allerdings auf die Einberufung des Zentralausschusses
der °Reichsbank ein, von dem man mit Sicherheit einen Rück¬
gang des Zinsfußes um 1h Proz . erwartet. Daß damit viel ge¬
tan ist, wird niemand behaupten wollen, aber der moralische
Effekt ist wenigstens da. Im weiteren Verlauf des Geschäfts
kehrte die alte Unlust wieder, obwohl an , die Industrie fort¬
gesetzt bedeutende Ansprüche gestellt werden, diese aber auch
große Ansprüche an den Geldmarkt hat . Fest lagen Prince
Henri-Aktien, die im Zusammenhang mit dem Brüsseler Kurs
um IV2 Proz . stiegen ; sonst waren Bahnen still. Meridional¬
bahn gedrückt ; Amerikaner lustlos auf den alles Erwarten
übersteigenden Geldbedarf der Pennsylvania -Bahn . Fremde
Fonds waren nächgebend, heimische behauptet . Der Montan¬
markt lag schwach, da Deutsch-Luxemburger abermals eine
rückläufige Bewegung einschlagen. Auch spricht die Börse
schon von einer niedrigeren Dividende. Banken waren zur
Schwäche geneigt. Privatdiskont Süs Proz.

Neue emheiinisciis Anleihe. Auf die neue Anleihe im Ge¬
samtbeträge von 560 Millionen Mark ist am Montag die zweite
Einzahlung geleistet worden. Es gingen bis Mittag 450 Miil.
Mark ein . Also statt der vorgeschriebenen 60 Proz. sind bis
jetzt über 75 Proz. bereits emgozahlt.

Kur München« Stadtanleihe. Nach einer Auslassung der
„M. Allg. Ztg.“ liegt es gar nicht ernstlich in der Absicht der
Stadt München, den 4proz. Zinstyp für ihre neue Anleihe zu
wählen. Es handelt sich vielmehr um einen Versuch der
Stadt, von den Banken zu erfahren , wie sich diese gegenüber
einem 4proz. Angebot verhalten würden . In Berlin war man
ja, wie bekannt, wieder sehr schnell fertig mit dem Wort und
es hieß, München habe sich nur an Berliner Banken wegen
einer 4proz. Anleihe gewandt und die Sache werde so gut und
so rasch wie möglich zum Abschluß gebracht. Wenn auch die
„Allg. Ztg.“ mit ihrer Auffassung nicht ganz richtig unter¬
richtet scheint, so ist doch so viel gewiß, daß München jetzt
auch bayrische Banken hört , die geneigt sind, die Anleihe mit
3 t/ 2 p roz . Verzinsung zu übernehmen . Jedenfalls hätten die
Bayrischen Hypothekenbanken bei einer 4proz. Anleihe für ihre
N/-pr<m. Pfandbriefe zu befürchten.

Marokkanische Staatsbank . In Madrid beginnen am
26. d. M. die Verhandlungen über die Marokkanische Staats¬
bank.' Man glaubt die Arbeiten in 4 Tagen zu beenden. Als
Vertreter der beteiligten deutschen Bankgruppe wird Herr
Fischei vom Bankhause Mendelssohn u. Ko.-Berlin an den Be¬
ratungen teilnebmen.

'SrechteimäEignng lür deutsches Rohjsetrolaum. An die
Eisenbahiwerwaliung ist ein Antrag gerichtet worden, für das
in der Provinz Hannover erbohrte Roherdöl auf den deutschen
Bahnen die Frachtsätze des Spezialtarifs III zu bewilligen, weit
der sehr hohe Asphaltgehalt dieser öle und ihre dadurch be¬
wirkte geringe Qualität keine höheren Frachtsätze recht-
fertigen. Die Eisenbahnverwaltung ist bereits in Erhebungen
über” diesen Antrag eingetreten.

KapitalerhöhEJig. Die Allgemeine Seeversicherungs-Ge¬
sellschaft beantragt die Erhöhung ihres Aktienkapitals von
1 Million Mark auf 2Vs Millionen Mark.

Läuterung dei Schwabiugei Brauerei m München. Der
Aufsichtsnat dieser Aktiengesellschaft beschloß, der auf den

Urteile von Aerzten über den
Wert des Bioson für Kinder!
Dr. med. H. Lepa.  Hiddenhausen bei Minden, Wests., 5. Sept»

1905: „Biosan wurde bei Kindern  in der Rekonvaleszenz
nach Influenza , resp. Maseru und Meningitis mit vorzüglichem
Erfolge angewendet. Es empfiehlt sich bei empfindlichen Patienten
wenigsteus' mit kleinen Dosen zu beginnen und erst nach und
nach' zu steigen. Auch ein Wechsel zwischen Milch, Kaffee und
Kakao ist manchmal ratsam bei empfindlichem Geschmacke; ev. gibt
man es auch rein und läßt Milch oder dergl. nachtrinken."

Dr. med. Seelig,  Hannover , Breitestraße 1, 4. September 1605:
„Bei einem 10-jähr. Knaben, welcher in der Schule stark mitge¬
nommen und angestrengt war, infolge davon blaß und hohläugig
war und keine Lust zum Lernen hatte, wendete ich Bioson mit
geradezu eklatantem Erfolge an,^ benn der Junge erholte sich
zuseheiids feit dem Nehmen von Bioson. Er bekam bald wieder
frische Farbe und wurde munter und eifriger beim Lernen. Auch
in zahlreichen anderen Fällen habe ich mit dem Bioson (bei
Rekonvaleszenz und Blutarmut zur Kräftigung) die gleich guten
Erfolge erzielt."

Dr. med. Klokow,  San .-Rat . Königsberg i. Preußen, s . Sept.
1905: „Das Piown wurde bei drei blutarmen, sehr herunter¬
gekommenen Kindern anscheinend mit recht zufriedenstellendem
Erfolge in Anwendung gebracht. Es wurde durchweg von den
§krndern gut genommen und schon nach Verlauf von 4—6Wochen
sahen die Kinder frisch aus, die Wangen röteten sich, die Kinder
wurden reger und zum Spiel geneigter, sodaß ich mit der An¬
wendung zufrieden sein konnte und den Gebrauch fortfetzen ließ." ;

Dr F . Wiedemann,  Bischofsheim, schreibt unter dem 17. 11. 05:
„In Fallen darniederliegenderErnährung nach Kinderkrankheiten
war der Erfolg des „Bioson" ein sehr zufriedenstellender. Der
Appetit hob sich sofort, es trat rasch Gewichtszunahmeein, das
Drüparat wurde von Anfang an gerne genommen und ausge¬
zeichnet vertragen." (B. Z.24803) F3

Bioson ist in Apotheken und Drogerien das halbe Ktlo-Paket
zu drei Mark erhältlich. Wer sich noch über den Wert und die Wirkung
dieses zur Zeit besten, billigsten und zuträglichstenblutbildenden
Nähr- ukidKräftigungsmittelS belehren will, laste sich vom Biosonwerk
Bekisheim gratis 'u. franko die Broschüre von Dr. Rob. Schnitze mit den
Berichten der Professoren. Kliniken, Krankenhäuser nsw. schicken.

5 §>iö >S <0ia erhältlich in der TailMliS -ÄpOthßke . 1929

Gictit iiaiiE Isias'
versehwi den schnell, wenn Sie Ihren , Bädern, Dämpfen und
Packungen meinen vorzügl. bewährt, heilkräftigen Hcublumen-
und Fichtennadelextrakt zusetzen. Yorrätig in Originalgdäser»
zu 35, 65 und 120 Pfg. Heublumenseife 40 Pfg.

■Mur  SSäaeIpp ?| B[aiis 9
Stä »eia ®strasse 5S9. Telephon 3240.

Gleichzeitig empfehle mein echt austral . ® «*calyp <« s?51,
sowieK -eiclienlial 'le * lintscItenUieCern ' u. Jä<' icl «tem-
nadeldl- 1387

II schesoheololie
Gerstenmehl

wirkt heilend
bei Erbrechen und Durchfall.

Vorzüglichsta aller Schleimsuppen.

tö
•tsj

«4

BSarmktftdter MBkeiraiirtk . Bedeutendstes Ein.-
richtungahaus Mitteldeutschlands. 300 Zinunereinrichtungen stets
liefert, vorrätig. Man verl. Preiai. u. Abbildungen. F4

~ Are Msrge rr -A « sgk dde « msM 88 Sertru.
Leitung ' SB, Schulte Bora Brühl.

Verantwortlicher Redakteur für Boljtil und Handel: A. Moeglich : für dar
Feuilleton : I , Kairler ; für den,übriger Teil : C. Rötherdt : iur die

Anzeigen und Kkliame,,: &. Dornauf : sämtlich in Wiesbaden,
Druck und Verlag der L. Sch eilend erg scheu Hos.Buchdruckereiin Wiesbaden.
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(ve. Zuckers Bäder-Essenzen.)

Bäder und Waschungen
mit Zusatz von Dr. Zuckers

Silvana-Kräuter -Essenzen
sind wundervoll erfrischend
und geben dem Körper zarten
Wohlgeruch. Glänzende An¬
erkennungen erster Kreise
über die mächtig belebende
Wirkung . Karton M. 3.—

für 6 bis 12 Silvanabäder.
In Wiesbaden zu haben bei:
Dr. M. Albersheim; Central¬
drogerie W. Schild; M. Jung;
P.A.Stoss ;DrogerieO. Siebert;
Taunus-Apotheke; Victoria-

Apotheke.
Fabrik Max Elb, G. m. b. H.,

Dresden. F53

Xerren -Bekleidung,
als Sacko -, Jackett -, Frack - und Gehrock -Anzüge , Paletots Pel
Havelocks und Reisemäntel, Lüster-, Leinen- und Loden-Joppen,Fantasie- und Waschwesten.

Jtnaben -Bekleidung,
als Anzüge , Paletots , Pejaeks und Pelerinen , Lüster -, Leinen - und
Loden-Joppen, einzelne Hosen und Blusen in grösster Auswahl und

in jeder Preislage.

Srstklassigje Hass -Sehneiderei,
grosses Stofflager in -- und ausländischer Fabrikate.

Gebrüder Börner,
4 fiiaaaritiaasstirasse 4,

Höchste
Auszeichnungen

Fernspr . 53 8.

UWW

Ausverhauf
Damenhüte
Kinderhüte
Sporthüte
Blumen
Federn
Bänder
Spitzen
Tülle

etc. etc.

wegen Umsug in unseren Neubau

Langffasse 21 /23 .
Diefer Ausverkauf bietet eine

seltene Gelegenheit
ztwt Einkauf folider und reeller Waren

zu aussergewöhnlieh billigen Preisen.

korpulente
Kerren -Anzüge,

moderne Stoff- , tadelloser
Sitz, beste Maßverarbeilung
aus allerersten Firmen,
früherer Preis SO, 38» 40,
50 Mk., jetzt 25, 27, 30,
•jj®. * **: Ansehen gestattet.
Alleei. Schwalbachcrstr. 30,1.

Eragjros - WeHcaMf
an

Pensions-Inhaberu.Private!
Verkauf von halb. Stücken, resp.3 Dutzenden.

Leinen und Madapolame,
Handtücher, Kiichcntücher, Tischwäsche.

Georg Hotmann, Langgasse43.
Engros -Abteilung nur I. Etage. 615

Gerstel & Jsrael,
Langgasse 33 , Part . u. /.

Wir bitten um Beachtung unserer Schaufenfle

-

So wird8
gemacht!

Wenn künstliche Zähne wackeln, lose sitzen,
beim Sprechen herabfallenu. s. w., dann bestreut
man sie einfach mit etwas „ Apollopulver —
aromat ." Oi. gef. Schutz 5166) dies hat sofort
den gewünschten Erfola: per Büchse 50 Pf . ,
n. ausw. 00 Pf . in Marken: i. d. Viktoria-
Apotheke, Rheinstrahe 41, Drog. iWoebas,
Taunusstr. 25, Trog. Sani tan , Mauritius-
straße3, Drog. »' « rtz .-hi , Rhemstraße 55-
Drog. Otto wiehert , Markt str. 9. E9[

Jfassovia-
Gesondheitshinden
für  n (Marke ges . geschützt ).

jlnerbitnnt bestes Fabrikatl
Besitzen die höchste Aufsaugungs¬

fähigkeit, sind beim Tragen von an¬
genehmer Weichheit und als Schutz gegen
Erkältung , sowiezur Schonung der Wäsche
last unentbehrlich. 978

Packet & 1. Stt *d . Mb . i .—
-- '/- « O »*«•.

Andere Fabrikate von 80 U*r . anp . Dtzd.
Me ■esti •;un gsgf ürtel in allen

Preislagen. I ) amenbedieni !ng.
Oer . Tauber,

Artikel snr Krankenpflege,
Kirohgassel. Telephon 717.

Visit-, Veriobungs-,
Einladungskarten etc.

in schönster Ausführung.
Jos . Ulrich , Lithogr. Anstalt,

Fricdrichstr asso 39, nahe dtr Kirchgasse
F _ . "

Feinste

v

Schweizer Stickereien
Nach sehr günstigem Einkauf in St. Gallen empfehle die grösste Auswahl in jeder Preislage:

Abgepasst gestickte

Gedupfte und
Empiredessins

Samen -Kleider,
Kinder- „
Sinsen
m Mullsm

Zephir,
. Leinen,

au  Seidenmull,
Batist.

weiss.
weiss/schwarz,
schwarz/weiss.

,£ere aLen in ;i eder Breite und Art auf Ma dapolam, Batist , Mull, Leinen und Zephir, sowie grosses Laser in
walenziennespitzen , hauptsächlich die viel verlangten schmalen Sachen. S 8

Reste und fehlerhafte Stücke sehr billig.

W. Kussmaul aus St Galten, Kheinsirasse Bf.

Tafel-Butter
liefert in Postkolli
und Bahnkisten

W . Schnetzer jun.
Kempten 42 im Allgäu.

Täglich frische

Gonsercheimer Spargel
L »IvN. GHStm,  Sedanplgtz T.

Kür Barruttternehmer!
10 Stück Türsttlter , 42 tief, m. Bett., bist,

abzugebcn, sowie2-flügcl. Fenster 200: 160.
Sedanstr. 11, Lackiercrwertstätte.

Knrhans Medrichtal . LAArSKr « RdS SS
bedürftige. Kievricher Sprudel , Trink - u , Badekur . Näh. Prosp. Fernspr.-Amt Eltville No. 43.
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Curl Kolb Sohn Kochkoim
gegründet 1840,

Wiesbaden, Wiihelmstrasse 9,
Ecke gegenüber der Luisenstrasse.

1495

Dental Office Carl Sietz,
Inhaber

Louis Mochstein , Dentist«
Adolfstrasse 8, P._

Mr Schneideru.Privatleute.
Gelegenyettsraufr 80 Zmtr. br. schwarze

Croisereste per Meter 25 Pf ., farbig gestr. Satin-
ärmelsuttcr 35 Pf ., 135/140 , farbige und schwarze
Zanella per Meter 75 Pf ., 135/140 , Halbwoll.
Zanella per Meter 1 Mk. Die Reste sind v. 1 bis
zu 5 Mir , groß . Schwalbacherstr . 30,1 St . (Alices.).

Reelles Möbelgeschäft.
Empfehle mein reichhaltiges Lager in sämt¬

lichen Kasten - nnd Polsterwöbeln . Nur erst¬
klassige Ware unter weitgehendster Garantie-
Eigene Schreinerei« . Tapezierer-Werlstätte.
Einzelne Möbel werden nach jeder Stilart , sowie
alle Arten Reparatnre « billig und prompt aus¬
geführt . Besonders große Auswahl in Schlaf -,
Wohn- «nd Speisezimmern, sowie Küchen-
Einrichtunge« . Zahlungsfähigen Käufern wird
Teilzahlung gewährt . 1533

Ämtern Mawrer,
Möbellager,

Sedanplatz 7, Haltestelle der Elektrischen.

Wir Schtrs,
Wekrgasse1 * Hotel Nassau.

Speiialkus für Unterkleidung!!
ReieMe Auswahl hei billigen Preisen.

Weisse Oberhemden
Farbige Oberhemden
Nachthemden
Seidene Hemden

Flanell - Hemden
Trikot - Hemden
Normal - Hemden
Oxford-Hemden

Tennis - Hemden
Sport - Hemden
Reise - Hemden
Poröse Hemden.

Anfertipng Bach Mass unter Garantie!

Schwarten, für Geländeru. sonstige Zwecke,
»» geschnitten ä Quadratmeter 50 Pfg . zu haben
bei A . oiii , Aarstr . 8.

Großer SÄAhverkaus
Gnt. nur Neugaffe 22, 1. Et. Billig

j Dampf -Waschanstalt»
1 von ™

« toiedrlch Meitz,
Ö Tannnsstratze 55 — Wiesbaden — Yorkstratze 27,
Ä Lbernnmilt unter Garantie chlorkalkfreier Behandlung sämtliche Hotel- u. Herrschaftswäsche.
| Abholung und Lieferung täglich . — Billigste Preise . — Fernsprecher No . 1984.

Gelegenheitskäufe ! !
Wenn Sie viel Geld sparen wollen!

[«ufatsiesim Herren- u. Kimben-Anzügc, Konfirmandcn-Anzüge
von dem einfachsten Cheviot -Anzug bis zu den feinsten Kammgarn -Anzügen , meistens Ersatz für Maß,
in elegantesten Ausführungen u . modernsten Farben , sowie ein Posten Knaben -Waschanzüge , Lüsterjoppen,
einzelne Hosen, Joppen ec. fabelhaft billig nur NtNrttstr . 22 , 1. Stock, kein Laden.

Telephon 1884. Bitte auf Straße und No. zu achten.

SO Pfg
per Flasche ohne Glas und per Liter in Füßchen von 20 Liter ab, in größeren Partim noch
billiger , sehr schöner, kräftiger Rheinwein , eigenes Wachstum , nicht zu vergleichen nnt den
brandigen , stark gezuckerten Weinen , welche leicht erhitzen, der Gesundheit weniger zutragllch
sind und natürlich auch wegen ihres geringeren Weingehaltes sogar schon von Wiederverkausern
zu noch billigeren Preisen angeboten werden können. Proben gratis . Bessere Rheln -,
Mosel- re. Weine in allen Preislagen. 1397

1 . ÜBrilVim ®^ f4 â aIk ^ oFttefer9nt,
Telephon 2274. Mdelhtidstratze 33.

Weinhandel,
Gegr. 1857.

Elegante
n  J t te

in allen Preislagen , grösste Âuswahl , für jeden Geschmack.

S . Mlwmentlaal £? C ®**
Kirchgasse 39/41 . Kirchgasse 39/41. 1512
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«s echtes. Man hat es oder hat cs nicht. *
« Theod. Fontane . »
k*W¥*W*¥¥¥W¥¥¥W¥¥W¥¥¥¥9¥ *¥W¥W¥¥W¥¥¥**

(26. Fortsetzung.)

Pflug und Schwert.
Roman von O. Elster.

Deshalb hatte Michael auch seine Werft in Omaruru
verlassen, wo setzt fern Weib, eine ordentliche Frau , die
eine überzeugte und fromme Christin war , mit ihren
Söhnen und Töchtern die Reste des früheren Reichtums
ihres Gatten zusammenzuhalten und wieder zu ver¬
mehren trachtete.

Michael selbst hatte sich mit einigen Damara -Sklaven
in das einsame im „Feld " liegende Pontok zurückgezogen,
angeblich, um dort zu jagen , in Wahrheit aber , um aller¬
lei Räubereien auszuführen.

An der andern Seite des Pontoks lag auf einem
Lager von Tiersellen Jonathan Sniders und schlief, zu
seinem Haupte hing eine vortreffliche Winchesterbüchse
mit Patronen -Bandelicr , ein großes Jagdmesser und
zwei Revolver.

Nach einer Weile richtete sich Michael empor, blieb
in hockender Stellung auf seinem Lager sitzen und stierte
nach Jonathan hinüber.

„Hollah, Jonathan !" rief er dann mit lauter , rauher
Stimme , daß der Schläfer erschreckt emporfuhr.

„Was gibt es denn? Weshalb schreiest du so,
Michael?" fragte er ärgerlich, sich die Augen reibend.

„Morru ! Morru !"*) grinste Michael. „Ich denke,
du hast jetzt ausgeschlafen — der Tag ist schon ganz hell
geworden."

„Der Teufel hole dich! Kannst du mich nicht
schlafen lassen? — Die Knochen sind mir noch ganz lahm
von dem Ritt gestern."

„Ja ", lachte Michael, „die Ovamboleute waren uns
dicht im Nacken, und wenn sie nicht durch DavidKanjunga
von Waterberg aufgehalten worden wären , wer weiß
Mister Jonathan , ob du nicht schon an einem Baumast
hingest."

„Mögen sie verdammt sein, die schwarzen Hallunken !"
fluchte Jonathan , sich aufrichtend und reckend.

„Ich sümme mit dir überein , aber vorher wollen
wir ihnen noch ihre Rinder und Schafe fortnehmen ."

„Wie viel haben wir in den letzten Tagen erbeutet ?"
„Zehnmal zehn schöne Rinder , zweimal zehn Ochsen

und wohl zwanzigmal zehn Schafe."
„Bei Gott ", lachte Jonathan , „das lohnt sich besser

als der elende Handel , bei dem man noch dazu allen
Schikanen der Distriktsbeamten ausgesetzt ist."

„Ja , weshalb schneiden wir diesen Beamten nicht die
Gurgel ab !"

„Ich würd 's mit Vergnügen tun , und ich denke, es
kommt auch noch die Zeit , wo wir 's tun . Inzwischen
aber

„Inzwischen", unterbrach ihn Michael, „machen wrr
die Deutschen auf unser Treiben aufmerksam und sie
schicken Soldaten gegen uns . Es sind jetzt Monate seit
unserer Versammlung bei Samuel Maharo verflossen,
wann endlich brechen wir los ?"

„Bald , Michael ! Du weißt aber , daß wir erst
Waffen und Munition in genügender Menge über die
Grenze schmuggeln mutzten. Ferner mutzten vorher die
Soldaten unter dem Oberst Leutwein nach dem Süden
abgerückt sein, dann köimm wir losbrechen."

„Aber jetzt sind die Soldaten fort ! Und wir haben
Gewehre und Patronen in großer Anzahl ."

„Und cs soll auch bald losaehen , verlaß dich darauf.
Zuerst jedoch wollen wir noch ein kleines Geschäft für
uns machen."

*) Guten Morgen! Guten Morgen!

„Noch einmal nach dem Ovambolande ? Die Ovambo
sind sehr aufmerksam geworden."

„Nein , dieses Mal habe ich es auf die Deutschen ab¬
gesehen."

„Das ist gut ."
„Erinnerst du dich noch des deutschen Händlers , mit

dem ich sonst im Lande herumfuhr ?"
„Das sollt' ich denken! Ihr habt mir ja fast all

mein Vieh fortgetrieben , als ich euch nicht bezahlen
konnte."

„Und von Rechts wegen!" lachte Jonathan . „Wir
hatten einen Pfändungsbefehl vom deutschen Distrikts¬
richter."

„In die Hölle mit den Deutschen!"
„Auch meine Meinung ! — Also du erinnerst dich des

Mannes noch?"
„Ja ."
„Und auch seiner hübschen Tochter?"
„Alle Donner — die weiße Taube ! Freilich erinnere

ich mich! Wenn ich die einmal in meinen Pontok kriegen
könnte!"

„Nun , vielleicht haben wir sie in einigen Tagen hier ."
„Das wäre !"
„Hör ' mich an . Ich habe den Mann durch einen

Spion beobachten lassen. Seit die Soldaten Otjimbingue
verlassen haben, geht sein Geschäft nicht mehr recht. Viel¬
leicht sind auch andere Ursachen vorhanden , daß sein Ge-
schüft zurückgeht. Die Ansiedler liebten den Mann nicht.
Nun hat sich der Mann entschlossen, das Land zu ver¬
lassen und nach Kapstadt und von da nach Deutschland
zurückzukehren. Es wurde ihm hier wohl zu unheimlich,
seit ich nicht mehr bei ihm bin . Er hat sein Geschäft ver¬
kauft und all sein Eigentum zu Gelde gemacht. Er
nimmt eine hübsche Summe Geld mit fort , sage ich dir.
Ich kenne sein Geschäft. In diesen Tagen nun will er
fort , zuerst nach Windhoek, glaube ich. ' Wir müssen das
noch auskundschaften. Von dort will er dann wahrschein¬
lich mit der Eisenbahn nach Swakopmund fahren und
dann mit dem Dampfboot nach Kapstadt . Dahin darf
er aber nicht kommen, denn sonst ist er für uns verloren.
Ich habe nun die Absicht, ihm unterwegs aufzulauern,
ihm und seinen Begleitern die Gurgel abzuschneiden,
sein Geld aber und seine hübsche Tochter mit uns zu
nehmen. Bist du damit einverstanden ?"

„Vollkommen. Aber zwei Männer können nicht eine
Frau haben."

„Wie meinst du das ?"
„Nun , die weiße Taube soll meine Frau werden,

nicht deine."
„Schwatz keinen Unsinn : du weißt recht gut, daß du

keine weiße Frau heiraten kannst. Du hast auch schon
Frau und Kinder ."

„Oh, das macht nichts", grinste Michael.
„So kannst du die Mutter zur Frau nehmen."
„Danke dir . Ich ziehe die weiße Taube vor."
„Nun , du Dummkopf", rief Jonathan ärgerlich, „so

hole sie dir allein ! Ich rühre keinen Finger , du magst
dann sehen, wie du allein fertig wirst . Du weißt, unsere
Leute gehorchen dir nicht."

Michael blickte sinnend zu Boden. Den Zug allein
zu unternehmen , schien ihm sehr mißlich. Jonathan hatte
recht; die Bande von schwarzen, braunen und gelben
Strauchdieben , welche sie um sich versammelt hatten , ge¬
horchten ihm nicht, wohl aber dem kühnen, rücksichtslosen
und grausamen Jonathan , der jeden mit seinem stets
geladenen Revolver über den Haufen schoß, der nicht
augenblicklich gehorchte. Michael selbst war viel zu ver¬
kommen in seiner Trunksucht, als daß er irgendwelche
Autorität über die wilde Bande hätte ausüben können.
Das wußte der schlaue Herero sehr wohl. Deshalb wollte
er es mit Jonathan nicht verderben. Hatte man das
Mädchen erst einmal im Lager , dann fand sich das
Weitere.

Ein schneller, geschickter Stich mit dem Messer oder

eine Kugel aus dem Hinterhalt konnte dann leicht die
Entscheidung herbeiführen.

Michael sagte deshalb begütigend : „Nun , sei nur
nicht gleich bös. — Wenn du das Mädchen . durchaus,
haben willst, so kannst du es behalten . Ich kriege dann
aber mehr von der anderen Beute ."

„Zugestanden ", entgegnete Jonathan . „Du kannst,
dir von der anderen Beute aussuchen, was du willst."

Jonathan erriet die Gedanken des Herero sehr wohl-
Aber er wollte jetzt jeden Streit vermeiden : bei der Ver¬
teilung der Beute hoffte er den Häuptling schon zu über-
vorteilen . Für ein Füßchen Schnaps verkaufte der,
Bursche ja seine Seele , sein Weib und seine Kinder.

„Komm jetzt", fuhr er dann fort , „wir wollen unS
die Leute aussuchen, welche wir zu dem llnternehmen
brauchen. Wir müssen heute schon aufbrechen, um die
Straße von Otjimbingue nach Windhock frühzeitig zu
erreichen."

Die beiden Gauner erhoben sich von ihrem Lager,
Jonathan strich das wirre , rote Haar zurück, das wie
eine Löwenmähne seinen eckigen Kopf umgab , reckte seine
langen Glieder und holte dann aus seinem Rocke eine
Feldflasche hervor.

Michaels Augen glänzten.
„Ah, du hast noch Schnaps !" sagte er gierig.
„Ja , ich bin nicht so dumm, wie du, daß ich alles

auf einmal aussaufe . Aber du sollst dich nicht heut
morgen schon wieder betrinken , gib niir den kleinen
Becher da — mehr erhälst du nicht."

Nachdem Michael den Becher geleert , bat und plagte
er um noch einen, aber Jonathan war unerbittlich.
„Wenn wir den Wagen Kriegers erbeutet haben", sagte
er, „kannst du so viel trinken , wie du magst. Eher nicht."
— Michael fügte sich brummend.

Jonathan selbst nahm einen tüchtigen Schluck, dann
steckte er die Flasche wieder ein, hing den Patronengürtel
um, steckte Messer und die beiden Revolver in den Gürtel,
ergriff seine Winchesterdoppelbüchse und warf den breiten
Schlapphut auf das rote Haar.

Nicht anders als ein Räuber der Abruzzen oder
der Albanesischcn Berge sah der bis an die Zähne be¬
waffnete Mann aus . Er konnte aber auch der wilden,
grausamen , heimtückischen Bande, welche er um sich ver¬
sammelt hatte , nicht anders entgegentreten , mußte er
doch jeden Augenblick erwarten , von den eigenen Leuten
überfallen und niedergemacht zu werden. Nur auf zwei
von den Burschen konnte er sich verlassen. Das waren
zwei Buschmänner, die er in dem dürren „Sandfelde ",
das nördlich von Waterberg beginnt , vom Tode des Per-
durstens gerettet und die ihm seitdem mit rührender An¬
hänglichkeit dienten.

Der von den Herero und den Hottentotten gehaßte
und gefürchtete Volksstamm der Buschleute steht noch auf
der niedrigsten Stufe der Kultur . Sie hausen in Erd¬
höhlen der Kalahari -Wüste und in den Sandwüsten im
Nordosten des Landes umher . Sie stehen kaum über dem
wilden Tier , zeigen sich aber treu und anhänglich, wenn
sie freundlich behandelt werden. Schußwaffen führen sie
nicht; ihre Waffen sind vergiftete Pfeile , die der kleine
Bogen geräuschlos schnellt, ohne jemals sein Ziel zu ver>
fehlen. .

Die beiden kleinen, hageren, sehnigen Gestalten Weser
LeibwächterJonathans erhoben sich sofort aus der kauern¬
den Stellung , die sie Var der Tür des Pontoks einge-
nonunen, als ihr Herr heraustrat.

Sie waren nur mit einem Schurz und einem Stück
zottigen Fell um die Hüsten bekleidet. In der Hand
trugen sie den kleinen Bogen und einen Bündel jener
gefürchteten vergifteten Pfeile . Ein kleines, wuchtiges
Handbeil und ein Messer staken jedoch außerdem in dem
Strick , welcher das Schurzfell uin die Hüften festhielt.
Diese Waffen waren ein Geschenk ihres Herrn und sie
waren sehr stolz auf dieselben.

(Fortsetzung folgt.)

® bessere Tischbeine
IM . Holum , Adolfstrasse 7 . lt64

ä 75, 90,
ioo Pt:sä

HmenWmI
II 8 lnur gute Ware) für Sonn-
8JH und Werktage (Gclegen-
MMe heiiskanf ) , früherer Preis

^  Mk . 6, 8. 10, 12, 14, jetzt
Mk. 3, 4, 5, 6, 7, so lange Vorrat reicht. Ansehen
gestattet. Schwalbachcrslratze 30 , 1, Allccseitc.

".■/i . - r - ; ' v .vi \ ' ■' - - -- ' , - ' ■l -'.r -i Mh -LI

Wjww  Aufklärung.
Es sind in letzter Zeit so viele neue Mundwasser angepriesen worden, dass es dem Laien schwer fällt, das

Richtige zu wählen. In Folge dessen erlaube ich mir darauf hinzuweisen, dass mein so beliebtes K »m,»lyi |j<8is-
Jfnndwa «$er , welches von vielen Aerzten und Zahnärzten empfohlen wird, nicht nur eines der besten ist (siehe die
eder Fl. beigegebene Analyse), sondern dass dasselbe auch einen äusserst angenehmen Geschmack besitzt, an den
Gläsern keinen unangenehmen Nachgeruch hinterlässt und wesentlich billiger ist als alle mit so grosser Reklame
angepriesenen Präparate . Fl. ä Mk. 0.75, 1.—, 1.50, 3.00, 6.00, Ltr . Mk. 10.00. 895

Di*. INI. Albersheim. Fabrik feiner
Parfümerien,

Wiesbaden , Wilhelmstrasse 30 . Franfefmrt a . M -, Kasserstrasse I.
Fernsprecher No. 3007.

Kmematograph!
Theater lebender Photographien,

Hellmundstraste 46. Ecke Wcllritzstraße.
Rene Programme N

Vom 10. vis 27 . Mai:
1. Die Rache der Schmetterlinge, Nett!
2. Die kleinen Landstreicher, , ,
3. Der verhängnisvolle Wochenlohn, ,,
4. Der Schatten des Toten, »»
5. Der Herr Baron im Bade „

itnb verschiedene andere Sachen.
Geöffnet Wochentags von 4 ilhr ab,

Sonntags von 3 Uhr ab bis 11 Uhr abends.
Preise der Plätze:

Sonntags 50 Pf ., 30 Pf ., Kinder 15 Pf.
Wochentags I. Platz 50 Bf.. 11. Platz 30 Pf .,

111. Platz 20  Pf.
Kinder und Militär die Hälfte.
Fortwährend Vorstellung!

Danicnfntenr Scbroilers

Haaretiüage.Wetif
ist das denkbar praktischste und vollkommenste

für die moderne Frisur.
Shampcoiiieren mit FrisuriML im Abonnement.

Ondulation, Haarfarben, Maniküre.
Telephon 3036.

Fr. Schröder, Damenfriseur,
Luisenstrasse 35 a, nahe der Kirchgasse.nuuuununununmi
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Mohnungz-Anzeiger
für Wiesbaden und Umgegend ist seit 1852 dar

Wiesbadener Tagblatt.

nOTlAlIflf von den Miethern. insbesondere
dem Iremdenpublikuin und den

hier zuziehenden ausiosriigen Familien wegen der
uttübertrolfensn Auswahl von Ankündigungen.

MNillEKSM hovmki  von den Vrrrniekhrrn . insbesondere
vvHw ^ J den Miesbadener Hausbesitzern, wegen

der Billigkeit und des unbedingten Erfolges der
Ankündigungen.

Urberstchllich gss -rdmer « ach « « d Große dee
k« vrrmLeLtzsrrden Raumes.

stbi«t«vrrtrsgr vorrätig im
LsgNlslt-Teriss«

Jeder Miether
▼erlange die ~WoIinung ;sI .isten des

Haus - und Grundbesitzer - Vereins
»5. V.

Geschäftsstelle: Ejtaäsemefras »« AS.
Telephon 439. ^ ^38

Das

Lionk Cie..
Fricdrichstr . 11 - Telephon 708,

empfiehlt sich den Miethern zur kosten¬
freien Beschaffung von

möblirten und nnmöblirten
Witte«»- n »rd Etage «,»v»h« »»nae »»
ISeschäftslokale »» - mobl '.rtcn
Zitnmern,

ŝowie zur Vermittlung von
Jnttnobilien - Geschäften und
hypothekarischer » Geldanlagen.

Kiüsr », Härrsev etr.

§ ■ I
^ von Villen , Wohnungen u. Geschäftslokalen ^
^ . vermittelt kostenfrei
S ĴBeier , Agentur , 'H'a ŝnrasstr . J88 . H

-VBBUBmMmmmwmmmsammmmmm
Villa Uankfurterstr. 29

,u »»d Ecke Lesiingstratze
zu vermieten oder zu verkaufen. Näh. dort
von 10—1 oder 3- 6.Uhr. 1419

Will« MStzringstraste 8 ganz oderUherlt auf
gleich od.später zu verm. od. auch zu verk. 1514

«-
4»II%
01
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t
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♦
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An den Kuranlagen
moderne Tilla,

11 Zimmer u. reichliches Zubehör, zum,
Herbst oder früher zu vermieten . Eine

in der Nähe der Villa befindliche

Stallung für3—4Herde,
Kemise für 6 Wagen u. Kutscherwohnung,

‘ich.4Zimmer , Küche etc., mietweise erhältlic
JT. Weier , Agentur , Tannussti 1. S8

«me Billa , vollständig bcr Ncuzett entsprechend,
in bester Kurlage, mit Stallung , sof. od. spät,
zu verm. od. evtl. mit Möbel zu verk. Näheres
Sj.|8fe**F<̂ B̂f^ iei!|!|f|[,trj ^ ,„| ||||am||,_ 1548

&&e» Uruhiger,  freier Lage,zw.
15 « vUlill Kurpark u. Wilhetmstr.,

«leg. Hochpart . in . sch. Garte «», 6—7 Räume,
Erker, Veranda, Bad und reichlich. Zubehör zu
vermieten Theodoreustraße 1a. 1547

Geschirftsiskeris etr.
mitNebcnräiimm
(Part .), zusam.

113 gm, auch ev. zu jed. and. Bctr . geeign., zu
verm. Aorkstraße2, 1. Maesdiicr . 1549

$4öäfrrrt nebst 4 Zimmer Aorkstraße 19 per
viUllllll i . Juli zu vm. (auchm. Haus zu vk.).

Näh. Bismarck-Riug 9, bei Koll . 1474
FriscurMschllst S‘t„„”fS;,wS &

Bedingungen sofort oder später zu verm. Off.
erbeten uiit. W . KLK an dm Tagbl.-Vcrlag.Wem-RestauraNt,

st! Hess in Mniur u. Nähe des vauptbahn-
»̂U. v >. !!«, t « Hofes, für Anfänger pass.,

per sof. oder später zu verm., event. zu verkaufen.
Off. unt. Ku ff1. Mainz , bahnpostl . F34Wirtdchaft

Adlerstraße 37 per 1. Juli zu vermieten. Näheres
Schlachthausstraßc 12  bet se-svi »«»<. --»».

»M Ae £F '7,!-»« R schöne gr. helleSouterrain-
’jil4 ♦ *9  räume mit gr. Keller u.

3 Part .-Büreauräumm (seith. Inh . WAtsett)
anderw. zu verm. Näh. das. 1 St . 1550

Alvrrchistratze L Laven, passend für Friseur¬
geschäft, auf gleich zu vermieten. 1481

Bismarckring 6 Wcrkstätte, Lagerräume und
Bureaus zu verm. Näh. daselbftzHochpart. 1510

W

Adolsstrastc 7
Kode»», ca. 45 qm, mit anschließendem Bürea »»

u. geraum. Magazin , sowie Wohnung sofort
zu vermiethcn. 1551

LadSN Bärensiratze 2
sofort zu vermieten. SV . Berger , 1480

Bismarckeing 37 Laden mit od. ohne Wohnung
p. sof. od. sp. zu verm. Näh. im Eckladen. 1554

ismarckrtng 41 schöne LLerkstätle oder
Lagerraum gleich zu vermieten.

Blücherplatz 4 Laden nebst Zimmer, auch für
Bureauzwccke geeignet, sofort oder später zu vm.
Näheres Blüchcrplatz4, bei Frau Morias »»««».

Blüch erste . 17 kl. Werkstatt billig zu verm.
Näh. Blüchcrstraße 19, bei May.

Blücherstr . 19 Laden mit Wohnung auf sofort
zu verm. Näh. dorts. bei !?-V . Way . 1555

Blncherstrasts 28 ist ein schöner Laden mit
Zubehör zu vermieten. Näheres daselbst oder
Nikolasstraße 3!, P . l. 1553

Blücherstr » 28 ist eine große belle Wcrkstätte zu
vermieten. Näh. daselbst im Laden.

Bttlowsiraf '.e 11 Werkstatt, für jedes Geschäft
geeignet, zu vermieten. Preis 150 Mk. 1954

Dotzheimerstraste 11 Werkstatt, 10 Meter lang,
5 Meter tief, sowie ein Lokal von zirka
80 sssj-Meter, auf gleich oder später zu vermieten.
Näheres bei ff’»'» Meilwtelm . 1503

Dotzheimerstr . 55 , Neubau, sch. Laden m. Lager
Büreau, Gas , elektr. Licht rc. zu vermieten.
Näheres daselbst. 1558

Dotzheimerstr . 55, Neubau, za. 480 Hj-Mtr . gr.
belle Werkstätts u. Büreaus mit elektr. Licht,
Gas , event. Aufz. u. Dampfheizung, ganz oder
getheilt, zu vermieten. Näheres daselbst. 1559

Dstzheimerstr . 62 , Tiefp., Werkstätte, Bureau
oder Lagerraum sofort zu verm. Nah. Part . l.

Dotzheimerstraste 62 Raum. ISO qm, hell, trocken,
geeignet als Werkstatt, Lagerraum, Atelier s.
Bildhauer, Druckereien re., mit Hof und Keller,
sof.. evtl, auch geteilt. Näh. Vorderh. D. l. 1496

Dotzheimerstraste 88 zwei Werkstätten mit
großem Hof oder auch zusammen als Lagerräume
fogl. zu verm. Näh. Vorderh. 1. Stock. 1279

Reubau Dotzheimerstraste 163 , «wi»t« e »>,
gegenüber Güterbahnhof , Werkstätten,
LägerräriWe mit schönen 2 -Zim «ner-
Wohnnngen zu vermiethen. 1560

Dretweidenst »'. 7 h. Werkst, o. Lagekr. b. 1561
Elesuorenftraste 3 ein Laden zu verm. 1942
FLltvillerstrafie 14 schöne Helle Werkstätte und

Lagerraum p. sofort. N. Vdh. V, l. 1563
Feldstratze 18

MM- schöner Laden mit 4-Zimmerwohnung,
passend für Kolonialw.- u. Gennisegeschäft, zu
vermieten. Näh. daselbst1. Et . r.

Gnsisena »»straste 8, Neubau, Laden
für Bäckerei, event. mit Stallung , sowie
Werkstätten auf 1. Januar zu vermiethen.
Näheres Blüchervlatz3. 1584

Architekt V.  Stormann.

nächst Langgnsse, Lader », zirka 56 qm, ev. geteilt,
mit Wohnung sofort oder später zu vermieten.
Näheres Schlachthausstr. 12 bei MCiscMior «».

Helenenstratze 18 eine gr. Helle Werkstatt auf
sofort oder später zu vermieten. 1566

Helenenstraßc 1, Neriban , ist eir» schöner
Metzgerladerr mit Stall «,»»g zu vermieten»
Näh * beiff ' neily , Eebacherstr . II , 1565

Kniser -Friedrich -Nirr « Büreau - ob. Lagerraums
zu vm. Näh. Bismarckring32,1. Müller. 1567

Karlstratze 7, zwischen Dotzheimer- u. Nheinstr.
Laden mit 2 Schaufenstern, 2 Zimmern, Küche
und Zubehör, auch für Kontorzwecke geeiqnet.
zu verm. Näh. Karlstraße 7. 2. ' 1985

Kirchgasse 9 Laden mit Ladenzimmer per 1. Juli
- zu vermieten. Näheres 1 St . links. 1953
Kirchgasse 11 kl. Werkstatt für ruh. Gcsch. zu v.

Großer Eckladen , Ecke Kirchgasse und Luisen¬
straße, mit 5 Schaufenstern, 2 Eingänge und
großer Lagerraum, per 1. Oktober za vermitten.
Näheres im Hutgeschäft r4ir »»xr. 1460

Ecke KZeiststratze2
ist ein großer Laden mit Lagerräumenund Wohn.

per sofort zu vermieten. Näh. daselbst. 1937
Luiseikstrasie 22 sehr große Lagerräume zu ver-

miethen. Näh. das. ini Tavetengeschäft. 1568
Krtisetisir -rste 48 » Ecke Schwaibacherstraße, wird

ein Teil des Parterre für Konvttorei n. KafL
umgebaut und ist per 1. Juli zu vermieten.
Näheres daselbst2. Etage links. 1569

Lurr,nb »trgplatz 1 L-sde«r mit Keller zu sehr
kleinem Preis zu vermiuen. Näh. 2. Et . l. 1896

8lrxe, «,b »trgplatz 1 Helle Werkstättc preiswert
zu Perm. Kleiner NnSstrktntrgSranrit nach der
Straße , für Putz, Uhrmacher oder dcrgl., billig
zu verm. Näh. 2. Et. l. 1897

Luxernbnrgplatz 1 Helles, trockenes, freundl.
Souterrainzimmer als Lagerra « «» sehr preis¬
wert zu vermieten. Näh. 2. Et . l. 1898

L«rrerikvi«rgstl '» 11 Heller trockener Lagerraum
billig zu vermieten. 1571

Lr»xsmbt !»'gstr . freundl. kt. Laden nebst Lager¬
räumen, nnt oder ohne Wohnung, auf Juli zu
verm. Näh. Luxemburgstr. 6, Bäckers. 1436

Marktstr * 12 Entresol, groß, für Bureau oder
Lagerraum, sot. zu verm. Mb . E. ipoffmann.

Laden Maettsteaste 32 ltzotel Einhorn) zu ver¬
mieten. . SSeinrirh Wels *.. , . 1572

Mnnergasse 7 Laden, für jedes Geschäft ge¬
eignet, sofort zu vermieten. .

Mmiergassc 17  SS “‘Ä"Ä“
Wohnung, paff, für jedes Geschäft, per sofort od.
später zu verm. Näh. bei Weiner . 1281

Michelsberg 28 enie Werkstätte , auch als
Lagerrau »» oder Magazin zu vermieten*

Mnriirs ^l' Utilp A (Eckhaus d. Ryeinstraße),4 Laden , ca. 24 lll-Met-r
mit Zubehör, zu v. Näh. Nhcinffr. 38, 3. 1573

Moritzstr . 23 kl. Wkst. od.Lagerr. N. I . M. 1574
Moritzstraste 24 , 1, Laden zu vermieten. 1575
Mo »'itzstraße 48 Lade »» mit Einrichtung für

Butter - und Eier-, auch für jedes andere
^Geschäft passe nd, zu vermieten._ 1282

MsritzstrMe US
zwei moöctJte Läden per Herbst zu ver¬
mieten. Etwaige Wünsche können noch
berücksichtigt werden. Näheres bei 1576

8t « 5ntoersr <81 Vorsänger,
Moritzstraße 68.

Ncttelveckstratzc 3 1 großer Lagerraum, für
Wcrkstätte, Tapezierer oder Flaschenbierkeller
geeignet, auf 1. Juli zu vermteten, event. mit
Wohnung. Näh. Vorderh. Hochp. rechts. 1578

Nerrgasse 2, Ecke der Fricdrichstr., ist ein Laden
mit oder ohne Wohnung zu vermieten. 1965

Ntederwaldstratze 7, 2) Werkstätte mit Lager¬
räumen sofort zu verm. Näh. im Laden. 1381

Niedrrwqldstraste 8 Laden mit Zubehör zu v.
NrederWaldstraste 19 ist ein Laden mit kleiner

Wohnung, sehr passend für Friseure, per sofort
zu vermiethen. Näheres 5zerderstraße 10, 1. Et .,
und Kaiser-Friedrich-Ning' 74, 3. 1579

Riederrvatdstr . 11 s. sch. gr. Hoflagerraum. 1580
Nikolasstraste 12 sind für gleich eventl. später

2 Räume für Kantor , Lagerrä »»me fftt
Möbel :c. zu vermieten. Näheres bei 1581

8ä*. M.  MSähwe . Nikolnsstr. 12, Part.
Oranie »»stratze 17 schöne große Werkstätte per

sofort zu vermieten. Näh. Vorderh. 2. St . 1582
Ora »iie »»straste 48 schön, großer Laden, 2 Schau¬

fenster, mit 2-Zimmer-Wi)hnung für 1000 Mark
sofort zu vermieten. 1283

Onerfeldstraßc 7 großer Raum nebst Comptoir
auf sofort zu verm. 1583

Railerrthalerftr . 7 eine Werkst, z. v. N. V. P.
Ryeittstroße 26 schöne HelleBrrreaurmrme,

ev. mit Lagerraum, Keller, auf 1. Oktober zu
vermieten. Näh. das. Gartenh. 1 r.

Ecke Nheiustraßey. Kirchgasse
Laden mit 2 Schaufenstern, ca. 65 qm, mit
zuaeh. Souterrain und Entresol, sehr geeignet
für Kolonial - und Delikatesserlgeschäft,
per sofort oder später zu vermieten. Näheres
daselbst oder bei dein Eigentümer M. .I3iiäi «-r,
Kaiscr-Friedrich-Ring 59. 1535

Mclststvatze 9 Laden, auch als Bureau , sofort
oder später zu vermieten.

RiideKheinirrstratzc 16 Läden mit oder ohne
Wohnung zu vermiethen. Näh. daselbst. 1586

Scharnhorsrstr . 28 Werkst, v. Lagcrr. z. v. 1587
Scharriyorststratz « 37 Laden mit Wohnung für

Spezerei oder dergl. zu vermieten. 1588
SchrcrftciNerstr * 16 sind schöne Sonterrain-

Näume mit GaS und Wasser als itngerräume
zu vermieten. Näh. Parterre . ' 1467

TchierstemcTstr . 17 Laden mit Einrichtung u.
Flaschenbierkeller oder Lagerkeller sof. od. spät,
zu vermieten. Näh. 1. Stock. 1976

Sch »»lg «»ffe 4 eine Werkstätte oder Lagerraum zu
vermieten. Näheres Hinterh. 1 Treppe. 1473Lüden

SchtvalbKchcrstrgtze 8, passend für Butter , Eier,
sowie (Iemüscgeschäst, sofort oder per Juli zu
vermieten. Näheres daselbst. 1406

fCffloh »»? GÄivalbacherstr . 28 , EckcMan-
HA.ilLiti1l .ll ritiuSItr., mit od. ohne Süut . und

Wohnung p. 1. Oktbr. 1906z v. N.1. Stock. 1589
SchWMhKcherUrEfze M.

8 Verkaufs - o. 8aw «« »ättwe mit o. ohne
3-Zimmer-Wohnung zu verm. Näh. 1. Etage.

TauttttSstr . 19 k». SLbch. f. B « r . gl . z. v. 1356
TalltttlSfiratze 55 ist ein großer Lader » mit

schöner 6-Zimmer-Wobmrng,' Küche, Bad, Gas
und Elektr. im Entresol zusammen oder getrennt
znmI . Okt. zu vm. Näh. im Hause, 3. Et . 1484

Wa !r«»«»rstrasie 85 eine belle große Wcrkstätte
mit Hinter- und teils Vorderhof (mit gedeckter
Halle) auf 1. Juli zu vm. N. im Laden. 1591

Waterloostr . 3 (am Zietenr.) sch. gr. Werkstatt
für jedes Geschäft*it vermieten. 1487

Meißenvurastr . 4 Werkst, od. Lagcrr. zu vm. 1592
Werdrrstr . S 2 je 65 gm gr. Räume, als Bureau,

Werkst, od. Lager zu v. Äusk. das. Part . 1284
Westeuvstr » 10 Räume v. 3!) qm n. 30 qm als

Werkst, f. ruh. Gesch. ob. Lagern Daselbst gr.
Lagerkettcn , 52 qm, zu v. Itäh. Ddh. P . 1593

Ziele, -ring 14 Werkstätte, zirka 45 qm, auch als
Lagerraum geciguct, sofort zu verniicten. Rn-
zusehcii 10—12 vorm., 3—5 nachm. F 242

Zietenrina 14, Souterrain , sind zwei schöne
Räume, für Lager oder Bureau geeignet, sofort
zu vermieten. ' Anzusehen 10—12 vormittags,
3—5 nachmittags. F 242

2 Läden Bleichstr . 39 , 1 großer n. 1 kleiner.
auf 1. Juli o. sp. zn vm. Näh. Frankcnstr. 19, P.

Laden mit 2- od. 3-Zlliinlcrwohiiung u. Zubehör
p. sofort od. später billig zu vermieten. Blücher-
straße 27, 1. St . rechts Auskunst. 1597

mit Ladenz. re. per sofort od. sp.
zu verm. 14«*! »*, Delaspec-

stratzs 1, nächst a . Markt . 1593
Hell., za.360Qm. gr. Lagerspeich. Dotzheirnerstr. 55.
Laden für Metzgerei, mit Wurstküche, sofort zu

vermieten. Näh. Elrvillerstr. 14, 4' art. I. 1599

1600

Friedrichstratze U
ist mit Contor, Werkstatt und eventl. Woh¬
nung per sofort oder später zuwermicthen.

C . Kirk els heim*

Sout .-Ladcn u. Lager zu v. Goetbestr. 1, 1. 1285,
Sont .-Lagerräunre zu v. N. Gocthestr. 1. 1601

Frlr Möbel -Lager , Ko »»s»»rng «sch. U
oder jed. groß. Geschäftsbetrieb geeign.
ist Hetimundstr . 43 , a . d. LLel-ristftr «,
ein Lade »» »nit Kagerranrn , 159 sE»» ,
groß , per sofort z»»vcrm . Torfastrt,
,Hofra »rn» u . Ketter vsrtianden . Rät »,
bei Slaybaeli daselbst . 1602

Lagerräume, ev. auch Wohnung.
Herperstroße 12 sehr billig zu

vermieten. Näheres bei *cl »> anh . 1955
Lagerrä »»»««e sof. z. v. N. Jahnstr . 6. 1. 1604
K>. Wertstätte soff z. v. N. Jahnstr . 6, 1. 1605
Ein trockener Lagerra »»»»» lSouterraiu ) mit

Wasscrkrahnen und elektr. Licht vordere Kirch-
gasse abzugebm. W, >„« »,tl >«>a , Kirchgasse 7.

Schöne Helle, ca. 210 sH-Mtr . große

Büreauräume
in centraler Lage,

LAiheNstrake IT-
»»eben der Reichsbairk,

per sofort zu vermiethen.
Für Bantgeschäftc , RechtsauWälte,

Werwatt »tngsb »irca »»s besonders geeignet.
Centralheiznrrg , elektr. Lichtanlage,

Personenanfzng und können sonstige
Wünsche jetzt noch berücksichtigt werden.
Näh. Luisenstraße 19. F238
Hans -n . Grundbesitzer -Verein (K. B .)*

115 », »»» großer Laden — 11 m Front — nebst
größerem Pack- bezw. Lagerraum, tu guter Ge¬
schäftslage, nahe der Rheinstr., per 1. Oktober
zu verm. Gut pass, für feineres Kolonialw.- u.
Dclikatessengesch. N. Moritzstr. 18, Eckt. 1869

Zwei Bürcaurämiic,
oder Kellerräumen, zu vm. Moritzstr. 41. 16 -̂9

bisher Kolonialwaren, m. o. ohne
L -KWhn,  z. v. Moritzstr. 60, P . 1610

Lagerplatz
N.ikolasstraste 34 auf 1. Juli zu vermieten.

Näheres Adoltstroße 14, Weinhandlung. 1401
Eine Helte Werkstatt und ein Souterrain

(je 60 fD-Mtr .) nebst gr. Keller zu ocrmiclhen
Oranienstraße 48. 1611

Lagerrüttttte zu verm. Rheiugauerstr. 5. 180s
Ortfoer ? mit schöner2-Zim.--Wohn. tu gut. Lag,
«LUULU zu öcrmieicn Riehlstraste 20 , 1.
Lagerräume oder Werkstättc per 1. Juli

zu verm. Näheres Saalaasse 10, Laden. 1613

Ein größerer, modern eingerichteter
Lader » mit N-aaazinraum auf sofort oder
später im Hailsc Wevergasie 38 , der
Coulinstr. gegenüber, zu vermi>?teu. Näheres
im Eckladen daselbst. 1505

Eine Wertstätte oder
Vorkstraße 14.

Lagerraum zu vermieten
1614

Laden
»»» bester Lage der .« irchgaffe , sehr
geeignet für Schuh -, Zigarren - oder
Wl»rlne »»-Gsschüs :, zcer1. Okt . 1996 , ev.
früher , z,» vernrieten . Osiertc »»»»ntcr
V. « e»U arr Sen Tagbl .-Vcrlag.

Wilhelmstratze 2» , sehr hell und geräumig, für
jedes feine Geschäft geeignet, sof. od. spül, zu
vermieten. Näh. daselbst bei Weit . 1594

Eckladen mit od. o. W. zu p. Dotzhstr. 10,1 . 1978

an Dotrheinrerstr . ,
Nähe Ball »,Hof,WalÄftratze

^ M. LgßeMmen
in 3 Etagen, ganz od. getheilt, für jedenBctrieb
geeignet lGasciiitührung), tu äußerst bequemer
Verbindung zu einander, per sofort oder später

Näheres im Bau oder Äan-zu vermiethen.
büreau Göbenstraße 18. 1815
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Waldstratze 88 Bäckerei per sofort zu Perm.

Näheres -bafcIBft ob. Wellritzstraßc49, 1. 1499
M <ch« « irgrn non 8 nn1>  rnehv

Jitttmeru.
Bahnhofstratze I , 2. Stock, ist die Wohnung

bestehend aus 9 Zimmern, Badezimmer, Küche,
Speisekammerncdst Zubehör auf 1. Oktober ds.
IS . zu vermieten. Täglich anzusehen von
vormittags 11V, bis 1 und 5 bis 7 Uhr nachm.
Näheres zu erfragen, außer Sonntags , aui dem
Bureau Bahnhofstraße 2. Part ., von vormittags
8° . bis 1 und 3 bis 7 U hr nachmitt ags. 1912

Neubau Friedlichst!*.37
I . Et . (Bel-Et.), 9  ESsnamer m. rcbLZub.,
III . Et . , 8 Kiüiiuer m. rohl. Zub.

mit allem Komfort der Neuzeit ein¬
gerichtet , „lift “, per 1. Oktober zu
vermieten. 15()6

Näh. Kirchgasse 35, Laden.

Herrschaft!.Hochpart..
Näh. Uhlnndstu, 10.

Zim. u. reich!. Zubehör.1616

Kaiser-Friedr.-Mnst 52
(Südseite) bochherrschaftl. gesunde Wohnung,
in. allem Komfort b. Neuzeit ausgest., best,
aus 8 Zimmern, darunter großer Speise¬
saal, 4 Balk., 3 Erker, Bad, mehr. Mansard.
». Keller, zu vermieten. — Garage für
Automobil vorhanden. — Näheres daselbst
bei Scliwaralt . 1617

Kaiser -FricdriH -RiKg 01 , Neubau, herrschaft-
. liehe Wohnung von 9—10 Zimmern, mit allem

Comfort derNcuzcit ausgcstattet, 1. u. 2. Etage,
per sofort oder später zu vermicthen. Näh.
daselbst od. Rüdeshcimerstr.11, Baubüreau . 1618

Mer-MeLM-Nm 70. WMe.
ist die 2. Etage, mit allem Komfort der Neuzeit
ausgcstattet, begt. aus 8 Zimmern, Bad , Gas,
elektr. Licht, Kohlenaufzug und reichlichem
Zubehör, zu vermieten. Näheres im Sout . beim

^ .H^ snchr. nn

Ü In der Villa ^

i Kapekenstratze 511
herrschaftliche

8 —S-Zimmer -Wohnung,
Bad, reichl. Zubehör, elektr. Licht, Garten,
mit Ausgang nach den Dambachthal-
Anlagen, per sofort oder später zu verm.
Näheres daselbst Parterre . 1619i

6,
Etage , prachtvolle Wohnung von

8 Zimmern und reich !. Zubelrör , event.
auch geteilt , per 1. Oktober zu Vermieten.
Näh . daselbst Parterre rechts.

Rheinstratze 71, K'Ä
Wohnung von 8 Zimmern nebst reichl.
Zubeh., neu hergericktet . Näh. i. Hause. 1500

Schiersteinerstrastc 3 ist der 3. Stock, bestehend
aus 9 Zimmern, Küche, Balkon, Badezimmer
mit allem Zubehör billig zu vermicthen. 1621

Taunusstratze1
ist der 8. Stock r., 8 Zim., 2 gr. Mans., 1 gr.

Keller, 2 Verschl., per 1. Juli zu vm. Näh. das.
Wilhelmstraße 3, 2. St ., sehr schöne Wohnung,

8 Zimmer, gr. Balkone, m. kl. Jrontsp .-Wohn.,
und reichl. Zubehör per Juli , eventuell früher.
Näheres Kreidclstraße5. 16 22

Wilhrlnistraßc 10»,
2. Stock, herrschaftliche8-Zimmer-Wohnung
mit reichlichem Zubehör, Gas , elektr. Licht,
Personenauszug per 1. Oktober zu
vermieten. Näh. b. Besitzer, 3. Stock. 1623

13
sind die hochherrschaftlichjA!

1. u. 2. Etage,
8 Zimmer, Küche, Badezimmer,
elektr. Licht, Zentralheizung,
LBalkvne, reichliches Zubehör, sof.
od. später zu vm. N . im Bureau
der Wiesbadener Bank,
8 . Bielefeld & SSbne
(Hochparterre). 1929

Whelmftl . 16.
1. Etage — 8 Zimmer per Juli oder
Oktober zu vermieten. Da die Etage neu
hergerichtct wird, können eventuelle Wünsche
berücksichtigt werden. 1624

Carl OTertz, Wilhelm,'traße 18.

| Moderne !
H 8 Zimmer, Küche, Bad, 4 Balkons, OMan- jj*
L» sarden, 3 Keller, zum 1, Juli oder früher, ,v
ch 2800̂ Mark. |
H «3* Sieter , Agentur, Trairanuisstr . SS . ^
«►O cS

In einer in der Kühe des %Muriaasi ^©̂ S
gelegenen Villa ist die Bel-Etago, ♦
bestehend in 8 Zimmern etc., £zu vermieten.

J . Sleier , Agentur, 'ITannuisstr . B8»

Wohnnnge « von 7 gimmern.
Sldslheidstr . 68 ist die Part .-Wohnung, 7 Zim.,

Bad und Zubehör, gl. o. später zu vermicthen.
Nah. AdctheidstMße 64, Part . 1625

Adolfsallee OL» 2. Etage, 7 Zimmer und Bade¬
zimmer auf 1.Oktober zu vermieten. Einzuseheu
von 11—12'/- und von 3—5. 1626

Adolfstr . 4 , Bel-Et ., 7Zinn , 2Balkone n. reichl.
Zubeh. auf April z. v. Nh. Rhcinstr. 32,2. 1627

Alüretztftrchc 20, 2. Et.,
1. Haus v. d. Adolssallce, 7—8 Zimmer mit

reichl. Zubehör per I .Juli zu verm. DieWobnung
ist vollständig neu hergerichtet. Näheres Adolf¬
straße 14, Weinhandlung. 1628

An der Rimgkrrche 4,2,
schöne 7-Zimmer-Wohnn.ng mit Bad , großem
Balkon und Zubehör per 1. Juli oder 1. Okt.
zu vermieten. NA . Parterre daselbst. 1629

ÖrHlfprfiT Billa, 1. Stock, Herrschaft!.
vbiSiittfll * UeJ, Wohn., 7 Zimmer, wobei ein

Mädchenzimmer, großer Balkon, Bad, Gas , elektr.
Licht Garten , gleich zu verm. 1233

Goethestr . 0» 1, ist eine7-Zimmerwohnung mrt
zwei Balkons und Zubehör zu vermiethen.
Näheres iM 2. Stock. 1652

Kniser -«- riedr .»Rirrg 46r «. 50 hochherrschafilichc
1. Etage, 7 Zimmer, reichl. Zubehör, Auto-
mobilranm. pcr sofort od. spät, zu verm. Näh.
Kaiser-Friedrich-Rtng 50. Part . 1633

Die 2 . Etage Kirchgasse 4,
Ecke Luiscnstraße, 7 Zimmer, großer Balkon
und das nötige Zubehör, per 1. Oktober zu
vermieten. Näh. im Hutgcschäft 1458

Rlietnsiraße 65 , 2, “ herrschaftliche 7-Zimmcr-
Wohnung mit compl. Badez., Balkon nebstreichl.
Zubeh., p. sof. od. spät, zu verm. Sehr geeignet
für Pension. Näh. Part . 1634

Rlleiirslraße 70 , 8, 7-Zimmerwohnung, Bade-
kabinet, 3 Mansarden, 2 Keller, auf 1. Aug., auch
später zu vermieten. Näh. Part . " 1993

Rbeinstr . 86 , 3, 7 Z. nebst reichl. Zub., neu
hergerichtet , sof. od. sp. zu vm. Näh. Part . 1635

Rheinftr . 88 SAIÄ
Wohnung mit reichlichem Zubehör, alles neu
hergerichtet, auf gleich oder später zu vermieten.
Näheres beim Hausmeister daselbst. 1636

Rh -instraße 93. 2. St .,
7-Zimmer-Wohn., neu hergerichtet, zu vm. 1637

Scliiersteinerstra 'oie # • 1 St., herrsch.
Wohn, von 7 Zim., reichl. Zubehör auf 1. Okt.
d. J . zu verm. Näh. b. Bes.. 8. Stock. 1435

Schier steil»erstr . 6, 1, Herrschaft!. Wohnung,

Taunusstrafze 5,
Mmiib. km Kochbrmnic»,
hockherrschaftliche Wohnung, 2. Etage links,
7 Zimmer mit reichl. Zubehör u. Komfort,
Badezimmer, 2 Mans.. 2 Keller, 2 Auf¬
gänge, Lift, Gas , elektr. Licht, Zentral¬
heizung, zum 1. Oktober 1900 zu verm.
Dermictung zu Pensionszweckeu aus¬
geschlossen. Näh. Parterre Weinhandlung
sr . ftnsenstain . Besichtigung 11 bis
1 Uhr vormittags. 1639

ItflYittthftr (1 Parterrc -Woha. von 7 Zim.
J aus 1. Okt. zu verm. Anzusch.

von 11—1 Uhr. Näheres Ncrotal 13, 1. 1640
llhlandstraßc 12, in Billa, ist 2. Etage,

7 Zim.. Bad, 2 Balkone, Erker, Garten, per
Oktober an Perm. Anziis.  11 —1. 4—5 1414

MHelmstrüße 12
ist der 1. Stock, 7 Zimmer und Zubehör,
per 1. Oktober zu verm. Näh. 2. Et. 1465

iiefttifft. 15
HMmstzlstl. 2. EtW,

i M ^  Zimurer mit reichl. Zubehöru . Comfort,
zu verm. Näh. Baubüreau daselbst. 1286

WilhelMstrMe 52,
neben Hotel Nassau,

1. Etage , in »»oderner komfortabler
Ansstatt ., 7 Zimmer, Bad, Zentralhciz..
Lift ec., rcichü Zubchvr, per 1. Oktober l. I.
zu vermieten. Besichtig. gcfl. Wochentags
zwischen 11 u. 1 Uhr. Näheres durch 1428

Wanbnreau **creiieuherg,
Wilhclmstraße15.

Mohnmrge « von 6 Zdmtter « .
Avelheidstr . 73 6 gr. Zim., Badez., Balk., Gart„

tm Hochp., rcnoo., sof. od. spät. z. verm. 1642

Adellreidstrasis 21 , 1. Etage, 6 Zimmer u. Zu-
bebör, in best. Zustande, Südseite, per 1. April
zu vermieten. Näh. Parterre . 1287

Nvclbeidstr . 4L ist eine Wohnung im 2. Stock
bestehend ans 6 Zimmern mit Zubehör, cvcnl
auch mit Frontspitzwohnnng (2 Zimmer) auf
sofort oder später zu vermieten. Nähere«
Schwalbacherstraße26, 1. 1641

NdolfSallee 24 herrschaftl. Hochpart.-Wohnung,
6 Zimmer, Badezimmer u. Zubeh., per Oktober
zu vermieten. Näh. daselbst2. Etage. 1644

Adolfsaliee 3«
ist das herrschaftl. Hochparterre. 6 Zimmer, Bade¬

zimmer nebst Zubehör, p. 1. Okt. zu vm. Elektr.
Licht, Gas, Telephon ?c. Nah. 2. Etage.

Adolfsallee 33
hochherrscbaftlichc Hochpart.-Wohnung, bestehend

aus 6 Zimmern, Küche, Vorgarten ». Zubehör,
zum 1. Juli zu vermieten. Besichtigung vor-
rnittags zwischen 10 und 11 Uhr. 1645

AßiSmarSring 18 herrsch. 6-Z.-Wolmungen mit
reichl. Zub.. Garten . Elektr. Bahn-Halten. 1647

Dotzheimerstr . 38 erste Etage, bestcö. a. 6 Zim.
m. reichl. Zubeh., zu verm. Näh. Part . 1920

Dotzheimerstrasie 47 , nahe d. Knis.-Fr .-Ring,
Bel-Etage, 6 Zimmer. Erker, 2 Balkons, elektr.
L.. Kohicnaufzugu. reichl. Zub. auf Juli zu v.
Nah. Part . r . im Hause selbst. 1491

Dotzhein,erste . 88 , nächst d. Ring, 2. Etage,
6 Zimmer, Badezim., gr. Veranda u. Zubehör
in ruhig, feinem Hanse, nur eine Wohn. i. b.
Etage, per gleich oder Oktober zu vermieten.
Näheres No. 60, Parterre . 1944

Maurers Garte »r§ >Uage , Eltvillerstr . 19,21,
hochherrschaftliche6-Zimmer-Wolmnng, 1. Etage,
mit reichl. Zubehör und allen Bequemlichkeiten,
auf 1. Ostober c. zu vermieten. Näheres daselbst
beim Hausmeister. F 241

Goethestr . 3 Herrschaft!. 6-Znn.-Wohn., 1. Etg.,
neu renoviert. Süds ., 4 Zim. Front , Parquctb .,
Bad. gr . Balkon, reich!. Zubeh., sofort od. später
zu v. Näh.Wilhelmincnstr.6, P .. Jacobi . 1643

Goetbestraße 8 . 2, neu hergerichtete elegante
herrschastlid-e Wohnung, 6 Zimmer, Balkon,
Bad, reich!. Zubehör, auf gleich oder später zu
vcrmictem Näheres 3. Etage. 1649

Kaiser -Friedrich -Nirrg 18 , 3, ist eine große,
neu hergerichtete elegante 6-Zimmer-Wohnung
mit 2 Balkons u. reichl. Zubeb. auf gleich oder
später prciswürdig zu verm. Näh. Part . 1651

Kaiser -Fritdrich -Ring 00 herrsch. Wohn., 1.St ..
6 Zimmer nebst reichl. Zubehör zu verm. 1961

Kaiscr -Jriedrich -Nurst 88 » 2. Stock, 6 Zimmer
und Zubehör per sof. od. spät, zu vermicthen.
Näheres Müll -rstraßc 7. 2. 1652

GllfwRstltftst 71 ist die Parterre - Wohn.,
l i bestehend aus 6 Zimmern

mit Zubehör, Laube im Garten , in Nähe des
Waldes gelegen, von Oktober an zu vermieten.
Anzusehcnv. 11—1 Uhr. Näh. das. 2 Tr . 1653

Lanzstr » 10 (Nerothal) hochhcrrschaftl. moderne
6—7-Zimmer -Wohnung in Etagenvilla. Näh.
Lanzstraße 14, Part . 1654

Sanzstraße 18, schönste Lage, sind hochherrschast-
lickie6-Zimmerwohnungen, mit all. Komfort der
Neuzeit eingerichtet, zu vermieten. 1655

Sulsenstraßc 6/3 . Etage, best, aus 6 Zimmern
mit Bad und Zubehör M vermiethen. Näheres
Taunusstraße 7, 1 rechts. 1283

L^ uisenstraße 22 herrschaftlich eingerichtete
Wohnung von 6Zimmern mit allem Zubehör

«ns gleich zu vermiethen. Näh. im Tapeten-
ladcn daselbst. 1656

CUf& orttlftm 19, Bel-Etage, 6-Z .-Wohm m. Zub.
dazu, event. 2 Frontsp.-Z., ab 1. Inn zu

ver mieten. Näh, das. 3. Stock.  1433

Mortßstr . 31 , Parterre , 6 Zimmer,
Bad, reichl. Zubehör, per gleich oder später
zu vermieten. Näheres Part . 1489

Nerobergstratze 6, 2,
auf 1. April oder später herrschaftliche

Wohnung , Hochparterre , 6 Zimmer , gr.
verglaster Balkon , Kabinett , Badezim .,
2 Mansarden , 2 Keller . 1658
-WSMMiWWMMMWWMMTMWW.

Moritzstraße 31 , 1. Etage, schöne
Wohnung. 6 Zim., Balk., Bad , reichl. Zub.,
kein HinterhanS vorh., per gleich oder spät,
zu vermieten. Näh. Part . b. Eig cut. 1657

NikolaSstr . 12 Bel-Etage, enthaltend 6 Zimmer,
Küche ec., auf gleich, event. später, zu ver¬
mieten. Einznschcn von —V-1 Uhr. Nah.
Nikolasstr. 12, Part ., bei Nat BhlüiU. « « . 1639

NikolaSstr . 13 ist der Partcrrcstock, 6 Zimmer
nebst Zubehör , sofort od. später zu vermieten.
Die Wohnung kann zwischen 10 u. 4 Uhr be¬
sichtigt werden. Nähere Auskunft wird auf dem
Bureau Sldelheidstr . 24 , 1, erteilt. 1680

Nikolasstraße 21 , Bel-Etage, 6 Zimmer, Bade¬
zimmer, reichl. Zubehör zum 1. Juli zu verm.
Näheres daselbst2. Etage. 1479

Meslassiratze 28
herrschaftl. Wohn., 3. Et ., 6 Zimmer, Balkon, Bad,

Küche, m. reichl. Zubeh.. sofort zu verm. Näh.
P . WiiUwciier , Herrngartenstr. 13. 1661

Slllioittffr 7A  2 , herrsch. 6-Zim.-Wohn. per
8fUjUHiU . i 4 -, 1. Okt. zu verm. N. Part.
Mipflkstr 76 2- et S., herrsch. 6-Z.-W. p.MtjUUIN . i v , 1. Okt. z. v. Näh. 1. Et . 1663
Nüdesheimerstr . 3,  Parterre , 6 gr. Zimmer,

2 Balkons, Badez. re. Schlüssel zur Besichtig,
nebenan No. 1, Part . 1664

Sistdeshtiuirrftr . 9 herrschaftl. ringer. Wohnung
v. 6 gr. Zimmern, Küche, Bad u. reichl. Zubeh.
sofort od. später zu verm. Näb. 2. Stock. 1468

Rüdesüsimcrstraße 14, 1. Et., hochherrschaftl.
ausgeftattete Wohnung, 6 Zinimer und reichl.
Zubehör (Personenaufzug), sof. od. später zu
vermieten. LInzuschen von 2—5 Uhr. Näheres
Parterre links. 1665

M »»f, « 4?heimerstraße 18 ist die 1. Etage,
JlHUlu 6 Zimmer, sofort zu verm. 1950
"D t* § bi «r° ist eine herrschaftliche

Parterre -Wohnung
von 6 Zimmern, Küche, Badez., 2 Mansarden
und allem der Neuzeit entsprechenden Znb-bör.
per sofort od. später zu vermicthen. Näheres
Kaiser-Fricdricch-Ring 74, 8, Hcrdcrstraße 10
und 13, 1. Etage. 1668

Villa Walkmühlstr. sechs Zim., 1 Küche, Badez..
Zubeh., Gartcnbcuiltzungu. s. w. zum 1. Juli
od, sp. zu v. Näh. d. 4». & tl . Si’Irjn 'en &afh,
Hcllmundstraße 58, nachm. 3 bisß Uhr. 1532

SÄenkendorsstt -. 4, am Kaiser - Friedrich-
Ring , schöne6-Zimmer-Wohnung mit reichem
Zubehör, 3, Etage , per 1. Juli zu verm. 1667

Schlichterstr . 10 ist die Bel-Et . sofort, sowie2.(St,
bestehend aus je 6 Zimmern. Bad nebst reich!.
Zubehör, ab 1. Jull zu vm. R. Part . das. 1422

Schlichterstr . 14, Beletage, 6 Z. u. Badez. mit
reichl. Zub. zu v. Näh. das. 3 St . hoch. 1668.

Dchlichterstrak e 19, 1. Haus v. d. Adolfsallee,
Südseite. 2. Etage, 6 große Zimmer, r. Zubehör
znm 1. Okt. zu permietcn. Näh. Part . 1427,

22 , oÄ2 » Ä
mit Küche , Badezimmer , L Mansarden
u . 2 Kellern per sof . od . spätes zu »erm.
Näh . das . Hinterhaus Part , links . 1669

Wilhelminenftratze 12, Etagen-Blla, Eingang
des Nerotdals, ist die 2. Etage von 6 großen
Zimmern, Bav, Küche und reichlichem Zubehör
per sofort oder später zu vermicthen. Nähere«
Wilhelminenstraße14, Part. _ 1671

Villa Zirm, *ÄT
hochhcrrsch. Wohnung, 6 Zimmer, gr. Balk.
u. Zub., freie sonnige Lage, Haltest, d. dtffa.
Bahn, auf 1. Juli , ev. auch früher, zu vm.
Zu bes. jederzeit. 1672

Zum 1. Okt. die Parterre -Wohnung oder 2. Etaae^
von 6 Zim. m. Badez. u. Zubeh. im Hause
Kl. Wilhclmstr . 5 zu verm. Näh. daselbst,

-v Withelmintnstr . 36 (Nerotal)
ist die herrschaftliche Parterrewohn .,

bestehend aus 6 Zimmern, Wche, Bad re. per
1. Oktober, event: früher, zu verm. Näheres bei
Herrn »tiioU , Bcausite. 1403

WolMirrtgsn oon 5 gimnttvn.
Adolfsallee 35 , 3. Stock, 5 Zimm. u. Zubehör

per sof. od. spät, zu vermieten. Preis 860 Mk.
Näheres daselbst Parterre . 1873

Albrechtstvaße 16 schöne luftige 5-Zün.-Wohn.
per 1. Juli zu vermieten. Näh. im Lad. 1674

Mlbeechtftr . LI , 2 St ., Ecke Oranicnstr., schöne
5-Zimmcr-Wohnung mit reichlichem Zubchör zu
vermieten. Zu erfragen Pakt.

Aldrechtstraße 35 , 1. Stock, Wohnung von
5 Zimmern, Salon , Küche, Speiselcunmer rc.
per sofort zu verm. Näb. Parterre . 1675

Arrrdtstr . 1, Bel-Etage, eleg. 5-Zim.-Wohnuna,
der Neuzeit entspr.^per sof. o. sp. zu verm. 1677

Arr - rrstsstraße 1, Billa , 2. Et ., 5 Zkm., Dad.
Speisek., geichütztcr Balkon u. Zub. z. i . Okt.
zu verm. 'Einzuschen von 3—6 nackm. 1445

Bahnhofsteaße 9, Bdh., Wohnung, 5 Zimmer.
Küche, Kelleru. 2 Mansarden auf sof. o. sp. 1518

Bieliricherstr. 3,
I . Juli . Nah. „ HotelSÄwetnSberg " . 1678

BiSinarek -Ring 27 , 3. Etage, schSue elegante
5-Zimmer-Wshnunien mit Küche, Bad, zwei
Balkons, Erker, 2 Keller und 3 Mansarden,
mit allem Comfort der Neuzeit ausgestattet,
per sofort oder später zu verm. Näh. daselbst
1. Etage r. oder Bureau Bleichstraße 41. 1678

Bismarckring 39 Wohnung, Beletage, 5 Zimmer
mit reichl. Zubehör zu vm. Näb. 3. Ei . 1431

Dambachtal 12, Gartenhaus 1, 5 Zimmer,
Balkon u. Zubehör p. 1. 10. 06 zu vm. Näh.
b, C . 6*i»iiippi . Dambachjal 12, 1. 1899

DlMöachiha! 25/27 SSSäK
a. Comfort d. Neuzeit sofort z. vm. Näh. b. Arch.
Heuer daselbst. Auto -Carrage . 1818

Elisavcthenftraße 8 , 2. Etage, b-Zün.-Wohu..
Küche und Zubehör zu vermieten. 1894

Blanrers Warteuaulage , Eltvillerstr »19/21»
herrschaftliche5-Zimmerwohmmgmit reichlichem
Zubehör und alle» Bequemlichkeiten auf (. Juli
oder 1. Oktober er. zu vermieten. Näheres
daselbst beim Hausmeister. F241

Emserstr . 28 , 2. St ., große 6-Z .»Wokm . mit
allem Zub., sof. od. sp. zu v. Pr . 1150 Mk. 1976

Emserstr . 45
mit Garten zu vermieten. 1881

Emstrstratze 82 moderne S-Zimmcrwohn»ng zu
vermieten. Näh. daselbst1. Stock. 1429

Nerstal.
Franz -Abtstraße 4 (Etagcnvilla) ist

die erste Etage, 5 Zimmer, Bsdczinnner,
Küä>e. große Speisekammer, 2 Mansarden,
2 Keller, sowie gedeckter Balkon, auf den
1. Oktober zu vermieten. Näh. Part , von
11—1 Uhr. 1969

Nerotal , Zimmer,
Balkon uud Zubchör auf 1. Oktober zu verm.
Näh. Frauz -Abtstr. 3, 1. 1683

Friedtichsträße 39 , 2. Etage, 5 Zimmer nut
2 Balkons u. Zubeh. per sofort zu vermiethen.
Näh. daselbst Parterre . 1633

GeiZoerMrkße 20, Kmlage,
Bel-Etage, 5 Zimmer, Kücheu. Zubehör, sofort
oder später zu vm. Ruhige Lage, ohne MaSü
umgeben von Gärten . MH. Mrt . " " *

Goethestraße 12, 2. Et.,
herrschaftliche Wohnung v. 5 Züiim« n mmrotzem

»fort zu vcrr

ins v. 5 Zimm vü u- großem
Badezimmer. Balkon, elektr. Licht, KohleMn̂ ug,
sowie reichlichem Zubehör per sofort zu verm.
Näheres im Parterre . . , 1685

Goethefieatze 27 , Bel-Et. u. 3. St ., je 5 Zinn,
Balk., Bad u. Zubehör zu verU. u. gl. zu bezieh.

Herderstraße 3 ist die 1. u. 2.. neu hergerichtete
Etage von je 5 Z sin mein, 4 Zkmmer in der
Front , mit allem der Neuzeit entsprechendem
Zubchör, im Preis wie eine 4-ZiM.-Wohnmig
sofort oder später zu verm. Näb. Part . 1521

Hcrrngarteustraße 6,1 , vollst. neuhergerichtete
5-Zimmer-Wohnrnig mit Küche. L-petsek., Bad.
Balkon u. reichl. Zubehör p. sof. oder 1. Juli
zu vermieten. Wh . das. Part , links. 1430

Herengarttnsir - 7, 2. Wohn. v. 5 Z. u. Küche,
das. 1 <f"2 Mans. n. a. Okt. zu v. Näh. das. 1 St.

stim.-7"JaiMstr . 20 zwei schöne5-Zim.-Wohn., 1. ü. 2. Eh
zu verm. Näh. Part..ftrai

sof. zu verm. Näh. Part . 1977
Jahttstraße 30 schöne5-Ztnn-Wohn. mit Balkon

und Zuvchör per 1. Juli zu verm. 1502
Villa Jdstsiütrstraße 18, Südseite, Hochparch

5 Zirumer, großer Balkon, Vahezimmer, Garten
gute ges. Lage, 5 Mt», a. KochSr̂ Lu vm.
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Kaiser-Wedr.-Ring 61
ist eine hochherrschaftliche b-Ztm .-Wohming
mit Zentralheizung , elektr. Licht, sowie allem
Komfort der Neuzeit , sofort oder später zu
vermieten . Näheres daselbst. 1690

6 , 1. St , 5 Zimmer , Bade-
<4.- cabinet  mit allem Zubehör per gleich

oder später zu verm. • Näh . Langgasse 16, bet
F ’ feifflfer & 4 'o . 16P5

KapcAenstr . 77 , Billa , ist die Bel-
Etage , bestehend aus 5 Zimmern , Bad,
Balkon und sonstigem Zubehör , auf sos. o. sp.
zu vermieten . Näheres Goldgasse ö, Bäckerei
Weygandt . 1693

Billa Lessingstraße 2,
ist die Parterre -Wohnung , fünf Zimmer , Balkon

und Zubehör , Mitbenutzung des großen Gartens,
auf gleich oder 1. Juli an ruhige Familie zu
vermieten . Preis 1200 Mark.

Knxemburgstr . 7 5-Z .-Wohn „ d. Ncuz. entspr .,
wegzugsh . sos. od. sp. Näh . bei Vorbach . 1697

Lnxentdnrgftr « 11 gr. schöne 5-Zim .-Wohnung
auf Juli oder später an kl. Fam . zu vermieten.
Näheres 3. Etage links . 1698

Marktstroche IS ist der 2. Stock , 8 Zimmer,
1 Balkon nebst Zubehör , auf 1. Oktober zu ver¬
mieten . Näh . Eckladen. 1509

STOnriMÜT 11 2. Etage , schöne 5-Zimmer-
ivlvt -lysll . 44 , Wohnung auf 1. Juli zu

vermieten . Näh . das. od. Aorkstr. 25, 1 l. 1396
Moritzstr . Ist , Ecke Adelheidstr ., Südseite , 1., 2.

u. 3. Etage , moderne Wohnungen , je 5 Zimmer,
Küche u. Zubehör , geeignet . für Pension oder
für Arzt oder Zahnarzt » zum 1. Oktober oder
auch sofort zu venu . Näh . im Eckladen. 1650

Moritzstrntze 23 , 1. oder 3. Etage , sehr ger. 5-
Zimmer -Wohnung m. sehr reich!. Zubehör , ganz
neu herger . Näheres 1. Etage . 1693

Moritzstratze 54,
1. Etg . , schöne b-Zimmer -Wolmung mit
Zubeh ., pass, z, Verm. NÄH» Part « 1700

Neubauerstratze 12,
l . Et ., 5 Z ., Küche, Bad , 2 Balkone , Erker , gr.

Frontspitzt , u . reicht Zub . z. 1. Okt zu v. 1702

Moritzstratze 66-
2. Etage , moderne 5-Zim .-Wohn . mit Bad,
Warm - u. Kaltwasser , Gas u. clcktr. Licht,
per 1. Juli 06, event. auch früher , zu verm.
Näh . bei Vomnser,
Moritzstraße 68. 1701

A nächst d. Nerotal . 2. Et ..
5Zimmer nebst Zubehör

zum l . Juli zu vermieten . Näh . Part . 1464
Nikolasstr . 84 ist die Bel - Etage , enthaltend

5 Zimmer , 3 Balkons , Badezimmer , Küche rc.,
auf gleich , event. später , zu vermieten . _Auch
werden beids Etagen zusammen verm. MH . int
2. St . od. Kapellenstr . 14, 2, bei 05. Adler . 1704

Nikolasstr . 24 ist das Hochparterre , bestehend
aus 5 Zimmern , Bndezimnter u . Zubehör , zwei

' Balkons , Benutzung des Vorgartens , auf gleich
event. später zu vcrmicien . Anzuschen von 11
bis 1 Uhr . Näh . im 2. Stock oder Kapcllen¬
str,ißc 14, 2. bei <ä. Atolrr . 1705

Nikolaöstratze 31 , l . Etage , schöne 5-Zimmcr-
Wohnung mit Bad , große Veranda und reicht
Zubehör sos. od. spät zu vermieten . Näheres
daselbst Parterre . 1706

Nieolasstratze 32,
ö.  Etage , 5 Zimmer , Küche, mit reicht. Zubeh ., voll¬

ständig neu hergerichtet , per sofort zu vermiet !)
Näh . Adolfstratze 14, Weinhandlung . 1707

Oronienstr . 31 schöne große b-Zimmer -Wohnung
auf l . Juni zu verm . Näb . 3. Etage . 1845

Cvauienfi «. 43 , 8, gr. 5-Zim .-Wohn . mit reicht.
Zubehör a. gl. o. sp. gu vm. N. 1 rechts. 1703

Ctnmtenftrrtftc 45 , Ecke Hcrderstratze , i St .,
ist eine herrschaftliche 5-ZiMmer -Nohnnng per
gl, o. spät , zu verm. Näh . daselbst. 1709MiWberOr. 33,
oder später zu vermieten . Näh . Parterre links
und Castellstr . 4/5 . 1710

«S -nnentholerstratzs 2 « , 1. Etage , elegante
*4 » 5 - Zimmer - Wohnung mit allem Komfort
. und Zentralheizung per 1. Juli preiswert zu

vermieten . Näh . Part . r . 1711
Rheinstrotze 18 , 3 Treppen , ist schöne 5-Zimmer-

Wohnimg per 1. Oktober d. I . preiswert zu
vermieten . Näheres bei Herrn
daselbst und Viktüriastraße 3. 1452

Gartenh . 1 r., schöne Helle
5 - Zimmer - Wohnung mit

Zubehör an ruhige Mieter auf 1. Okt. zu ' verm.
Rüeinstratze 83 , 1. Stock, schöne 6-Zimmer-

Wohnuna mit Balkon und Zubehör per 1. Juli
oder 1. Oktober zu verm. Näh . Parterre . 1457

Schttchterstratze 9 , 1, Südseite . 5 Zimmer,
Badekab . und alles Zubehör an rud . Bewohner
auf sos. o. sp. zu vcrm. Nähere ? daselbst. 1713

Lchlichterstr . 15 , Hochpart ., 5 Zim . mit Bade-
cinrichtung und Balkon auf 1. Juli zu ver¬
mieten . Näh . daselbst u . 2. Etage . 1714

Schnrnhsrststr . 37 sch. S-Ziin .-Wohn ., 2 St ., der
Meuzeit entspr ., f. 830Mk . Näh . Pari . l . 1712

LWjersteinerstr . 17 , 1. Etg ., große 5-Zimmcr-
Alohnung sofort oder später zu vermieten.
Näh . daselbst b. 1975

Lchlichterstr . 22 , 1. H. v. d. Adolfsallee , Part .,
5 Z ., Veranda u . Zub ., z. 1. Okt . Näh . 3. Et.

Schützenhosstratze 16 » 3 . Etage,
Wohnung , bestehend aus 5 Zimmer », Cabinct,
2 Balkons u. Zub ., sof. od. spät , zu vm. Näh.
Schützcnhofstr . 15 od. 13, Baubüreau . 1715

Ltiststratze 5 5 Zimmer mit Gartcnbenutzttng
? zu vermicieii . 1719

Viktoriafirnße 27 , Part ., 5 Zimmer , gr. Bade-
kabinett , Veranda , Gartcnbenuhung . zu vermieten.
Näheres daselbst oder Luisenstr . 22, Hof rechts.
Anzus . an Wochentagen v. 100 -—121/2 Xttir. 1523

Villa Wittorinstr . 29 2. Et . mit 5 Zimmern,
1 Kabinett , großer Veranda , 3 Mansarden u.
sonstigem Zubehör per sof. od. später zu ver¬
mieten . Näheres daselbst und beim Hausmeister
Lcssingstraße 12. 1720

WnNnferstr . 6 , 3. Stock , 5-Zimmerwohnung zu
verm . Zn crfraacn 1. St . 172 1

WilhelMsirMtze 2»
ist die in der 2 . (Wiiqc  velegene hoch-
herrschaftliche Wsünnng , besteh , nns
5 Zimmern mit Bad , Küche , zwei
Mansarden , 2 Mellern , grotzemBalkon
n . Zubehör » gl . od . später zu verm.
Näh . Wilhelmstr . 2 » , Kad . rechts . 1723

WsrtMratze 4*
dicht an der Kheinstraste , große 5 -Zimmer-

Woynunq mit reichlichem Zubehör z>»
vermieten . Näh . daselbst 3 . Stock . 1724

Wörthstraste .7 , an d. Nhemstr ., Haltest ., schöne
5-Zim .-Wohn ., Erker , Gas u. Zuh ., 1. o. 3. Et ..
1. April zu berm. Näh . 3. Etage . 1525

Zietenring 4 5 Zimmer m. Badeeinrichtung , Gas
elektr. Licht u . reicht Zub . z. v. N. P . l . 1725

Zietenring 14 , 1. und 3. Stock , je 5-Zimmer-
Wohnung , Bad , Küche und Zubehör sofort zu
vcrm. Anzirs. 10 —12 vorm . 3—5 nackm. F242

Neu bergerichirte Wohnung , 5—7 Zimmer
mit Bad , clcktr. Licht und Zubehör , sch. Aus ).,
2.  Etage , sofort oder später zu vermieten . Näh.
Rbcinbahnstraße 2, Part . 1420

Wohnung v. ö—7 Zimmern mit Bad , elektr. Licht
und Zubehör , 1. Etage , zum 1 Okt. zu vermieten.
Näh . Rhcinbahnstraße 2, Part . 1421

Wiutznrnrgrtt mn  4 Dimmern.
Adelheidstr . 39 eine 4-Zim .-Wohn ., mkl. Bade¬

zimmer, sof. od. spät , zu verm. Näh . Pt . 1727
Adelheidstr . 53 , 1. Et , schöne große 4-Zimmer-

Wohnung mit Zubehör zu vermieten . 1728
Adolssaliee 57 , 2. Et ., 4-Zimmer -Wohnung,

Balk ., Zubehör für 1. Juli zu verm. Näh . das.
Adolsstraste 8 , Gartenhaus , schöne 4-Zimmer-

wohnung sof. od. spät , zu vermieten . Näheres
daselbst 2. St . 1730

Albrechtstraste 4 , Hth ., 4 Z ., 1 Küche, 1 Mans .,
1 Keller 1. Juli z. v. Näh . Bdh . 1. St . 1731

Bertramstratze 3
2 schöne neu hergerichtcte 4 - Zimmer-
Wohnungen mit reicht Zubehör .Balkon re.
auf sofort preiswert zu vermieten . Näheres
Dotzheimerstrntze 41 , P . l . 1733

KiMMliirmg 14.RL K * !SÄ
z. 1. Juli zu v. Kein Hinterh . , Ganen . 1734

Bismarckring 15 » 1 St ., schöne gr. 4-Zimmcr-
Wohnung zum 1. Oki. Näh . Part . r . 1901

Bismarckring 16 schöne Wohnung von 4 Zim.
mit allem Zubehör , in 2. oder 3. Etage , auf
1. Okt . Näh . 1. Etage rechts . 1443

BismaeckriNg 2G
schöne 4-Znmner -Wohnungeu , der Neuzeit entspr .,

mit reich!. Zubehör zu vm. Näh . Part . r. 1735
KLismarckring 24 , 3 Stiegen . 4 Zimmer auf

gleich oder später zu vermicthen . Näheres
daselbst 1 St . links. 1737

Bletchstratze 29 4 Zimmer , Küche u. 2 Maus.
1. Oktober zu vermieten . 1925

Bleichstratz «: 41 , Vorderh . 1. Etage , schöne große
4-Zimmer -Wohmmg mit reicht Zubehör , ganz
der Neuzeit entsprechend , per sof. oder später
zu vermieten . Näheres im 1. Stock rechts oder
Bureau im Hofe rechts . 1738

Blücherpkotz 6 ist die 2. Etage 4 Zimmer u.
Zubehör , Sonnenseite , schöne freie Lage zu ver¬
mieten. Näh . Part , links . 1789

Blücherstr. 17 S .°S *f X:
sp. zu verm . Näh . Blücherstr . 19, b. Map . 1963

Blücherstratze 26 , Neubau , schöne 4-Zimmer-
Wohnuna , 1. Etage , nebst allem Zubehör sof.
oder später zu vermieten . Näh . Blücherplatz 3,
Architekt t/W -' I SSorraasin . 1455

Blücherstr . 30 , Neubau Ecke Scharnhorststr .,
eleg. 4-Zimmerwohnuvgen auf gleich oder später
zu verm. Näh . daselbst 1 St . 1711

BÄlsWstr . 3 . 1.. L. u. 3.St .,4 -Z .-Wohn . z. v. 1742
Bülowstr . 11 schöne 4-Zimmer -Wohnung , alles

der Neuzeit entsprechend, billig zu verm. 1666
Große Burgstr . 8 , 1, Wohnung v. 4 Zimmern,

Küche, geeignet für Arzt oder Modistin , bald
oder Oktober zu vermieten . Näheres 2. Etage.

Elarcnthalerstratze 5 schöne 4-Zim .-Wohnung
^ (3. Etage ) per sofort od. spät , zu vermieten.

Näh . daselbst im Hof r. 1744

Dstzheimersir. 41,4,
mit allem Komfort neu hergerichtcte herrsch.
Wohnung von 4 groß . Zinr . , Küche,
Beiden . » großen Balkons u. Zubehör auf
sofort od. später zu vermieten . Näheres
daselbst Part , links . 1745

Seerobcnstr . 19 5 gr. Zimmer m. reich!. Zubeh.
per sofort oder später zu vermieten . 1716

mm
Dotzheimerstr » 55 , Neubau , gr. 4-Zimmerwohn.

mit reichtichem. Zubehör , Gas , elektr. Licht. Bad,
Kohlenaufzug , Erker rc., in elcg. solid. Ausstatt,
zu vermieten . Näh . daselbst. 1746

Dotzheimcrstratze 88 schöne der Neuzeit cntpr.
cinger . 4-Zlmmer -Wohnung , 2. Stock , auf gleich
oder später zu vcrm. Näh . im Laden 1747

Dotrheimcrstr . 71 sind zwei komfortable 4-Zim .-
Wolin . m. Bad , 3 Balk . tt . sonst, reicht. Zubeh ..
auf gleich od. l . Juli zu vm. Näd . das. Part . 1428

Dotzheimerstr . 88 schöne, der Neuzeit entspr.
ringer . 4-Zimmer -Wolm ., 3. Stock , sof. od. spät,
zu vcrm . Näh . M . 1. 1749

Totzheimsrstrettze 78 schönc4-Zimmcr -Wohnung
ans gleich od. sp. zu verm . Nah . Part . 1748

DreiWeidcnstr . 4 , 1. St ., 4-Zimmerwohn . mit
allem Zubehör , der Neuzeit entsprechend einge¬
richtet , zu vermieten . 1750

»»Kratze 17 4-Zimmcrwohnungen
mit .Gas . elektr. Licht, Bade¬

zimmer u. reicht Zubeh . Näü . , das. P . r . 1753

Dreiweidenstr . 8 , Part . 4-Z .-Wohn .. der Neuz
entspr ., sof. od. spät , zu vm. Näh . l .Et . r . 1752

Gneisenaustr . 7 gr . 4-Zim .-Wohnung , d. Neuz.
entspr .. sehr billig zu verm. Näh . 1. St . ,1754

Göbenstr . 15 , Vorderh ., wegzugShalber 4 tzstm..
1 Küche, 2 Mansarden , 2 Keller aus 1. Juli
oder später zu verm. Näheres daselbst. 1516

Göbenstratze 16
schöne 4-Zimmerwohnunq . der Neuzeit entspr ., per

Juli oder Oktober zu o. Näh . Part . lks. 1740
Gnstav -stldolsstr . 10 schöne4—5-Zim .-Whg . so¬

fort billig zu berm . Näheres Part . 1513
Hellmnndstr . 5 , 2 St ., schöne 4-Zim .-Wohnung

mit Balkon zu verm. Näh . 1 St . l. 1931
Hellmnndstratze 34 ist eine schöne 4-Zimmer-

Wohnung zuni 1. Juli zu vermieten.
Hellmnndstratzs 42 4 Zimmer mit Zubehör

sofort zu berm. Anzusehen von 3—5 Uhr . 1341
Hrrdcrstratze 5 Wohnung , 1. tt. 3. Et ., 4 Zun

Küche, Bad u. Zubehör sofort od. später . 17o6
Herd erstratze 8 schöne 4-Zimmer -Wohnung mit

Zubehör per gleich oder spater zu vermiethcn
Nah . im Laden bei 1757

Herderftratze 15 schöne 4-Zimmer -Wohnung mit
Zubeh . pr . gl. o. sp. zu vm. Näh . im Lad . 1759

Herderstr . 19 , am Luxemburgpl ., 4Z . u. Zubeh.
sehr preisw . sof. od. später . Näh . Laden . 1924

Herrirgartenstr . 19 , 3 , kl. frdl . 4-Z .-Wohn . ,z.
1. Oktober an ruhige Leutc ^zu vennieteu . Preis
650 Mk. Zu er fr. daselbst 3. Stock von 11—3.

Jahustr . 30 , 3 St , 4 Zimmer , Balkon u. Zub.
per sofort oder später zu verm . N. P . r. 1760

Kaifer -Friedrich -Ring 43 herrscht 4-Ztmmer-
Wohnung , 2. Etage , mit allem Zubehör sofort
oder später sehr preiswert zu verm. Anzuseheu
von 2—4 nachm. Näheres Part , rechts . 1530

Kaifer -Kriedkich -Ning 84 , tzochpart ., 4 Zim .,
Bad , Mansarden , Keller per sofort zu vermieten.
Näb . Baubureau Kaiser -Fr .-Ring 78, Sout . 1918

KapeAenstraße 26,
in nächst. Nähe des Kochbrnnnens , Bel -Gtaqe

per 1. Juli oder 1. Oktober zu vermieten . Zu
erfragen Bnrcan Hotel Adler . . 1761

Karlstratze 35 , Eckhaus , 4 schöne Zim ., Küche,
Balkon , 2 Maus ., 2 Keller sehr preiswürdig
sof. oder später zu vermieten . Näh . Part , oder
Raucntbalerstraße 14, Part . 1762

Karlftr . 39 , Bdh . 1. u . 2. Et ., je eine Wohnung von
4 Zimmern U. Zubehör per sofort od. später zu
vermieten . Näh . Vorderh . Part , links . 1416

Ecke Kleiststr. R | Ä
allem Zubehör per sof. zu verm . Näh . Part . 1763

Körnersrr . 8 schöne 4-Zimmcr -Wohnnng , 3. Et .,
per 1. Oktober zu verm . Näheres Part , links.

Letzrstr . 5 » 2, hübsche Wohn ., 4 Zim ., Küche,
Kammer b. d. W., Mans . u. Keller, gleich oder
iväter zu verm . Näheres Lehrstr . 7, 1. 1967

Marktstratze8'iPÄfSJ
1. Juli , auf Wunsch auch früher , zu verm . 1764

Moritzstr . 13 , 3. Etage , moderne 4-Zimnier-
Wohnuug per 1. Okt . Näh . im E ckladeu. 1694

K Moritzstrotze 31 , Part ., 4 Zimmer,
D Bad , reich!. Zubehör , gleich oder später zu
H vermieten . Näheres Parterre . 1490

Moritzstr . 51 , Ecke Kaiser -Friedrich -Ring , Mer-gimmer-Wohuung mit2Balkons,Badezimmer,
üche, Mansarde und Keller zu verm. Näheres

Baubureau Kaiser -Friedr .-Ring 78. 1766
Moritzstrotze 64,2 , 4 Zimmer , 1 Frontspitzzim .,

1 Mansarde , Keller 1. Oktober zu vcrm. 1453
Nikolasstrotze 6 Part .-Wohnung , 4 Zim ., zu v.NiederwaLdstraße 4
4-Zimmer -Wohnungen mit Balkon , Erker , Bad , Gas

und elektrischem Licht per sofort oder später zu
vermieten . Näheres daselbst, Part , rechts . 1768

Niedcrwoldstr . 7 , 3. St , Süds . (b. Kaiser -Fr .-
Ring ) hochherrsch. 4-Z .-Wohn ., Parkett - u. Linot-
Bel .j Speisez . mit Lincrustasockel, Erker , Balkon,
Vorgarten , Bad , elektr. Licht und Gas , sofort
zu vermieten . Näheres im Laden . 1769

NikolaSstratze 8 , Part ., 4 Zimmer u. Zubehör
1. Juli zu vermieten.

Nikolasftrche 32, Part.,
4 Zimmer mit reichlichem Zubehör per 1. Oktober

zu verm. Näh . Adolfstr . 14, Wcinhandlg . 1900
Oronienstr . 4 » 2, große 4 - Zimmer - Wohnung.

Badezimmer und sonst. Zubehör , per sofort oder
später zu vermieten . Näheres Kirchgassc 51,
Mctzgcrladen . 1512

Oranicnstr . 49 , 1, 4 Zim ., Balk .. Küche, Bad,
2 Mans . n . s. Z . a. 1. Juli o. sp. N . V. P . 1770

Oronionstrahe 56 , 1. St ., 4 Zimmer mit Bad
und reichlichem Zubehör auf 1. Oktober zu
vermieten . Näh . daselbst Part . 1526

PliilippSdergstratzc 17/19 schöne Vier -Zimmer-
Wohnung nebst Zubehör , Parterre , sof. od. spät,
zu vermieten . Näh . daselbst 2. Stock. 1772

Ptzilippsbergstratze 35 , P . l . » schöne frcigelcg.
4-Zim .-Wohn . Balkon , 1. Etage u. Zubehör,
Bleichplatz, 1. Juli , cot. auch früher , zu v. 1773

Ptzilippsvcrgstratze 38 4-Zimmer -Wohnung,
der Neuzeit entsprechend, schdue freie Lage, mir
reich!. Zub . zu vcrm. Näh . Part , links . ' 1775

R -nrcntynlerstr . 8 schöne 4-Zim .-Wohimng mit
reichlichem Zubehör sofort zu vermiet . Näheres
daselbst bei Ifv . Kiirtmunn . 1932

Rauentalerstrntze 11 Wohnung von 4Zimmern
mit Zubehör auf gleich od. sp. ' zn verm . 1776

Rveingaucrstr . 10 u. Ecke Eitvillcrstr ., 8. Etage,
herrsch. 4- Zimmer -Woh ., clectr . Licht, Bad rc.,
per sof. oder spät , zu verm. Näh . dort Hochpart
links oder itn Laden bei ?°cyb . ' 1778

heinqanexstratze 2 , 3 r ., eine freundliche
» 1-Zim »ier -Mohnu »g mit reichl. Zubehör
versetzungsh . sofort preisw . zu verm. Näb . das.

tt >Afteing .»nerstratze 13 —154 -Zimmerwohmtng
«1°» zu vermiethen . 1779
Rheinstv . 58 , Part . » Wohnung von 4Zimmern

mit Küche und >Lpeisckaiumer , Badezinnner , 2
Keller und Mansarden , Balkon und Vorgarten,
clectrische u. Gasbeleuchtung sofort oder später
zu vermieten . Besichtigung werktäglich von
2—4 Uhr. Näb . Hinterhaus Parterre . 1780

Niehlstratze 1, 2, jchöne 4-Zimmer -Wohnung m.
Balkon und Zubehör an ruhige Leute auf gleich
oder 1. Juli zu vermieten,

Nüberhsimcrsir . 23 . Part ., 4 Ziiu ., eleg. Wohn,
mit all . Komf. der Neiir, , z. 1. Juli z. v. N. das.
Pa "t l. Anzus . 10—12, 3—6 Uhr nachm. 1442

ScharnÄovststratzc 2 schöne 4-Zintmcr --Wahmmg
auf gleich oder später zu vermiethen . . 1781

Scharnhorststr . 4 moderne 4-Zimmerwotmung,
3. Stock , sofort zu verm . Haltepl . d, elektr. B.

Scharntzorststratze 3 schöne große 4-Zimmer-
Wohmmg . 1. Etage , mit allem Zubehör , der
Neuz. entspr , p . l . Jnli z. v. Näh . 2. Et . l. 1531

Scharnhorststratzr 26 , 2. Stock , 4 Zimmer,
Küche, Mansarde . 2 Keller an ruhige Leute zum
1. Juli preiswert zu vermieten . 1782

Scharnborststratze 28 schöne 4-Zim .-Wohnung.
1. u. 3. St . preisw . zu vcrm. N. Part r. 1783

fletiMtito Mm rniti UMer.
Ecke Stzarnftorft - und Gövenstratze , hoch¬

elegante 4 -Zimmer -Wohnnnqen mit allem Com¬
fort , Gas , ciektr. Licht, Aufzug , preiswcrth zu
vermiethen . Näheres , , 1784

Banbürean kls! »»-->, Göbcnstraße 18.

1 Scheffclstr . 5 » 1. Etage (am Kais .- 8
8 Fried .-Rina ), moderne 4-Z .-Wohn . wegztigs-
A halber soi. od. sp. m. Mietnachlaßz. v. 1785

SÄiersteincrstr . 9 herrsch. W ., 4 Z. u. Zubeh.
Näh . Part . l. oder Gr . Burgür . 17. ^ 1786

Schierfteinerstratze 11 herrschaftliche 4-Zimmer-
Wohnung mit Zubehör per sofort zu vcrm.
Näh . Mttb . Part . l. od. Oranienstr . 17, 2. 1787

Schiersteiuet straft « 22 Herrschaft!. Wohnung von
4 Zimmern tt. reich!. Zubehör zum 1. Oktober
zu vermieten . Näh . 2 St . l. 1940

Sedanplatz 7. & *fsss
Bad , mit der Neuzeit entspr . Zubehör sofort
oder später zu verm . Näh . Part . lks. 1788

Seerovenstr . 19 «, 4 Zimm, , 2 Balkons , Küche,
Bad , 2 Mansarden , event, Frontspitzzimm . dazu,
der Neuzeit entsprechend, sofort oder später ztr
vermieten. Näh. 1 l. 1662

SeerobensLraße 27,
Gth . 1 rechts , elcg. 4-Zimmcr - evcntl . 5-Zimmer -.

Wohnung mit Balkon und reichl. Zubehör per
sof. od. spät , zu verm. N. das. Vdh . P . l. 1780

Seerobenstratze 28 , Part ., 4-Z .-W. mit Zub.
zu verm . Näb . 2 St . l. ' 1790

Wallnferstratze 6 , 1. und 8. Stock , 4-Ziminer-
Wohnung zu vcrm. Zu erfrag . 1. Stock . 1791

Waterloostr . 3 snm Zietenring ), 2. Etage , sehr
sch. 4-Zimmer -Wohnung bttlia zu verm.  1792

Weberaaste 3 , Gartenhaus 2. Stock , D
Wohnung mit 4 Zimmern , Küche, Mansarde , 8
Keller, sofort an ruhige Leute für 850 Mk. W
ztr vermieten . Näh . 1. Stock. 1793 8

Wrilstr . 3 , 1 St ., neu herger . schöne 4 Zimmer,
Küche u . r . Zubehör sof. od. sp. zu vcrm . 1953

Westcndstratze 24 . 3. sch. 4-Z.-Wohn . N. 1 1.
Wörtüstr . 11 , 2, 4 Zimmer , Küche, Balkon und

reichliches Zubehör , sof. od. spät , zu vermieten.
Näheres Parterre . 1533

Wörthstratze 13 , 3, 4 -Zimmcrwohn . mit Zubeh.
auf 1. Juli zu verm. Näb . 3 rechts . 1400

orkstratze 8 schöne 4-Ziminer -Wobnung auf
^ gleich ob. später zu vm. Preis 650 Mk. 1795
Darkstratze 9 , Ecke Roonstr . 1, freunbl . 4-Zim .-
' Wolm ., Herr!, freie Lage, wird am 1. Juli frei

u . ist für den Preis von 680 Mk. ganz enorm
billig . Näheres beim Besitzer 1403

<>. Iioeliendrirfer.
Horkstratze 11 , 1. St ., schöne 4-Z .-Wohnung , fr.

Lage , Herr!. Aussicht , nebst reichl. Zubeh .. aus
sofort od. später zu^vermietcn . Näh . 2. St . 1796

Aorkstratze 19 , 1, Sonnenseite . Herr!, freie Lage,
4 Zimmer , Küche, Bad , 2 Balkons , Erker re.
per 1. Oktober 06 auf 21/« Jahr mit Nach!, b.
zu verm . Muß vor l . Juli vermietet sein. Lenz
daselbst 1, 8- 12 und 2- 6. 1385

Zietenring 8 , P .. 4 Zim ., K., B .. El .. 1 M .,
2 K. per sofort oder später zu vermieten . 1798

Zietenring - n . Waterloostr . -Ecke 4-Zimmer-
Wohuungcu mit Bad , 2 Erker, 2 Balkons,
Mansarde , 2 Keller rc. Näb. dvstlb st.  1799

Frenndlilhe 4-Ztmmcr -Wohnnng
(Sonuetis .1, Böden neu mit Linoleunt
belegt, mit Balkon , Badekalunet und reicht.
Zubehör wcgzugshalber sofort , ev, mit
Nachlaß , zu vermieten . Näheres Göbcn-
straße 15, 2.

Schöne 4 - n . 5 - Zinimer -Wointnng mir Zu¬
behör per 1. Juli zu vermieten . Näheres
E’ nuly sei »., Herderstr . 10 . 1437

WWde plber}\i uerraieten
in schöner Villa im Nerotal , Lanzstratze 6.

Hochparterre , 4 große Zimmer , Küche tt. reicht.
Zubehör , großer Balkon , Mitbenutzung des
Ziergartens , an kinderlose Familie auf 1. Juli
oder 1. Oktober für 1100 Ntk., bis Oktober mit
Mictnachlatz.

! 4 »Zimmcrwohnnng sehr preiswert
au ruhige Lcuic , direkt am Kaiser -Friedrich-
Ring , sofort oder später zu vermieten.
Näheres Richlstraße 22, 2 links.

Vier Zimmer , Küche. Bad , Veranda , Mansarde
und abaeschl. Garten in Villa zu vermieten
Bcjch. Wilhelmstraßc 5, Part . 1534

WshnZmg,
4 Zimmer , Balkott , Badezimmer , Zubehör nahe

Ringkirche lt. elektr. Bahn , preiswert zum 1. Okt.
zu vermieten . Beziehbar vom 1. Juli ab ohne
Entschädigung . Näh . im Tagbl .-Vcrlag . 0m

Mm  jU 0Ü.-IHo!| iiüng
Arzt , Rechtsanwalt gut gelegen, mit Mietnachlaß
vom 1. Juli ab zu ocrmicreu . Anfragen unter
A.  8Sr » an den. Tagbl .-Verlag.

Wshrnrngcrr voir 3 Zimmern.
Aarstr . 14 , P ., sch. 3-Zimmer -Wohn . auf 1. I.

(Pr . 420 Mk.) llk. Hth . Einzus . v. 10—1. 1535
Aarstr . 18 3 Zim . mit Balkon , Küche, Spciick .,

2 Keller sof. od. 1. Juli zu vm. Näh . P . 1501
Slurstratze 19 schöne 3 -Zimmcrwohnung , l St.

mit Bad . Gas , Balkon , auf sofort oder 1. Juli
zu vm. N, Aarstr . 19, P . r. as <r- reu . .. 4449

Adcthcidstr . 35 , Stb .. 3 Zim . u . K. a . 1. Juli
an ruh . Ü. zu vm. Näh . Bdh . 2. Et . 1890

Adelhelsstrotze 91 , Hinterh . Ö, 3 Zimmer und
Kucke per 1. Juli zu vcrm. Näh . das. 1801

Adlerstr . 8 schöne8-Zintmcr -Wohttung auf gleich
oder später zu vermieten. MH. 1.1,
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RdolsSallec 27 , Gib. Par '., 3 Zim. u. Zubeh.

aucĥ für Bureau pass., sofort od. später zu v.
Lkdolsstratze 14, Part . , 3 Zimmer und Küche

per 1. Oktober zu vcrm. (Für Burcauzwecke
geeignet.) Näh. Adolfstr. 14. Wcinhandl. 1913

Albrcchtstraße 1, Part ., 3 Zimmer, Küche und
Mansarde auf 1. Oktober zu vermieten. Näh.
Nerotal 13. 1. 1957

Bahnftofstr . «, Hinterhaus, freundliche3= und
4 -Zimmerwohnnng mit Küche, Speisekammer
Alkoven, Klosett im Abschluß, in gutem Zustand
per sofort zu vermieten, Näheres bcim Haus
Verwalter Sei, >» ««« ,- daselbst oder bei loa»
Prunke , Wilbelmüraße 22. 1973

Balinhofftratze 22 , Std . 1, eine schöne3-Zim.-
Woünung sofort zu vermicthen. Näheres

Reaker . iyn2
Bertrantstratzc 1, Bel-Et ., große Helle3-Zimmer-
. Wohnung (Südseite) mit Mansarde »nd zwei

Kellern per 1. Juli 1906 zu verm. Näheres
daselbst im Parterre bei ns. gisiSnie *. 1S03

Bertram straffe 22 , nahe am Ring, große schöne
8 -Zimmer-Wohnung zu vermieten. Näheres
3. Stock rechts. 1804

Brtriirarck-Ring 26 , 1, schöne3-Zimmerwohu
, mit Zubehör, der Neuzeit cntspr. cinger., pc!

1. Juli . N. B. b. Kilian od. Bcrlramstr. 12, i. L
Bismarckring 36 schöne3-Zimmer-Wohnung m.

Zubehör sl. Stock» auf gleich zu vermieten.
Biömarckri »,,t 36 eine schöne3-Zimmer-Wohn.

im 3. Stock wegen Aufgabe des Haushalts per
sofort oder später zu vermieten. Näheres im
ersten Stock links. 1514

Bleichstratze 27 , 1, 3--Zjirimer-Wobnung n,it
Mansarde, sotz od. spät, zu verm. Preis 550 Mk.
Näheres Parterre . 1866

Brüchrrplal ; 2 schöne 3-Ain«.-Wor>»». , Badez.
und Zubch. zu vermieten. Haltestelle der
Elettr . Näh. daselbstu. Adclheidslr. 10. 1867

Blticherplat ; 4 große3-Zimmer-Wohnuag nebst
Zubehör ans sofort oder später zu vermieten.
Näh. bei Frau 15» ratj :?nn das.. Hochp. links.

Wlücherplat ; 5, Hochp.. 3 Zimmer, Küche und
Zubehör, per sofort oder später zu vermieten.
Näheres Blüclicrplatz4, bei Frau ASom »a »i »>,

Blücherplatz 8, Htb.. Z-Zim.-Wobn. P. 1. Juli
zu vm. N. b. Fr . Dormann, Blüchcrpl. l .Hochp

Blücherstr . 16, Vdh. 3. St .. Wohn., 3 Z. u. K,
Maus., 2 Keller, z. 1. Juli . N. Mtb . 1. 1352

JlltirflPrflT IQ Ecke Gneikrnaustr ., Pracht
£9lUUjU,|H . U , ro !Ie3-Zimmcrwohu. zu vcrm.

Näh. dorts. bei May . 1962
Blücherstratze 25 gr. 3- u. S-Zim,-Wohn. per

sofort oder später zu verm. Näh. 1. St . 1688Blücherstr. 27
■sofort oder später. Näb. 1. St . rechts. 1809

Elare « tl)a?crstr . 1, Ecke Ringkirchc, sehr schöne
I -Zimmerwohn. per sof. od. spät, zu verm. 1810

Clare »rt !ialerstrafre 3 3 Zimmer ii. Küche im
Hinterhaus auf gleich oder später z. v. 1811

<?lare »«tl>alerstr , 8 , Pt ., schöne3- u. 4-Zimmer-
Wohnung mit Zubehör per sof. od. sp. zu verm.
Näh. daselbst Hof r. 1812

bliircntalcrstratze 6, bei der Riugkirche, 3 Zim.
und Küche, 1. Et ., der Neuzeit entsprechend, sot,

' oder später zu vermieten. 1813
DstzheiwcrstrMe 26,

Mittclb . , 3 Zimmer u. Küche per 1. Apr. 1933
Dotzl,ein,crstras ;e 66 , 3. Et ., mod. 3-Z 'mmcr-

Wobn., Bad, Balkan n. r. Zubcb. ans 1. Juli
prcisw. zu vermieten. Näh. daselbst im Laden.

Dotzheimerstratze 76 Drei - Zimmer - Woli-
«»«««»(!, der Neuzeit entsprecb.. sof. od. spät, zu
vermieten, Näheres im Laden. 1814

Dotzbeimrrstr . 63 » Südseite 1. Stock, schöne
3-Zimmer-Wohnung mit Badecimücktung znm
1. Juli od. 1. Okt. zn verm. N. im Lad. 1411

Dotzheimcrstr . 88 schöne3<-Zim.-Wohnung, der
Neuzeit cntspr., soiort oder 1. Juli zu
vermieten. Näb. Vorderhaus 1 Lü. r. 1815

Dotzheim erste. 126» Neubau WicSb V
Brotfabrik, schöne große 3-Zim.-Wohnnngen A
preiswert zu vermiete».

Dreiweidenstratze 5, Patt ., schöne3-Zimmer-
Wohn., vom 16. Mai bis Oktober Mietsnachlaß,
von der Partei zu vermieten.

<Ĥ rcrtveidcn straf;« 5 , 2 St ., Wohnung von
3 Zimmern nebst Zubehör wegzugshalber

zu vermieten. Näh. Part . ' 1972
Eleonorenstrotzc 4, Part.. Wohn, von 3 Zim.

und Zubehör auf 1. Juli oder auch früher z»
vcrm. Näb. Langgasic 31. 1. 1817

Eleor»ore»«str 83 Z.. K.. Z.1. Juli . N.No.5. 1118
Mlerrbogengasse 3 Mansard-Wohnung. 3 Zim.,

Küche, zu vermieten. 1819
Eltvillerstratze 6 » Pordcrh., eine 3-Zlmmcr-

Wohnungcn zu vermieten. 1820
Eltvillerstratze 12 schöne8-Zimmer-Wohnung im

Pdh., Hochp., p. 1. Juli zu v. N. V. P . r . 1821
Eltvillerstratze 14 schöne3-Zimmer-Wohnungcu

mit Zubehör im 2. u. 3. Stock per sofort oder
später. Näh. Vordcrb. Part , links. 1822

Eltvillcrstr . 14, Mittclb., schönc3-Zimmer-Wohn.
mit Abschl. per 1. Juli . Näh. Pdh . P . l. 1823

Maurers Garte «,anlag «, Eltvillerstr . 19/21,
schöne3-Zimmer-Wodnung mit reichl. Zubehör
u. allen Bequemlichkeiten auf sof. od. 1. Okt. c.
zu vcrm. Näh. daielbst b. Hausmeister. F241

Emferstr . 28 , 3. St ., freuudl . Frantfp .-W. ,
3 Z. u. Zub., !of. od. sp. zu v. Pr . 480 Mk. 1971

Grbacherstr. 8 3- i -Z .-Wohn », der Renz.
cntspr., zu vm. Näh. daselbst1 rechts. 1825

Frankenstratze 23 , Bdh.. nahe Biswa -ckr., neu¬
hergerichtete3-Zimmcrwohn. sof. o. >'p. 1448

Friedrichstratze 8, Hinterlmu8. St ., 3 Zimmer,
Küche per sofort oder später zu v. Näheres bei
Herrn Tapez. Eflresnser daselbst. 1489

1(l' Seitenbau Part .,
(vvllUl 3 Zimmer mit Küche und

Werkstatt zu vermiethen (auch für Bürcaux- od.
Lagerräume sehr geeignet). 1826

Friedrichstr. 1« StfU
3 Zimmern u.1Küche,p. sof. od. spät, zuv. 1827

Gneisenaustr . 9 Beletage, Herrschaft!.3-Zimmcr-
Wohnnng mit reichl. Zubeh. zu verm. 1829

Gneiser»a«»str. 1V, Bdh., sind Wohn., 3 Zimmer,
Küche und alle« Zubch., der Neuzeit entsprechend
eingerichtet, vcrsepnngshalbcrper sof. od. später
zu oermieteu. Näh. Vorderhaus, Part,  r . 1830

Gneisenaitstr . 27 moderne3—4-Z.-
Wohn., Part. u. 3. St ., wegzugshalber sof.
od. spät, zu vcrm. Mietnachlaß. Näh. im
Laden oder Röderstraße 33, 1. St . 1831

®« eifem»Mftr. 25 Wohnung von 3 Zim. nebst
.ouöell . u. schöner Terrasse zu v. N. das. P . r.

Hartnrgstratze 8 , 1. Stock, schöne3-Zim.-Wohn.
mit Balkan und allem Zubehör, wegzugshalber
auf gleich oder später billig zu vcrm. ' 1351
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Helenenstr . 26, 1. Etage , 3 gr . Zim . ,
Küche, Keller re. , sof . od. sp. z. v. 1832

Hellmundstratze 43, 1. Etage, große Wohnung
3 Z ., Küche, Bad . 2 Balk , p. Juli zu v. 195

Herdcrstratze5 W.. 3 Zim.. K. u. Zub.. zu verm
Herr-erstr. 9 schön gelegene3-Zimmerwohnuug

Vordcrb. Part ., sofort zu vcrmictcn.
Herdcrstratze 11 3-Zinuner- Wohnung, Küche.

Mansarde. 2 Keller auf 1. Juli.
Hirschgrapen 12 eine 3-Zimmerwohnungper

1. Juli an ruh. Leute zu v. Mtl . 32 Mk. ' 1415
Jahnstratz « 6, 2 St ., schöne3-Ziinmerwohimng,

2 Keller, Mansarde, neu hcrgerichtct, zu ver¬
mieten. Nähere« 1 Stiege. ' 1834

Jaltnstr . IV, Gartenh ., 3 Z . „. K., 450 Mk. z. v.
Jalnlstratzc 14, 1. sch. große3-Zimmerwo'inunq

Leucht-und Kochgas. auf sofort zu vermictlien
Kein Hinterhaus. Nähere« Parterre . 1533

Jahustratze 17, Gartcnh. 2, iclir große Drci-
Zimmer-Wohnung nebst Zubehör zu vernneten.Näheres Vorderhaus 2 r. 1835

Kaifer -Friedrich -Ring 59 »Part., herrschaftliche
3-Zimmer-Woliunng mit allem Zubehör per
1. Oktober. Näheres daselbst. 1504

Karlstratze 21 , 1. schöne3-Zimuier-Wohn. mir
gilb. ii. freier Aussicht sof. z. verm. Näh. Par

Kartstratze 28 sch. 3-Ziiumcr-Maniard Wohnung
billig ans gleich oder später zu v rmiete». Näh.
Vorderhaus, Part . rre. 1537

Kellcrstr . 1l , Gth. Part .. 3 Zimmer, Küche aus
1. Juli zu vermieten. 1475

Kiedricherstratze 2 (Ecke Dotzhcimerstr.) ist eine
schöne3-Zim.-Wohn. (1. Er. ' mit all. Koms der
Neuzeit ansgest., zu vcrm. Näh. 1. Et . l. 1336

In unserem Hause «kiedricherstratze 5, im Ober
geschah, ist eine 3-Zimmer-Wohn. mit 2 Kellern,
1 Mantz, Baderanm mit Badeofen, Gasleitung,
für jährl . 520 Mk. sofort oder später (auch an
Nichtmitgliedcr) zu vermieten. F 365

Beanrten -WobriungS -Verein
zu Wiesbaden.

Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter
Haftpflicht.

Kiedricherstr. 10, 1,gr.3-Z.-W.f. 1. 10.N.2 r.1948
Kirchgaff« 9, 1 links, 3-Zirn»ner-Wo !n«»n«a

per 1. Oktober »n vermieten. 1904
2- Stck.. 3 Zimmern,., die

«1.11 lljU; {L fjO f sich s-hr gut als Bnrcarr
eignet, auf gleich oder 1. Juli zu verm. 1438

Körnerstr . 1, Part., große 3-Zimmerwohnuug,
Bad. Mansarde, sof. od. später zu vermieten
Näh. Fanlbrunnenslraße 4, Hutgeschäft. 1837

Miörnerstr . 2 3-Zimmer-Wohnung im Hintcr-
w " haus, auch mit Werkstatt oder Kellerränmcn,

per 1. Juli zu vcrm. Näh. Vdh. Part . 1395
LKörncrstr . 2 eine schöne Mansardwohnung.
v » 3 Zimmer und Küche per sok. zu vermieten.

Näh. Vdh. Parterre . 1394
KSr»»e»stratze5 3-Zimmcrw. (Part.) mit u. ohne

Flaschenbierkeller zu vermiethcn. 1833
Lehrst«atze 16 eine größereu. kleincre3-Zimmcl-

Wohn. per sofort 'oder später zu vermiethen.
Näh. Lchrstraße 14. 1 l. 1839

Luisenstratze 22 Wohnung von 3 Zimmern mit
Zubehör im Scikciibaii. per 1. Juli zu verm.
"' ähcre? im Tapctengcschäfr daselbst. 1968

Marktstrane 27
Wohnung (drei Räume), paiscud für Aerzte»

Bureau re. (Bel-Etage), per sof. z. vm. 1964
Mauergaffc 11 3-Zimmcrwohnung per 1. Juli,

event. auch früher, zu vermieten. 1964
<Utz4a«».ergasse 17 schöne freunt liehe, ruhige Drei-

Zim.-Wohn, mit Zubch., 2. Etage, per ios.
od. sp. zu vcrm. Eierteigwarenhaus Weiner. 1424

§8BAoritzstratze19, Part. 3-Zimmer-Wohn. tu.
Zubch., dazu cv. 2 Froutspitzzimmer, ab

1. Juli zu verm. Näh. das. 3. Stock. 1434
Woritzsiratze 41 , Mittelbau, 3-Zimmer-Wohnung

mit Zubehör, cventl. mit Kontor u. Souterrain-
raum, per sofort oder später zu vermieten.
Näheres im Laden. 1842

Moritzstr . 34 3-Zimmer-Wohnung mit Zubehör
auf gleich oder l . Juli zu vermieten. Zu crf.
Vorderhaus Part . 1945

Moritzstratze 64 , Parterre, 3 Zimmer, Mansarde,
Kücde. Keller 1, Okt., ev. früher, zn vm. 1454

Rettelbeckstr. 3 schöne3-Zimmerwohnnng, der
Neuzeit entsprechend cingcrichtkt, auf sofort oder
später zu v. Näh. Hochparterre rechts. 1843

Nettelbeckstrutze5 eine große3-Zimmcrwohnung,
Bad, 2 Balkoue, 2 Keller, 1 Maus., aus 1. Juli.
NeLteLbecksiraße 11

'chörre3-Zin «mer-Wo «,nui »g , se>f. od . spüt.
zr« vermieten . Näb . «* :•'. "foiuau«!«. 1844

Nettelbeckstr. 14» Vorderh., 3-Zimnler-Wohnung
für 480 Mark zu vermieten. 1471

Niederwaldstr . 3, 2, schöne3-Zimmcrwohnung
nebst Zubehör zu vermieten. Näheres Parterre
bei Roucti . F241

Oranienstr . 25 , H„ Mansardwokiiiing von drei,
cv. 2 Zinimcrn mit Zubeh. Näh. Part . 1921

Oranierrftr. :!6 3-Z.-W. (390 Nil.) p. Okt. St. L.
Ornnienstr . 49 , V. P., schöne3-Zim.-W. 1847
Ora »»e««stratze 62 3 -Zimmcr- Wohlmnaen im

Mittclb. und Hintcrh. zu vcrmictcn. Näheres
Mtlb . Part , rechts od. Römcrberg3, Lad. 1849

Pbilippsbergstr . 31 schone Frontspißw., 1 gr.,
2 kl. Zimmer, Küche mit GaS, unter Abschluß,
per 1. Juli zu verm. Näh. 1 St . r. 1947

PbUivvöberastr . 37 . 1, drei scb. Zim.  m. Balk.

PftilippSbergstratze 49 , 51 u. 53»
Höhenlage, schöne 3-Zimmer- Wohnungen
mit Bad n. 2 Balkons sofort zu vcrm. Näh.
b. Oi »«-rt »eim . 5Bl»i[ipps6ergftr. 61. ob.
4'. Schützler , Philippsbergslr.53. 1851

PhilippSbergstratz « 51 eine schone Frontsvitz-
wohnung, 3 Zimmer mit Zubehör, per 1. Juli
zu vermteten. Nah. daselbst Bauburcau . 1895

Platterstraße 17u. 19g>önc3-Zimmer-Wohnungen mit und oh.
ad, mit Balkon, Gartcnbcnutzung, in

schöner freier Lage zu verm. Näheres bei
14. Ranke , Plattcrstraße 19. 1352

Ranenttzslerstr . 12 schöne3-Zimmer-Wohnunii
mit Zubehör, 2 Ä alkonS, zu vermiethen. 1855

Ouerfeldstr . 7, 2. Etage, 3 Zimmer-Wohnung zu
verm. Näheres im Souterrain bei ' ie6e und
Querfeldstraßc 3, 3. 1853

Rarierttbolerstratze 3 , Kartenhaus , schöne Drei-
Zimmerwohnung mit Balkon. Bad und Zubehör
per 1. Juli zu vermieten. Näheres daselbst bei
iFr . Kort inan «a. 1956

R <«« entba lerst ». 9 gr. 3-Zimmer-Wohnung mit
reichl. Zubeh. per 1. Okt. zn vcrm. Näh. bei
Cricaerirli . 1 St . r. 1360

Nbeivgauerkrotze 3, Seiten!' ., schöne3-Zim.-
Wolninng, Part . 410 Mk.. Dacbst. 360 Mk., per
3. Juli zn verm. Näh. Vdh. Hochp. 1946

Nheingauerstr. 5,
schöne3-Zimmer-Wohiiung per 1. Juli zu ver¬
mieten. Näh. b. Steiper , Pordcrh . 1461

MIbeirrgaucrstrotze 13—153 -Zlmnierwohnuna
zu vermiethen. 1857

Riehlstrotze 3, 1 St ., Vorderh., 3 Zimmer und
Zubehör per sofort z» vermieten. Näheres
1. Stock. SB. S4rn , 1. 1540

Mehlstr . 7, 2. St ., schöne3-Zimmer-Wohn. mit
Znbeb. ans 1. Juli zu verni. Näh. 1 r. 1858

3, 1, drei Zimmer, K. per
4/4 i . Juli zu verm. R. P . 1462

Pi psls ftl * 1 1 M.D., 3-Zimm.-Wobn. sof. zu
eNihyiskt . 41 , „erm. Preis Mk. 30J 1850
Rieblstrotze 15, Hth., schöne 3-Zim.-Wohuung

auf sofort oder l . Juli zu vermieten. 1376
Riehlstr . I5a sch. frdl. 3-Z.-Wohtl. mit Abschl. w.

im Stb . a. 3. Juli zu vm. N. Hof, Kontor. 1949
Nöderallec 10, 1, schöne3-Z.-W. sofort zu vcr-

mi-t->n. Näh Kranzplab, Zig.-Geschäkt. 3494
Römerb . « , Vdh., scb. 3-Z.-W. a. 3. Juli . N. P.
Roo, «strotze 8 , Part , r., 3 Z.. Küche, Keller,

cv-nt. mit kl. geichl. Lagerrau»», sofort oder
später zu verm. Näb. 1 St . r . 1446

giootlstr . 22 , 1, schöne 3-Zim -Wohnung per
sofort od. später zu vm. Näh. 1 St . r. 1343

Doaloosie 16, Vdh. 1 St ., 3 Zimmer mit Zub..
kein Glnsadschluß. sowie Hth. 2 St . 2 Zimmer
mit Zubehör. Näh. daselbst.

Schor »«horststr. 11, Nabe Dotzheimcrstr., Neubau
?imwcrm » nn . 3-Zim.-Wohn., der Neuzeit
entspr.. a. gl. od. später zu verm. N. dai. 1860

Schornborststr . 13, lks. d. Göbcnstr., Ncnbou,
1., 2., 3. Et ., schöne 3»Z.-Mohn . zu vm. 1 61

Schai 'tthorststr. 14, 2, 3-Zimmerwohuungauf
gleich oder ipäter zn verii'ictcn. Näheres 'Part.

Schor »«horststrotze 27 3-Zimmcr-Wohnung auf
1. Juli zu vermieten. 1862
HcnliQuten§[\m nnd Mm,

Ecke Scharnhorst » und Gövenstrotze , hoch¬
elegante 3- Zimmer- Wohnung mit allem (£mu
fort, GaS. elektr. Licht, Aufzug, preiswcrth so¬
fort zu vermiethen. Nähere« 1863

Boubnrea «» -->!«»>«>, Köbenstr. 18.
Schenkcrrdorfsrr . 4 (K.-Fr .-Ningl kl. Wolmnng

von 3 Zimmern, Kiichc und Keller, auch als
Bureau geeignet, per sofort zu vermieten. 3496

Schicrsteincrstr . 11 schöne3-Zimmerwohnnngcn
im Vorderh. n. Mittelbau per 1. Juli zu vm.
Näheres Miktclbg» Part , links. 1922

zAchiersteineistrotze 16, Mittelbau , 3 Zimmer
und Küche zu vcrinictcu.

Schiersteinei 'strohe 22 Wohnung von 3 Zim.
u. reichl. Zubeh. (Hochpart.), der Neuzeit entipr.,
zum 1. Oktober zu vcrm. Näh. 2 St . l. 1941

Schwalbacherstratze (K
nahe der Nkeinstraßc, 3-Zim.
zu verm. Einzus. Dienst , u.
und 4 —6 11hr. Näh. Part.

Schwatvacherstr . 25 , Mb. P.. 3 Z. rc. zu v. I960
Schwalbochcrstratze 41 3 Ziinnicr, Küche und

Zubehör zu vermiete». Näh. 1. Etage.
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-Wob», auf 1. Juli
Freit , von 10—12

KchHüldliArkr. 57 pgSft'S '5
bcbor an kleine ruh'ge Familie zn vermieten.

Kl . Schwolvacherstrotze 4 drJ Zimmer und
Küche zu vermieten. 1620

Sedo ««ftr»tze 3, 1, 3-Zimmer-Wohnung mit
Zubehör, neu hcrgerichtel. sofort od. spater zu
vermieten. Näh. Parterre . 1864

Seda, «strotze 5, Hth . , 3 Zintnier »«. Küche
0. gleich od. spät . z. vern«. Näh . ridh. P.

Seerol »e»«st«'. 4 schöne3-Zimmerwohnung, ne««
bergerichtet. sof . oder per 1. Slprii zn v.

Seerobe «is1«'atzc 15 schöne3-Zinnner-Wohnnng
(3. Stock) mit Balkon u. Zubehör auf gleich od.
später zu vermieten. Näheres im Laden. 1865

Leerobcnstr . 32 3Zimmer, Küche, Bad. Balkon
nebst Zubehör per sofort oa. spät, zu verm. 1866

TounnSstr . 19 3-Zimmer-Wohn. im 2. St . zum
1. Juli zu vermieten. Näh. Stb . 2 St . 1919

Tannttsstratzc 40 , Hth., ist eine 3- und eine
2-Zimmerwohn. (auch zusammen) an ruhige
Leute zn vermieten. Näh. Vorderhaus 2. 1992

Wolkniühlstr . 16, Part., 3 Zimmer, Küche und
Zubehör nebst Vorgarten u. Mitbenutzung der
Bleicheu. Trockcnh., auf 1. Juli zu vcrmictcn.

Walkmühlstr . 16, Gth. Frontsp., eine freuudl.
3-Zimmcrwohn.. Pr . 330 Mk., a. 1. Juli . N.P.

Villa Walkinühlstrotze Wohn. v. 3 Zim., eine
Kücheu. Zubeh. an kinderlose ruhige Leute per
1. Juli zu vermieten. Näh. d. 1893
3. &. S inne >inl >. Hellmnndstr. 53,1.

KE; oll ««serstratze 3» Hth., sind per 1. Juli od.
per sofort sehr schöne, vollst. neu renovierte

3-Zimmcr-Wohnnngen preiswert zu vermieten.
Näheres daselbst Vorderhaus Part . 1476

WellritzsirMe 3V
drei Zimmer, Küche. Klosctt im Abschluß, schöne

große Räume, zu verm. Näh. Eckladcn. 1868
Werdcrstr, 5 sch. gr. Part.-W., 3 Zim. m. Zubcb.,

per sof. od. sp. zu vcrm. Ausk. das. P . 1463
Weste»»dstratz« 5 schöne 8-Zimmerwohnung,

2. Stock, mit Balkon und allen Bequemlichkeiten
auf 1. Juli oder später zu verm. N. P . 1410

Westendstr. 12,
Zubehör und Balkonz. per sofort zu vermieten.
Preis 520 Mk. Näh. Parterre . 1892

Weste«»dstr. 26 » Gth. Part.. 3 Zim. u. Küche
sofort zu vermieten. Näh. Vdh. Part. 1388

Westendstr. 23 sch. 3-Zimmerwohn. IN. Balkon,
allem Zubch., auf 1. Juli bill. N. P . r. 1910

Westendstr. 23 V«m.-W°hm,
Kalt- u. Warmwasscrlcitung, Bad, reichl. Zub..
sehr prcisw. zu vcrm. Näh. Part , rechts. 1870

Westendstr» 32 3-Zim.-Wohn. mit Waschk., s. gr.
Wäscherei cinger., zu vm. Näh. V. 1 l. 1482

Wilhel «r»stratze 12, Gartenhaus 2. Stock, ist
ein Wohnungsanteil , bestehend aus 3 Zimmern,
Kücheu. sämtlichem Zubehör, auf d. 1. Oktober
zu vcrmictcn. Näheres bei 1333

. .. , \ntlian Mess , Wilhclwstr. 12. >

im

Norkstr. 23

Worttzstratze 6,1 , 3-Zim.-Wohn. zu verm. 1871
Wörtltstratze 17 Drci-Zimmer-Wohnung nebst

Zubehör zn vermicthen. Näheres das. ' 2. St.
bei « lii ' tm . 1873.

Borkst «. 15, Vdh., sch. 3-Zim.-Wohn. zu v. 1874
^Horkstratze 22 Wohnung, 3 Zimmer, Küche,
sJ i Keller , Mansarde, auf 1. Juni zu vermieten.Näheres im Laden. 1483

Part .- Wohnnnst v»
3 Zin «. zu vcrm«

N. i. Spezereigesät . DiESiereniinrii . 1876
Unillftrnßs *9a Ecke Gneisenaustr., 2. Et., koms.

iCt) , .3SBo !viinm, der Neuzeit
mtspr.. auf gl. od. sp. zu v. Näh. das. 3 !. 3877

^ Zimmer, Balkon und
e/01 l s«l kl Zubehör gleich od. später

zu vermieten. Näh. 1 Stiege link«. 3878
Uorkstr . 33 scb. 3-Zim.-Wohnimgper sof. od.spät,

billig zu verm. Näh. bei Rein ard , P. 1879
Zieteserrng5

F-Zimmer-Wohnungeu mit Küche, Lad und allem
Zubehör und Komtori der Neuzeit eingerichtet,
ans sofort oder später zu vermieten, llläh.
Hcrdcrckrgße 18, 1. 1886

Zietenring 6, Hochvart., 3-Zimmer-Wobn. mit
Zubehör gl. od. sp. zu verm. Näh. 1 l. 3881

Zictenri «,g 12, Souterrain , 3 Räume, Küche,
Klosett per sofort zu vermieten. Anzusehcn von
10—12 Uhr vorm., 3—5 Nhr nachm. F242

Drei Zimmer und Küche auf sofort oder später
zu vermieten. Zu erfragen Moritzstraße 34, im
Reßanrgut . 1883

Schöne geräumige3-Zimnier-Wohnnng mit Balkon,
($a§  mtb Zubehör (3. Stock) z. 1. Oft . zu verm.

_Prei s 560 Mk. Näh. Weißenburgstr. 2, P . r.
MshmrugrA vmn  2 Zimmern.

Aar st ratze 22a 2 Mansarden und Küche mit
herrlicher Aussicht und gesunder Luft an ruhige
Leute zu vermieten. 'Näh. 1. St . links.

2ide !tzeidsir. 33 , Hth. 3, geraum. 2-Z.-Wohn. im
Abschl 1. Juli oder 1. Oktober. N. Vdh. Part.

Jlvlcrstr . 33, Hth., sch. Dachw., 2 Z. u. Zubch.,
an k>. Fam . out gl. od. sp. N. Voh. ! 1.

Adlerftrmtze 47 2 Zimmer, Kücheu. Keller auf
gleich oder später zu vermteten.

Adlers, «r. 51 2 Zim., K. »er sof. ob. sp. zu vm.
Lldlersir . 54 sind 2 gr. Zimmer nebst Kiiche aus

1. Juni oder 1. Juli zu vermieten.
SldolfsaNee 6 2 Zimmer u. Küche im Abschl. per

1. Juli zu vermieten. Mb . Vorderh. 2. St.
Bl »h«»hosstratze 3 , 3. Stock, ist die Wolimmg,

vesteheud̂ aus 2 Zimmern, nebst 2 groß. Maus.»
Küche, Speisekammer und Zubehör, auf
1. Oktober d. I . zu vermieten. Täglich anzus.
und Näheres zu ertragcu, außer Sonntags , auf
dem Büreau Bahnhofstraßc 2, Part ., von vorm.
8'/- bi« l und 3 bis 7 Uhr nachmittags.

Blcichstr . I I, Htb. Mans., 2Zimm .. Küche zu v.
sULlücherstratze 23 , 1. Stock, ist eine schöne

Wohnung von 2 Zimmern und Küche mit
2^Balkoncn rc. zu verm. Näh. das. im Laden.

Blüchcrstraüc 23 ist im Hinter!). (2.Stock) eine
schöne Wohn , 2 Zim. u. Küche, zu v. N. das.

STi jü fi' orfir 97 1 2t. r., 2 Zimmer mit
'V/ «UU) tl |H « ui t  Kü he, Vorderhaus, Gas»

leining, per 1. Juli oder später zu vcnn.
Dülolvstr . 9 , Mitteld., 2 Zimmer, Kücke re. zu

vermieten. Näb. Vorderhaus, Parterre links.
9' nto )nst . 112-Zim.-Wohn., Pr . 300 Mk., zu vcrm.
Eastetistrc .tze 16, 1. Lrr. l ., schöne 2-Zimmcr-

Wohining ver 1. Juli zn vermieten.
Dutzl>ei»tcrstr . 39 , Gartenh. M., 2 Zim. und

.K. sofort oder später z» vermieten.
Dotzlieirnerstr . 115 schöne 2- und 3-Zimmer->

Wohnungen billig zn vermieten.
Dotzlicinierstr . 117 2-Zimmer-Wobn. bill. z. v.
Eleo «torei «str . 4, 1 St ., 2 -Zimmer-Wohnnng

und Zubehör auf gleich oder 1. Juli zu ver¬
mieten. Nähere? Langgassc 31, I.

Eltvitterstr . 3 eine schöne Frontspitz-Wohn. z. v.
EltviNcrstratzc 4 sind 2-Zim .-Wohrr «»ngen»

Vorderh. n. Seitenbau , auf 1. Juli od. später
zu vcrm. Näh. Dotzheimerstraßc 74, I. St.

Eltvillerstr . 14, Mtb. 3 St ., sch. 2-Zim.-Wohn.
mit Absä lriß p. 3. Juni . Näh. Vdh. Part . lks.

Eltvillerstratze 13 2 Zimmer, Küchep. 3. Juli
zu verm. N. Vordh. P . I.

Mnrrrerö Garte «»»«»ilage , Eltvillcrstr . 19 21,
schöne2- Zimmer-Wohnung nebst Znbcbör aus
з. Oktober r. zn vermieten. Nähcrcs daselbst
beim Hausmeister. F 241

Erdacsterstr . 4 2 Z. u. K. i. Hth. v. 1. Juli z. v.
Erbacherstr . 6 . Hth.. 2-Z.-W. Näb. Vdh. P . r.
Frankeltstr . 5 abgeschl. Wohnung von 2 Zim.

и. K., im Dach, 1. Juli zu verm.'
Gtteisenanstr . 4 schöne2-Zimincr-Wohnung mit

Lagciränmcn sofort zu verm. Näh. bei l *a, »I.
G ««etse»»ar»str . 7, Hth. 1 St ., moderne 2-Zim.-

Wobn. auf 1. Juli zu vcrm. N. b. Rückerk.
Gübenstr . 5» Hth., 2-Zimmcr-Wohnuitg zu ver¬

mieten. Näheres bei Vorderh.
Göbcnstr . 7, Hth., schöne2-Zimmcrwohntmg im

Abschl. zn verm. Näh. Vdh. bei Scheid.
Göbenstr . 14 freuudl. 2-Z.-W. u. Küche. N. 2l.
Göbc »»str . 15, Mb., 2 Z„ 1 K. p. 1. Juni z. o.
Gübeiistr . 19, Hth. . 2 Z., Ki-che. Keller b. z. v.
Goctlicstr . 15, H., 2 Zimmer, Küche, Keller an

Leute ohne Kinder n. gl. zn verni. Näh. V. P.
Gustav -21dolfstr . 3, 2 r ., gr. 2-Zim.-Wodn. m.

Zubehör p. 1. Juli , ev. früher, zu vm. 390 Mk.
Helenenstr . 12 Wohnung, 2 Zim., Küche, Keller,

Hth. P ., sof. od. spät, zu verm. N. Vdh. Part.
Hellmnndstr . 41 ist eine Wohnung von zwei

Zinlmcrir und 1 Küche zu vermieten, llläh. bei
.k‘. Hid nimg & Co ., Häfncrgasse 3.

Hcttmtindstr . 42 2 Zimmer mit Zuliehör sofort
zil vermieten. Anzusehen von 3—5 Uhr.

Hcrdcrstr . 15 frcundl. 2-Zim.-Wohn., Hochpart.,
p. 1. Juli zu verm. Näh. daselbst im Laden.

Jahnstr . 5 , Stb ., 2-Zim.-Wohn. Näh. Vdh. 4.
Jaynstr . 12 Mansardwobn.. 2 Z . u. K., zu vm.
Jahnflratze 19, Stb ., Frontspitze, 2 Zimmer u.

Küche, zu vermieten.
Jatznstr . 29 , Hth., 2-Zimmerwohu. an kl. Fain.

auf sof. od. später zu verm. Näh. Vdh. Part.
Lavnstratze 4 2-Zimmcrw. mit Zubehör zu ver¬

mieten. Näb. Metzgerei»toll «. Hellmundstr. 48.
Ldhnstrnßc 26, NzLSTiW

zu vermieten. Näb. Lahnstraße 24.
Metzgergnste 31 (Ncnbnii) 2 Zimmer u. Küche,

Frontspitze, per 1. Juli zu verm. Näh. Laden.
Michclsvcrg 26 im Hinterhaus (Dachwohnung)

2 Zimmer und Küche zu vermieten.
Michelsverg 28 2 Zimmer u. Küche zu vcrm.
Nerostr . 112 Zimmer, Kücheu. Zubehör zu vm.
Nerostr . 26 Frtsp .-W., 2 Z., 1 K., p. sof. od. sp.
Nerostratze 23 , Hth. 2 u. 3, schöne2- u. 3-Zim.-

Wo.hnungcn auf gleich oder später zir vermieten.
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zum 1. Juli „
Mtzeing-inerstratzr4

a. 1. Juli zu vcrm.

Rettelbeckstraß« 4 (nur Vrdh.) schöne2-Zim.-
Wohn. mit Küche, Bad , .2 Keller u. 1 Speicher¬
verschlag auf 1. Juli zu v. Näh. R. Stein , das.

Rikolasstraße 5, Seitenbau 1, 2 Zimmer, Küche
und Mansarde zu vermieten.

Oranieustr . 4» Hth. 1, 2 Zimmer, Küche und
Keller per Juli zu vm. N, Kirchg. 51, Mctzgeri.

Oranienstr . 29 2 große Zimmer und .Küche im
Vorderhaus Dach zu verm. Näh. Kohlen-
handlüng Michelsberg 28.

Platterstr . 79 Wohnung von 2 Zimmern, Küche,
Balkon auf sofort zu verm. Näh. Part.

Ra « e« tha »erßr . 5 2-Z .-Wohn. N. Bdh. P
Rauentpalerftr . 7 2-Zimmer-Wobn. N. Bdh.P.
Ransnthalcrstr . 8, Htrh., 2-Zimmcr-Wohnung

zu vcrm. Näh. Ddrü. b. Gigericb.
schöne2-Zimmerwohmmg
Ddh. 1 links.

MIheinganerstraßs 18—15 2 Zimmer und
Küche zu verinieicn.

Röderallee 4, im Neubau, große, schöne2- und
1-Zimmer-Wohnnngen auf 1. Juli zu verm.

Möderallse 2», Ekln Dach, 2-Z.-W. mit kl. Werk¬
statt, kl. Holzrem. u. kl. Lagerpl. a. l . Juli . N. P.

Römerberg 8 eine schöne neu gemachte2-Zim.-
Wohn. im Hintcry. (3. St .) auf gleich zu verm.

Mömerberg 6 2 Zim. u. Küchep. 1. Juli zu v.
Römerbcrg 7, Hth. Part ., 2 Zimmer, 1 Küche

und 1 Keller zürn 1. Juli zu vermieten.
Mömrrdrrg 8 große Helle Frvlitsp.-Wohn., zweif immeru.Küche,auf1.Juli. N.bei16 Dachw.. 2 Z . u. Küche, zu vm.
MI - Römerhera 32 , 3. Stock , 2-Zimmer-

Wohnimg billig zu vermieten.
Römerberg 39 2 sch. Zimmer u. Küche im Dach

auf 1. Juni oder 1. Juli zir vermieten.
Nndesheirnerstreße 20 schöne2-Zim.-Wohnung,

Hth., zu verm. N. das. bei Assimras , Vdh. 1.
Scharnhorststr . 11, H., 2 Z. u. K. p. 1. Juli.
Scharnhorststraße 27 2-Zimmer-Wohnnng auf

gleich oder 1. Juli zu vermieten.
Schttlbei 'fl 21 neuherg. 2-Zim.-Fwontspitzwohn.

in ruh. Gartenh. an kl. Fam . gleich oder später.
Schwalbacherstr . 25 , Mittelb. 1 St ., 2-Zimmer-

wohnung p. Juli zu vermieten.
Schwalbacherstr . 25 , Hth., Dachw. 2 Z. u. K. z. v.
EchwalbacheeKr . 71 eine Wohn., 2 Zimmer u.

Küche, Htd., sofort zu vermieten.Kl. Schwalbacherstr. 1! 2Z.u. Zbh. N. Dachl.
S eerobenstraß«19, bei 2Zimmeru. Küche (Mans.-Wohnungt zu vermieten.
Scerobenstr . 24 , Borderh. 1. schöne2-Zimmer-

Wohnung cvent. sofort zu vermieten.
Steinckass« 35 2 Zimmer. Küche, Keller zu verm.
Stiststr »22 zweiZ. m. Zub., ger. Frtsp. 1. Juli.
Walramstraße 13 schöne Wohnung 2 Zimmer

nebst Küche zu vermieten. Näh. dafelbst Laden.
Watramstr . 32 Wohn, im 1. St ., 2 Z., Küche,

Keller,, iof. oder 1. Juli zu v. Näh. Part.
Webergaste 50 2 Zimmer u. K. fof. oder spät.
Wcberaaffe 52 2- u. 1-Zim.-Wohn. nebst Küche

und Zubehör zu vermieten. Näh. im Laden.
Kleine Webergaffe 9 im 1. Stock ist eine Woh¬

nung von 2 Zimmern u. 1 Küche zu verm. N.
bei «B. IWornutur * Cö ., Häfnergasse 3.

Weilstraße 4 i». 6, Hth, sch. 2-Zim.-Wvhn. an
ruh. Mieter sof. od. spät. z. v. N. Weilstr. 6, P.

Werverstr . 6 , Vdh., 2-Z.-Mans.-Wohn. m. Zubeh.
im Abschluß per 1. Juni . Näh. Part , links.

Dorkfiraße 5 2 Zimmer, Küche nebst Zubeh. im
Hiuterh. p. 1. Juli zu vcrm.

Uorkstratze 16, l . St ., 2-Zimmcrw. mit Balkon
per sofort oder 1. Juli zu verm.

Uorkstraße » Borderh., Part .-Wohn., 2 Zim. u. K.
p. 1. Juli z. v. N. b. W . 1 # l (, Bismarckr. 9,

Zietenring 3 , H.. Maus., 2 Z. u. K., a. gl. z. v.
Ziele, »ring 14 sind im Mittelbau verschiedene

2-Zimmcr-Wohnüngen sofort zu vermieten. An-
zusehcn 19—12 vorm., 3—6 nachm. F242

Eine 2-Zimmcrwohunug ist ans gleich oder
bis 1. Juli zu verm. Näh. Mbrechtstr, 9, Part.

Schöne 2-Zimmcr-Wohnung mit Zub. per 1. Juli
oder später zu mm. Näh. Clarenthalerstr. 6, P.

Zwei Z . u. Küche, Part ., zu vm. N. Goethestr. 1.
Zwei nette Zimmerchm u. K., Dachgel., sof. z. vm.

Pr . 18 Mk. mtl. Näh. Gustav-Adolfstraße 1.
Schöne 2-Zimmcrwohuüngeu, der Neuzeit entspr.

einger., mit Balkon ec., in m. Neubauten verl.
>■Blüchersträße von Allgtlst ab zu vermieten von

Mk. 400 an. 8»vi »!r, Nettelbeckstraße2, 1.

Karlstr . 32 , 1 r., 1 Z. u. K„ Bh., D. z. v. 14 Mk.
Kellerstr . 17 Zimmer u. Küche auf gl. zu verm.
Kirchgasse 11 Zimmer und kl. Küche billig z. v.
Kehrftr . 1 1 Zimmer und Küche fofort zu Perm.
Lehrst «. 12 1 Dachwobn. mit grnd. Zim., Küche

und Zubeh. für 13 Mk. p. M. zu vermieten.
Lndwigstr . 1 Ein- u. Zwei-Zim.-Wvb». zu vm.
Marktstraße 12, Hinterb., 1 Zimmer u. Küche

sof. od. spät, zu verm. Näh. 1aioffinmim.
Manergafse 17, Weiner , frcunbl. Frontsp .-

Wobnimg, Zimmer u. Küche, per sofort zu vm.
Moritzstr . 23 , A. P .. i Z.. K. u. K. N. 1. Et.
Moritzstr . 64 , H.. Zim.. Küche1. Juni zu vm.
Ncngasse 12, § tb.. 1 Zimmer und Küche im

Abschl. zu verm. Näheres im Laden.
Oranicnstr . 4, 3, 1 Zimmer, Küche und Keller

sofort zu verm. Näh. Kirchgasse 51.
Platterstr . 56 gr. Zim. u. Küche gl. od. sp. z. v.
Rane »t !>al «rstr . 5 1-Z.-W. zu v. ^Näh. Bdh. P.
Mb -' Sttsil ' 7A 1 Sw,  1 K., 1 Küche im
?fl5}LIU | il + i 4t  Mans .-St , a. kinderl. Miet.

a. 1. Juli z. v. Anzns. 8—3 Uhr. Rah. Part.
Rheinganerstraße 15 1 Zimmer u. Küche zu v.
Riehlstraß « 4 , Laden. Zimmer und Küchez. v.
Riehlsiraße 15 » schöne Frontsp ., 1 Zimmerw.,

an ruh.Leute sof. zu verm. Näh. Hof, Kontor.
Möderstr . 22 Zimmer, Kammer, Küche zu verm.
Rooostr . 6 , P ., 1 Z ., K.. K. 1. I . zu v. N. l l.
Tchachtstr . 16 1 srdl. Zim. u. Küche1. Juni z. v.
Scharnhorst » «« 11» H., 1 Z. u. K. p. 1. Juli.
Scharnkrarstflr . 16 kl. I -Zim.-Wohn. «. Küche.
Säiicrstcinerstr . 13, H.. 1 Z. u. K. a. gl. z. v.
Schwalbacherstr . 47 Mansardwohnuna. 1 Z. u.

cm 1 b. 2 Personen zu verm. Näb. 1 Si.
Kl . Schwfllb .-Str . » 1 Z. u. K. z. v. N. Dachl.
Seerobenstr . 29 sch. Z ., K. u. Kell., neu hcrger.,

1. Juni , cv. früh. N. das. Vdh. P ., b, bischer.
Steing . 84 1 Zim. u. Kirche gl. od. sp. N. 2 r.
Walramstraße 26 Mansarde u. Küche zu verm.
Wcllritzstr . 19 e. Zim., Kücheu. Keller zu verm.
Werderstr . 6 , Mtb. P .. 1 Zim. u. Küche. Klosett

und Keller per 1. Juli . Näh. Vdh. Part , links.
Norkstratze 13 ein Zimmer und Küche zu verm.
Zieleuring 12 , Mittelbau , sind 2 Wohnungen,

best, aus 1 Zimmer und Küche, sofort zu verm.
Anzus. von 10—12 vorm.. 3—5 nachm. F242

Ein Zimmer, Küche, Keller gleich zu vermieten.
Näh. Schachtstraße20, 1 St.

Eine kl. Wohnung, 2
, oder sp. zu verm-

Zimmer u. K., per 1. Juni
Näh. Schwalbacherstr. 5, 2.

2 Zimmer, Küche re. Näh. bei
, Hohl , Seerobenstraße 19.

2 Zimmer, Küche, Keller, Seitenbau 2, an ruhige
Leute zu vermieten. MH. TaunuSstr. 17, Part.

Wohnitttgcn von 1 Zimmer.
Lldlersir . 13 ein A„ K„ a. Vpl., an e. P .,14Mk.
Äldlerstr . 15 <r. Dachzimmcru. Küche zu verni.
Mdlerstrflßc 26 Wohnung, 1 Zimmer, Küche u.

Keller, auf 1. Juli zu verm.
Adlerfir . 3« , H„ 1 Z., K., K., n. bergcr., zu
Adlefstratze 61 1 u. 2 Zimmer n. Küche. Dach.
Bleichst «. 35 , Dachw.. 1 Z .. K. u. K. Näh. 11
Wlücherstr . 14 ein Zim. u. K. auf Juli ru vm
Blücherstkcktze 17 1-Zimmerwohn. zu vermieten^

Näheres Blüchersträße 19, b.
Eflstellstratze 1 ein Z„ K., 1. Jun >zu v. N.
DckMbchchthckl4, Frontsp ., 1—2 Zimmeru. Küche

an rflhtge Person zu verm. Näh. 1. St.
Dostkieimerftr . 63 , Mtb., 1 Zimmer und Küche,

Klosett i. Abschl., auf 1. Juni z. v. N. i. Laden.
Dotzheimerstr . 96 , Äbh . . 1 Zimmer u. Küche

per sofort oder später zu vermieten.
EltviNebAraste 3 ein Zimmer u. Küche,zu verm^
EttViRerst «. 5 ein Zim.u. Küchez. p. Näh. 3. St.
FautbrunnenstraAe 11 eine Mansardwohnung,
i 1 Zimmer und Küche, an ruhige Leute zu verm
Frarrketlst «. 18, ,P ., 1 gr. h. Dachz., K., K. a. I

. Heleneustraste 16, Hth. 1, 1 Zimmer, Küche u,
Keller per gleich oder spüicr. Nah. Bdh. 1 Ir®.

. .Helenensir . 22 .Dachw., 1 Zim. u. Küche, z. vm.
K «llm »»« dstr . 13, B„ 1 Z. u. K. an r. L. z.
HeKmtNldftr . 16 Dchw., 1 Z. u. K. N. 1 St.
chellmundstr . 20 sch. Mans.-W„ 1 Z., K„ zu v.
tzellMttnLstv « 41 sind Wohnungen v. 1 Zimmer

und 1 Küche zu vermiete». Näheres bei
m.  jfoi niing 4s Co ., Häfnergasse

KtVlmrckrdst«. 4L Zimm., Kücheu. .Keller'zu vm
.Herderftrsste 9 Zimmer u. Küche zu vermieten
HerrrigÄrtsnstr . 7,  Htb . Part ., 1 Z. n. Küchi

per 1. Juli zu verm. Näheres Vordmch. 1 St
HoSrfiütte 16 (Neubau) eine I-Zimmer-Wohnung

per sofort zu vermieten. Näh. daselbst.
Zahnst «. 18, Gth., großeI-Zim.-W., Abschl., Gas,

Balkon 1. Juli . m.  Wh . P . ob. Karlstr. 38, P.
Jflhust «. 36 Frontsp.-Z., Küche, K. Mk. 16. N. P.
Kaiser -Abiedr . -Rirrg 59 ein gr. Z„ K. u. K.

an ruh. kinderl. Leute p. 1. Juni . N. das. Bur.
Äaelstr . 23 , D„ 1 Z„ K. u. K. a. kl. r. F . N. 2 St.

Wer1v«« !fir . 2> Part , r., möbl. Zimmer zu vm.
Wertramstr . 16, P . r„ gut möbl. Wohn- und

Schlafzim. nt. 1—2 Betten sof. ob. später billig.
BiSmarckving 17» 2 r., elea. Bälkonzim. zu v.
Biswaretriug 36 , 3 r., möbl. Zimmer zu vcrm.
BisrnsrAriira 36 , H. 2 r., erh. j. Mann sch. L.
Bleichstrasre 2 , 5) th. 1 l., sch. möbl. Zim. zu v.
Bleichst «. 15» , 3, möbl. Zimmer zu vermectcn.
Bleichstratze 13 , Bdh. 2. St . L, gut möbliertes

Erkerzimmermit 1 a. 2 Betten mit u. o. Pens,
an best. Herrn oder Frl . zu vermieten.

Blcichsiraste 28 , 2, bei «T» «»»«»-»-«»>. freundlich
möbliertes Zimmer an ein Ladenfräulein mit
Pension billig zu vermieten.

Bliicherplnh 6 , 2, schön möbl. Zim. sof. zu v.
Blücherftr . 6 , 1 r., sch. möbl. Z ., eo. m. 2 B.
Winckersi «. 10, 1 m. Z. in. Pens. sof. zu vm.
Wlüche«st«, 12, Part ., möbl. Zimmer iof. o. sp.
Blüchersträße 13, 3 r., möbliertes Froutspitz-

Zimmer an zwei Herren mit ic 1 Bett zu v.
Bütowstrflße 9 , Mtb. 2, sch. möbl. Zim. zu vm.

19 Part, rechts, ist ein schon
'OUlI !UI|m .L£ p möbliertes Part .-Zlmmer

in gesunder feiner Lage bei guten Leuten auf
l . Juni billig zu vermieten.

C!arenthalcrstr. 6, %
Z. m . tu o. Pens . z. v . Das . h. Mares.

Dotzheimerstr . 10, 1. gut möbl. Zimmer zu v.
Dochbeimerstr . 12 gr. riiöbl. Zimmer gleich zu v.
Dotzheirnerst «. IN, B. 2 r., ein sch. m. Z. zu v.
Dotzheimerstr . 33 , P . r ., schön möbl. Zimmer

m. v. P . zu vermieten.
Dotzheimerstr . 46 , 1 l., ein schön möbl. Balkon¬

zimmer, aut gelegen. Straßenbahnhaltest., zu v.
Tahhe merftr . 51, V. V. r„ sch. mbl. Zim. mit

2 Betten an zwei Gcschäitsfrl., monatl. 12 Mk.
Mtvillerstr . 12 , Mütelb . Ll., schöne Schläfst, frei.
Kmserst «. 75 möbl. Zimmer auf gl. o. sp. zu v.
Kwserstr , 75 Maus, mit o. ohne Möbel zu vm.
Fauldrurnrenstr . 4, 1, m. Z. m. od. o. Pension.
Faulbrnnneirsl «. 4, 1. Et ., Schlafstelle frei.
Keldst «. 22 , Hth. 2, erh. zwei Arb. Kost u. Log.
Frankenstr . 9 , 2 r ., erh. reinl. Arb. Schlafstelle.
Krankerrstr . 15, 3^1., sch. mbl. Z. an H^ zu vm.

O'

Moritzstr . 49 , M. 3 l., f. jg. anst. Mann Schlfst.
Nerostr . 28 , 3, ein gut möbliertes Zimmer zu

vermieten. Anzufehen von 9—4 Uhr nachm.
Nerostr . 46 , 3 (Kröck), scp. möbl. Zimmer z. v.
Nettclveckstratze 3, Vdh. Hochp. l., e. sch. mobl.

Zimmer m. sep. Eingang bist, zu vcruneten;
das. erhalten auch rl. Arbeiter brll. Schlafstelle.

RettelvcckSr . 5 . Bdh. Frtsp . r ., srdl. möbl. A
a. anst. sol. Mädch. z. v. Anfrag. v. 12 Uhr ab.
" rariieristr . 2, 1. Stock, schön möbl. Zimmer

mit Pensio »». Näbercs Part.
Oranicnstr . 2, Part ., erh. rl . Arb. Kost u. Log.
Oranienstr . 18, V. 3, schön möbl. Z . sof. s. blll.
Oranienftr . 1» , 1, mbl. Z . m. u. o. iep. Emg.
Oranicrrftr . 18 , 2, put möbl. Zimmer zu verm,
Oranierrstras -e 27 , 2 l.. erh. anst. Arb. Logis.
Oramicnstr . 37 , Gth. V., niöbl. Zimmer zu v.
Oranienstr . 48 , P ., e. g. möbl. Z. n. gl. zu vm,
PHUippsSergstr . 17,-19 , 1, sch. möbl. Zimmer

mit oder ohne Pension per 1. Juni z>i verm.
Philippsvergstr . 26 » P . r , gut möbl, Zimmer

z. 1. Juni an Herrn für monatl. 15 Mk. z. vm,
Plaitcrstr . 4 gut möbl. Zimmer zu vermieten.
Raneuthalerstr . 24 , P ., erh. anst. j. M. K. u. L.

MohNmrgsrr otzrre Zrrnmev-Angadr.
MSoldflasse 6 eine Manf .-Wohnung sofort a»
IS » rubige Leute zu vermieten.
Mauritinsstr . 6 eine kl. Biansardwohnung auf

gleich od. spät, billig zu verm. Näh. Biirstenlad.
Schackitst«. 26 , P ., kl. Wohn. a. 1. Juli zu vm.
Schachtstri 85 eine kl. Dachwohn. (1—2 Pers.) z. v.

Answävts gelsgsne Wohmmge «.
Bereinsstr . 3, a. d. Waldstr., Frontsp .-W. z. v-
Am Bahnhos Dotzheim sehr hübsche Eckwohn,

mit Balkon, 2 oder 3 Z. mit Zub., wundervolle
Fernst, s. prsw. zu v. Näh. Dotzheim, Wellritz-
str. 1, Ecke WicSb.-Str ., Rest., b. Gandenbcrgcr.

BaUMstr . 3» an d. Waldstr., sind schöne2-Zim.-
Wohnungen auf gl. od. sp. zu v. N. 1. St.

Waldsttaße 26 2-Zimmkr-Wohmmg sofort oder
später an ruh. Leute zu verm., event. Garten.

Waldslrast « 44 schöne8-Zimmer-Wohn. zu vm.
Waldstraße 52 u « 54 sind mehrere 3- und

2-Zimmerwohnungen aus gleich zü vermieten.
Näh. im Hause No. 64, Erdgeschoß. 1425

8^1«. r . ICormann,
Walluferstraße 11.

Waldstr . 90 DZim.-W. p. fof. od. spät. b. z. v.
N. P .Lerch, Dotzhstr. 113 o. N.5—7Neub. 1952

Waldstr . 92 , Ecke Hascnstr., gegenüberd. Kaserne,
3-Zimmcrwobn»ngcu 28 bis 38 Mk. pro Nionat
2-Zimmsrwohnungen 20 bis 27 Mk. pro Monat
auf gleich oder später zu vermieten, lltäheres
Waldstraße 88, bei «« » « ». 1886

Bietstadt , Wilhelmstr. 2, sch. Frontsp., 2 Zimmer
und Küche, billig zu vermieten. Garten.

t bei M. ESest M .. nahe der
I» Bahn u. d. Wald, Wohn, von

3 Zim. m. Küche, Keller, Erker u. gr. Veranda
billig zu vermieten. 1888Bad Schwalhach.

Nahe den Kuranlagcn ist eine schöne Wohnung,
bestehend aus 5 geräumigen Zimmern mit
Veranda und Küche, für die Dauer der
Saison zu vcrm. Näheres im Tagbl.-Verl. Hk

MobMte Michnstrrgen.
Mbrechtstr . 24 möbl. Wohn. u. möbl. Z . zu v
stloethestr . 1, 1, zwei Zim. m. Küche, Möbl., sos.

Für Äsrzte , AMsoresT.
Dcktzheimerstraße 15 elegant möblierte Woh¬
nung von 2, 3 oder 4 Zimmern, separat, unter
abgeschlossenem Vorplatz, zu vermieten. Näh
im Restaurant.

Elegant möbl. 6—6-Zim.-Wohnung, 2 Baikone
und Garten , in schöner Lage, per 1. Juli zu
verm. Näheres Kapeüertstraße 46 , 2.

Wecken längerer Abwesenheit ist eine fein
Mobl, Privatwohuung , jetzt oder vom 1. Olt . an,
für I Jahr an eine kleine Familie zu vermieten.
Die Wohnung liegt im 2. Stock in einer Villa
mit Garten , besteht aus 6—7 Zim., gr. Balkon,
Küche, Keller, Speisest u. Bad. Adr. zu erfrag,
im Tagbl .-Vcrlag. Fa

Frankenstr « 19 , P ., erh. Arb. Log. p. 2 Mk.

MSdUrkÄs Zimmer rrnd msblivte
Wrr « sstede « , Kchtstfftellerr ete.

iß dicht am Kurhause, sind
AvkFgstLüdk 0 , möbl. Zimmer frei, evtl.

auch Wlhnung mit Küche.
Adelheidstr . 46, 1, m. separat. Zimmer zu vm.

13 , H. P .. erh. 2 sb. Arb. g. Schlfst
Adlertzr . 33 , Neubau 1 r., möbl. Zimmer zu v.
Adleestr . 51 erh. zwei rein!. Arbeiter Schläfst.
Adolssallec6, ivSS *“®"
Adolfftr . 8 -in gut möbl. Zimmer mit 2 Betten

bei maß. Preis zu verm. Näh. Gartenhaus 2.
SUbrechtstr . 3, 1, g. möbl. Z. m. iep. Ging. z. v.
LllbreÄlstLaße Lst, P ., möbl. Zimmer zu verm.
SUvrrchtstr . 28 , 1 l., gut möbl. Z . an best Hrn.
AlbreKtstr . 8^, 2, gut möbl. Zim. mit voller

Pension billia. Anschl. Klavier.
Albrrchtstr . 32 , P ., g. m. W.- u. Schlafz. a. gl.
Llldvechtstr . 37 , Hth. 1, erh. Arbeiter Kostu. L.
Albrechtstr . 43 , 2, neu möblierte Zimmer mit

oder ohne Pension sofort zu vermieten.
Mrnvtstr . 8,1 l., fein möbl. Zimmer zu verm.
Badnhofstr . 8, 1, gut möbl. Zimmer event. mit

Küche und sep. Ging.

Rrarrkenftr . 19,8 . erh. zwei Frl . möbl. Z. m. P.
Frankenstr . 21 , Hth. P . r., -ins. mbl. Z . zu v.
Nramkertstratze 32 , I . St . , schör» tnäbtiertes

Zimmer mit «der olme Pension zrr verm
Fraükcnstraße 23 , Part ., Glasabschluß, schön

möbliertes Zimmer zu vermieten.
Fraukenstr . 8,4,1 r ., erhält j. Mann Kostu.Logis^
Friedrichstr . 19, Gths . 3 r.. möbl. Z. zu verm.
Miedrichstr . 38 , 3, 1 möbl. Zimmer zu verm.
GeiSberflstraße 16 möbl. Maus, zu vermieten.
Gveisenatrstraßc 5» 2 St ., schön möbl. Zim. zu

vermieten. Näh. im Laden.
Göbtz>nstr . 4, 3 , nahe Rinast, möbl. Zim. zu »
Gliben sw. 6, 2 I., sch. möbl. Zimmer zu verm.
Göbertstr . 14 rl. möbl. Maus, zu v. N. 2. Et . l.
Goettzestr . 1, k  L -t., möbl. Waus. a. Frl.
Goethestr . 10 in herrschaftl. Hause 1 Mansard-

zimmcr, möbl., zu vermieten. Näh. Part.
Grabettstr . 26 , 3, möbl. Zimmer zu vermieten.
Hartittflstr . 11, 2 l., m. Z . m. Kaffee3.50 p.W
Helenenstr . 4 , 2, swön möbl. Zimmer zu verm.
Keleneirstr . 20 » 2. Et ., gr. schön möbl. Z. z. v.
Hellmrradstr . 16, Hth. 2 r., möbl. Zimmer zu

vermieten, mit Kaffee 15 Mk. monatlich.
Sellmrtndstr . 16, H. 3 r., möbl. Zim. bill. zu v.
Kellmundstr . 26 f. möbl. gr. Z. an b. Hrn. z. ».
Hcstniundstr . 30 möbl. Zim. m. u. o. Pens. frei.
Sellmundst «. 33 , Mlb . l r.,crh . rl. Arb. Schläfst.
Kestmundstr . 41, 2. möbl. Zimmer zu vermiet.
Hellmrurdfer . 44 , 1, erh. jg. M. Kost u. Logis,
.tzeürnundstr . 45 , 3 l.. möbl. Zim. billig zu v.
Kestmrtttdstr . 52» Vdh. 1, zweir . A. erh. K.U.L.
Hellmtrudstr . 56 , 8 r., 2 anst. L. erhalt. Log.
Heröerstr . 4»1. schön möbl. Zimmer bill. zu vm.
,tzerd«rstr . 6, 2 l., eine möbl. Mansarde zu vm.
Kckrderstr. 27 , 3 r., möbl. Zimmer zu vermieten.
Kermannstr . 6 , P „ erb. Arb. Kost u. Logis.
Hermannstr . 7 eine möbl. Mans. zu vm. N. P.

1 ^ 2, schön möbliertes Wohn-
KIlHOtzUl -lHistl »Ik) ,zimmer mit Balkon und

Schlafzimmer zu vermieten,
irsckigrabctr 24 erb. rein!. Arb. b. g. Logis,
ahnst «. 1,3 , sch. möbl. Z. a. des. Hrn. od. Dame.

Jahnstr . 36 , 3 r., ein schön möbl. Zim. zu vm.
Jahnstr . 44 , Hth. 8, erhält Arb. Schlafstelle.
Kaiser -Friedr .-MNg 20 , 3 r., möbl. Z . zu v.
Karlsttaße 3, 2, möbl. Zim. mit 2 Betten zu v.
Karlstr . 10 , P ., schön möbl. Zimmer zu vcrm.
Karlsträtze 20 , 1 St ., großes eleg. möbl. Zimmer

mit schönem Schreibtisch zu vermieten.
Karlstraß « 23 , Part ., gr. gut möbl. Zimmer an

' ~ "letrn zu vermieten.
Karlpraße 25 , 1. Et . , dicht an
der Rheinstraß «» gut möbl. Zim.

mit' Schrcibtisch zu vermieten.
Karlstraße 27 , P ., ein möbl. Zimmer zu vcrm.
Karlstr . 37 , 2 l., cleg. möbl. Wohn- u. Schlafz.,

auck gct., zum 15. Juni zu verm. Cing. sep.
Karlstr . 37 , 2 l., schön mbl. Frontspitzz. m. 2 B.
Kirchgasse 10 , 3, großes schön möbl. Zim. mit

1—2 Betten mit o. ohne Pension zu vermieten.
Kirchflaste 48 , V. 3 St ., möbl. Zimmer zu vm.
Kirchgasse 51 , 2 r., schön möbl. Zimmer z. vm.
Kirchgasse 62 bei "W . BJarli « srdl. möbl.

Zimmer an soliden Herrn zu verminen.
Knausstr . 1 sch. möbl. Zimmer zu verm. Petri.
Körnerstr . 6 , 2 r.. möbl. Zimmer zu vermieten.
Körnerstr . 8 , Part ., 1 schön möbl. Zim. zu vm.

Lauggaffe 26, 2»
gut möbliertes Zimmer zu verm.
Lnisenstr . 14, Stb . 1 r., möbl. Zimmer zu vm.
Marktstraße 27 , 2, Wohn- n. Schlafzimmer,m.

Frühst , an eine, ev. zwei Personen, sowie1 Zim.
sof. zu v. Sep . Ging. Dattermicter bevorzugt.

Mctzflergasst 17, bei 'st » ra«lt , zwei schon mbl.
Zimmer gleich zu vermieten.

Michelsberg 1, 2, schön möbl. Zimmer zu vm.
Michelsveeg 9, 2 I., möbl. Zimmer zu vcrm.
Michelst,erg 9 » , 2, möbl. Zimmer a. 1. Juni.
4««) oritzstratze 3, 2, ein oder zwei elegant
MG mödl. Zimmer zu vermieten.
Moritzstratz « 12, Hinterh. 2 St . l.. srdl. möbl.

Zimmer an anst. Herrn z» vermieten.
Moritzstr . 12» H. 8 L, erh. ein anst. Arb. Logis.
Moritzstr . 23 , 9, schön möbl. Zimmer an einen

Herrn zu vermieten. Elcktr. Licht.
Moritzstr . 30 ein möbl . Part .-Zimmer zu verm.

Msritzftr. 35, 2.
eleg. möbl. großer Salon nebst Schlafzimmer mit

scp. Eingang in ruh. Hause an besseren Herrn
. oder Dame sofort zu vermieten.

Rheinstr «42,2 r., eins.m. Z. an Geschästsfrl.,ev.Pr
Mehlstr . 1, 1, schön möbl. Zimmer mit sep.

Eingang an rubigen Mieter zu vermieten.
Riehlstr . 6 , Vdhs. 2 l., schön möbl. Zun. zu o.
Römcrberq8 iilf Jr ®.' Iffi
Römeeberg 3 möbl. Frontsvitzzim. m. 2 Betten.

Wasser u. Kochasen vorh., billig zu vm. Rah. P.
Röenerberg 0,11 , 2 l., g. möbl. Z . z. 1. Juni.
Rönrerberg 16 schön möbl. Zim. zu v. Laden.
Rirhberastr . 6 , nahe Nccotal, in. sch. Balkonz.
Saalflassc 32 , Hth. 1 r.. möbl. Zimmer zu vm.
Schar » hsrstsirL3S , P . l., erh. 2 j. Leute sch. L.
Schwalbachcrstr . 4 , 2. St .» möbl. Zim. zu vm.
SchwfllbaAerstr . 7, Stb . r. 1 l„ mobl. Z. z. v.
Schwalbachcrstr . 17, £91%2, möbl. Zim. zu v.
Sch »vatt -' . -Str . 25 , M. 3 l., anst. A.erh. Schläfst.
Schwal buch erst r . 2« b. Fraundm . Z . ansol . H.
Schwalbacherstr . 49 schön möbl. Zimmer (volle

Pension) sofort oder später. Zu erst. Part.
Schwalbacherstr . 85 , Part, , möbl. Zim. z. vm.
Schwalbacherstr . 59 , 2 l'. Kleb-r, m. Zim. MIL
Sedanstr . 6 , SSbö. 2 I., ein möbl. Zcm. zu vm<
Sedanstr . 9 , H. 2 r .. sch. Schläfst. 3 Al. m. Kaffee
SedawM -. 11, Hth. 1 l.» erh. e. o. Arb. Schläfst
Seöanstraße 15 , 2 l. , schön mödl . Zrmmc«

sofort zn vermietr » .
Seerobenstraße 2, 1, m. Z . m. Pens. a. gl. z. v.
Sccrobenstr . 15 , 2 r„ schön möbl. Zun . zu vm.
@eerobenstraßc 16,Gths.l. 2Str., kannbesserer Arbeiter schönes Logis erhalten.
Secrobenstr . 25 , V. P . l.. gut möbl. Zim. z. v.
Steingaste 19, 1 r ., erh. anst. Madch. Schläfst.
Steinflasse 38 eine möblierte Dachstube zu vm.
Walramstr . 8 , 1 r ., erh. rl. Arb. sch. Schläfst.
Wairamstr . 19, 2 r., erb. jg. Wann Kost ir. L.

Hr.

Kl. Webergasse7, 2»
möbl. Zimmer an Kurgäste zu vermieten.

Wellisttzstr . 9, P ., erh. fand. Arb. eins. m. Z. b.
Westritzstr . 19, 1. erh. j. Mann Kostu. L. 10 Mk.
Wellritzstr . 21 , Hth., erh. s. Al. b. L. m. od. o. K.
Westritzstr . 48 , 2 l.. gut möbl. Zun . zu verm.
WcWritzstr. 48 . 3, ein schön möbliertes Zimmer

für 3.50 Mk. pro Woche zu vermieten.
Wellritzstr . 47 , Mtb. 2 r., erh. r. Arb. Schläfst.
Wefleudstraßs 4, 1 l .. möbl. Zimmer zu verm.
Westcndstr . 6 , 2 r., möbl. Zimmer zu verm.
Westendstr , 13, 3 l„ sch. m. Balkonz. Pr . 20 Mk.
Westcrrdstr . 19 , 3 rechts, möbl. Zimmer mit

1—st Betten u. Pension billig zu verniieten.
AorMr . 4, Prt ., f. mbl. Zim. m. 2 Betten z. d.
Äorkstr . 4 , Prt ., gut möbl. scp. Zim. tnll. zu v.
Borkftr . 7, 3 St . l„ erh. zwei bcss. junge Leute

gr. Balkonzimmermit 2 Betten nt. Pens. p. sof.
Bsrkstraße 7, 3 St . l., erh. 2 anst. j. Leute gr.

Bälkonzim. nt. 2 Betten p. Woche 10.5» m. Pens.
Zietenrina , Ecke Waterloostr. 1, Hochp., 2 schön

möbl. Zimmer, auch einzeln, auf 1. Juni zu v.
ZimmerMaAnstr . 9. 2,2  möbl. Zim. m. Pension.
Zirnmermannstr . 9, 3 r., möbl. Zim. b. zu v.
Ein sch. gr. Zimmer mit 2 Betten, eventl. 1 Bett,

zu vermieten. Näh. Adlerstraße 17, 2.

Zwei gut mW. Zimmer
für sofort und eine Waflett -Wohnmrg von
5 gut möbl. Zimmern m. Küche, auch einzeln/
an Dauermieter vom 15. 6. abzugcbeu.

Penstor » «.» 3! <>«i»' re , Etisabkthenstr. 15.
Gut möblierte Zimmer mir guter bürgcrl. Pension,

sowie ein schönes Mansardzimmer zu vermieten
bei Eniüfstf, Hellmundstraße54.

Möbl . Mansarde zu verm. Herderstr. ,27, 8 r.
sÄöncs möbl . Zimmer

MV »-* an anständ. Herrn od. Dame
zu vermieten. Näh. Luiscnstr. 43, 2. Et . rechts.

Gut möbl . Zimmer mit 2 Betten per Nacht
2 Mk. Näh. im Tagbl.-Vcrlag. , . Ig

Möbl. Zimwer an soliden Herrn billig zu ver¬
mieten. Näheres im Tagbl.-Verlag, lig

Ein schön möbliertes Zimmer billig
vermieten bei kinderlosem Ehepaar . Näh.
im Tagdl . -Berlag » Ist

Anständ. Mächenk. b. möbl» Zimmer haben. Off.
unter M.  4M»!» postlagernd Schützenhofstraße.

Vergstr . 6» 1, vor Unnenberg , möbl. Zim. z. v.
Domncnberg , Wicsd .-Str . 26 , h. m. B .-Z. b.

Kesrr Zimmer ' . MäirsrreLeir,
KKMMMM.

Adelheidstr . 48 , P ., leere Mansarde zu verm.
Nlbrechtstr . »2, P ., e. Z., leer o. möbl., f. r. B.
Wlecchstr. 81 leere Mans. an einz. Person zu v.
Bleichstr . 38 e. Zim u. Keller auf 1. Juni z. v.
Gr . Burgstr . 13, 1, 2 leere Zimmer zu vcrm.
Dotzheimerstr . 32 , P . r„ 2 Maus.-Z. an r. L.
Dreiweidenstraße 7, 1 St . l., eine Mansarde

gegen häusliche Arbeit abzugeben.
Frieörichstr . 86 , Gth. 2, gr. schöne Mans. z. v.
Mrredrichstr . 48 , V. 1, gr. l. Z . z. v. N. Bäckerei.
Gerichtsstr . 1, 2 l -, 1 Mansardenzinnnex

per sofort zu veemicteü.
HelenLnstraßs 4 , 1 L, schönes leeres Zimmer a.

1. Juli zu verm., eine leere Maus, auf gleich.
Heleuenstr . 6 , Vdh., Maus, zu o. N. V. 1 St.
Hclenenstr . L6, Hth. 1, ein sch. gr. Zim. zu v.
.Hellninndstr » 7, 3 r., l. Zim. im Abschl. zu o.
Hekuurudstr . 41 , Vorderhaus, ist ein Zimmer

zu vm. N. bei I . Hornung u. Co., Häfi» rg.3.
Kerderstraße 1, 1. Et . r., Mansarde zu verm.
Herinannstr . 18, P ., 2 sch. gr. Z . ohne Küche.

a. f. Bur . geeign., sos. o. sp. N. Wellritzstr. bl , P.
Karlstr . 32, 1 r., 2 l. Z„ Vdh., Kochg., 1. Okt.
Wichelsber « 10 zwei leere Zimmer im Abschluß

auf 1. Juli zu vermieten.
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Sierostraste 84 ger. Mansarde per Juni zu vm.
^Cirrtitipiiftr 1Q lch°nes Fnw .-Z. «» alt.

1 ;; anständ. Periau zu verm.
Oranienstr . 62 , Hth., ein sch. Frontspiy-Zimmer

zu veinnieten. Nah. Mittelbau Part , rechts.
Manenthalerstr . 24 zwei sch. Frtsp .-Zim. bill.
Ricylstr . 1 große helle Mansarde zu verm.
RicWtr. 8 t""1'"1*!U

15 a schönes großes Partcrre-
e.s' 0- zimmcr. ev. als .Kontor, so», zu vermieten.
Niehlstr . Kl, Lad., l. Mans. au einz. Pers. zu v.
Röincrbcig3 iZ -J-Lr '""’-'3'""-
Nömerberg 3, Vdh., t gr. Frontsp .-Z. zu verm.
Roonstr . 13 grobes Giebelzim., heizbar , sof.
Teiierstcinerstr . 6 gr. sch. Mansarde zu verm.
Stiftstr . 1, Stb . 1 St ., 2 sch. ar. Z. gl. od. so.
AHalraniftr . 13 e. Mans. m. Keller n. 1. Juni.
Wellritzstr . 1,1 . Mans.-Z. u. K. a. einz. Frau.
Lüellrihstrastc 10, 3, schön. I. Zimmer' zu verm.
Wellritzstr . 33 gr. Z. gl. od. so. zu vm. N. P.
Wcllritzstrastc 46 große Mansarde zu verm.
Westendstr . 4, 1 l., groß, leeres Frontsp.-Zim.
Mörthstr . 16 1 l. Mansarde lull, zu vermieten.

Näheres Dotzheimerstraße 33, Laden.
Morkstr . 31 , Laden, 1 leeres Zimmer zu verm.
Zwei schöne incinandcrgehendeZimmer im Dach¬

stock an eine alleinsteheude Person zu vermieten.
Näheres Adelbeidstraße 22, Part.

Remisen , SlrrLimgcn , Kcheimen»
Keller ete.

Bisinarckring LI schöner großer Weinkeller,
zirka 220 qm groß, mit Packraum ». Bureau,
versehen nnt Gas . elektr. Licht, Wasser, Ablauf
u. ytzdr. Faßauszug, per sos. od. sp. zu vm., ev.
mit 5- od. 4-Z.-Wohn. N. Bleichstr. 4l , Bureau.

BSüchsrstrasze 28
Stallung für 2—3 Pferde, sowie Neusise, Futter-

raum ec. nebst Wohnung auf Juli oder Oktober
zu vermieten. Näheres bei

S . greller , Blüch-rstr. 28.
Biilowflr . 3 Keller mit Wasferl. ». Abfl. zu v.
Eltvillerstr . 5 ein gr.Keller, für Bierkeller geeignet

mit oder ohne Wohnung zu verm. Näh. 3. St.
Gövcnstr . 7 ein Keller, 50—60 qm gr., vers. m.

G. u. W., auf gl. zu v. Näh. Vdh.' Scheid.
Ka . lstr . 82 , 1 r.. Stall , f. 1- 2 Pferde u. Nein.
Luisenstr « 48 Weinkeller ui. Nebcnräumcu, Pack¬

raum u. cvent. Kontorz . verm. Näh. das. 2.Et . l.
Luremburgstr . 7, 1 r., große helle Remise, für

fedcn Zweck aceignct, billig zu vermieten.
Michelsberg 23 'Stallungen für 1—3 »Pferde,

Heuspricher , Wagenplütze , mit oder ohne
Wohnung zu vermieten.

Rörnerverg 3 Flnschenbierkellcr, Wobuuug und
Stall ., auch einzeln sof. oder spät. N. b. Dehn.

Nikol, »Sstr . 21 Weinkellerm. scp. Eingang.Wasser¬
leitung, zu verm. Näh. Adelheidstr. 28, P . 1889

Zietenring 12 ist ein schöner Hofkellcr , zirka
75  qm, mit Wasser und Gaskiiirichtung, sofort
zu verntieten. Anznsehcm 10—12 vormittags,
3—5 nachmittags. § 24/

Zimmcrmannftv . (5 Keller (auch als Lager-
raum) — Eingang vom .Lwf — sofort zu verm.

Sch. h. Bierk. z. v. BlumcrLSohu , Dotzhciiuerstr.öö.
LLcinkcller zu vermieten Erbacherstraßc6. P . r.

StMrmg
Geschirrt., Hcusp., Walfür 5 Pferde, Geschtrrk., Hcusp., Wageu-Nemise für

3 Wagen aus I. 'Juli zu vm. Hcrderstr . 11.
Gr . Bierk. m. Wass. u. Abfl. prsw. Hcrderstr. 2l , 2.

PIß ôjjfjie in MM i. T..
herrliche Lage im TonnenWald , unterhalb
der Platte . Neu erb. Zimmer mit btirgevl.

Pension zu maß. Preise».

Billa AUeeschsf,
RudlnlH 1. Abcggstraße 2.

in nächster Nabe des Kurhauses,
chöu und behaglich möblierte Zimmer mit und

ohne Pension.
Bäder im Hause. Vorzügliche Küche. Zivile Preise.
__ Fr au Obersöi ster  ß *a,l,i <>fr,

Albrcch tstr . 6 , 1, schön möbl. Zim. b. zu v.
Äl bre chtstr. 36, 1 r., sch, gr. ni. Z.. 1 u. 2 B?

^ Bella-vista,
Ecke Bierstadterstr ., Ahvinemtr . 4,

Höhenlage, N. lCuvh., ruhige Lage , modern möbl.
Zim. mit od. ohne Pens. Schöner Garten. Vorz.
Hamburger Küc he, mil ss. Preise. Inh . : Franzen.

Neu mövl . Zimmer au best. Herrn zu ver-
mieten De laspecsir. 6, 2 St ., nächst Wilhclmstr.
'VlllsE fi -randiralr.

13 n. 15 Emserstrasse . Telefon 3613.
l ' nniilien . E’ ensimi I . Hange *.

S >eg . Kiimner , gr . Karten , BSder,
Vor zü gliche Küolte, Jede Diätforro.

Möbl . Zimmer , auch für Kurfremde, evtl.
mit 2 Betten zu vermieten Hclenenstraße 29, 1.

Hcllniundsir. 4, 2 l., schön möbl. Z. säst z/ v.
Elegant möbl . Zimmer mit und

ohne Pension Hcrrngartensiraße IS, Hochp.
Kurlage, 6 Minuten vom Kochbrunneu. eleg.

möbl. Zimmer mit u. ahne Pension frei. Garten.
Bad. Hildastraße 5, Garte nvilla.  _
_Movitzstr . 28 , 3, schön möbl. Zim. zu vm.

Gemütliches Heim.
Behaglich möbl. Zimmcr mit und ohne Pension
llthein lahnstr . 2,1.

Zimmer.

Feines Prtvatlogis Rhein-
straffe 72 , Part . » elegantes

TaUttUsstr . 1 (Berliner Hof), 3 l , Zimmer
mit 1 oder 2 Betten zu vermieten. Bad._

Pension Alexandra,
Taunnsstranse 87 , 9»

SchSn möbl. Zimmer. Bäder. Lift.
Webeeuaffe 43« Htb. 2,r, möbl. Zim. m ver

Gemütliches Zimmer mit Klavierbcnutzung
an freien Platz im gutem Hause, nahe d. Elektr.,
zum 1. Juni zu vermieten Aorkstraße 19._

MontierM'Mondmnnen
ftuöe « Ausnahme in feiner Familie. Beste Ge¬
legenheit für Sprachen und Musik. Privat -Tennis-
Platz u. Landwolnnmq. Nah. Tanbl.-Vcrlag. En

Kleines SS mit Garten zu
miete» o. zu kaufen gesucht.

Offerten u. 9t . IR. 9 9 hauptpostlag erud. _
CM IßoDnung oon6—8 Zimmern
oder ein ganzes Haus von Juli oder August ab
zu mieten gesucht . (F. G. 4067) F109

Offerten unter IO. «S. » «,8 t? an
_Bmioif Mnno , Gießen.

Wshttvng
liebst mit Karten — sof

von 6—7 Zimmern in
^ „ guter freier Lage —

tunlichst mit Karten — sofort gesttdit . Offerten
mit Preisangabe an (Ba. 10294) P109
_Landri chter liiadema n n, Köslin.

Gesucht"von kl. Familie, zivei Pers., geräumige
b—6-Zim.-Wohnung für L Oft ., ev. früher. Off.
mit Preisang . u. »ä . « 18 an den Tagbl .-Verlag.

S-Zim.-Wohiiiilig S
1, Juli . cd. Off., gcs. Part . u. Gegend Rheinstr.
bevo rzugt. Off, u. F *. a. d. Tagbl .-Verlag.

Auf 1. Oktober von rubiger Familie im ©iib=
viertel eine hübsche 4-Zimmerwohnung gesucht.
Offerten mit Preisangabe dis zu 900 Mark unter
1' . «-SG an den Tagbl .-Verlag.

Sofort 3 4-Zinrw «r -W . gef., am liebsten
Hochpart., in gut. Hause n. fein. Lage. Gcfl. Off.
mit Preisang .' u. ll . t .i l a » den Tagbl.-Verlag.

Kinderloses Ehepaar sucht per 1. Oktober in
ruh. bess. Hause Z-Zim.-Wohn. mit Zubeh. Off.
mit Prcisang . u. ri . postl. Postamt Bismarckriu g.

Von zwei älteren Leuten schöne3-Zimmer-
Wohnung rn gutcnt ruh. Hause aesucht. Off. mit
Preis u. Chiffre ,v. I . I « © post!. Bismarckring.

Gesucht z. 18. Juli v. ruh.
Miet. frdl. 8-Zimmerwohn. mit

Zubeh. (Hochpart. od. 3. Etage ! in bess. Hause, i.
b. Nähe b. neuen Pcrs.-BahnhofS. Ausführl . Off.
mit gen. Preisangabe ii !V. e-S© a. d.Tagbl .»B.

Jg . Ehepaar sucht zum 1. Oktober 2-Zimmcr-
Wohnuug im Vorderb. Gcfl. Offerten m. genau.
Preis u. näh. Ang. ». W . sd. postl. Bismarckriug.

Gesucht
zum 1. Oktober von älterer Dame in einem Hotel
in der Wilhclmstr. 2—8 unmöblierte Zimmer mit
Balkon in der l . Etage. Off. mit Preis u. näheren
Angaben unter ES. ©91» an den Tagbl.-Verlag

Geszzcht
von älterer Dame zum 1. Oktober in Villa nahe
KuvitiNlS 2—3 unmöbl. Zimmer mit Balkon und
womöglich kleiner Küche. Offcrien mit Preis und
näheren Angaben u. « . « 9« an den Tagbl.-Verl.

Junges (s-hepnirv suevt in feinem Hause
freie Wohnung, wofür die üblichen Hausarbeiten
übernommen werden. Die Frau war in Wies¬
baden schon in Stellung u. beherrscht die englische
Sprache. Offerten zu senden an IS. Hoch,
Nordh aiise u a . H .» Iieucweg 30._

Gesucht
von öfterer Dame für unbestimmte Zeit, am
liebsten in einer Villa, Zimnisr mit Peufis»
nebst GtaNnng für 2 Pferde , Kulscher-
äimmer »NkS llienrife für einen Wagen. Offert,
mit Preis pro Monat und näheren Angab. unter
Bi. « 9» au den Tagbl .-Verl._

Auf einige Monate, vom 1. Juni
ab, in bester Lage (womöglich

Kurviertcl) und nächst dm Bahnhöfen, 2 Zimmer
mit 2 Betten u. 1 Kinderbett, nebst Küche mit
Mädchcnbctt zu mieten gesucht. Offerten erbeten
unter <r. ©985 an den Tagbl .-Verlag._

Für dauernd sucht älterer alleinstehender
Herr ein gemütliches Heim. Gefl. Offerten sub
3». OB8 an den Tagbl .-Verlag erbeten._

HtPVfr Ül*rr sucht gelegentlich Wohnung
gJvW in besserem Hause, cv. mit

Pensionsanschluß. Offerten mit Preisangabe unter
«1LS au den Tagbl .-Verlag erbeten.

Off.
Herr s. möbl. Zim. für dauernd im Zentrum.

( mit Preisangabe u. « . v.  LA » Hauptpost!.
Ein Herr sucht ungeniert, möbl. Zimmer zu

vorübergcheuver Benutzung. Offerten mit Preis
unter K . ülES au den Tngbl.-Verlag._

AcltsreS Ehepaar sucht Ende Mai für
7 Wochen ein oder zwei gut geleg. möbl. Zimmer
mit Bad im Hause. Offerten sofort erbeten unter
i »r . Tr . postlag. Wiesbaden  Hauptpostamt. 1979

Innerer Mann s. z. 1. Juni rnöbl. Zinuner
mit Pens. Offerten unter A. « . hauptpostlag.

Suche sofort eine Helle Werk-
statt mit Einfahrt, eventuell

Wohnung , in der oberen Stadt. Gefl. Offerten
mit Preisangabe bitte abzug. Uorkstr. 2, Laden.

WKWWM
w&cm

Großer «Lagerplatz,
umfriedigt, mitLagerhallen, sowie einem anstosteud.
Garten , zusammen sofort zu verpachten. Näheres
8 . Bfiei*er , Schühenhofstraste 11. 1542

Frl . Wand » loewi ason , Nikolasftr. 17, 2,
staatl. gcpr. Sprachlehrerin 1. Ranges.

Diplomiert im Angnsta -Semtnar Berlin.
Frans .. Enal.. Deutsch. 1—3 Uhr zu sprechen.

Berlitz School,
Menslr . 7.

in fremden Sprachen
durch Lehrer der betreffenden

Nation.
Privat - und Klassen-Unterrioht für

Herren n. Dämon hei Tage u. Abends,
auch im Hause dev .Schüler.

You der ersten Stunde an hört u.
spricht der Schüler nur die zu erlernende
Sprache, sodaß er schon nach wenigen
Stunden in der Lago ist, sich in der¬
selben verständlich zu machen.

gSEy BCintritt jederzeit.
Prospekte u.Probelektion , umsonst.

Tächter ' Pensionat
in der franzb ' sinclien Schweiz : zur Er¬
lernung der französischen Sprache. Für Prospekte
sich wenden an Sä Ile . Meyer , Le Nid,
Sfemcliatel (Suisse). Referenzen in Wiesbaden
SBartlia . Haab , Lahnstr . 4, 2 I.

Grdl . Nnlerr. in all. Füeb., Arbeitsst. b. Prim.
inkl. ! Schnelle Vorber. a. alle Klassen u. Examina!
Wofür,  staatl . gepr. Oberlehrer, Luisenstr. 43.

Primaner erteilt Unterricht öd. sieht Arbeiten
nach. Off, unter d». <ß 9O an den Tagbl.-Verlag.

Miss ferne. E .""'"icergasse » , I. Et
Gepr . Lehrerin , 16 I . in Frankr . t. gew.,

unterr . Deutsch, Franz ., Engl., Klavier. Preis
per St . 75 Pf. Rbcinstraße 52. Stb . L_

Geprüfte Lehrerin , 20 I . lät. gew. im
Ausl,, unterr . Franz ., Engl., Deutsch alle Fächer,
Klavier St . 75 Pf., ev. bill. giheinstr. 58, Slb . 1.

Franz . Kursus 2 m. wöchcntl., 5 m. mynatl.
gicbt eine Französin. Moritzsirahe 16, 2.

Sfl<% i.aruc aus B”»aris erteilt frnnz.
84omvers .-0t . zu maß.Pr. Schwalbacherstr.12,1.

Legons de franc. par uno instituhice paris.
Prix mod. Al Ile Mennond de Poliez, Karlst . 5,2,

t ' nrHienne E«isilt «»4rice donne le^ons
de gram, et oonvorsation. Tannusstraße 55, II.

i».-Wes1s.
ißnöels-u.SlyM!ile!zr«lljlßlt.

kM- nur - Mtz'
»helistr. 38,;

Morttzstratze. >

Buchführung , einf , dopp ., amerik .,
Hotel -Buchführung ,
Wechsellehre , Scheckkunde,

Kaufni . Rechnen , Kontorarbeiten, ^ ~ j
Handelskorrefpondenss,
Sten ographie ,Maschinenschreiben,
Schö ns chreib en, Run dschrift.

Tag - und Abendkurse
für S)omr <m unb Kereverr.

Prospekte kostenfrei l

tltlD ^!ltrilür3 desidera lezioni di conver-
Ulftli Ol ^jli ' /IU ) sazione di lingua italiana,

da un Signore italiano . In iscambio darebbe
lezioni di francese o tedesco. Offerte 9>. ®18
alla vedazione di questo giornale._ *

T -foliann (Lehrerin )unterrichtet
JL1tlllv ?Ilvzi All in ihrer Muttersprache.

M.  Yiezxoll . Adolfsallee 33, III.

Handels - u . Vchreiblehraustalt,
21,  P . Dotzheimerstraße 21,  P

ü

neuer Kurse
- aut6., 7. ii*11*Juni.
Beginn von Einzelkurscn täglich.

^Prospekte kostenlos . |

llnulerKHterris!)! erteil, puls Küiarr,
Königl . Kamnicrmustkcr , Biüchrrplatz 8.

Gesang—KlaujerimLcrricht.
Beste Neferenzcn. Vorzügliche Tonbildung.

M. Btisrlinii - itölinie , Dotzheimcrstr. 46, 1.
Ausgebildet v. d. fr. Großhcrzogl. Kammersängerin
L. Schärnack in Weimar.

M&&v%mteiter 9”ch°a
(Neues Wiesbadener)

MoBiservntorluin,
Mauritiusstrasse 1 , Ecke Kircbgasse.

Anfänger-,Ittel- enfl Obertassen.
Unterricht in Klavier, Solo u. Zusammen-
spiel, Yioline, Gesang, Theorie, allgem.

Musiklehre, Musikgeschichte eto.
Öffentliche Vortragsabende.

IVIauritiusstrasseI , Ecke Kircbgasse.
Der Direktor : Hoclialctler.

Tüchl . Ktavtcrlehrerin hat noch einige St.
zu besetzen, für Anfänger 8 Mk. monatl. b. 2 mal
wöchcntl. Off. u. iid. « 89 an den Tagbl .-Verlag.

Schwarz ?. Spitzeucape Samstag abend
ob. Dotzheimcrstr. verl. G. h. B, a. Kicdricherstr. 1-

Berloren
vorige Woche ein langer schwarzer Strautzseder»
voa . Finder erhält Belohnung Mainzerstraße 5.

Schlüffclbnnd verloren (Rmgkirche). Äegen
Belohnung abzugeben Rhemstraße 83, Part.

Ein gsideNes Ketien-
verloren. Gegen gute Be-

lktz-a. sN vilal V lahnuiig abzugeberi beim
P ortier Nassauer Hof.

Verloren am S ônntag vorm, auf dem Wege
vom Westfälischen Hof zum Schützenhof ein

braunes PorteMvunaie.
Inhalt ein Hundertmarkschein, ein 20-, ein 2-
und ein l -Mark-Stück. Gegen Belohnung abzu-
gebcn Westfälischer Hof «_

Goldenes Kettemrindaiid ÄX
— Wartturm — Bicrftadt. Gegen gute Belohnung
abzugeben bei Portier , Europäischer Hof.

IWiflrotl kl. Brosche mit Kasteben,
Wtlhelmstr. bis Bahnhof. Ab¬

zugebeng. Belohn. Dotzheimerstraße 84, 3.

roMatamaMWiMBSi
Ein gutgehendes Damen-

konfektionsgeschäft mit feiner
Kundschaft ist wegen Verheira¬
tung der Inhaberin preiswert
zu verkaufen . Offerten unter
Z. 618 an den Tagbl .-Verlag.

Damen-SÄnei - erei,
gutes altes Geschäft (prima Kundschaft), unter
günstigen Bedingungen zu verkaufen. Offerten
unter .« . 098 an den TagbL-Verlag._

Modes.
Gürist. Gelegenh. f. Danien od. Modistinnen,

die sich selbständig zu machen suchen. Ein seit
langen Jahren bestehendes Geschäft mit guter
stand. Kuudsch. aus . .
Offerten unter *»

$Gefundheitsrückf. zu verkaufen.
. 88 » an den Tagbl . - Verlag,

Eine gutgehende
Backerei»

nahe bei Wiesbaden, in einem neuen Stadtviertel
gelegen, ist mit oder ohne Laden- nnd Bäckerei-
Einrichtung wohlfeil zu verkaufen oder zu vermieten
Wo ? sagt der Tagbl .-Verlag.  Hx

Kolonialwarengeschäst
für 2000 Mark sof. abzug. Off. unt . C, «13
an den Tagbl.-Verlag.

KoLonLalwarengeschäft
in bester Lage Wiesbadens ist wegen Sterbefall
sof. zu verkaufen. Tageskasse 120 Mark, zur
Ucbernahnie sind zirka 8000 Mark erforderlich.
Offert en unter 99. SSL an den Tagbl.-Verlag.

Ein gutgehendes « oioniatwaren-
Geschäft umständehalber sofort oder später zu
verkaufen. Tageseinnahme 80—100 Mk. Näheres
im Tagbl .-Verlag._Hp

M . nachweislich gutgehendes
Spezereigeschäft , billige Miete, ist dringender
Verhältnisse halber billig zu verkaufen. Offerten
unter m». «ns an den Tagbl .-Verlag.

Flaschenbier- u. Mineralwasserhandl. bill. zu
vcrk. Off, uni . FL « 99 an den Tagbl.-Verl. erb.

Ein seit 15 Jahren bestehendes gutes
Flaschenbier -Geschäft ist zu verkaufen. Näh.
im TagbL-Vcrlag. . Ii

. _ Existenz . - WU
Eier -, Butter - u . Käse - Geschäft,

beste Lage, in lebh. Stadt , nahe von
hier, monatl . Umsatz 3800 Mk. »billige
Miete, zu verkaufen. Erforderl . 3k»v0Mk.

_w «*o iri> Adolfstraße 3.
Meinen Doppel »Pony mit

_ _ kompl. Geschirr und Dogenrt
gebe ich in gute Hände billig ab.
_ SeyH», Rheinstraße 82.

sehr schönes
Tier , sofort
zu verkaufen«

Austeiyl,
Langgaffe 32

Star ker ZngHirnd zu vcrk. Oranienstr . 6<k,
Schnkiderkleid , nur einigemal gclragcn, schl.

Figur,  billig zu verk. Bismarckring 2>. Laden.
KM - Ein auf Seide gearb. Damrukleid u.

Morgenrock billig zu verk. Wörthftr. 10, H. P.
Seid . Mantel , hell Gloria (Wert 45 Mk.h

f.11 Mk . zu verk. Wörthstr. 1, 1 (9- 10, 2- 4).
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yfc gn verkmrsrn MLolaSstroße
schwarz, 8 Mon.

Drossel. Starr , Rot- , _
stich fl. St , b. Walrcimstc. 22, Hth. 1- 1 mit schöner Decke 25 Mk.,

Roßhaarmatratzs mit Keil für SV M.
lm verkaufen Merchstratze 23 » 2 l.

31. Taschendiwan 42 , Chaiselongue 18,

Elegante Damenkleider in Serbe und in |
kr, sowie Heller eleganter Paletot auf Seide

zu verL Metzgergasfe 25 bei (»eiihai ».
für Herren- und tknabcn-Anzüge,
Hofen, Reste zmu Flicken werde«

«llig verkauft Schwalbachcrstraße30, 1, Alleeseite
»erksnsen 1 Paar weiße Stiefel (No. 39)

1 schwayckveißN Rock (n« 0^ 9 ML,

, Sofa und 2 Sessel
Garnitur SO Mk. Rauenthalerstraße 6, Part.

. . . _ „
1 sthwMeVvile-Bkufe (nt. Fig.) 3.50
Hang 5 Mk. Brsmarcknug 38, 2 l.

Wegen Verkleinerung des Haus¬
halts und Umzugs werden sofort

verkauft: Taschensofa mit 2 Sessel 100 Mk., ein
Muschelbett 60 Mk., 1 Bett mit Sprungrahmeri
15 Mk., 2 Betten k 30 Mk., Ottomane 15 Mk.,
Kanapee 12 Mk. Scharnhorststraße 2, Part . L

Bücherschrank u. Herrerlschreibtisch weg.,
1 Um- j' Wegzugs b. zu verkaufen Erbacherstr. 8, 3 rechts.

Für GewrrbeschLler, Techniker2c.

Mrltzet:Mw MllsWMchllwr,
17 Bande, neu, prriswert zu verkaufen
_ Elcouorenstraße8, 3 L

ZMhM ' ML
17 Bänd «. letzte Ans « . . ncdft Regal , unbc.
rührt , für nur Mk. 130 . zu verk. Offert«
tmi . „ BrockhanS " harrptpostl. hier.

' Weltall und Menschheit,
8 «leg . geb. Bücher , billig abzngeben
Göbenstratz « 13, Part , l.

Zwei Plüschseffelh 14 Mk. Emserstr. 67, P. ;
Wegen Wegzug 9-sitz. Taschen-Diwan , gut z.

Schlafen, großer Goldspicgelm. Trum ., Kleidcrschr.
bill. z. vk. Bon 10—3 anzus. Bismarckring 38, L.

1 Nußb.-Bertiko m. Spiegel, 1 Karneltaschen-
sofa u. 1 2-t. Nußb.-Kleiderschr., innen eichen, alles
nur ganz kurze Zeit gebr., z. v. Kirchgasse 11, 2 r.

^KassaschrM,m, Biebrich, Armcnruhstr.18.
Ein 1-tür.Ktetberschrank , I Sofa , 1 Bettst.

2 neue Stroh sacke. 1 Tisch, 1 Waschtisch, 1 Anrichte
u. noch versch. Möbel w. Verklein. des Haush. bill.
zu verk. Luifenplatz 2, Hth. 1 St ., Ging, im Hof.

Küchenschr. v. 12, Tische v. 1, Stühle v. 1.20
Bett ., Kom., Kons., N.- u. Waschtische Ludwigstr. 3.

Igr.
Bahnholz,

(3 Wch. alt) zu verkaufen|
aaüs Waldtrant.

Gbr. Küchenschr.  zu ok. Hellmundstr. 49, P . l.
Küchenschr. f, 20 Mk. z. vk. Kapellenstr. 7, 1 l.

„ ^ WESs , .
fast neu, AnschaffungspreisML 1250, zu ML 750,
! „ , Wert „ 800, „ „ 425,
1 IT Geldschränke, - M4
verschied. Größe», zu den billigsten Fabrikpreisen. !
IW " TeL2867. I». Tel. 2867.
_ Friedrichstraßc 13. _

Pianino mit prachtvollem Ton sehr billig
sofort zu verkaufen Eltvillerstraßc 6, 1 rechts.

wegen Auflösung des Haushalts
4HIUHJ billig zu verkaufen. An zu sehen bis

5 Uhr Westendstrnße1, 3.

Klavievspielapparat,
fast neu, Anschaffrmgspreis1200 ML, ist wegen!
IKrankheit billig zu verkaufen. Offerten unter |
M. « LS an den TagbL-Berlag erbeten.

Für Wirte.
Ein großes Orchestrio « , SchwarzwSlder

Werk, spielt 49 Stücke, Konzert- und Tanzmusik,
für das größte Lokal geeignet, sehr preiswert zu
verkaufen durch «?*»». Bfafre «-, Karlstraßc 20.

Eleg. Schlafz.-Einrichtung, italienisch, Nußb.,
mit Intarsien , besteh, aus : 2 Bettstellen, 2 Patent-
,Rahmen. 2 Schondecken, 2 dresteil. Wollmatratzen,
2 Wollkrile, 1 Waschkommode mit Marmor , ein
Spiegelaussatz mit Kristall-Facetteglas, 2 Nacht
tische mit Aufs., 1 dreiteil. Spiegelschrank. Setten
mit Wäscheeinricht. (2,20m br.i, 2 Handtuchhalter,
2 Stühle , alles sehr gut erh., Ansch.-W. 1250, für
Mk. 650 zu verkaufen Adelherdstratze 54,
B̂el-Etage. Anzusehen vorm. 9—11, nachm. 3—8,
Sehr elegantes Schlafzimmer,
hell Nußb., kaum gebraucht , vollständig » be¬
stehend aus 2 Betten mit Roßhaarmatratzen.
12 Waschtischen, 2 Spiegeln, 1 großen zweitürigen
Spiegelschrank, 2 Handtuchständern, 2 Stühlen,
1 Toilettentisch, Uebervorhängen. wegzugshalber
ffür 900 ML zu verkaufen Dotzheimerstr. 31, P.

Gebrauchter zweitüriger

Eisschrank,
1,10 br., 63 tief, 85 hoch,

zu verkaufen Nerotal 10, Hochparterre (« nr von
2- 3 Uhr).

Schöne Herren-Schreibtische mit u. ohne Aufs.,
Doppel-Pult , Eichen, Reale, Schränke mitBrettcr-
Einricht., Firma-Schilder, Holzwand z. Abteilen,
sowie versch. gute Betten, Schränke, Waschkomm.,
NachtL, Vertiko, Tiscbe, Stühle , Spiegel, Diwans,
Gaslampen u. Lüster b. z. v. Adolfsallee 6, Hth. P.

Zwei gebrauchte Milch - u. ein
_ _ gebrauchter Metzgerwagen mit

Sitz zu verkaufen Lehrstraße 12._ '
K>. Fcdmollc,ISS

birrhändler passend,  zu verk. Kcllerstr aße 10, 2 l.
Doppelsp.-Wagen, breitsp., passend aufs Land,

sowie versch. Handkarren b. zu verk. Fcldstr. 19.

Schreidpult, Schreibtisch,
Kleiderschrank, Waschtisch,
Spezerei-Negal, Theke

billig Marktyratze 12. Späth.
Mn großes Schreibt»« © mit zwei llnter-

sätzcn, sowie ein großer Briefschrank (passend
für jedes größere Kontor) billig zu verkaufen
Albrechtstraße 15, 1._

Folg , fast neue Möbel spottbillig zu verkauf.:
3 Kommoden8 u. 15, 4 Waschkommoden 10 u. 15,
5 Tische 5 u. 8, 2 Küchenschr. 25 N. 30, Auszug-
tisch 20,6 Klciderfchr., 1- u. 2-tür ., 15 u. 25, vier
Betten, vollst., 30, 3 Bettst. mit Sprungr . 20,
2 Bettst. 8, Anrichteschr. 10, Diwan 42. Stühle,
Strohs ., Deckb. u. s. w. Wellritzstraße 37, Hth. 1.

GeLeseUheitskaus.
Mn hell nntzbanm Schlafzimmer

tzb<

u. Fliegcnschr.,
Sesstl, Tische, Stühle,,Spiegel . Bilder.

mit
. Schrank « « » ei« stell nnßvanm Salon |

ständehalber zu verkaufe « .
W . Efgenolff,

_ Oranienstraße 22.

vollständiger Ausverkauf
m dem

Mbel-Haus Soldgaste 12.
Großer Vorrat in Hellen und dunklen Schlaf-

;zimuiern, Wohn- u. Eßzimmern, Büfetts, Spicgel-
und Kleiderschränke in allen Größen, Vertikos
kampl. bessereu. einfache Betten, Personal-Betten
Wafchtorlettcn, Nachttische, Garnitur , einzelne
Sofas . Auszugtische, alle Sorten lackierte Möbel
und Küchenmöbrl. Sämtlich« Möbel und Polster-
Waren sind gut gearbeitet und verkaufe nach jedem
Urbcreinkommen. .£„ <-«»>> Fuiir.
■_ __ _ Telephon 2737.

Bill. z. verk. : Gut erh. pol. ü. !
lack. Betten, Kleider-, Küchen-
Wasch- u. and. Kom., Sofas,
üble, Spiegel, Bilder, Linoleum,

Sekretär , Theke, Real u. noch Versch. Moritz-
straße 72, Gth. 1 l._

Zwei gut erhaltene Betten für Dienstboten
od. Schlaflente billig zu verk. S chulberg 21, Part.
^ Verschiedene Bette » u. sonstige Möbel billig
zu verk. bei Li. Jims . Schierstein erstr. 22.

Versch. gut crh. Möbel und Wette»» sofort
schr billig zu verkarsten Rauenthalerstr. 6, Part.

Mßdrl LWeWr WWW.
Betten, Sofas usw. zu verk. Frankenstraße 19.

Ein fast n. 1-schl. Dkufchell'ett, best, aus Bett¬
stelle, Sprungr ., Matr . und Keil, 28, Deckbett und
'2 Kissen, rot (Federn u. Barchent prima) 22 ML,
Zim.- u. Küchcntisch sof. zu verk, Saalgasse 5, 1 l.
l Durch plötzl. Ausl. ein. HauShTäüt erh. Bett m.
Rahm., Matr .. Keil 25,2-t.Schr.22, Vertiko, lack., 22,
6 Stühle,mod .,ü3 , Waschkomm., Marm.u.Toil .-sp .,
46, 3-sitz. Diwan 35, gr. Küchensckr. 20. 2 Eisschr.
u. n. Sonst , s. bill. Reininger, Röderstr. 25, H. ll.
! Woünratr «, 3-teil., 20 Mk., vorzügl. Matr .,
'in jedes Bett passend,.Scegrasmatratzen 10 Mk.,
Strohsäcke v. 5 Mk. an in allen Größen vorrätig.

r >2t»Hp, , Bismarckring 33.
Zwei »»eüe , nußb.-lackierte schöne hochhäüpt.

Bettstellen mit Muschelaufsätzcn billig zu ver¬
kaufen Bleichstraße 41 , Bur ea u.

stloWMgels Wider ÜBISS
billig abz ug eben Goethestraße5, Wart._ _

Eine gut erhalt, eis. Ktnderbeitstctte
!Matratze zu verL Bertramtzraße 12, im L

Waschtisch für 2 Personen, weiß Emaille mit
Porzellan-Zubehör, 2 Stativ -Kameras, 9x12 und
13x18 , mit Zubehör, 6 feine Ansichtskarten-
AlbumS für 200 u. 800 Karten, schwarzer Gummi-
Kaisermantel, Halbs. Herrenschirmm. gebog. Sttber-
griff billigst zu verkaufen Rstei »»ganerstr . 8 , I r»

Kücheneirrrichtung,
hochfein und vorzüglich gearbeitet,

Spezereiemrichtung,
CisschrM und Theke

| sehr preiswert abzugcben Marktstr. 12.
Nähmaschlue billig zu verk. Rheinstr. 48, P.
Si »»ger -Nährnaschi »re. neu, Fuß - u. Hand-

betrieb, bill. zu verkaufen Steingasse 31, Vdh. P.

Kiktma-
RihMschmen

bestes Fabrikat
verkauft billigst

8.SlSssev,
Mechaniker,

Hermannstr . 15. 2213.
SchubLaderr-Regalp
Theke, Hobelbank

verkä »»flich Marktstraße 12 . Späth.

Schanfenstei-
Aljscbllisse,

Mahagoni, fast neu, ev. mit Glas-
platten -Einrichtung und Spiegeln,

Eiserne Schaukasten,
diverse Größen und Formen,

Eleg . Firmenschild,
5 Meter lang, Schmiedeeisen,

weffeti HjsiJzasg' billig zu verk.
J . F . Führer,

WilhelmEtr . 24. 1477

Ein Doppelspänner-, 1 Einsp.-Wagen u. zwei
Kohlenkarren zu verkaufen Dotzheimerstraße 118,1.

Milchkarnrchen, a. f. Bäcker, Schulberg 11, P.
MichelSberg 21, 1, ist ein

_ 2-rädr . Wagen billig zu ver-
kaufm und eine grüne Mahagonie-Plüfchgarnitur.

Gebr. KlüderV.bill. zu verkaufen
Ain Stömertor 2 , 2 . Stock.

Gut crh. Kinderwag. b. z. vk. Riehlstr. 7, 2 r.
G. erh. Sportwag , bill. Blücherstr. 14, H. P.
Svortwage »» b. zu vL Oranienstr. 17, H. P.
Noch f. g. crh. Sportwagen mit Verdeck und

G.-R., eine Akkord-Zither und ein Küchcnbrctt zu
verkaufen Nettelbeckstraße 13, 3 links._

Fahrrad billig Rhetnstraße 43 , Part«
85x57 , billigEin noch sehr guter Herd.

abzugeben Schwalbacherstratze 11, 1.
Blüchcrstraße 14 ein kl. Herd
Gilt erhaltene §i»,»kvadewa »»ne

Ofen zu verkaufen. Näh Adolfsallee 26, 3.

zu verkaufen.
mit kl.

Für Bannnternehmer.
Zlvei nerte Kohle »»a« fzüge billig zu verk.

Offerten unter B,. U. postl. Bismarckring._
Hobelbank mit Werkzeug , Gehrn »»gs-

fäge b. zu verkaufen Blücherstraße 6, Mtb.

8. 2-s. Sportw . (G.-R.) Oranienstr. 23, M. 2 l.
Fast neuer Sportwagen zu verkaufen.

Schiermann , EltVillerstr. 21, Gth. 1.
Ein fast neuer Sportwagen und 2 Kinder-

bettstellcn zu verkaufen Adelheidstraße 22, Part.
Motor vorn, wie neu, zu
jedem Zweck verwendbar,

z. äußerst. Pr . v. Mk. 800 zu vk. N.L TagbL-V. Hw
MaMmgen,
Fahrrad, wenig gebraucht, zu verkaufen

Rheinstr aße 52, 2._
Ein g. erh. Fahrrad mit Freilanf billig

zu verk. Bärenstraße 7, Entrefol._
Elegantes Herrenrad umständehalber sehr bill.

M verL Tuchgeschäft im Hotel Grüner Wald.

Eine gut gezimmerte Halle
von 24 Mtr . Sange »»»Id 14 Mtr . Breite.
z»»m Wiedera »»fstette»» sehr geeignet , sowie
70- 30,000 gute Wacksteirre billig . Näh.
Adelheidstr . 71 , H . 1, v. mittgs . 12—2 Uhr«

iSlP * Flaschen
mehrere tanse »»d ganze »». halbe Bordeaux,
billig zu verkaufen Schwalbacherstraße39.__

IlifemiMs mandjenotiiitc,
daß man Herrnmühlgasse 3 immer noch am
billigsten davon kommt, wenn man seinen Bedarf
an Palmen, Blattpflanzen, sowie blüh. Blumen
und alle in dies Fach einschlagende Artikel nur
da deckt. Kei »» Laden , daher auch sehr billig»
Täglich auf dein Markte.

Henri Arend.
BEy * Ein Morgen Klee am Leberberg zu

verkaufen. Näheres Ncrostraße 23, Hth. _
1. u. 2. Schur Klee- u. Graskreszenz von za.

58 Rt. Acker Atzelbergz. vk.. N. Schlichterstr. 22, 3.

Hatbp >. 2-sp. Pferdegeschirr billig zu
verkaufen Wiesenstraße4 (Waldstraße)._ _

Droschke mit Nr. sofort
Adalfstraße 6.

zu verk.

Break , 6-sttz., auch alsGeschäftSwagen, billig
zu verkaufen Jahnstraße 8, V. P ._ _

Gebrauchtes Krrpee,
zweisitzig, billig zu verkaufen Dotzheimerstr . 78.

Zw ei Dopp !sp.-Fnhrwagen Scharnhorststr. 14.

8M-ke8lANMl Jw  Friedrichsliof“.
Heute zum Himmelfahrt -Feste:

Grosses Trfihschoppen-JtonzerL
2¥Iemi-

Diner 1.10 , im Ahonn . 90 Pf,
Tartue-Suppe.

Spargel und Sehinken.
Zur "Wahl:

Kalbsfricandeau, gespickt,
Rekbraten,

Kompott
od. Salat.

Orangen-Eis oder Käse und Butter.

Sonper ä 1 Mk.
I.

Lendenbraten mit Kartoffeln,
n.

Junge gefüllte Gans mit Kompott
oder Salat.

Orangen-Eis oder Käse und Butter.

Abends von Ehr ab:

Grosses Militär-Konzert.
Beide Konzerte werden ausgeführt von der Kapelle

(Generalfeldzewgmeister ) An. 3 ans Main*
unter persönlicher Leitung ihres Musikdirigenten Herrn

Eintritt IO Pf ., wofür ein Programm,

des _Fuss -Art .-I5egts.
‘ raz

Klippe.
1313

Alltel pir falbe
empfiehlt sich ganz besonders wegen seiner

günstigen Lage lNordseiie am Rhein ), lnstige
schöne Zimmer , prachivoKer schattiger Garten-

Saal nebst kleineren Sälen.
Bekannte vorzügliche Küche. Spezialität: Moselwein eignes Wachstum.

Garage , Stallungen , Dunkelkammer . (Oobl. 687) F los
Ergebenst

A « Wlm 'j*

Zehn
iir WrWerlsbesitzer.

gut erhaltene Kchrichi'.vagc« habe,

mit

da wegen der neu eingerichteten Kehrichtvcrbrcnn
imgSanstalt nicht mehr verwendbar, zu verkaufen.
Dieselben eignen sich nach Abnahme der oberen
Verdeckkasten lür jeden Fuhrbetrieb,

Tiu Hori », Schierstcinerstr. 50,

Acher RkW-WoeMiis.
Morgen FreiLKg früh frisch vom Fang eintreffendr

Prima Kabeljaue , ganze Fische 25 Pf ., im Ausschnitt 40 Pf ., Schell¬
fische 40 Pf ., Limandes nach Größe von 50 Pf . an pro Pfund,
.Karpfen 8O Pf ., Backfische 3 « Pf.

Extra prima Norderncyer Angelschellfischc 5 (P—©ö Pf ., feinster Angel-
Kabeljau im Ansschnitt ©0 Pf ., große Schollen 7© Pf .,
Merlans 5 © Pf.

Rotfleischiger Salm im Ansschnitt 1.2 © Mk ., Lachsforellen 1.2 © Mk .,
Bachforellen 2 Mk.

WMte StKiNÄUtt pro Pfund 1 Mk ., ganze Fische, 1 '/-- bis
Z-pfiiudige , echte Seezunge »» ( kleinere ) pro Pfund 1 Mk ., Heilbutt
i»n Ausschnitt 1 Mk.

Lebende Schleie , Karpfe »», Aale , Hummern nnd Krebse, sowie echter
Winterrheinsaim billigst.

Weitaus größtes Spezialgeschäft ,am Platze , eigene Frschereü
anlagcn , sowie eigene Kützl- und Gefrieranlagen , deshalb find die
Fische auch bei warmem Wetter so frisch und feinschmeckend wie
mitten im Winter . ^ 1553
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Morgen -Ausgabe.

3 . Kiarr.
Wiksbgdemr Tagblstt.

xksrmerstckg.

24 . Mai 1S06 .
84 . Jahrgang-

Zer tleiMI
des Wiesbadener Jagblatts

erscheint allabendlich « Uhr und enthält alle Stellenangebote
und Stellengesuche , welche in der nächstveröffentlichten Nummer des
Wiesbadener Tagblatts zur Anzeige gelangen.

Die Abend -Ausgabe des ArdeitSmarktS kostet5 Pfennig
das Stück.

TagSüder , bis 3 Ul,r nachmittags , ist frei« Einfichtnahn !-
de» Arbeitsmarkts in den Schalter -Räumen gestattet.

Bei schriftlichen Offerten von Dienstsuchendcnempfiehlt cs sich,
keine Original - Zeugnisse, sondern deren Abschriften beizufügen; fiit
Wiedererlangung beigclegter Original -Zeugnisse oder sonstiger Urkunden
übernimmt der Verlag keinerlei Gewähr. — Offerten, welche innerhalb
t Wochen nicht abgeholt worden sind, werden uneröffnet vernichtet.

Offertbriefe von Vermittlern besördcrt der Verlag nicht.

Weibliche V-cvsonen, die Stellung
finde«.

Wanted a young EngSlsh
or American lady to converse for 1 ov 2 hrs.
in the aftevnoon with lady wlio already speaks
English. Call beetween 2 and 3 P. M. at
Hotel Hohenzollern.

Kvche ein jmW ßebildeies JFtBttleitt
•tu3 Kindern, Mädchen im Alter v. 4'/-, 6 U. 8 I.
Offerten unter w . « l * an den Tagbl .-Verl.Ksi§6kiam6n

redcAsvandt und tüchtig , können mit Leichtig¬
keit monatlich 200 Mark verdienen durch Ver¬
kauf eines vornehmen Damenbekleidungs¬
stückes (keine Korsettä) an Private . Offerten
unter IS. 8 . MOlß an BBaaserastein &
Vogler A.-Vä.« SSJiEra. F58

Suche ein Frl . zur felbstst . Führung für Hotel¬
bücher. stundenweise . Gest. Offerten unter
K . « * « an den Tagbl.-Verlan.

Zur Erlernung des Haushalts
wohlerz. geb. Mädchen, evangl., 1b—16 I .,
»ii puiie ' gesucht. Pensionat auf d. Lande.
Off. u. «32 ® an Haasenstein & Bögler
A .-G., Frankfurt a. M . P58

Für herrschaftliches Haus in Wiesbaden
(Nerotal ) aefetzten Alters
tüchtige «5» vw • U gesucht. Eintrrtt
I. Juni . SalairstbMk . n-onatl . Beignteu
Leistungen dauernde angenehmeStellnng.

Solche , die längs , güte Zeua-
niffe veifügen können , wollen

Offerten tu « . «i « einsenden an den
Tagbl .-Berlag.

/s », . ^ ^ mehr. Restaur.-Kochmnen. Ztmmer-
btllülfll K mädä,., Alleinmädch.^Küchenmadch.

b.h.Lohn. Fr .Elis eLang, Stellen-
^ J  Vermittlerin . Friedrichstraße 14, 2.
Nestaurations -Köchin gesucht

Hotel Mehler , Mnhlgasse 7.

Lohn 25 3
MEgeS;

Suche
Güte Majchinmschreldertn

und Stenograhhiflin per sofort ans ein
Anwaltsburean gesuäst. Offerten mit
Zeugnisabschriftenund Angabe des Gehalt«-
anspruches erbeten unter W . « 15 an den
Tagbl.-Berlag.

K ’ämÄttaraMasssMissffi
Angehende Verkäuferin gesuäit.

Friedrich «Gerhardt. Wellritzstr. 8,
Hut-, Stützen- u. Schirmgefchäft.

Angehende branchekundige
Berkauferin,

sowie ein
Lehrmädchen

gegen sofortige Vergütung gepicht.
.Hirschfeld, Sanggaffe 2«

Schuhbranche.
Branchekundige Verkäuferin gesucht.

Gustav Jonrdan,
Michelsberg, Ecke Schwalbacherstraße.

Tüchtiges gewandtes Mädchen als
Verkäuferin

der Kolonialwarenbranchegesucht. Dieselbe kann
eventuell angelernt werden. Näh. Jahnstr . 46.

.Ein Lehrmädchen aus ordentliäier Familie
gegeil sofortige Vergütung gesucht.

E . Ohlh »' Babnhofstraße 3.

Zuschneiderin
für Herrenwäsche , sowie

tüchtige
Näherinnen

für Damen - u . Bettwäsche bei hohem
Taglohn für dauernd gesucht.

Theodor Werner,
Leinen- und Wäsche- Hans,

Webergaffe 30 , Ecke Langgaffe.

Tüchtige Kleidermacherin für dauernd gesucht
Schwalbacherstraße 29, 1.

Perfekte TMemnbeiterm,
sowie geübte Znarbeiterin » wird sof. b. hohem

Lohn angenommen. Stnnkel , TaunuSstr. 57,1.
Tiuhtige perfelte Rockarveittrin und Zu-

arbeiterinnen gegen guten Lohn sofort oder
später gesucht Frankenstraße 1, 2. St . .

08(P* Geübte Nähmädchen gesucht Goldgasse5. 2.
Lehrni. u. j. 3tähm. ges. Seerobenstr. 28, H. P . r.
Lehrmädchen für Damenschneiderei gesucht.

A . Debns » Am Römertor b.

Tsnchtige Maschinen - und Hand-
«äherinnen für meine Arbeitsstube bei
hohen Lghnen sofort gesucht.

Georg Hofmann , Wäschegeschäft,
Langgaffe 43.

eine gute fein bürgerl. Herrschaftsköchin auf
ein paar Wochen mit nach Italien » daSjelbe
nach Saarbrücken , Köln und hier , ein nettes
Kinderfräulein nach Frankreich , ein gutes
Alleinmädchen in kleine Familie nach England,
Zimmer- und Küchenhaushäiterinnen nach hier,
Fräulein zur Stütze in Hotels und Pensionen,
perfekte Herrlchaftsköchinnenvon 40—100 Mk.
monatl . » eine gute Köchin in feine Pension,
90—100 Mk. Mil . (Iahresstellel. Hotelkochinnen,.
«0 - 100 Mk. nltl . , Köchirmen in kleine« affon-
stellen. 60 - 80 Mk . mtl . , Restaürations-
köchinne« , Kaffeekvchinnen, Beiköchinnen. Herd¬
mädchen, Kochlehrsräulein, zehn statt « tüchtige
Büfettfräulein in feinste Hotelrestaurants,
Servierfräulein in gute Saisonstesten , flotte
Zimmermädchen, Alleinmädchen, zehn feinere
Stubenmädchen, Hausmädchen in Hotel und
Privatst.. einfache Mädchen zum . Weißzeug m
Hotel, Küchenmädchen bei hohem Gehalt u. f. w.

Internationales
Zentral -Plaeiernngs-

Bnrean

MUMOm.
Langgaffe 24 , 1. Telephon 2585.

Erstes Bureau am Platze für sämtliches
Hotel -» .HerrschaftSpersonalallerBrauchen.
Frau Lina Wallra benstetn , Stellenvermittlerm.

pm~  Eine tüchtige Köchin » sowie ein̂ braves
Hausmädchen finden dauernde gute-Stellung.
Näheres im Tagbl.-Berlag. lgStellen-Nachweis Germania,
Paffantenheim , Jahnstr. 4. Ecke Karlstroße,
sucht Köchinnen für Restaurant« u. Herr,chafts-
häuser, Hausmädchen, Kinderfräulein, Allem-
mädchen. Kindermädchen und Küchenmädchen bet
freier Vermittlung.

Anna Kiefer , Stellenvermittlerm.
Mimte n Gesucht zu baldigem Eintritt eine
MWr selbständige gewandte Köchin nach
schöner Kreisstadt an der Lahn. Lohn 35 Mk.
Zu melden mit Zeugnissen hier Kaiser-Friedrich
Ring 48, 1.

Suche zum Juni für linderl . Haush. in Cöln

perfekte Köchin^
die etwas Hausarb . übemimmt. Hausbursche
zur Seite. Empfohlen a. Herrschaft!. Häusern.

Frau von Luck.
Schriftliche Meldungen nach Biebrich,

Rheingaustr.  23 . (Hext.2251)F109

Steüenuachwcis Germania,
DEgf Paffantenheim " DÜÄ

sürsteNtnsnchsitdeu . durchreiscndeMädchen,
Jahnstraße 4, Ecke Karlstraße,

erhalten Mädchen aller Branchen Stelle bei so¬
fortiger Placierung und freier Dermittlnng,
sowie Kost und Logis für 1 Mk.

Frau Anna Kiefer , Stellenvermittlerm.

Ein Mädchen,
kein. Haush. n. Worms ges. 3t. hier Rheinstr. 30,1. ■

flT>öhrfls »U sur kl. Familie, für feine.Küche u.
LktllbU ) kll Hausarbeit , zum 1. Juni gesucht.

Lohn 25 Mark. Rheinstraße 95, 2 Treppen.
Mädchen gesucht Taunusstraße 28,2.
Ein flinkes reinliches Mävchön zum
Servieren und für leidste Hausarbeit

gesucht. Lohn nach Uebereinkunst. Vorzustellen
Evang . BerrinShoN », Plattersträße 2.

Brave« fleiß. Mäbch. ges. Dotzheimerjtr. 83 i. Lab.
Ein Mädchen gf.lSÄÄ ’?!
Zimmermädchen auf gleich oder 1. Juni gesucht.

Näheres Gold . Stern , Grabenstraße 88.
Asteinmädchen , das kachril kann,,, zum 1. Juni

gesucht Kirchgaffe 11, Korffettaeschäst.
Ordentliches Dienstmädchen , welches bürgerlich

kochen kann, bei gutem Lohn gesucht.
Frau Sehd , Rheingauerstr. 19.

Sauberes Mädchen gesucht
Moritzstraße 56, P . r.

... Mädchen für Küche und Hausarbeit für«.Ä'WiA-N 'K v-r
Besseres Alleinmädchen

ür kleinen Haushalt (2  Personen) sof. ob. 1- Juni
gesucht. Frau Oberlandwesser Bornhofe « »
hintere Sonnenbergerstr., Villa Westerwald.

Ein braves zuverlässiges Asteinmädchen nut
guten Zcugniffen gesucht Kapellenstraße 14, 3.

Tüchtiges Mädchen gesucht Bertramstraße 4.
MS - Ein tücktraeS Mädchen sofort gesucht.

Ml “

MMes.
Lehrmädchen für den Verkauf gesucht.

I . Tanber , Webergassc 23.
L ĥrmrechen sucht M . Eckhardt
Weflrwstraßc st.MoKes.

.'Lehrmädchen für Lrden u. Arbeitszimmer ges.
L . Nothnagel , Gr . Burgstraße 16.

Tüchtiges Alleinmädchen , dar kochen kann, zu
drei Personen sofort gesucht Adelheidstr. 64, 3.

Ein kathol. braves Mädchen qes. Moritzstr. 46, 1.
Ein tüchtiges sieitzigeS Mädchen wird sofort

gesucht BiSmarckring 31, Bäckerei.
gpß&jgQMh, Ei » junges braves williges
WAW Mädchen für Hausarbeit per

1. Juni gesucht. Näheres Adelheidstr. 1,1 . St.
Tüchtiges Hausmädchen zum 1. Juni und

Mudermädcheir sofort gesucht.
Kronanberger , Niederwaldstraße7

Nettes besseres Mädchen , perfekt in Küche u.
Hausarbeit, znr Führung eines kl. Hans»
lmltS gesucht Bahnhofstr. 5, Waffenladen.

Tüchtiges Mädchen mst guten
WWf ^ Zeuaniffen verlcmat. Hoher Lohn.

Ernst Diitrich , Friedrvchstr. 18, Part.
MeiLmes iMlaes Mädchen

Zuverl . fleitz. Mädchen , w. etwas
kochen kann, gesucht nach d. Ausland. Rcrjc
frei. Mh . im Tagbl.-Berlag. lo

Ein ordentliches Mädchen von 14—15 Jahren für
gleich gesucht Kapellenstraße12, Seitenbau.

Eins, sauberes Mädchen gesucht Fnedrichstr. 13.-
p ^ r ' Ein sauberes Mädchen , welches bürgerl.

kochen kann, wird zum 1. Juni gesucht.
Philipp Minor , Bahnhofstr. 18, P.

Ein junges tüchtiges Mädchen gegen, guten Lohn
gesucht. Kochen nicht unbedingt nötig. 3eah.
Kaiser-Friedrich-Ring 59, 1.

Mädchen gl. ob. sp. ges. Zimmermannstr. 19, P.
Ein einfaches sauberes Mädchen zum 1. Jum

gesucht Abeggstraße6. , .
ckrezum  1 . Juli ein tüchtiges
vIbfUWd Mädchen (evang.) , welche«

selbständig kochen kann und Hausarbeit
verrichtet, Kapellenstraße 57. . r r .

Ein braves Mädchen wird zum 1. Jum gesucht.
Näheres Faulbrunnenstraße 8, Part . l.

Mal . sl. « Wa.
am liebfien v. Lande, ges. Emscrstraßc 4. V. P.

pW- Tüchtiges braves Alleinmädchen,
welcher Liebe zu Kindern hat, sofort gesucht.
Whercs GeiSbergstraße 28. ,

ZwkU-MAchcnK»,LL"".S
10 u. 1 Uhr Billa Svea b. Eigenheim,

ty Selbständiges Hausmädchen und ein
Kindermädchen gef. Oranienftr . 42 , P.

«MW PtamMidw r,g'sfI?
py Tüchtige kräftige Mädchen für Küche

Wäsche und Ttation wollen sich melden Schöne
Aussicht 21, Rotes Kreuz . „ F22&

Einfaches Alleinmädchen für kleinen Haushalt
aus gleich od. 1. Juni ges. Adelheidstr. 87 P.

-rtMMa -»» Besseres Mädchen, ivelchcs ,clbst-
ständig kocht, als Alleinmädchen

zu einer Dame gesucht Nikolasstraße 32, 2 r.Alleinmädchen
gesucht für 1. Juni , welches kad,en kau», zu kl.

Familie. Zu erfragen nachmittags von 4—6 Uhr
Luxemburgplatz5, Parterre , BUdhaucratelier.

ck/s siZ *» ein einfaches reines Mädchen,
welches fein bürgerlich kockcn

und backen kann. Lorstellen zwischen 10 und
1 Uhr 3luguffastraßc9. . . ,

Zwei Damen suchen zum 1. Junr em solides
Alleinmädchen . Kapellenstr. 25. Part.

Tüchtiges fb. .Hausmädchen ges. Friedriäistratze29.
^^ Kmder u. Haushalt gejucht

Gesucht sofort tüchtige gebildete Stütze, im
"Kochen perfekt und gut im Nähen bewandert.

Zu erfragen im Tagbl .-Bcrl. Ik
Tüchtiges Müdchen

per 1. Juni gesucht Karlstraße 39, 35. l.
Dienstmädmen mit guten Zeugnissen per sofort

oder 1. Juni gesucht Luiscnstratze 41, 1 r.
Einfaches Mädchen für jede Hausarbeit zuni

1. Jum gesucht Liiisenstrüßc2, 2 rechts.
Zuverlässiges, in jeder Hausarbeit erfahrenes

Mädchen gesucht Couliiistraße 8.
Ein fleißiges williges Mädcheu

für Hausarüeit gesucht Kirchgaffe6, 1. St.

^ _ _ _ - Scharnhorststraße 12, Laden.
Mädchen , das etwas kochen kann, gesucht.

Eafn HabSvurq » Kirchgaffe 44.
Suche ein tüchtiges Mädchen für Küche und

Haus. Gute Zeugnisse erforderlich. , Borzustell.
v. 8—10 u. 2- 4 Uhr RüdeSheimerstr. 20, 3 l.

UUemmäÄcherr,
evangelisch, freundlichu. sauber, m der gut. bürgerl.

Küche und in Harrsarbeit fclbftanbiti, bet gutem
Lohn und guter Behandlung in klcrncn senicn
Haushalt (2 Personen- wegen Erkrankung
des ietzjgcu Mädchens saiort gesucht. Gute
Zeugnisse erfordert. EltviUerstraße18, 3 links.

Ein einfaches braves Mädchen wird ge-
fncht Schwnlbacherstr . 41, 1. r „ ^

Tücht. faub. Mädch . i. 1. Jum ges. Jahnstr . 1.

Einfaches Mädchen
ür bürgerlichen HonShalt sofort gesucht

^ ^ ^ »^ ^EktH'imrges fleißiges MädchenMWW bei guten» Lohn sofort oderz. 1. Jum
gesucht. Näheres Rsbersrratze 23. Laden.MerlSM- Wiche»£%S«ä'
gleich oder 1. Juni gesucht Adelheidstraße 18.

gewandtes Zimmermädchen für ersteGUWe Pension,AnsangSköchinf.Perffron.
perfekte Alleinmädchen für prima Stellen, sowie
einfache tüchtige .H« lS- u . beff, Kindermadchem

Kran Anna Müller, Stellenvermütlerm.
Sedsifftraße 2, Part.«Ws WSche».%'riS 'Ä

Guter Lohn, anst.Behandlung. Wellritzstr. 28 ,,
Mädchen , das kochen kann, zum 1. Jum bei

gutem Lohn gesucht Biebrich , AdoWragc 13.
Ein zuverlässiges ältere« kath. Mädchen oder

Meinflehende Witwe zur selbstand Führung
eines fl. Haushalts nach Ems gejucht. Lohn
25 Mk. Nähere« Zietcnrma 2, 1 rechts.Arbeitsradiweisf.Fräsen.Ä
Gesucht älteres Fräulein aus sehr guter
Familie , welches perfekt schneidert , und
Pflegerin zu einzelner Dme.

«JHenevt « welche aud) tnt Haushalt hilft,Pöegenu, ges.Kirchgasse4.1.Pens.Schupp.
Eine Büglerin gesucht Nrr»straße 23, Htk. l . ^
Tücht. Büglerin gesucht Sedanstr. S » ^ r ‘-
Bügelmädche « gesucht Sedanstr . ,10. Ddh. 1 r.
Jemand zum Waschen und Bügeln die g, »ze Woche

sofort gesucht Sonnenbcrg, Rxnbachcrstr. o7 a
SäST  Tüchtige gut empfohlene Putzfrau
für l *k Tage in der Woche dauernd gesucht.
Mheres Mämrcrstratze 32b. „

Ei « Mädchen öder Frau morgens einen halbe»
Tag zum Putzen gesucht, Monat 20

Färvereä Herrmonn , Emserstr. 4.
Junge » sauberes MonatSmädchen für vorm.

gesucht Wellrihstraße 18, Laden. ^ .
Jnstoes MatmtSrnädchen sofort gesucht
' Bähnhofstkäße 18 , 2 . n „
MonatSfrau gesucht Rüdcsheunersir . 0,2 r.
«SW- Gin MonotSMädch «« für Tags über.

Rauenthalerstraße 8, L^ en.
Gesucht für sofort eine WSTÄkssritU

von 7 Nhr morgens bis 3 Uhr mittags.
RestauraNtKronenvnrg,Smrnenberg -rstrli3.'

MonatSfrau
-SL SSW«FÄS,
Stundcnfr . 1 St . mvrg. ge,- Gnersenaustr. 20,2 r.

Laufmädchen
sucht sofort Arnöld Oberökh , Gr . Burgstr. 3/7.
Laiismädchen bei guter Vergütung wchen

Fett k  Co .» Langgaffe 33.
Sauberes ordentl. LaUfmÜchche« , nicht so inng.

sucht Btumenoesch. Wiilipp Walther, Moritzstr. 8.
Junges Mädchen für kleinen vaushalt f. tags¬

über sofort gesucht. Rah. Taunurstr . - . Ladem
Ein junaes sauberes Mädchen, das Hausarbeit
i-  vorsteht, tagsüber ges. Dotzheimerstraßc9», 1.
Nur zuverlässiges Mädchen zu einem »weffahr.

Kinde für nachmittags per lc>. Jum gej. i-iff.
unter EF. « so an den Tagbl.-Berlag.

Eine zuverlässige saubere Frau für den ganzen
Tag sofort gesucht, voll Hontens Kakao-
Stube , Wilhelmstrabe 52.

Suche auf sofort ein sauberes besseres Lllletn-
mädchen bis 1. Juli z>lr Aush. (drer Pcrs.)
Geisbcrgstraße1,1 . _ .

Eine einzelne Frau o. kinderloses Ehepaar erh.
kleine freie Wohnung. Zimnrer u. Küche gegen
Verricht. Häusl. Arbcit. Rah. Tagbl.-Verl. Dy

Mädchen zum Flaschenspülcn ges. Hermannstr. 18.

Wrivilche Versonen. die Stellung
strchrn.

Intel !, ansehnl . Dame , 33 I ., evg., frcidcnk.,
^ wirlschafti . , sprachkd . , weltgewandt (vorz.Postal»fps-oö. GesetisüjüWMe.

Off . unter V . « F8 an den Tagbl .-Berlag.
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Ich such« für die mehrjährige
_ _ _t meiner beiden Töchter eine
Stellung als Gesellschafterin oder Reise-
begleiterm von Juli ab und bin zu jeder
gewünschten Auskunft gern bereit. Offerten
unter W'. « » 2 an den Tagbl.-Verlag.
von Reichen«»« , Kaiserlicher Gesandter.

Bessere« Mädchen sucht ab 1. Juli Stelle
«iS Kinderfräulei « . Offerten « . A. 9S»
an den Tagbl . -Berlag.

Junges Mädchen aus guter
MariM Familie sucht Stelle auf einem

Burea « zur Erlernung der Buchführung.
Offerten find zu richten an

Frau Eltvillcrstraße 11.

Fraulein,
23 I «, welches sich durch mehrjährigen

Aufenth . in Frankr . UmgaugSformen
und Sprache aneignete » sucht ans sofort
passend« Stellung in einem Kaufhaus «.
Offerten unter w . « sss an Rudolf
Moffe , Wiesbaden . F109

Sine tüchtige Verkäuferin sucht per IS . Juni
dauernde Stellung . Offerten unter <S. « IS
an den Tagbll -Verlag.

sucht Stell , als Verkäuferin.
81** ♦* 8v -85l bisher in Blumengeschäft

tätig gewesen. Offerten Moritzstraße 6, Stb.
Verkäuferin der Putz-. Modewaren-, cv. Seiden¬

branche sucht Stellung . Gcfl . Offerten unter
M . H . l ©o postlagernd Bismarck -Ring.

Tätige Berkäuferin
mit prima Zeugn ., guter Hand - u. Lack¬
schrift. sucht Stellung . Offerten unter K . « 19
an den Tagbl .-Verlag.

Tüchtige
Wäschezuschneiderin,

welche lange Jahre in ersten Geschäften tätig war,
im Schneidern, sowie Anprobiercn perfekt ist, sucht
sich zu verändern. Offerten unter «>. « U9 an
den Tagbl.-Verlag.

Besseres Mädchen , das schon als
Stütze in großen Häusern war und

gute Zeugniffe besitzt, sucht Stellung als Weiff-
zeugveschtteßerin oder Stütze der Haus¬
frau für 1. oder IS. Offerten unter w. «Kr¬
an dm Tagbl .-Vcrlag.

Mädchen empf. sich im Ausb. von W. u. Stopfen
von Str . Dotzheimerstr . ül , Vdh . P . r.

Wirtschafterin,
,serm in der feinen Küche, sucht Stellung. Kann

auch selbständig einm Hausstand leiten. Beste
Zeugnisse uud Empfehlung. Näheres

Blücherstraße 12, Part.
Lame gesetzter» Alters » welche gut kochen kann,

wünscht der Dame oder Herrn dre Haushaltung
zu jührm ohne Vergütung . Offerten unter
« . « m» an den Tagbl .-Verlag.

Ein Fräulein , das Krankenpflege
_ versteht und in allen Häusl . Arbeiten

sehr erfahren ist, sucht Stelle als Haushälterin
i bei ein*. Herrn. Briefliche Offertenu. F . « LS

au den Tagbl .-Vcrlag.
Bescheid, beff. Mädchen, das alle Arbeiten versteht,

sucht Stelle als Stütze. Kl. Frankfurterstr. 8.
Fräulein , das zwei Jahre Haushalt u. Küche

selbständig geführt, sucht Stelle nach hier oder
auswärts als Stütze. Offertm unter 11. 6M
au den Tagbl.-Vcrlag.

Stettenburean , Friedrichstr. 14,2,
Txkphon 2363, empfiehlt perfekte

Herrjchaftsköchin, best. Haus- u. Sllleiumädchen,
. Haushälterinnen u. Jungfern.

Frau Elise Lang , Stcllenvermittlcrin.
HerrflhaftS -Köchitt, in der feinen Küche cr-

fahrm, sowie ei» befferes Hausmädchen,
bew. im Nähen, Bügeln und Servieren, suchen
Stell, zum 1. Juni in kleinem Haushalt. Off.
unter w. « 09 an den Tagbl.-Verlag.

Herrschifflsküchm
Kochm u . Hausarbeit . Offerten unter r . 014
an den Tagbl . -Vcrlag.

jchW«W KWi"SM&SSSr
Offertm unter C . « 19 an den Tagbl .-Vcrlag.

Vers . Köchin s. Aushilfsst . Fricdrichstr . lv , Stb . 2.
Aeltercs Mädchen , erfahren in der feinbürgerlichen

5lüche, sucht baldigst Stelle . Hcllmundstr . IS , P.
ffV Junges Mädchen achtbarer Eltern sucht

Stellung in kleinem besseren Haushalt . Näher.
Westendstraße 32, Part . r.

Beff . HauSm . oder ang. Jungfer mit guten
. Zeugnissen , welches gut schneidern kann, s. Stelle.

Näheres Maricnhaüs , Mainzcrstraße 14.
Zimmermädchen sucht Stellung per sofort oder

1. Juni . Zu erfragen Bahnhofstr . 6, Hth . 1 l.

Ein j. MLdche» s. Stelle als Zimmermädchen
in «. Hotel oder Pension. Zu erfragen Roon-
straße 16, 2 St ., zu spr. v. nachm. 3*/,—7.

Befferes Mädchen , in Geschäft, sowie Haushalt
gut bewandert , sucht paffende Stellung . Offerten
unter Li . 615 an den Tagbl .-Verlag.

Ein tücht. Mädchen s. Stelle als Alleinmädchen
für sofort. Näh. Schachtstraße 16.

Ein 14-jähr . Mädchen s. Stelle in bcss. Hansh.
oder zu  Kindern . Römcrberg 13, Hths . 1. St.

Befferes Mädchen , in Küche und
Haushalt erfahren, sucht, gestützt ans

gute Zeugnisse, passende Stellung. ' Offerten
erbeten Ellenbogengasse7, 3.

Mädchen , w. selbständig kochen kann u. Haus¬
arbeit übernimmt , sticht Stelle bei einzelner
Dame . _ Näh . Bcrtramstraße 11, Mittelb . 2 r.

Ein fleißiges 16-jähriaes Mädchen sucht Stelle
als Zweitmädchen bei anständiger Herrschaft.
Biebrich a. Nh . , Gartenstraße 12, Part.

Atteiumädchen , w. alle Hausarb . vcrst. , sucht
g. Stelle . Off . u . U . M . hanptpostl . erbeten.

Befferes Stuvenmädche » sucht Stelle in nur
feinem Hcrrschaftshause . Dasselbe ist in allen
in dieses Fach einschlag. Arbeiten bewandert.
Offerten unter Hl . 8 . häuptpostlagernd erbeten.

Ein ordentl . Mädchen sucht Stelle , am liebsten
zu Kindern . Adelheidstraße 46, Hth . 1 St.

Ein erfahrenes selbständ . Mädchen » 30er Jahre,
mit langj . Zeugnis , sucht Stelle in besserem
Hause oder als Haushälterin . Näheres

Nikolasstraße 18. 2.
Braves Mädchen sucht sofort Stellung für

allein in kleinem Haushalt . Walramstr . 25, 2 r.
Mädchen , welches kochen k. n. alle Hausarb . vcrst.,

s. St . bis 1. Juni . Kaiser -Friedrich -Ring 56, 2.
Befferes Mädchen , w. perf . kochm kann und

alle Hausarbeit versi., sucht z. 15. Juni Stell,
als eins. Frl . Gute Behandl . crw., a. liebst, n.
auswärts . Off . u. F . « 19 an d. Tagbl .-Verl.

Mädchen , l8 Jahre , perfekt im Schneidern , auch
ctw. Bügeln, sucht Stelle in besserem Hause.
Offerten unter « 8 » an den Tagbl .-Verlag.

Zunge Frau sucht ein Laden oder Kontor für
abends zu putzen. Aarstraße 11.

Wasch- u . Putzfrau s. Arbeit . Moritzstr . 23. D.
Fr . a . Thür . s. Besch. (W . u. P .). Hartingstr . 1, D.
Fräul . mit g. Empfehlungen s. Eng . für tags¬

über zu Dame oder größeren Kindern . Offertm
unter v . IV . postlagernd Schützenhofstraße.

Tüchtiges Mädchen empfiehlt sich zur Aus¬
hilfe im Kochen und für Hausarbeit.
Näh. Mainz » Sonnmgäßchen1, 3, bei Pauli.

Mädch . s. für vorm . Beschaff . Nikolasstr . 33, Mans.
Ein junges Mädchen sucht bei bess. Leuten ein

Kind auszufahrm . Näh . Herdcrstr . 6, Hths . 1.

Männliche Nrrsorren, dir Stellnng
finden.

WAer Stelümg sucht verlange
per Karte die Allgemeine Baeanzen«
liste Berlitt L15» Nmehochstr. F115

Wer Stellung sucht, verlange sofort Deutschl.
Neueste Bakanzenpost , Brrli « w . 35.Me per sofort einen Herrn.

welcher schon Privat -Kundschaft mit Erfolg
besucht hat , gegen Gehall und Provision.
Gest. Off . unt . o . oio an den Tagbl .-Verl.

Eine bedeutende Feuer - und Einbruch -Diebstahl-
Vers.-Gcs. sucht in Wiesbaden und Umgebung
tüchtige Agenten und

Vermittler
gegen höchste Provisionen . Offertm unter
l . «sis an den Tagbl .-Verlag.

ffpf z. Verk. uns. berühmt. Zigarr . an
ljtj . Wirte rc.. Vergüt, ev. 250 M. man.

n . m. H . Jürgense « & Co . , Hamburg 22. F 68

AeiWe M
gesucht gegen hohe Provision . Zu sprechen
zwischen 12 u. 2 Uhr . N . Karlstr . 26, H . P . l.Buchhalter,

der die Kolonialwarmbranche kennt, für 1. Juni
gesucht. Off . unter « « 1 « an d. Tgbl .-Verl.

Ein einfacher junger Mann
zur selbständigen Führung der Bücher wird in

Lebensmittclbrauche auf 1. Juli gesucht. Off.
mit Gehaltsansprüchen bei freier Station unt.
-T- « 19 an dm Tagbl .-Verlag.

S . Schlaffer ges. W . Hatzbach , Friedrichstr . 12.

Für dauernde Stellnnij
ein tüchtiger Modelleur rcsp. Formenmacher

für Gyps und Zementformm gesucht. Solche,
die schon derartige Arbeiten gemacht haben , erb.
den Vorzug . Wiesbadener Zemcntwarenfabrik

Ph . Ost & <£«.,
Mainzerstraße 47.

Selbständige Bauschrcincr gesucht.
Kart Bl « ui er & Soll »«, Dotzheimerstr . 55.

Tüchtiger Maschiuenarbeiter
zur Bedienung einer vierseitigen Hobel- und .Kehl¬

maschine wird ges. W »Gail Wwc .» Biebrich.

Junger Glasevgehilfe gesucht.
Th . Hetterich» Albrechtstraße 5.

Ein tüchtiger , selbständiger Asphaltierer , zwei
tüchtige Zimmerleute , sowie 3—4 tüchtige
Zementierer (letztere, welche schon in Eisenbeton
gearbeitet haben , bevorzugt » auf sof. gegen hohen
Lohn ges. Chr . Distelhut , Beton -, Asphalt
und Tiefbau -Geschäft, St . Johann (Saar ).

Tücht . Tüncher gesucht Riehlstraße7, 1 r.
Tünchergehilfen , Speisarbeiter sofort gesucht

bei August Lenz , Kcllerstraße 16.
gesucht Gneismaustraße 25,

^UuCsKCT Hinterhaus 3. St.
Tüncher für Putzarbeiten in Akkord sucht

Ad . Lauth , Biebricha. Rh.
Tapezi er-Geh . auf dauernd ges. Zimmermannstr . 10.

Feines Schuh -Matzqeschäft sucht
Zuschneider , derselbe muß im

Leistmchaussieren , Borrichten und Steppen
tüchtig bewandert sein, dauernd gegen hohen
Lohn . Off. m. Zeugnisabschrift , ü . »V - «18
an den Tagbl .-Verl.

Schuhmacher a. Woche ges. Westmdstr. 15. H. 1 r.
Ein Schuhmacher gesucht Wörthstr . 17, Beck.
Schneider sucht Arbeitsnachweis der Schneider-

Innung , Mühlgassc 5, 1.
Tücht . Wochenschneider sof. ges. Bertramstr . 9, 2.

Tüchtiger Tagschucidcr
gesucht. Carl Ackermann , Wilhelmstr.
Wochenschneider gesucht Rheingauerstraße 5.
Tücht . Hosenmacher außer d. Hause für dauernd

sofort gesucht. Euler , Bertramstr . 9, 2.
Tüchtige Hosenschnetder werden gesucht bei

Riegler , Hotel Grüner Wald.
Ein Lehrling mit guter Schulbild , gesucht.

Musikalienhandl . Wolff , Wilhelmstratzc 12.
Lehrling gesucht. Reiny . Steib , Eismwaren-

handlung , Ntoritzstraße 9.
Kaufmäuuischen Lehrling suchen

K. & F . Merkelbach. G. m. b. H.
Eismkonstruktions - u. Maschinen -FabrikDotzheim.

aus guter Familie sofort gesucht.
Victoria -Drogerie,

Rhetnstraße 82.

Kontorlehrling
mit guter Schulbildung findet Aufnahme in der

Buchdruckcrei und Verlagshandlung von
P . Plaurn , Goethcstr . 4.

Ern braver Junge kann die Schlosserei gründlich
erlernen . Näh . Kömerstr . 8, Werkstätte.

Schlvsserlehrliiig '§
aus guter Familie gesucht.

Knnditorei Nerdel » Kirchgaffe 62.

Zwei Kellnerlchrl.,
Söhne achtbarer Eltern , sucht

Hotel Quisisana.

ZmrWzeil BMichen
jungen Imin,

gedienten Soldaten bevorzugt , sucht
seines Geschäft für Reinigung deS
Gefchästslokals , Packen und zeitweise
Beschäftigung in Kontor und Laden
per sofort oder später . Angenehme
dauernde Stellung . Bewerbungen
mit Zeugnisabschriften , ev« Photo¬
graphie u. V. « i » a. d. Tagbl .-Berl.

MiW

Tüchtige Erdarbeiter zum Wasserleitungs-
Erweiterungsbau nach Eltville a . Rh . durch
dm Unternehmer Bott daselbst gesucht.

Ein kräftiger Arbeiter sofort gesucht.
Gebr. Kahn , Schlachthausstr. 23.

Diener
mit prima Zeugnissen für Jahresstclle nach aus¬

wärts bei gutem Lohn sofort gesucht.
Georg Schmitz , Stellenvermittler,

Webergasse 15.

Haiisdiciier SwÄ“'*“
Warenhaus Julius Bormatz. 1

|T“ Tüchtiger junger Hansbnrsche mit guten
Zeugnissen per sofort gesucht. Näh.

I . Rathgeber , Neugasse 14.

Junger Hansbnrsche , Sohn anst.
Eltern , z. sofort . Eintr . ges. Mcld . von
10- 11 u. 4- 5 Uhr.

Georg Hofmann , Langgasse 43.

Hansbnrsche sofort gesucht
Biktoria -Drogerie , Rheinstraße 82.

Junger Hansbnrsche gesucht Mauergasse 3/5.
Ein Hansbnrsche sofort gesucht.

Bäckerei Minor , Bahnhofstr . 18.
Ordentlicher Hansbnrsche für mein Kolonial-

warcngcschäft "sofort gesucht.
Ph . Lieser, Luisenstraße 43.

Ein kräftiger .Hansbnrsche ges. Webergasse 88.
Sauberer kräftiger Bnrsche gesucht. Küfer bevor¬

zugt . Mineralwasserfabrik Seerobenstraße 13.
Ein braver Junge , 15—16 Jahre alt, als

Ausläufer gesucht Bleichstraße 15.
Ein kräst. Junge von 14 Jahren als Austräger

u . f. Hausarbeit ges. Musikalienhandl . Wolff»
Meid . Bahnhofstr . 6. 3 l., v. 8- 1l u. 2—4 Uhr.

Ein kräftiger Jtrnge z. Ausfahren eines
lcichtcu Krankenwagens gesucht.

Privathotel Silvana , Kapellmstr. 4.
Ein tücht. sauberer älterer Fnhrknecht auf gleich

gesucht Ludwigstrabe 6.
Fnhrknecht sofort dauernd gesucht.
_ Ang . Ferth , Wellritztal.
ja©“ Sauberer kräftiger Fahrburfche gesucht

Mineralwasserfabrik, Werderstraße 6.

Zettelträger
zu»n Austragcn gesucht.

JnUns Jttmanr », Bärenstraße.

Miinnjrchs Personen , die Stellnng
snchen.

Junger Mann
(isr .) sucht per baldigst einen Posten für Reise oder

Kontor . Off . u . A.  8 «»i n. d. Tagbl . -Berl.
Jg . militärfrcier Kaufmann , 25 Jahre , aus

der Lebensmittelvranche , sucht per I . Juli
andcrw . Engagement als Reisender od. Kontorist,
gleich welcher Brauche . Off . unter » . « « 1
an den Tagbl .-Verlag.

Tcht . Kaufmann d. Metall -, Bau -, Beleuchtgbr.
sucht sofort Stell ., co. Verkäufer in fein. Dctail-
geschäft. Gefl. Off . 8 .610  a . d. Tagbl .-Verl.

I .' Kaufmann » 18 I . alt . mit guten Zeugnissen,
sucht zum sofortigen Eintritt Stell , als Kontorist.
Off . unter C . es ® an den Tagbll -Verlag.

Mann , mit der Buchführung
W vertraut , militärfrei , s. Stellung

als Kontorist . Eintritt eventl . sofort . Gest.
Offerten unter «IS an den Tagbl .-Vcrlag.

Junger Mann , 19 I . alt , in Buchführung,
sowie in allen Kontor - und Lagerarbeiten voll¬
ständig vertraut , sucht Stellung . Gest. Offerten
hauptpostlagernd unter i ». A. 198 7 erbeten.

Wl & vft** ** von festem Charakter sucht Stelle
als Kassierer o. sonst. Vertrauens¬

posten. Kaution kan» gestellt werden . Offerten
unter 8 . 613 an den Tagbl .-Verlag.

Lehrstelle
für jg. Mann mit Einj .-Bercchtigung in Bank o.

kaufm. Geschäft gesucht. Gefl . Offerten unter
M . « 18 an den Tagbl .-Verlag erbeten.

Porzellan - u . Galanteriemaler sucht Besch.
Offerten unter V . 81 » an den Tagbl .-Vcrlag.

Halzmaler sucht dauernde Stellung . Off. unter
1*. «11  an den Tagbl .-Vcrlag.

Scheri>. purHinW, & ÜSÄ®
aus vertraut , sucht sofort oder später dauernde
Stellung . Off . u . 9 . « 1 « an d. Tagbl .-Verl.

Oberküfer mit prima Zeugnissen sucht baldigst
anderweitig Stellung . Offerten erbeten unter
.1. « « 1 an den Tagbl .-Verlag.

Tücht . Mann , 26 Jahre alt , Wirtssohn , sucht
Stellung a. Büfett od. sonst. Anstellung . Gef.
Off . mir Gehaltsangabe zu richten au

R . Rasqnin , Hartingstr . 7, 2.
Aelterer Mann , gewandt in schriftl. Arbeiten,

sucht Stellung als Kassierer, Lagerverwalter oder
bei einer Herrschaft als Hausmeister . Näheres
bei M . Molit » »-, Friedrichstr . 3, Garteub . P.

Junger Mann , 25 Jahre alt , gedienter Militär-
krankmwärter , mit prima Zeugn ., s. Stellung als

Krankenpfleger.
an D . Feeni , Mainz . (Nro . 684) F34

Junger flinker Mann vom Lande sucht
Stelle als herrschaftlicher Diener . Offerten unter
II . «81 an den Tagbl .-Verlag.

E. ld. t . zuverläss . Herrsch» ftökntsck,er und
Bereiter mit prima Zeugn. sucht sofort oder
1. Juni ähnl . Stellung , übernimmt Haus - und
Gartenarbeit . Hartingstraße 4, 2 Tr.

29 I ., vcrh ., der s. Berus
aufgeben will , sucht Stelle

als Ausläufer , Kasscnbote oder dergl . Such , ist
intelligent , fleißig , ehrlich u. nüchtern , rede- u.
schriftgewandt . Kl . Kaution kann gestellt werden.
G efl. Angcb. u. 1' . « iS an den Tagbl .-Verlag.

gnftte Solider zuverl . junger Mann»
IPiSfi ' 22 Jahre , sucht (Stellung als Aus¬

läufer oder auch vorübergehend als Taglöhner
u. dergl. Bismarckring 36, Hth. 1 l.

Ein älterer Mann sucht Beschäst. (Holzzerkleinern
od. s. leichte Arbeit ). Oranienstr . 15, H. 2 l.

Lmanstalt Hi. Abend, v. Baromswinkel, Exzell., Generalleut.,
Gravenhagen.

Hotel Adler Badhans zur Krone. Knabe, Riesa. — Martell,
Kfm., Wetzlar. — Paland , Kgl. Förster , Forsthaus Karsburg
b. Bromkirchen. —■Hanck, Tierarzt , Berlin. — Gabler, Post¬
sekretär, Dresden.. — Schülke, Frl., Blasewitz. — Jaffa,
Rechtsanw., Dr., m. Fr., Berlin. — v. Schimonsky, Oberst
a. D. m. Fr., Ratibor.

Aatoria-Hotal. Montgomery, Sindholmen. — Schereschewsky,
Kfm. m. Fr ., Eydtkuhnen. — Nykopp, Hauptm. a. D., Hel-
sioefors. — Jansson , Cand. phil., Upsala.

BeJlovne. Arriens, Bank., Haarlem. — Stegmann, Kfm. m. F.,
Bremen.

-Hotel Biemer. More, Frl. Rent., Dublin. -— Kinahan, Frl. Reut.,
Dublin. — Kendal Bushe, Fr. Renf. m. F, u. Bed., London.
— Ramdohr, Fabrikbes. m. Fr., Waltersdorf.

Hotel Bingel. Herrmann, Baumeister m. Fr., Berlin. — Jan-
kowski, Kfm., Musdeten.

| Schwarzer Bock. Niedhammer, Dr. jur. m. Fr., Waldheim. —
Recknagel, Ingen., München. — Wertheini, Kfm., Warschau.
— Keropinska, Fr., Warschau . — Soltoft, Gutsbes., Tyrre-
strup. — Soltoft, Frl., Tyrrestrup . — Kirehstem, Ritterguts-
bes., Skrzypow.

Hotel Buclunann. Hohl, Rent., Söllingen. —- Giesewetter,
Kfm», Frankfurt . (Steil , Fr., Brebach,

Framden l̂lei 'sieiclisift ®»
Hotel und Eadhaus Continental. Loeb, 2 Damen, Bad Dürk¬

heim. — Scherrer, Fr ., Duisburg. — Timmann. Fr ., Ratingen.
Dahlheim. Böckmann, Fr. Rent. m. T., Münster. — Franz,

Bergingen. m. Fr., Goslar.
DannstädteT Hof. Krause, Fr., Essen. — Lang, Eiserib.-Sekret.

m. Fr., Essen.
Deutsches Haus. Mayer, Kfm. m. Fr., Frankfurt . — Fuchs,

Kfm. m. Fr., Berlin. — Schumann , Frl., Cöln. — Schöps,
Frl., Dresden. — Müller, Architekt, Bütersdorf. — Narau,
Frl., Mannheim.

Dietenmöhle. Lindemann , Kfm., Habana. — Unruh, Kfm.,
Danzig.

Einhorn. Sarno, Gutsbes. m. Fr ., Paslitz . — Dorn, Kfm., Rem¬
scheid. — Zech, Kfm., Karlsruhe. — Krüger, Klm., Berlin.
— H(ibner, Kfm., Berlin. — Dähn, Kfm., Berlin.

Eisenbahn-Hotel. Leske, Kfm., Berlin. — Bufö, Konzert¬
meister , Berlin. — Steinhardt , Kfm., Frankfurt . — Dubine-
witz, Dr. med. m. Fr., Jauernig . — Ros-enthal, Kfm.., Hada¬
mar. — Mund, Kfm. m. Fr., Olpe.

Englischer Hol. Habennann , Apotheker m. Fr., Micholince. —
Lyskowicz, Kfm., Warschau . — Schifbach, Regierungsbau-
meister, Berlin. — Friedrnann , Fr ., Bloemfontain. — Jansson,
2 Frl., Stockholm. — Ekermann, Hauptm. m. Fr., Göteborg.
— Schramm, Kfm., Berlin.

Erbprinz. Ihme, Hanau. -— Ortmann, Kfm. m. Fr., Coblenz. —
Kropf, Frl., Forchheim. — Summer, Kfm., Forchheim. —
Neher, Mannheim. — Lange, Bannen . — Raden Fahr . m.
Fr ., Solingen. — Weinlandt , Frl ., Eisenach. — Walther,
Kfm. m. Fr., Plauen . — Muth, Frankfurt .— Hahne, Assistent,
Mühlheim. — Reuscher, Assistent, Mühlheim. —• Schmitz,
Kfm., Cöln.

Europäischer Hof. Aldenhoven, Kfm, Vallendar. — Kolb,
Kfm., Cöln. — Rudner, Kfm., Berlin. — Schilling, Kfm. m.
Fr., Berlin. — Eisberg, Rent., Gatterstedt. — Ruth, Kfm,
Berlin. —- Dreher, Kfm. m. Fr ., Heidelberg. — Bastian , Kfm.,
Frankfurt . — Heidenheimer, Kfm., Würzburg . — Riedel,
m. Fr ., Dresden.

Friedrichshoi. Kunz, Fr)., Frankfurt . — Paltzer , Kfm., Breslau.
Hotel Fürstenhof, Betz Andriessen, Fr . Rent. Dr., Haag. —.

Banner , Kfm. m. Farn., Southfort.
Hotel Fuhr . Dittermann, Kfm., Barmen.
Grünst Wald. Jacoby, Kfm. m. Fr ., Berlin. — de Bourrau,

Kfm., Bordeaux. — Ahsauer, Kfm. m. Fr., Dortmund. —
Marcus, Kfm., Berlin. — Gramm, Klm. m. Fr ., Amsterdam. —
Schmuldorf, Dr. med. m. Fr., Schyndeln. — v. d. Jagd, Fahr .,
Haag. — Wilms, Dr. med., Münster i. W. — Baltasar , Kfm.,
Rathenow. — Koch, Kfm., Frankfurt . — Sostberg, Kfm.,
Berlin. — Schilbach, Kfm., Berlin. — v. Schön, Oberst,
Magdeburg. — Haussmanp, Klm., EJorzheinu — Engel, Kfm.,
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Berlin. — kürst , Kfm. m. Fr ., Cöln. — Bockamp, Kfm. m. Fr«,
Essen. — Müller, Kfm., Radeberg. — Wolframm, Kfm.,
Günzenhausen . — Lachmund , Ft .. Rent ., Hannover. — Vetter,
Fahr., Stuttgart . — Schmuck, Kfm., München. — Veuth,
Oberleut., Wesel. — Schau1, Kfm., Berlin. — Peatzold,
Kfm., Leipzig.

EappeL Zinn,, Fr ., Barmen. — Weil, Kfm. m. Bruder, Frei¬
burg. — J| ger, Kfm., Ulm. — Schnell, Kfm. m. Tocht.,
Lübeck. — Mehneyer, m. Fr ., Niederbachem

Hofei Hohenzollem . Zdziechowska, Fr ., Rakow. — de Graaff,
Fr. Oberst, Straßburg.

Hotel Impöiial. Murray Rogers, Fr ., England.
Kaiserbacl. Kempner, Bürgermeister , Lauk a. Rh. — Roms-

winköl, Fr . General, Haag. — Stalhammer , Kfm. m. Fr .,
Göteborg. — Homeyer, m. Fr ., Hannover.

Kaiser Friedlich . Majer. Kfm., Frankfurt . — Bluhm, Kfm.,
Frankfurt . — Sieber, Gand, jur., Ebersbach. — Rühmer,
Rent . m. Fr., Arolsen.

Kaiseihof. Goldsmith, m. Fr . u. Bed- New York. — Beltzer,
ro. Fr - u . Bed., Baden-Baden. —- Unger, m. Fr,‘ Yokohama.
— Laitch, Kfm.. London . — Lyra , Fr ., Rußland . — Schmidt,
Fabrikbes. m. Fr., Cöln. — Oppenheim, Gen.-Konsui m. F.
u. 2 Automobilführem, Haag. —• Gernsheim, Worms: —
Adler, London.

Kölnischer Hof. Hermann, Fr . m. Bed., Frankfurt . — Pitthern,
Darmstadt . — Oppermann, Fr ., Langen b. Darmstadt.

Goldenes Kreuz. Krämer, Bankdirektor, Schweinfurt. -—
Herold, Fr . Rent. m. T., Naumburg.

Metropole u. Monopol. Brandt , Kfm. m. Fr., Hamburg. —
Ladewich, Kfm., Chemnitz. — v. Werbe, Baron m. Bed.,
Cassel. — Schröder, Cöln. — Görard, Baronin, Esthland . —
Hertz, Göteborg, — Wagner, m. Fr, , Cöln,

Minerva. Bene, Frl„ Minden. — Caesar, Fr . m. T., Rothenhoff.
Hotel Nassau u. Höfel Cecilie. Benedict-Homer, Erl., New

York. — Cowley, Rent. in. F. u. Bed., New Y’ork. — Lipper,
Rent. m. Fr ., Amerika. — Lipper, Rent , Amerika. -— Fried¬
rich, Rent., Cöln. — Hymans, Fabrikbes. m. Fr, , Holland.
— Büsch, Fr . Rent., Hamburg. — Thielen, Frl. Rent ., Berlin.
— Ries, Fr . Rent ., Watford.

National. Wystrom, Fr. m. T., Stockholm. — Campe, Kfm.
m. Fr., Magdeburg.

Palast -Hotel Keßler, Architekt, Flauen . — Mendel, Fr . Rent.
m. T„ Düsseldorf. — Keller, Rent. m. F., New York. —
Treilel, Amtsger.-Rat , Danzig. — Petersen , Kfm.. Mülheim
(Rhein). —- Visser, Rent. m. Fr , Haag. — Neugass, Rent. m.
F. u. Bed, Leipzig.

Hotei du Parc u. Bristol. Baron Kleist, Gutsbes, Kurland.
Pariser Hof. Schaefer, m. Fr , Magdeburg.
Petersburg. Lindemann , Rent. m. Fr, Helsingfors.
■Pfälzer Hof. Scherer, Fahr , Homburg v. d. H. — Weber, Kfm,

Cassel. — Groß, Düsseldorf. — .lohnstonsohn , Fahr,
Gemünd. — Busse, ISfm, Berlin. — Löwenstein, Kfm,
Berlin, — Lipgens, Kfm, Frankfurt.

Promenade-Hotel. Wit Hoe, Leut . m. Fr , Berlin.
Zur guten Quelle. Kaessborer, Eisenb.-Praktikant , Stuttgart.

—: Schäfer , Kördorf. — Hof,- Kfm, Limburg.
QneUcidiof. Sippenbergen, m. Fr, Kaiserslautern: — Rangen¬

bergen, m. Fr, Laningen i. B.
Hotel Onisisana. Erdraann , Fr . Dr, Berlin. — Nicketier,

Gutsbes, Wangem . — van der Boos, Rent, Haag. —
Jannette Walen, Rent , Hamburg. — Dalberg, Fr . Rent,
Marsber'g. — Chene, Fr . Rent , Paris. — Fulitzer, ' Frl . Rent,
New York. — Nestern , Fr. Rent, Hamburg.

Reichspost. Herber, Fr . Hauptm, Bonn. — Bail, Dr. med,
Mittelbürg. — Nerrichs, Kfm. m. Fr, Hamborn. — Schüler,
Kfm, Coblenz. — Gibbsen, Apotheker m. Fr, Meinersen.
—. Geil, Lehrer , Lischt . — Glass, Landesrat , Cassel. — Von
Saldern, Freiin, Schloß Haustein. — Herbst, Kfm., Meiningen.

Rhein -Hotel, Neumann, Rittergutsbes. m. T, Mecklenburg.
— Kammera, Passau . — v. Reppert, m. Schwester, Cöln. —
Macco, Aachen. — Mailander, Ing, Cannstatt . — Hemmier-
lin®, Rent. m. Fr.; Maastricht. — Sondern, Ingen, m. Fr,
Berlin. — Meissner, Kfm, Ruhrcfrt.

Hotel Ries. Walkhoff, Rittergutsbes, Schesnitz.
Römexbad. Grabowski; Fr . m. T, Posen.
Hotel Bose. y. Boddiem Major a. D, Berlin. — Schauff, Rent

m. Fr, Barmen. — Harris; Offiz, m. F, London . — Assheton,
Clitheroe — Haes, Caterham. — Whitehead, Fr , London.
— Schuster , Fr . m. T, Frankfurt.

Goldenes Roß. Meyer, Fr , Göttingen. — Bumb, Fr., Frank¬
furt. — Wilson, m. Fr , Aarhus (Dänemark). — Winter, m.
F, Hamburg.

Weißes Roß. Mooshake, Rittergutsbes, Wernigerode. —
Calame, Postinspektor m. Fr, Cöln. — Maurer, Pfarrer , Ann-
weiler. — . Brion, Fr. Kirchenrat, Kusel. — Dellschow, Frl.
Rent., Berlin. — Beschütz, Fr . Rent, Berlin. — Holland,
Rent m. Fr , Braunschweig. — Weyer, Fr. Gutsbes. m. T,
Friedenau.

Russischer Hof. Kremnitzer, Kfm, Treuen.
Hotel Sächsischer Hof. Swidak, Maler, Cölm — Ibhs, Direkt,

Berlin. — Clermount, Direktor, Frankfurt — Scbubeiy,
Schauspieler, Berlin. — Humann, Sänger, Berlin. — Schulz,
Schauspieler, Berlin.

Savoy-Hotel. Bender, Frl, Brighton.
Schützenhof. Stackmann , Fr. Rent , BTaunschweig. — Montel,

Kfm., Duisburg. — Stratnaann, Gutsbes, Kornharpen . —
Ewald, Kfm, Apolda.

Schweinsbergs Hotel Holländischer Hof. Goetz, Fr , Buffalo.
— Spatz, Fr, Leipzig. — Darme, Brooklyn. — Goetz, 2 Frl,
Buffalo, — Reinhardt , Kfm, Frankfurt . — Kriegbaum, Kfm«,
Stuttgart - — Krumm, Reg.-Baumeister, Offenbach. — Becker,
Kfm, Fürth . — Goetz, Buffalo. — Weiß, Kfm, Nürnberg.

Spiegel. Keylieh, Fahr , Krimmitschau. — Noren, Rent , Hel¬
singfors. — Müller, Bankdirektor, Leipzig. Wolter, Fabrik¬
bes. m. Fr, Berlin.

Tannhäuser . Häring, Fahr , Godesberg. — Bemerk, Kfm. m.
Fr, Ruhla, — Birkendahl, Bürgermeister, Herborn. —
Hartung, Kreisbaumeister, Neustadt. — Schmeisser, Brauerei-
bes„ Neustadt a. Aich. — Kühne, Kfm, Berlin. — Benze,
Kfm, Berlin.

Taunus-Rotel. Frey, Fr . Rent, Duriach. — v. Freyhold, Ober¬
leut, Wetzlar. — Luckwald, Dr. med, Bonn. — Klein, Kfm.
m. Fr, Essen. — Leigh Cläre, Rent m. F , London. —
Apfelbaum, Bankvorsteher , Danzig. — Corth Duurte, Frl,
London. — v. Huzel, Fr . Reg.-Präsident , Ludwigsburg. —
Huzel, Rechtsanw., Blaubeuren . — Huzel, Ingen, Ludwigs¬
burg. — Ivehm, Betriebs-lnspekt . m. Fr, Backnang. — Katz,
Chefredakteur, Karlsruhe . — Mentzel, Oberleut, Stuttgart.
— Cleinow, Frl, Halle. — Briegel, Rechtsanw , Stuttgart.
— Bosse, Ob.cr-Ingen, Hannover . — Holzdock, Redakteur,
Dr, Berlin. — Weidlich, Rechtsanw, Dr, Höchst. —
Brenner, m. Fr , Pforzheim. — Katz, Fahr . m. Fr, Pforz¬
heim. — Tessler, Fahr . m. Fr , Pforzheim. — Flach, Fr.
Rent, München. — Everts, Kfm. m. Fr , Solingen. —
Friederici, Rittergutsbes , Eritzenhagen . — Westbrock,
Offiz, Leiden. — Sittmann, Kfm, Oppenheim. —- Cleinow,
Hauptm, Straßburg. — Rosenthal , Ref, .J )r, Frankfurt . —
Felix, Kfm, Darmstadt . — McGlie, Kfm, Conventry. — von
Weüczeck, Frl. Rent, Berlin. — Cantal, Fahr . m. Fr , Eise¬
nach. — Bastian, Kfm, Frankfurt . — Frey, Reut , Dr, Bern.
— Ophuels, Kfm. ro. Fr, Krefeld.

Union. Wolfering, Kfm, Cöln. — Böhm, Rent . m. Fr , Kel¬
berg. — Ellerbrock, Kfm, Hamburg. — Schröder, Kfm,
Leipzig. — Schmitz, Kfm, Büdesheim.

ViktQiia-Hotel und Badhaua, Haeuser, Fr, New York. —
Baldwin, m. Fr, Boston. — Christoflei, Fr . m. S, Cöln. —
Baldwin, Frl, Boston. — Kasten, Fr , New Y'ork. — Meyer,
m. Fr , Hamburg. — Bertrand , Dr, Dresden. — von der
Heyden, Offiz., Saarburg . — Göldfarb, Fr , Nicolajeff.

Vogel. Forch, Kfm. m. Fr, Krefeld. — Kräh, Frl - Frankfurt.
— Spielmann , Kfm, Berlin. — Waldschmidt, Wetzlar. —
de Vries, Lüttich. — de Wolff, Brüssel. — Wild, Kfm. m.
Fr , Neustadt. — Jens.el, Kfm, Würzburg. — Woicke, Ge¬
meindevorsteher , Treplin. — Guttmann, Kfm. m. Fr, Frank¬
furt.

Westfälischer Hol. Götze, Fr. m. T, Trebbin. — Wünsche,
Posthalter , Meseritz.

Weins. Lammers , Stadtbaurat m. Fr, Halle. — Egert, Rent,
Limburg. -— Kreitz, Kfm, Cöln. — Glinke, Ingen, m. F,
Berlin. — Barthold, Kfm, Altona.

In Pri va thä ns ern :
Pension Albany. Frauenhob, Pr. Rent, Rixdorf. — Frauen-

hob, Frl, Rixdorf. — Schubert, Kreistierarzt a. D. m. Fr„
Breslau.

Pension Albion. Fricke, Fr, Hannover.
Villa Albrecht. F’ajans, Architekt u. Dipl.-Ingen, Warschau
Gr. Bergstraße 9. Rust, Leut, Meiningen.
Dambachtal ,14. Dignowitz, Frl. Rent, Schönberg.
Elisabethensliaße 17. Mitropolsky, Dr. med. m. F, Petersburg.
Villa Frank, van d«r Sloot, Kapitän zur See m. Fr, Holland.
Pension Friedrich Wilhelm. Krikhobn, Fr. Rent, Lüheck. —«

Becker, Frl, Lübeck.
Gartenstraße12. Pickersgill, Frl, Kinngston.
Villa Helene. Koch, Kfm. m. Fr, Hamburg. .— Zeitzer, Frl,

Rothenburg.
Villa Herta. Ekman, Fr, Malmö. — Sven Lundquist, Malmö;
ChristL Hospiz I. Caesar, Fr, Neuwied.
Evang. Hospiz. Rivell, Finnland. — Kross, Kfm, Elberfeld.

— Heuer, Fr, Düsseldorf. — Wikns, Fahr, Remscheid. —'
Werner, Frl, Cassel.

KapdleastraBe 3, 1. Kaut. Gutsbes, Da ulen i. Sachsen. —>
Matthaes, Fahr . m. Fr, Stuttgart.

Kapellenstraße6, 1. Haverland, Stadtrat a. D, Stendal. —
Annecke, Kfm, Schnackenberg.

Pension Koidina. Weinrich, Fr , New York. — v. Trans ehe-
Roseneck, Frl , Zürich.

Pension v. Lengeike. Koraen, Fr, Esbilstuna.
Villa Marianne. Engelmann, Fabrikbes. u. Stadtrat m. F,

Bromberg.
Marktplatz5, X. Dorch , m. Fr, Würzburg.
Pension Michels. Wettern, Stuttgart.
Mozartstraße9. Kleinille, Kfm, Halle.
BJuseumstraße4, 1. Schöninger, LeuL, Straubing.
Nerostraße 42. Gerstner, m. Fr, Sachsep.
Nerotal 15. Paulus, Fr , Cassel. —- Mann, Frl, Cassel.
Villa Oranienburg. Behandelte, Kfm, Berlin. — Romeycka,

Rittmeister, Königsberg.
Pension Primavera. Gersdorff, Gräfin, Langensalza. —,

Bahner, Fabrikbes. m. Fr , Düsseldorf. — Pfeil, Gräfin;
Berlin. — Reimann, m. Fr , Eisenach. — Graf v. Gersdorff;
Offiz.. Längensalza . — Alters, Kfm. jn. Fr , Bromierhavenv

Pension Piiuce of Wales. Walter, Fr. Gutsbes, Freudenstadt,
— Halst, Fr , Freudenstadt.

Pension Mon-Repos. v. Staekelberg, Fr. Baronin m. Jungfer,
Montreux. — Neühaus , Fr . Dr, Hagen.

Villa Roma. Rosa, Fr . Rent, Schweinfurt.
Saalgasse 1. Bulkowsteic, Fr. m. Kind, Odessa.
Saalgasse 28, 2. Rosenquist, Klm, Schweden. — Jo-nssoni

Fabrikbes, Schweden.
Pmvatiioteä Silvana. Thimann, Fr. Gutsbes, Zechin.
Privathotel Splendide. Heinewann, m. Fr, Magdeburg. —(

Goldroanq, Postsekretär , Gleiwitz. — Nopper, m. Fr.-, FreH
Burg i, Br. — Haas, m. Fr, Straßburg. — Nenninger, KfnW
Koburg.

Stiftstraße 25. Kerner, Jlisenb.-Assistent m. Fr, Berlin.
Villa SHHfried. Leemann, Kunstmaler, Zürich. — Leemann,

Fr. Ingen, Zürich.
Tavnnsstraße 1. Voigt. Fr. Rent, Weimar. — Welfius, Fr;

Rent, München. — Jacobsehn, Fr . Rent , Berlin. — Hey¬
mann , Fr . Rent- Berlin.

Tannnastraße1, 3 I. Schiebeck, Frl. Rent, Berlin.
Taimnsstraße1, 3 r. Exner, Fr. Oberleut, Leipzig. — Oppen¬

heimer, Kfm- Hanau.
Tannns&traße 32. Strauß , Fahr . in. Fr, Cöln.
Tannasstraß» 49, 2. Neuheit, Kfm. m. Er, - Limbach.
KJ. Webergasse 7. Brandenburger, Rent. m. Fr, Schöneberg

bei Berlin.
Webergasse 3. v. Buch, Oberleut. u. Adjutant m. Fr, Salz¬

wedel. — Äehgelis, Fabrikbes . m. Fr , Geestemünde.

IW schtzsarzs
Lüfter -Sseeos Bon neuem Fange empfehle in bester

Mspackung:
Arische profte Nordfee -Schellfische 23 , lebendfr . Angel -Schellfische 4 ©— ©©, Nordseekabeljau
Fi ohne Stopf 25,  Ausschnitt 30 — @0 , Rotznnge » ( Limandes ) ©O , Ostender Seezungen sSoles ) 120,
Ostender Steinbutt ( Tnrbots ) , 2 — 3 -pftrndige Fische , 100 , Rheinzander 12 « , Rheinhechte D0,
I»Flußzander 80, >̂etlbnll im Wnsfmniii 8O, Maifische von 40 Pf. an, echter Wittter-
Rheinsalm im Ausschnitt 30 « , fst . rotfleisch . Sakn ( wie Rheinsalm ) im Musschnrtt 1 « « , feinste
neue Matjesheringe Stück 10 u . IS Pf . , lebende Krebse in allen (Hrötzen billigst , frische Karpfen 80,

lebende Karpfen lOO , lebende Schleie 150 , lebende Aale ISO Pf . per Pfd.

!n jeder Größe,, ganz gefüttert, früherer Preis
Mk. 9—T2, jetzt8 , 6, VMk . , 1 Partie Ssinurtr-
Foppcn « ft. Mk. 6. 7. 8, 9. jetzt 4, » , « Mk.
Allccseite. Schwalbacherstr. 30,  1 St . Allceftite.

Telephon 680. Telephon 680.
Fischerei-Besitzer imü  Fisch -Großhändler seit dem Jahre 1878.
Mitbegründer der 1. Hamhnrgischen Dampf-Hochsee-Fischerer

Prämiiert internat . Fischerei-AnssteAnng Berlin 188tz.

«Me zijchhalle Vlerbadem,
Adolsstraße 8, im Hose.

Zischbezuge direkt vom letzten Zange,
keine Kusbewahrung in Gefrierraumen.

ünäev Sie in reicher Auswahl bei

}i §@to ?dfz @?»
Grossh . Lnxemh . und 1314

Grossf. Russ . Hoflieferant,
ältestes u . sjresstes Splclwaren-

GeseliEft am Platze,
Ellenbogengasse 13.

M eiiae
Wanzen Hcrrctl -Mafchc zum Waschen und Bügelnchen und Bügeln bei Uevernchme HcrrschaftS-, Hotel- u. Fremden-

Bleiche. ' Wäsche bei sorgfältigster Behandlung, keine scharfen
Blücherftraste6, 1 1. Mittel , fand. Rasenbleiche. Scharnhorststr. L P .r.

w. angen. Tadellose Ausfuhr. Auch f. Damcnw,
w. ang, nur piinktl. Bedien. Göbenstr. 19, Mtb. 2 h

mehr nach Gebraueh von Apotli»
Gatoclis aresetzl . seschiitzter

Wanzentinktur,
tötet garantiert sicher dieses lästige

Gngeiiefer und deren ISrnt.

Wes Send - ßpogerie,
8caa >i>Iatz 1 . 1102

giebt
im/Momentes.

iräcMgerp Glanzr
rabrikan/ -: i

Carl Genbner *k
\JöppingenyJk
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Todes -AuMge.
Allen Verwandten , Freunden und Bekannten die schmerzliche Nachricht, daß mein

innigstgeliebter Mann , unser guter Vater , Bruder , Schwager und Onkel,

im vollendeten 38. Lebensjahre nach kurzem, schwerem Leiden aus unserer Mitte gerissen
wurde.

Im Namen der tieftrauerndcn Hinterbliebenen:
Friederike Uotzbach, geb. Schröder, und Kinder,

Luiscnstraße 24.
Missbaden , Uunkrl , Schierster, », den 22. Mai 1906.

Die Beerdigung findet Samstag mittag 2 '/* Uhr von der Leichenhalle aus statt.

Verwandten, Freunden und Bekannten die schmerzliche Mitteilung, daß mein
innigstgeliebter Gatte, unser treuer fürsorgender Vater, Schwiegervater und Großvater,
unser lieber Schwager und Onkel,

heute im Alter von 58 Jahren nach längerem Leiden sanft entschlafen ist.
Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen:

Louise Brötz, geb. Dörr, und Müder
Wmbaöen, den 23. Mai 1906.

Die Beerdigung findet Samstag , den 26. Mai 1906, vormittags 11 Uhr,
der Leichenhalle des alten Friedhofes aus statt.

Allst, ppiMfem, tetifdntf
wird geheilt durch ein altes , längst bewährtes
Mittel . Großartige Wirkuua ! Näh . durch

Sjiiise Ja .coiti , Wwe ., ärztl . gepr. Masseuse,
Eltvillerjlraße 9, 3.

Klingel - Telephon - Anlagen,
sowie Repar . werden pr . u. bill.

Musgeführt. Ph . BecM , Hermannttrofte 9, 8.
Elekt.

Stock- und Schirmfabrik
wüh- Heuler, Mmlse B.

Neparaturcrr uit » lieber,ieben schnell bei
_billigster Berechnung

_PUT " Telephon 2261.
Zimnrcrspäne und Klötzchen sind zu

haben bei SPriedrieh Siüllrr , Dotzheimer-
straße 4'4 oder Franks,irter ' andstraße 2.

iapabstei » ’

C. Jung, Inhaber Fritz Jung.
direkt Endstation der elektr . Bahn „Unter den Eichen“.

Grösste Ausstellung von Grabmopymenten
MM- in jeder Preislage * - MI

Moderne künstlerische Denkmäler in Granit und Muschelkalk.
Naturfelsen — Waldsteine — Ascheurnen.

Für die vielen Beweise wohltuender Teilnahme, welche uns bei
dem unersetzlichen Verluste meiner innigstgeliebten Gattin, unserer teuren
unvergesslichen Mutter, Schwester, Schwiegermutter, Schwägerinu . Tante,

Frau Wilhelmine Wirbelauer,
geb. Spiess,

entgegengebrachtwurden, sowie für die reichen Kranz- und Blumenspenden,
insbesondere dem Herrn Pfarrer Schlosser für die trostreichen Worte am
Grabe, sprechen wir auf diesem Woge Allen unsern herzlichsten Dank aus.

Im Kamen der tieftrauernden Hinterbliebenen:
Peter Wirbelauer.

Wiesbaden, den 23. Mai 1908.

Verbesserte
Universal -Hackmaschine.

Dieselbe eignet sich zum Zerkleinern von:
Fleisch , Brötchen,
Fett , Mandel » ,
Gemüse , Schokolade,
Zwiebeln , Zucker
Hitrsuat , 2C.

empfiehlt Iran!Mm. MMtzWk6.
Motorwagen„Piccolo

(2 Zylinder , 5 —6 P . S.)
—" sofort *! ieferl 9»r * — —

Als Halbverdeck Mk . 2500,
„ Landaulet „ 3500,
„ Geschäftswagen „ 2600.

10 Zentner Tragkraft.
Lager aller Bedarfsartikel , Pneumatiks , Zündkerzen eto»

Auto « Salon Wiesteaulen , Friedrichstrasse HG.
Ä . von Goutta.

Wresbcröerier
ZZeertöigungs -Institut

zritzliMiiler
Kchulgnssr7.

Telephon 2675. Telephon 2875.

Grosses Lager aller Arten
Hol;- und Wetallflirge

frrtiß für fofortigc Lieferung.
Lieferanten des Aeamten-Uerelns.

Ucbernahme von Feuer -Bestattungen
iit allen Krematorien.

Bei eintrctendem Sterbefall
genügt nur eine einfache Anzeige Schul-
gaise 7, woraufhin von uns alle weiteren
Gänge und Anmeldungen kostenlos be¬
sorgt werden . — Privater Leichenwagen.

Streng reelle billige Preise . 1548

NentM.Geschäst,cii.mit Haus,
zu kaufen gesucht. Offerten unter «15 an
den Tagbl.-Verlag.

©Utes rentables GejWl
5= kaufen gesucht. Art und Branche einerlei.
M.  13 « Ann .-Erped . Kreelsior , Wiesbaden.

Starkes Pontz sucht Gärtner
■»fimeiiis , Schierstein.Hohe» Preis

für elegante Herren - und Damenklcidcr zahlt
_ * . BSrla eli Wire . . Metzgergasse 16.

Deutscher Händler
lauft foriw. geirag. Herren - n . Dänienkleider,
Schul,uerk , Möbel , Betten , Musikinstru¬
mente , Gold n . Silber zu icülen Preisen.

.1 . lto s cnfe i «», 20  Metz ger,, a ste 2 ».
Ass, linnfp Möbel , Beiten , Wäsche. Vor-

tuuuv hänge zu Pensionszwecken.
Offerten unter «r . 5K « an den Tagbl .-Verlag

ragi

Müljle sehr gut
GMepr. 6.2.St.Beider, Stiefel , Gold u.

Silber , Frau Isanc,

elegante gebraucht«
Damen - u. Herren-

Wer turn den geehrten Herr-
Den höchsten Preis für getragene

|ll | ll | UU Herren -, Damen - undKiuder -Klcider,
Möbel , Betten , Nachlässe, Gold . Silber und
Brillanten erzielen will , der bestelle sich bitte nur
fr> . K,««rti g , Goldgaffe 15 , vorm. B-.» wgo.

' PUT * Di - besten Preise zahlt immer nochFr.Drachmann,Metzgergasse2,
für getragene Herren - und Damenkleider , Möbel,
Gold , Silb er, Brillanten , Best , per Karte gen.

Der desle Mer Mieslikbens ift:
Frau Smiid, Metzgergasse 13,

früher Goldgaffe 1l>. Telephon 1LS4.
Kaufe zu sehr guten Preisen getragene Herren - u.
Damenkleider , Uniformen , Möbel , ganze Wohnungs-
Einrichtungen , Nachlässe, Pfandscheine , Gold , Silber
und Brillanten . Ans Bestellung komme ins Haus.

Ä. Oeizhalz, Metzgergasse 25,
lauft zu hohen Preisen v. Herrschaften gut erhalt.
H,- u. D .-Kleider , Möbel , ganze Nach!., Nfandsch.,
Gold - u. Silbcrsach ., Brillanten , A. Best , k. i. Haus.

Bitte gefl . auf Name zu achten!
Endlich ist mau überzeugt,

und wer nicht, soll sich göfl. überzeugen , daß nur
Frau «arossimt . Metzgergaffe 27 , die einzige
ist, die noch nie dagewesene Preise bezahlt für
wen. gebr. Herren -, Damen - u. Kinderkleider , Schuh¬
werk, Gold , Silber , Möbel , g. Nacht , rc, Postk. gen.

Endlich ist man überzeugt,
und lver nicht, soll sich gefl. überzeugen , daß
* . Scliifl ’er , Metzgergaffe 21 , der einzige
ist, der noch nie dagewescne Preise bezahlt für
wenig gebrauchte Herren -, Damen - und Kinder¬
kleider, Gold , Silber , Möbel , ganze Nachlässe und
Wahnun gs-Etnrichtungcn . — Postkarte genügt,

italtrttar je  octitöies!
Trotzdem gewisse Händler meine Ueberschriftcn

in dieser Rubrik nachahmen , um sonach zu Be¬
stellungen zu gelangen , mache die geehrten Herr¬
schaften daraus aufmerksam , das; die hohen Preise,
die versprochen werden , nur durch die Unterzeichnete
ausgciührt werden können. Kaufe gut erhaltene
Herren -, Damen - u. Kindcrkl., Schuhwcrk , Gold-
Silber , Möbel , ganze Nachl. rc. Postla tc genügt.
Frau flrossimt,Metzgergasse 27.

in verschiedenen Preis¬
lagen . Gebrauchte Zn-
strumcnte werden an¬
gekauft und in Zahlung
genommen.

Hell. Matte Wwe.,""NU""'
Telephon 3425 . — Kein Laden. _

WM
Ein Piano taufen gesucht. Off . u.

5 « « an Tagbl .-Berl.
Mödrl , Betten , Teppiche , Oelgeunilde,

Fahrräder , Mnstkinstenmente kauft fort-
währcnd Ms - x , Friedrichstraste 2» .

Zu kaufen gesucht ein gut erhaltener
Wärmeschrank für Gasheizung . Ungefähre
Größe 1,20 Mir . hoch, 0,80 bis 1 Mir . breit.
Gefl. Offerten mit Preisangabe u . „ Bit « äriaw*
hauptpostla gernd._

initints mm  SSMtefe
Preis unter 'S' . «>» « an den Tagbl .-Pcrlog.

Eine emaillierte Badewanne u. Rollwand
zu kaufen  gef . Kaiser -Friedrich -Ring 38, 2.

Gebe, Badew . z. k, ges. Scharnhorststr . 17, 3.
Gebrauchte Garten -Wegewalze zu kaufen

gesucht. Größe nicht über 1,20. Offerten unter
U. «L8 an den Tagbl .-Verl. _

Bi
15x7 m groß , s. zu kauf. «1 . »i . Sv.
«»» «; ;>, G . m. b. H., Dotzheim . _

Ausrangiert : lupf . Kasserollen u. Badewannen
ka uft Bemliardt . «cerobenstr . 29. Best, p. K.

Teppiche, Papier , Lumpen , Flaschen kauft
Fnel« *, Mainzerlandstr . 2. Postkarte genügt.

Alles Eisen, lumpen, fuioüp,
alte Metalle , Flaschen , sowie Papier , Gummi,
Neutuchabfälle rc. werden zu höchst. Preisen angck.
Schwalbachcr str . 27. Bestell, w. piinktl .bes, Tel . 8 '8.

Bitte ausschneiden!
Lumpen , Papier , Flaschen , Eisen rc. lauft lt. holl

pünktl . ab K . §ipj »er , Oranienstr . 54, Hth . 2 l.
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jede Hausfrau weiss,
MMMaM

beste und billigste
Waschmaschine

Mk. 16und 27.50.
luszcichn » : i ^ en lOöka : 2  prand Prix,

L Klirendijitom , 6L goldene jfflcdiaillen*

dass sie nicht durch Kochen oder Dämpfen allein

Mich scMntzige Fäsciie
säubern kann . Man half sich damit , die Wäsche mit der
Hand nachzuwaschen . Eine gute Waschmaschine muss

natürlich
auch schmutzige Wäsche

reinwaschen,
was aber nur dadurch erreicht werden kann , wenn
die Waschmaschine genau die Bearbeitung der Wäsche
«jw/tw « -/ » mit der Hand nachahmt.

Auf diesem Prinzip beruht unser System und macht deshalb die

MWM - VMUM !«
jede Bearbeitung der Wäsche mit der Hand überflüssig!

Verblüffend einfache und leichte Handhabung:
Schnelle und gründliche Reinigung der Wäsche!
Schonung der Wäsche und Hände! tsoô coocooeoo

Jeden Dienstag * 4 — 6 Uhr Probewaschen.

Allein -V  erkauf:

Erich 'Stephan,
Aussteuer -Magazin für Haus und Küche.

1428

Kofferu. Ledewaren
kaufen Sie

gut
und billig

WclrKtstrcrße 22 , 1.

Koffer v . einfachst . Dicner-
loffer bis zum feinsten
Rohrplattenkoffer , Damen-
Huikoffer , Handkoffer und
Taschen , Plaidhüll ., Plaid-
riemcn , Rucksäcke :c.  gut

und preisw.

Kein Laden. Telcvhon 1894.

§? Billigste Zillkerpreise.
19 Pf . Besten Kristallzuckeru. Griesraffinade 19 Pf.
1 .20 Vorzügl . Haushaltungskaffee per Pfd . 1.20.

^ F. Sclinab,
Sämtl . Kolanialwaaren zu gleich billigen Preisen.

KicHrillitt Kamm-KM
non jetzt an zu haben in de » Verkaufsstellen von
Herrn Anton ChriNt , Westeudstr .,Ecke Roonstr.

„ Junel 1 Viel . Walluferstr . 10.
„ J . G . B' mcIis,  Moritzstr . 46.

Frau Warhara Weil Wwe „ Albrechtstr.

Natur- und Kimst-Eis
von 5 Pfd . anfwärts , sowie Haushaltungs-
Eisschranke mit Zink - u . Glaswandungen empf.

Neues Wicsb . Visgeschäft,
Fspr . 748 . jetzt Schwalbacherstr . 27 . Fspr . 743.

I mM MD eit
i ■*TV/ih’>-*• -'«MrV'J. 4,-.I

Immobilien ?tt oerbanfrn.
pppppppppppppppppp pppppppppp

I Wer ein © Villa !
| kstufen will I
P wendo sich gefälligst an
* J . Meier , Agentur , Tmininntr . 38.

« Schöne Billa , 10 Zim. rc., Zent - J?
jp  ralh .»clektr. Licht, etwas Hövenlagc,
^ dicht am Kurpark » fiir M . 75,000 . —
£ zu verk. o . Engel , Adolfstraße 3.

Wilhelm Jonas,
Ml &iroz 9

vermittelt (Xo. 7512) F 34
korrekt , energisch , « Ssscnfittlt

An- «.Verkaufv.Hotels,
Restaurants 11. Cafes.

Einziges Spezialbureat » Deutschlands.
Xelepliota 1I4S.

iniflA neu erb ., am Kurparkgel .. zu verk .,
herrl . Fernsicht , 8  große cteg . Räume,

reich aukgest . , Diele . Entree :c., Zcntralheiz . ,
eicklr . u . Gaslicht , Warmwafscranla . , 68 ,«00 Mb
Offerten unter IK. S 88  an den Tagbl .-Verlag-

Die prachtvollste Vitlcnbrsitzung Wies¬
badens ist wegzugsbalber außerordentlich
billig sofort zu verkaufen . Dieselbe ist
schloßartig ausgebaut , hat za . 20 Zimmer,
mehrere Säle , monumentale Halle , Winter¬
garten , DienerschaftStreppc u . Bad , Zentral¬
heizung , elektr . Licht u . sonstige erdenkliche
Bequemlichkeiten , großer Garten , an drei
Straßen gelegen , vis -a -vis dem Kurpark.
Nähere ? Parkstraße 63.

Die Billen Lessingstraße 26
und Frauksurterstraffe 27 » mit allein Comfort

der Neuzeit eingerichtet , sind zu verkaufen oder
zu vermicthen . Näheres Victoriastraße 43 oder
Schl ichterstraß e 10.

Zu verkaufe» : Meine hochmoderne
vornehme Billa (Einfamilien - wie Etagen¬
haus ) , an elektr . Bahnst ., nahe Kurhaus,
Theater , Kuranlagen , Wald , cv. Stallung,
großer Garten ( Bnutcrrains ), auch für
Sanatorium » Fremdenpension . Näh.
beim Erbauer:

Kurinspcktor Fi - rd . lacurer,
Wiesbaden.

iillcn-Pcrhaut
lQ
I

|
Meine an der Schiitzenstraße neu

erbauten , teils einige Jahre bewohnten
8 Villen, mit allen Komfortcinrichtungcn, in §,
verschiedenen Größen und Preislagen von ca
55 — 10,1,000 Mk ., sind zu verkaufen und ^
bitte Interessenten um gefällige Besichtigung , m
Vorzügliche , gesunde , freie Läge in Wäldes-

. ~ ' ' • Nah . p

O.

$
I
<ä
I
G

I.
§1 nähe, mit elektr. Bahnverbindung :c.

durch de» Besitzer

Max Hartmann , 9
Schützciistraße 1. | |

" ' eine prachtvoll gelegene
v » , T. Villa znm Alleiubewohnen

mit L -tall und großem Obstgarten . Terrain
za . 118 sD-Ruten . Gleich beziehbar . Zuschr.
unter W . ou « a „ den Dagbl .-Verlag.

oo pppppp pppppp

| Institut — Sanatorium.
® An der Peripherie von Wiesbaden belegene,
p  auf herrlicher Promenade und mit der
t» elektrischen Bahn leicht erreichbare

| Villa mit 23 Zimmern,
4 Badezimmern , 4 Küchen o. 4 Mansarden,

P

P auch Stallung für 4 Plerde , grosse Remise,
H und Kutschenvolinung , zu verkaufen.
» J . ileier , Agentur , Taimrssir . 38.
P „
PPPPPPPPPPPPPPPPPPPPPPPPPPPP

Modcruc Villn.Kkr ':
Zubch ., Zentralbeiz ., Gas , elektr . Licht , Garten,
weit unter Wert zu verkaufen . Gefällige Off.
unter M . « i » an den Tagbl .-Vcrlag.

»♦ » «>PPPPPPPP PPPPPPPPPPPPPPPP

t ^imeiifoer ^ erstr . f
* Villa mit  1 © %
♦ Zimmern etc ., Stallung , Remise und park - P
£ artigem Wintergarten zu verkaufen . ^
p JH. Agentur , Tnumisstr . 28 . p
PPPPPPPPPPPPPPPPPPPPPPPPPPPP

Die beiden Villen
Lessingstr. 5 II. ühlandstr. 2a

mit neuestem herrsch . Komfort , letztere mit hoher
Diele , Stallung und Remise , zu verkaufen.
Näheres Lessingstraße 5.

Villa niit großem Garten u . Stallung,
gegenüber den Knraiilagen , enthaltend zehn
Zimmer , 6 Mansarden rc., sofort zum festen
Preis von Mk . 45,0 «.0 zu verkaufen.
I . Schottenfcls & Co ., Theater -Kolon . 29/31.

VäSIen
in allen Grössen,
in allen Lagen,
in jeder Preishöhe,

zu verkaufen durch
IS 2nr . ßre ^ rr . Tmm.-Bureau , Rheinstr . 26,

Withelminenslr . 42 (Nerotal ), neu- “
erbaute , der Jetztzeit entsprechend , boch-
berrfchaftlich eingerichtete Villa , enlb ltcnd
10 große Zimmer , Diele , Bad , 2 Fremden¬
zimmer , reich !. Nebengelasse , schöner Garten,
zu verkaufen . Anzusehen vorm . 11 — 1 Uhr,
nachm . 4 —5 ’/e Ubr . Näheres

Ernst Walluferstr . 3.
_ Telefon 576 . -
Einer der elegantesten , hochfeinsten Herrschafts¬

sitze, neu erbaut , in prächtiger Ausführung,
dabei erstkiaifige Stallung , in großcni Garten,
im feinsten Villcnqiiartier gelegen , Kurhausnabe,
für 30 «»Tausend Mark zu verkaufen . Rentabilität
und Chance . Offerten unter 1* . 013 an den
Tagbl .-V rlag.

PPPCPPPPPPPPPPPPPPPP PPPPPPPP
» ♦Willst

® mit Ausgang nach den Kuranlagen , ^
£ für 105,000 Mk . zu verkaufen . 0
0  Jf . VJoier , Agentur , TTaiinimtr . 28 . *

PPPPPPPPPPPPPPPPPPPPPPPP PPPP
M zu vertausche » . Gcfl . Off . u » t.

i . . Stil an den Tagbl .-Vcrlag.
Agenken zwecklos.

PPPPPPPPPPPPPPPPPPPPPPPPPPPP

1 Schöne Aussicht
t Villa mit 12 Zimmern etc., t
P  Zentralheizung , Areal 1000 qm, ^
^ zu verkaufen . Preis 110,000 Mk. p
P Jl.  1 eier , Agentur , '■' «usnusatr . 28 . ♦

Landhaus,
10 Zimmer u . Zubehör , landschaftlich schöne gej.

Lage am Walo bei „Eigenheim ", mit 47 Ruten
Obst - » . Ziergarten , der beliebig vergrößert
werden kann , unter Taxe für fest 45,000 Dik.
sofort verkäuflich.

V«. . , flEorries , „Billa Pomona " .

itole herrsAfWie Pillü
z. Alleinbewohnen , 50 Ruten Garten - und
Gebäudefläche , in seiner gesündester Lage
preiswert zu verk . Anfragen suh Jl . 59S
an den Tagbl .-Vcrlag zu richten.

PPPPPPPPPPPPPPPPPPPPPPPPPP * ±P
P
P Unweit der Kuranlagen. |

Landhaus %
mit herrlich.Obstgarten , I

Preis 80,000 M.
pr
»

p  J . Weier , Agentur , Taunusstr . 28 . p
PPPPPPPPPPPPPP PPPP PPPPPPPPPP

Hochherrsch. Billa,
vor 5 Jahr , erbaut , mit 12 Zim . u . groß . Znbeh.

Winlergart ., Gas , clektr . Licht , Zentralheiz.
Wnrmwasscrlcit . i . all . Stockwerk , und groß,
schattigen Garicn nebst Spielplatz , ist forrzugs-
halber preisw . zu vrrkauseu oder zu vcr»
»nieten . Haltestelle d. elektr. Bahn » . Waldes-
nähe . Vermittl . abgelehnl . Anfr . u . SA. 019
an den Tagbl -Verlag.

r Schöne Billa r
% in Wiesbaden» %
% in hübscher Laue» ist billigstz» %
p verkaufen . Offerten erb . unt . *
% K . 609 an den Tnqbl.-Verlag. %
Villa , seit Jahren Ereindcnpension , für

130.000 Mk. verkäuflich , Kurlage , ev. zu ver¬
mieten . E* . S>i . BSiirli , Adolfstrasse 1, 1.

PPPPPPPPPP PPPPPP PPPPi >PPPPPP <S
^ Zu verkaufen %
% Villa mit !2 Zimmern , %
? die durch ihre günstige Stellung in dem ?

t IO a SS qm %
P  messenden Garten leicht zu vergrößern ist. ♦
I Vom Hause aus vollständig freien Blick in ^

den großen Garten des §
% Kseiserlfiofe . %
& «F * Êeier , Agentur , V »»>»>»i» . 28 » ^
%+ + + + + + + + * + + * + * * + + + * + + * * <>+ * +

Zwei große
Herrschafts-Villen

in Wiesbaden , prachtvoll gebaut und hoch¬
elegant anSgcstattet , sind für 185,000 und
255 .000 Mt.  zu verkaufen . Stallung rc.
bei einer vorhanden . Lffertetr erbeten unter

609 an den Tagbl.-Vcrlag.
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HmML renhUsgeLHillü
im südlichen Stadtteil zu verkaufen.
Anfragen sub M . » 93 an den Tagbl.-
Verlag zu richten.

Aelteres Besitztum
am % §tfasseii

im erhöht gelegenen Villenviertel
in. der Sähe des Kurhauses,

geräumiges Haus , für 1—2 Familien,
Fläche 42 a 44 qm,

hi  verkaufen.
kmb  für Bauherren.

«J. Meier , Agentur , 'STaniMMSStr. 28.

1

|| _ _ __
000000 -t-0 0000000000 0000000000

HLA§ mit WirLschklsL,
zirka 600 Hekto pro Jahr , zü verkaufen. Offerten

unter -N. ß » » an den Tagbl.-Verlag.
00000000000000 000f >0000000000

I Zentrale Ija &e« l
* Dicht bei der Wiihelmstr . $

Für Hotela oder Pensionen sehr geeignetes,
von Gärt en umgebenes Haus mit 0

GO Zimmern §
^ zu verkaufen . ch-
0  ä . Meie » , Agentur , Faunusstr . 28 . <j»

%4b + 4 + * + ** * * * *  00000000000000

m
Hchttsm verkamfEU
Hotel gut passend, großi. . . ■ ■ . größeres

"Ecke am Marktplatz, ' 2 Minuten vom
Bahnhof u. Lallest, d. Elektr., in belebt..Stadt
der Pfalz . Off. u. « . GL» an d. Tagbl.-Vcrl.

0000000000000000000000 000000 'S»0
0
0t
X
0
»
0
0
♦ i0
0
0
0

0000004000 000000 0 « 0000 0000

OMmL-Hsiel
mit vollft . Wirtschaft ^ -Kom . zu verk., z. Zt.

^ ~  s . geeign. für de??.
vsrHd. za. 30 Zim. u. Privatwohng.

reicht. Indent . Für Privatuutern . und
Fachmann vorztiLl. Exist. Gest. Off. v. Sclbst-
refl. 'u. M. GL» an den Tagbl.-Bcrlag.

!
I
I
t
I
t

L8EE 4M
eins der "feesten Eckhäuser

in 'Wiesbaden, ist m verkaufen . Für
Konfetitlon

besonders geeignet.
Ladenmieter belieben anMeserve

xu denken.
JSm Meier * Agentur, l âaaiittissfr # D8.

fmpiltiilerttri.
in vorzüglicher Lage, mit Stallung und Remise,
Garten ist vorhanden, für Beamte , Arzt pdcr
kleine Familie oder einzelne Dame passend.
Offerten unter es . « es  an den Tagbl .-Verlag.

Jmmöbilien.
Sehr rentables , massiv gebaute ? Oelsteim-

HauS , mit Torfaürt und großem Hof,
Kcllerräume , WerkstMte» Laden , wegen
vorgerücktem Alter des Besitzers z« ver¬
kaufen . Preis 140 .000 Mk. Mietcin-
natzme über Z000 Mk.

«ZMZLW^ HL ^LWÄty
S ck iersttiuerstrafft 13.

BMnkolöme Eigenheim
Einfamilienhaus zu vertäuten oder zu

vermieten .. Näheres Morststrastc 8.
00000000000000 00 000000000000

I An einer Landstrassef
ä  bei Wiesbaden gelegenes neues 0t  Haus für 1- 2 Familien, I
0 sowie Stallung, Remise etc. üu  verkaufen . 0
H Preis 32,000 M. Auch für Kutscher. ^
0 .5 . Meier , Agentur , laBBUsitr . 28 . 0
00000000000000 .00000000000000

ASoMÜöhe.
Reizend kl. Lima , mit allem Komfort der

NeuZeiL, schön angeteater Garten , preiswert zu
verkaufen. Nähere? Ryeinblickstraße 8.

LanShanö,
reizend gelegen, auf der Adolfshöhe, neu erbaut,

mit geschmackvollerAusstattung, Zentralheizung,
wohnliche Diele, 8 Zimmer u. reichliches Zubehör,
3 Veranden, 1 Balkon,ist züverkanfen. Beziehbar.
1. Juli . Off. u. V . 58 » a. d. Tagbk.-V. erb.

Prachw. Billa, S^ fSTOfS
midi für zwei Familien geeignet, Stallung und
Kntscherw., 2325 eMr parkart. angel. Garten , an
der Allee Wiesbaden—Biebrich, init herrl. Aus-

000000 000000000000 0000000000
In bekanntem Höhen-Luftkurort des 0

THüringer Walds %
ijOglerliaiis 9 | I

0
01

0000000000000000000000 000000

Sichere ExWeNz!
Haus mit Bäckerei. Mehl- ». Oelmühic, Krcis-

sägewerk, 8—9 Morg. Land, 2 Herrschaft!. angel.
Obst- U. Ziergärten, w. h. Alters des Bes. für
nur 40,000 Mk. bei 4—6000 Mk. Anz. zu verk.
d. P . ^ opi 'be ’rt . Bicbridi a. Rh.. Kaiferpl. 14.

neu, mit 30 elegant eingerichteten
Hämmern und komg.Isitem Inventar

zu verkaufen.
.8. M« i « r , Agentur, Waismsissir . 28.

Mehrere gute Restaurants zu ver¬
kaufen. Reflektanten, welche über eigene
Anzahlung verfügen, eriahren Näheres
kostenfrei durch £". A. ; lüerman,
Wiesbaden, Sedanplatz 7.

Eckvauplatz für 2 Villen oder große Etagcnvilla
in bester schöner Lage zw. Wiesb. u. Sonnenberg
b. zu vk. Off. u. - « AK an Tagbl.-Verlag.

KtzleßWe
KLüeN-Krehlt-AÄlen-KMll

$m\m
umgibt Hhpothekeu -Kapital nach Wies¬
baden u . Biebrich zu kulanten Be¬
dingungen u. zum billigsten Zinsfuß.
Anträge bitte zu richten an unfern
Vertreter IX  Afo © l *le S © M. 9

Kaiser -Friedrich -Riug 33.

Banken, Privatiers und Sclbstgeber

an reelle Leute jeden Standes
Zinsen u. ratenweis. Rückzahlg.

vergeben
le jeden Sra
lweis. Rückzal

kein Agent.

za. 40 Betten,
mit grosten Re-

stanrautz -Mtrnuen , in guter Lage , ist
an einen ssknenten Fachmann zu verkaufen.

Mrr

eventuell Mi verpschtep,
Offerte« unter "M.

Tagbl.-Verlag.
K« 8 an den

Mk kl.
zu verk.

000000

NeMMl . Haus
Wach« . , za. 2000 Mk. Uebe

Sff . u.
00000 .

tt . ss>r a.
Ueberfchust,

d. Tagbl »-S.

in >, einer
und
»ehr

r
!
!
ri
0
01
%

igeplli
ObBt-GSrtdjren umgebene,
gefälligen Bauart und aus nur gediegenem
Material ausgeflihrte, im Innern ebenso
prafeflBeh enigeteilte, wie vornehm aus¬

gestattete Haus
♦ K © r ® tel 4W ^| mit J B̂it®scIarappeM%
%

jr.
isir zu verkaufen. J

JtSeSer , Agentur , Ta ’ranissstr . SS . 0
000000000000000000000  <
f gute Lage, über 6 °/o ren-

ticrend, durch Einbau eines
LerdrnS (für Lebensmittelbranchcvorzüglich ge¬
eignet) nffch rentabler zn gestalten, bei geringer
Anzahlung zu sehr grinst. Bedingungen zu verk.
Offerten imter «v. Kl » an den Tagbl.-Verlag.

Rentables Zinshan? m. großem Garten,
am Bismarckring, sofort zu verkaufen; durch
Errichtung von Laden und Bebauung des
Gartens ist dieRente noch bedeut, zu erhöh.

: J . SjlMttteiifels & C « .,
v Theater -Kolonnade 29/31.

Haus,
,on den ^

'Sw
Stimme
ar. Küehe2
26j80ftt

für Metzger eingerichtet, zu 53,000 M.
zu vcrkmlfen. Offerten u. K« K

erl. erbeten.
- Haus — zeutralst.
^ 32 Zim., Nutz., schöne

x Brer » n . Weturest . - -
:c. preirw. z. vk. Anz. 20- bis

Otto Kittel , Adolfstr. 8.

Etagepha^
Ladm mit 2
zum Preise
Stallung

us mit 2- ,n. 3-Ztmmer-Wohn.,

v.
Zir,!., Lagerräume, Keller re.,

. . Mk. 95,000 z. verk. Platz fir
vorhanden; jetzige Rente 67 °/

I . SchottenfelsL Eo., Theat.-Kolonn.29/31.

OTO z. verk. Platz für

ZmmoNlieK.
lss Haus , AlvrellRemaA«

paffLUd für «tueu
-exäi

Alvrechtftratze,
kl. Geschäftsmau « ,

veMttdrbMtgshalber zu vrrkauscu . Preis
Mk . 8V,«vv , At»z. 6—10,000 Mk.

AliLlL « 8 Allstsäält .,
Schiersteiuerstr. 13.

sicht nach d. Rhein u. Taunus , weg. Wegzug für
nur 118,000 Mk. z. vk., Taxe 132,500Mk. Nah. d.
v. «ombert . Biebrich a . Rh . , Kaiferpl.14.

Prachtv., d. Neuzeit eingericht. Billa, 7 Z. Küche,
Bad, Zier- u. Obstg., für mir 2Ä0V Mk. zu
vk.d.Z°' . « 'r « '>0 « »-t . Biebricha.Rh-,Kaiserpl.14.

Neues, noch unbewohntes
LaaWms

in Niederwalluf, für 1 oder 2 Familien passend,
9 Zimmer, 1071 'gm Garten , krankdeitsff für
fest 26,000 Mk. zu verk. Rheinblick. Oeifler.

Jii Rieder -Walluf a . Rh . neues, noch ufibew.
Häuschen, 9 Z.. Zub. u. gr. G., Krankh. bill. zu
verk. Freie ges. Lage, Fernsicht.

0000000000000000000000000000

entzückender Lage
am Rhein

ist ein beinah 100  Jahre in
einer Familie gebliebene,r

Herrensitz
mit abwechslungsreichen Anlagen, als
Park -, Zier- und Obst-Gärten , Weinbergen,

Feld und Wiesen, arrondiert etwa
90,000 qm zu verkaufen.
J1. WSder , Agentur, ,B’*4®iM«isstr . 28.

00000000000 # 00 00000000000000

Eltville a . Rh.
EiufamilientzauS mit Garten im Villenviertel,

neu erbaut, zu verkaufen. Preis 88,000 Mk.
Näh.beim Eigentüme-r Kremer.

LarrWaNs-
neu, Si'- St ., 3 x 4-Z.-W., je mit Badez., Speiset.,
' Klosette i. Abschluß, 20h- Rt. Bor- u. Hmterg.,
3 Min . v. Bahnhof, Kaufpreis 17,000 Mk., Anz.
günstig, 20°/o imi . der Taxe, rentiert 7—8«/«, sof.
zu verkanfen. Mot *, Jdstem.

In Bleidenstadt (a. Bahnh.s, neu
®Www erb., m. Stall u. Remise billig zu

verkauf, od. gegen Grundstück, Restk. h.  zn vert.
Off. unter W. « ir an den Tagbl .-Verlag.

in Auerbach an der Berg-
straffe, vollständig neu und
komfort. eingerichtet, nahe
Bahnhof, vorzügl. gebaut,

enthaltend 9 schöne Räume, inmitten prachtvoll,
groß, altem Obst-, Zier- u. Gemüsegarten, rdyll.
gelegen(za. 2500 fZ-Mtr .), elektr. Beleuchtung.
Wasserleitungm., ist besond. Bexhältn. halber
billig durch den Besitzer direkt zu verkaufen.
Anfragen unt. H*\ ä.  04 . » 4 «» an Kmlolf
sinsse , Frankfurt a . M » P109

00000000000000 00 000000000000
% Zwischen 4 Gressstädten gelegenesI

mit sehr altem. Park , Gärten,
O event. auch Weinbergen, zu verkaufen.
$ 55 - od ^INl ÔOO qm.
q «f * Msröstzr, Agentur, r3,aJLBsnnuts$4:r* D8»

Günstiger tzauskauf
Verl.-Lharlottenburg.

Eine Minute von Uniergrundbähnhof Knie kleines
herrschaftlichesHaus mit nur 4 Wohnungen
k 8 Z.. wovon eine dem Käufer p. Oktober zur
Wahl steht, zu verkaufen. Pr . 212,000 llffk
1. Bankhypoth. 165,000 Mk., Anz. v. 20,000 Mk
an. Vornehme, schöne, ruhige und bequeme
Lage, dauernd ohne Visavis. Sicherste Kapital¬
anlage m. Uebcrschiiff. Adress. «nb B . 0 • ®wo©
befördern EBawli»© & Uo ., Berlin W. 8. P8

BMen -Bauplatz
iu erster Lage.

geeignet zur Errichlung einer Herrschafts-
Villa, auch nnt Stallung , zu verkaufen.
Näheres durch Wühnunasnachweis-Bnreau

Li «, » & Cic . . Fmebrichstr. 11.

Bmchlatz. ft r * Aft
straffenkostgnfrei, pro Rute für 1300 Bit. zu ver¬
kaufen. Nur ernstl. Reflektanten wollen sich
unter « . « » 0 im Tapbl.-Verlaa nulden.

Chemiker od . Kauf »», können mit
Mk . 80,000 Anzahlg. Farbe « - rc.
Fabrik (Spezialitütl in flottem Betriebe
aufen. Sache noch sehr ausdelmungsf.

u. gewintibr . «». Adolfstr. 3.

Für Bmnintcrmlimcr
und Katzitalisteii.

Eine in der iflähe
fiel) befindende

zu niedriges

Berlauge keine Proviffo « .
Schreiben Sie sofort an

84 . Scliiinesitaon « Berlitt 199,
Friedrichstraffe 243. P16l

040000000004000000000000000000
0 14 .0 AAA Mir .. . . .1, -ä«* TasIat , 0

von Mainz in vollem Betrieb

Dampfzisgelei
mit unerschöpflichem Lonlaqer (Aluminium
enthaltend) soll krankheitshalber unter günst.
Bedingungen verkauft oder gegen gute Rcnten-
hauscr in Wiesbaden oder Nachbarstädten ver-
tmtscht worden. Näheres zu erfahren Wies¬
baden, RüdeSheimerstraße1, 1.

Immobilien xn Jmatfe « gesucht.
W~  Für gute
solvente Käufer.

HotelS habe
J . Ijnand.

ich auswärtige
Taunusstr . 12.

Im Südvierttl «ftagenyqus gesucht bei
Mk. 15—20.000 Anzahlung. .S. Schottenfela
L fi o ., Theater -Kolonnade 29131.

NeMaßles Haus««

mm

w

r

Hof. Hinter
und Seitengebäude', zu kaufen gesucht. Off. mit
Preisangabe unter V . a. d. Tagbl.-Verl

- -ouirbnilff Gesucht wird Barenstr.,
Webergaffe, Taunusstr.

od. in dieser Gegend e. Haus, das sich zum
Speisehaus eignet. Off. v. Selbstverkäufern
erb. unt. 0' . WL« an den Tagbl.-Berl.

WeiSöstshsus . m93L
zu kaufen gesucht. Offerten unter M. k»S8 an
den Tagbl.-Verlag erbeten.

gesucht gegen Eintausch
WKRpLiLH auf neue 2xst -Zimmer-

Billg . Rahe Kurpark . Bill . fest. Preis
ver Villa 59,000 Mark . Offerte« unter
fi. <01 * an den Tagbl .-Verlag.

mit vorgelcgtcn Straffcnkosten zu kaufen
gesucht.' L)ff. mit Angabe des Preises

u. der Lage u. M. « 1 « an den Tagbl.-Verlag.
Grundstück

Vermittl. zu kaufen gesucht. Offerten mit Preis
unter 11. « 1» an den Tagbl.-Verlag erbeten.

140,004 ML auch in Teilen,
nur gegen  1 . Hypothek auszuleihen . ^

«JEUGleiter , Agentur , TF» «**iMSstr . 28 . ♦

PrivatkaPiLM
von 50 - 350,000 » . ist auf 1. Hypoth . , wohl

auch auf gute 2. Hypoth. auszulcihcn. Offerten
erbeten u. W . GIN an den Tagbl.-Verlag.

<!M>«00 ^ 00 0000000000 0000000000

if'©,®©® Mk.
event. mehr oder weniger auszuleihen. ^

^ <J . .Weier , Agentur, 1' assiatassÄr * 2S8»
00000000000000000 00000000000
40,000 Mk . u . 12,000 Mk . zweite Hyp. auszul.

A.  cioMiis . Moritzstraße 27.
0000000000000000000000000000

1 Etwa 40,000 Mk. I
X auszuleihen . £
ch» <S,  Meier , Agentur, TTaatannsstr » 258. ^
0000000000000000000000000000

30- im 40 ,OM Mark
auf gute zweite Hypothcke auszuleihe « ,
auch gMeilt . Offerten u . 4A»»-. LS
postlagernd Berliner Hof.

20000 Mk., erste Hypoth., Istähe in die Wies¬
badens sofort auszul. fC«»*« Menniager,
Moriystraffe 51. Telephon 1953.

0000000000000000 000000000000

! 20,000 Mk. mir zur1. Stelle, :
^ a.ucli auf das Land, auszuleihen. ♦
^ JSm Meier , Agentur, Tan « lasstr . S8 » ♦
0000000000 000000 00SHä>0000000*

Großes PrivatkLßitkt
ist auf 1. HUvorheke» in Beträgen vor.

20,000 - 100,000 Mk . und höher , auch zum
Teil auf 2. Hypotheken für gleich oder später
auszuleihcu . Offerten unter V . 5>S>8
an den Tagbl .-Verlag erbeten.

15- 19,000 Alt . auf 1. oder 2. Hvpoth. f. Ans.
Juli auszuleiben. Off. unt. Sj. '» an den
Tagbl.-Vcrl. erb.

10,000 Mk . ans zweite Hffpoth .» auch ausw.
auf erste, auszul. i «n » nd , Taunusstr . 12.

G -rpttcklien M lertzer » gesulirlft

SiMUstc» ;;ää
gut . Hhpstlpekrn u . Ncstknukfchilliuge.

Seufal JJeyer Sralalters 'er,
SlSMei - strasr« « . Telephon 5L4.

elfach vorgekommene Mißbräuche
geben «ns verairtaffungzu er¬
klären, daß wir nur direkte
Offertbriefe , nicht aber solche
von VermittlernbefSrdrrn.

Der Verlag des ASiesbadenevTagblatts.
n

1
•1

Cckprtalrs « fit Verleihe « .
0000000000000000000 # 0000000f

l Wer Kapital I
0 gegen "Verpfändung von Immobilien

| wm  leihen »neht 9 1
0  wende sich gefälligst an , 0
0 J . Weier , Agentur , 'Nun »>e»«etr . SS . 0
0000000000000000000000000000

Stuttgarter
LKbens-Berstchermrasbank.

General -Agentur Marktplatz 3 , 1,
täli der feld-

gerichtlichen Taxe aits gute ZmShäuser
in 'Wiesbaden.

leiht Kapitälie « aus vis 60
. ;*c auf qui

Zinsfuß 4 °/°.

Die GeschäMSstelle des HauS » und Grunv,
besttzer - Siereins empfiehlt sich Capitalisten.

nMuten und Gesellschaftenzur Anlage von
pitalicn auf 1. uud 2. Hypotheken.

GeldKeher
freien Nachweis

erhalten sedcr « .
Zeit kysten- L

nur guter 1. und 2. ^
Hypotheken ' durch k«-ei,

W Weberaaffc 16, 1. Fernsprecher 2183. «
<K Geschäftsflnnden von 9—1 und 3—6 Uhr. K
m  G

90,000 Mk . U. 170,000 Mk . ans erste
ljwpothek gesucht. Offerten unter « . « LS an
den Taabl .-Berlag erbeten.

80 —33,000 Mk . , mündclsicher, unter
4 °/o, auf vorzügliches Haus südl. Stadtteil
von sehr gut situiertem Kaufmann gesucht.
Off. von Kapitalisten erbitte mir baldigst
u. Chiffre W . « ASS an d. Tagbl .-Verlag.

4^ 50,000 » im » » zweite Hypotheke
gegen gute Verzinsung von gutsituiertem
Besitzer gesucht. Näheres unter Chiffre

«JäiR an den Tagbl .-Verlag.
Hochfeine Kapitalsanlage»
«8 .000 Mk . Nachhyp. auf hies.

hochfein . Objekt, 3 °/° trag., soll mit
voller Garantie zediert werden. Zahl¬
ung auch in Raten möglich. Llusk«
und Plaeement kosten irr t.

Otto Engel . Adolfstraß? 3. £

iesucht 35,000 Mark
auf prima 2. Hypothek für gleich oder später.
Off. u. an den Tagbl.-Verlag.
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Mir suche» für Bereinsmitgliebcr
crststeUige Hypotheken für Anwesen
irr: Goldgassc 84(j,OCO pcr 1. 10. 06, Jahn-
str. 60,60>» per sofort, Kirchgaffc 75—80,000
per sofort, Langgasse 185,600 pcr 1. 10. 06,
Lothringerstraße 75—80,000 per 1. 10. 06,
Nicdcrwaldstr. 70,000 pcr 1. 7. 03, NikolaS-
str. 160,060 per sofort, Rödcrstr. 33,000 per
sofort. Wellriöstr. 25—28.000 per 1. 7. 06,
Parkstr. 43—45,000 pcr sofort, Taumisstr.
80.000 per sofort.

Ferner zur 2. Stelle:
Albrechistr. 28- 30,000 pcr sofort. 18,000
per 1. 7. 06, Bertramstr. 25,0 -0 pcr 1. 10 .06,
Bicrstadtcrhöbc 10,000 pcr sofort, Biebrich
25.000 und 40,000 per sofort, Birmarckring
25.000 pcr 1. 10. 06, LIeichstr. 20,000 pcr
1. 7. 06 und 30,000 per sofort, Blüchcrstr.
20.000 pcr 1. 7.06, Bndingenstr. 23—30,000
per 1. 7. 06, Dotzlieimerstr. 27,000 pcr sof.,
Dotzheim 6—7000 pcr sof., (Uintrachtstraßc
5—6000 pcr sofort, Eltvillerstr. 50—55,000
per sofort, Franksurterstr. 60,000 per sofort,
Frankenstr. 25,000 pcr sofort, 15—18,000
per 1. 10. 06, Göbenstr. 25,000 pcr sofort,
Hochstätte 21,000 pcr sof., Jägerstr . 20,000
pcr sofort, Kaiscr-Friedr.-Ring 25,000 pcr
sofort, Kirchgasse 46,000 perl . 10. 06, Lang-
gosse 70,000'pcr sof., Mrritzstr. 60—65,0̂ 0
per 1. 7.06, Mozartstr. 33—35,0(0 per sof.,
Nerostr. 15,000 per 1. 7. 06, Nicderwoldstr.
25.000 per 1. 7. 06, Lranienstr . 20,(0 »per
1. 7. 06, Philipvsbcrgstr. 80,000 per sofort,
Plaitcrstr . 16,0<0 per sofort, Ranenthalcrstr.
20.000 per sof., Nüdesheimerstr. 45- 53,660
pcr 1. 10. 06, Saalgassc 70,000 per sofort,
Scerobcnstr. 30,060 per sof., Tenuelbachstr.
8—10,OM». 12—15,000 pcr sof., Wailufcr-
straße 35,000 pcr 1. 10. 06, Malrainstraße
22,(X,0 pcr sofort. Wcllritzstraße 30,000 pcr
sofort, Jorkstr . 45—50,«00 per sof, Zieten-
ring 20—25,000 pcr sofort.

Zur 3. Stelle:
Bislnarckring 5—6(00 per sofort. Eltviller-
str. 20 - 22,000 und 8500 per sofort, Ncttcl-
beckstr. 25,600 pcr sofort, Niederwaldstraße
16.000 pcr sofort, Mainzcrsiraße 5—6000.
Römerberg 17,000 und 20,000 per sofort,
Schierstcincrstr. 0003 per sofort, Scharn-
horststr. 10,600 per 1. 7. 66.

Zinsfuß nach Vereinbarung. Kosten¬
loser Nachweis für Kapitalisten. Näheres

Geschäftsstelle des
Haus - » . Grundvesitzcr-VcreirS,

Lnisenstraffe lv . F238

35,000 Mk. erste Hypothek
zu 4 '/- ° » nach Biebrich ge¬

sucht. Off. von Kapitalisten erbitte unt.
jeyiffre ßs * .nt den Tagbl .«Verlag.

Morgen -Ausgabe , 3. Blatt. Miesbadener Tagdlait. Donnerstag , 24 . Mai 1906. Seite 23.

Restkanf über Ml . 2»,000 ist mit
Nachlaß abzngeben . Offerten unter
»». « sn an den Tagt » .-Bert . erbet. I

32.000 M. als alleinige Hyp. auf bin trief,
schönes Haus pcr Oltobcr d. I'

4p/o zu leihen gesucht. Agenten Dcrbctcn’
fetten unter an den Taqbl .-Verlag'

Gesucht werden auf zweite
5iyvothcf 25—30,600

Mark, RenteuhanS, feldgcrichtlich taxiert
Mk. 140,600, ^ersie Hypothek Mk. ^0,600.
Offerten von L-elbstdarlcihcrn unter Chiffre
SS. 019 an den Tagbl.-Verlag.

30,000 Mk. an zweiter Stelle auf erst.
Massiges Etagenlaydhaus zu 5 "/ . gesucht.
Nur direkte Offerte» erwünscht unter
Chiffre T . «12« an de» Tagbl .-Bcrlag.

25 —35,000 Mk. suche ich als zweite
Hypothek nach erster Hypothek in Höbe von
50 > der Taxe sofort ad. spater. ' Offerten
unter •*. 02 « an den Tagbl .-Verlag erb.

2. Hypothek za . Mk . 20 - 25,000 zu o>
gesucht. Feldgcrichtliche Taxe 88,060 Mk. Vor¬
belastung 45,600 Mk. Off. nur ». Selbstgcbcrn
unter T . SS. 505 bauptpostl. Wiesbaden.

Auf prima Hypotd. v. pünktl. Zinszahler gesucht:
Mk. 20,000 1. Hyp. ä 5 > , Taxe 36,0)0.—
Dik. 37,000 1. Hyp. 5 4 7-, Taxe 55,000.—
Mk. 16,500 2. Hyp. k 5 °/o, Taxe 41,000.—

^Vorbelastung nur 8500.— Landesbank. Offerten
sub A . tf.  3 postlagernd Bismarckriiig.

20—25,09« Mk.
zu 43/4-5 % auf ein neues rentables
Woyn - und Geschäfts -Eckhaus an vor¬
nehmer Hauptstraße Wiesbadens gesucht.
Sff . eint . ss . r,' voft !. Berliner Hof.

20 .000 Mk. auf 2. Hyp. von Selbft-
gcber per fof. oder spät, autzunehmen gef.
Gest. Off. II. 14. « L« an den Tagbl.-Verl. 1

20,000 Mk.
auf gute 2. Hypothek gesucht. Offerten unter

H . « 18 an den Tagbi .-Verlag.

■ Verkaufe meine2.Hypothek von Mk.16,000k 5 °/o verzins!., sof. m. Nachlaß. Offerten
unt . « 2 « a. d.Tagbl .-Verlag erbeten.

15,000 Mk. 1. Hypoth., ':■! Tore, auf Haus ges.
Offerten unter »->. « « « an den Tagbl .-Verlag.

10,000—15,000 Mk. SiUiS
oberhalb der „Dirlenmühle" zu leihen gesucht.
Off. unter 1» . tu » an den Tagbl .- Verl. erb.4—600® Mk.

auf gute 3. Hypothek, innerhalb 80 °/» der fcldg.
Taxe. Offert, unt. Ji. « 18 a. d. Tagbl.-Bcrl.

5060 Mk . Vaugeld geg n Sichcrheitscintrag zu
leihen ges. Auacb. u . 11. «t » haupipostlagcrud.

KU leihen gesucht gegen zchn-
»4v ^ -3» 4 . fache Sicherheit und 6°3

Zinsen. Offerten nnicr T . » 13 an den
fagbl.-Verlag erdeter

Erfahr , gebild. diskr. Kaufm. übernimmt
schriftl.  Arbeiten, Buchs, rc. Näh, imTa gbl.-V. A1>

Stiller Teilhaber
f . seines Geschäft solider Basis mit zirka
10,000 0.0k. gesucht. 10 “io Gewinn garantiert
Gest. Off. unter ' 3 «-14 an den Tagbl.-Verlag.

P ®T Kaufmännischer Teilhaber
mit 15,000  Mk. Einlage für chemische Wäscherei
und Färberei in bestem Betriebe ges. Rentabilität
wird iiachgewicscn. Offen, und ira. «81 an
B». fr"rem in w.äin i._ QNo.681) V34

stiller oder länger TeiWer
mit einigen Millen zur Ausbeutnng einer neuen
Erfindung. Dieselbe ist beim Militär vrobeweisc ge¬
liefert. Berücksichtigt werden nur Selbstrcflektantcn.
Offerten »»nker - . « 18 an den Tagbl .-Verlag.

Ich sucht ein altes eingefübrtes Haus
für s -» Dauborner für den Wcitcrbetricb an
Rcstanratciire und Wiederverkäufer mit billigster
Preisanstellung. Off, u. . «i r Tagbl.-Verla g.

FDb A Ẑ -Tarlebcu gibt reellen Leuten
Sclbstgebcr . ohne unnötige
Vorauszahl. (Bag.5850) F149

BEoiiim -»mn . Berti « 134 , Motzstr. 36.
2öct Geld sucht auf Wechsel, Hypotheken,

Schuldschein rc. scbreibe sofort, streng reell und
diskret, ratenw. Rückz. 1' 5t

iciaciier , Lübeck 41.
Geld -Dar tehen sof. zu 4. 5, 6 Proz. in jed.

Höhe auf Schuldschein, Wechsel, Polize, Lebcns-
versichernna, -Hypothek, auch Rate» - Abzahlung.
«». s, «»i >>,««« '« I, Berlin w . * "• lliiirfporto.

In momentaner Verlegenheit suche diskret
Darlehen von 100 Mk. Offerten unter <». « I»
an den Tagbl .-Verlag.

Wer leiht mir 20 Mk. ? Riickg. lieber.ink.
Offert, unter na. « 1 « an den Tagbl.-Verl.

gegen Vergütung gesucht zur
Sicherstellung einer Kaution

von Zweitausend Mark zivccks Ilebcrnahmc>incr
Filiale . Risiko ausgeschlossc». Offerten unter
M. Kl « an den Tagbl .-Verlag._

Für ei»»e nnsteseiieue deutsche Lebcns-
BcrsiäicrnttgS - Gesellschaft werden gegen
207 °° Llbsehinß-Provision

Vertreter
an olle » Orten gesuel?t. Ölest. Offerten «ul»
SB. 55 8 nii  Seit Tagt »!.-Vertu gerb et eit.

VcrsichcriUisislieriis!
Eine älteste erstklasstge bcsicingeführtc

Bank sucht einige energische und stcls;i,,e Mit¬
arbeiter als

JJ„Hlmpt-Play-Vertttter
gegen gute Honorierung. Nur einwandfreie Herren
mit besten Verbindungeu, die mit Lust und Liebe
wirken wollen, sollten sich sofort melden unter
Wo. B- 11 bei Mau >>« & i o .« Köln . F5

Redegewand¬
ter Herr ober Dame, bei hiesiger Geschäftswelt
bekannt, kann sci ics N'cbeneinkommen erhalten.
Nach Vrobezcit cvcnil. festes LSehalt. Offerten

Ü!*3, nu  ^ ei> 2/agb l.-Vcr(ag.

107« Gclvuul
und mehr zu verdienen durch stille Be¬
teiligung mit 5—10 Mille an seinem Unter-
nehmcn. Offerten unler .» . 8 .48 an den
Tagbl.-Verlag.

Vorzüglichen Mittagstisch
zu 60 Pf. u. yöher em pf. .v. .! »»öl« . Ncrostr. 16.

£)ei>et(mfd}i'rVrimt-MMagstisly.
Noch einige Teilnehmer gesucht. Anfragen

unter Le. «irr an bin Tagbl.-Verlag._
Neue Betten miö Möbel

JU Verl, intnn llanrer , Sedattplotz 7.
~W ‘111 't  Afj foniebody to translate
T» «III Rciipture into German.

Apply 83■ « 15 Togblatt-Verlag._
Wer libersM gelegelltl. Riefe

IN engl., französ. u. spanischer Sprache? Jährl.
zirka 200 Stück. Angabe mit Preis erbittet unter
JT. « 1» an den Tagbl .-Vc rIa_

Anonyme Briefe re.
fertigt in Mafchincufchrift diölrct die

.Hanseatische Schreibstube , Kirchgassc30,2.

Schreibmaschiuen-Arbeiten,
Vervfflfältigungen von Zeugnissen „sw., welden
schnellstens hcrgestcllt tnt llOaschinen-Schrcib-
Institut Friedrichstraße 5. Fcrnsprcchcr 3270.

Zuverlässiger Penstonär , im
Rcchnunqswicchnungswcscn re. erfahr., über¬

nimmt Beschäftigung und erbittet gcfl. Offerten
durch den Tagbl.-Verlag unter »*. « 15.

\el )enbe .iclii »I'ti ^ nii " gesucht
(schriftl . Arbeiten u. s. iv.) Näh , AnrstrtiKse 11, I

Erhklassigcr Fachmann übernimmt Bücher
rcvisioncn , Bilanzen, Neiicinrichtungeu, Ver¬
mögensverwaltungen. Büchcrbcitrggen cc. an allen
Orten diskret und zuverlässig. Einführung
des BilanzschlüffeiS , »velchcr die sofortige
Auffindung von Fehlern bei den Bücherabschlüssen
ermöglicht. Prima Referenzen. Anträge unter
sn. « no au den Togb'.-Vcriag.

NGlltäkOllikpl ' sieb im Bufstclleii
0UU16t .lji ! . Ill von Bauchrechnungen,

Kostenanschlägenrc., cvent. mit Ausmaß. Gcfl.
Offerten ir . «SS an den Tagbl.-Verlag.

Dame empfiehlt sich zum
Aufertiqcik

milroslopischer Zeichnnugen,
Mikrophotosiruphicu,

sowie aller photogr . Arbeiten . Nach¬
richt erbeten unter K. 6H ) an den
Tagbl .-Verlag ._

Acltcre alleinstehende Dame sucht mit gleicher
Dame zusammenwohnen zu können. Offerten
unter W. « l » an den Tagbl .-Verlag._

Parkettböden TÄt
Ê r , Frotteur , Bismarckriiig36, Hth. 1.

Slnfarv . v. Polsterm. u. Beit.. Gard.-Aufm.,
Ziinmerta pezic ren billigst Raucnthalerstr. 6, Part.

Ülnsardeitcn von Betirn „. Polstermöbeln,
sowie Polieren von Holzmöbcln wird gut u. preis¬
wert ausgciührt. Jahustr . 3, Hth. P . r _̂ _

Tüncher- und Slnsneicher -Nrvcit wird
angcn ommcn Röderstra ste 7, Ht» . 1.

Rohrst,ihic und Körbe »«erden gut ge¬
stochten bei w . re », j . Römerberg 0.

Kittanstalt und Porzcllanvrennerei für
Ktnlftgegenstände all . Slrt , fosoie© »Ort « u.
Nieten ist nur Lnisenplatz 2. irisini » » » .

Ofensetzerf). Dmliäi. straffe 8, P«

ifenWEt|B. «Jtilt, “■Mittelbau.
Derjenige Herr, ivclcher am Montag abend

das Ziaarrcn -Eini in der Wirtschaft „.Heidel¬
berger Faß " cinbeckic, ist erkannt und wird cr-
iacht, dasselbe in Clarenthal , Wirtschaft Hahn,
abzugebeii, da sonst Anzeige erfolgt. _̂

Echt englischer
Foxhund

in gute Hand zu vcrjchcnkcn, am liebsten an
einzelne Daine, sehr treu und wachsam, ganz ge¬
sund und 1 Jahr alt . wegen Abreise der Hcrrschast.
Zn erfra gen Parkstraßc 25, 3—4 lihr.  _

igfg §|» *» Frauen - und « inderklciderWAEF „ erden zugeschnittcn und cin-
gcrichtct außer d. Hanse, auch Unterricht. Kostüm-
Ail'eriigung von akadem. gebild. Lehrerin. Gute
Empfehiungcii. Karistraße 40, 1 r.

Biädchen können nachmittags d. Wcibzuignähen
». Ausbesseril erlernen. Helciienstr. 13, L>lb. 1.

iTkirkoriir cmpsicylt sich Schwalbachcr-
IIILIIII straßc :0, Mittels». 1 1.

Hüte w. eleg. garn. Oranienstr. 37, G. P . r,
Schirme w. üdcrz. n. rep. Karlstr. 26, H. 2 r.
&BQf~  Tlicht . Biigl. ». Nab. s. Kunden i. u.

außer dem H. Rheingauerstr. 16, Hth. Part , l.
_P . Büglerln s. n. St. Faulb runncn»3r. 7, 2 l.

Neuwäschcrei erteilt Bügclknrsuo jederzeit
Datzhcimerstraße13, P . _

Lväsche z. Büg. w. angcn. stlrabenstr. 30, 1.
Wäicycz. Bügeln w. ang. Heninnndstr. 32, H, 1,
W. z. B. w. angn. u. g. des Hermannstr,3,  H. 2.
Wäsche z. Bürel» wird anoenommen, sauber

u. pünktl. besorgt Sckanstrasic 10, Hth. P.
Borhänge , Kleider ». Blusen w. >cwasch.

u. schön geb iig clt. Fr . S chuli , Scharnborststr. 27.
Gard., Wäschew. z. B. iingcn. Roonstr. 4, P . l.
Pariser Neuwäscherei , Blcichstr. 14, Hth.

Spez. feine Herren- und Damenwäsche.
Pensioue - u . Privatwüsche wünscht zu

übernehmen Frau  0k yrt,  Wkilstraße 8.
Bringe meine LSäscktcrein . Gardincu-

spannerei mit elektrischem Betrieb in
empfehlende Erinnerung.
_ Nolt -Huffong , Alvrechtstraffe 40.

Lväschc zum 'Waschen » .' Bügeln
wird bei billigsten Preisen angenommen und
prompt, gut und schncll besorgt. Näherer bei
Frau .tfcssiiian n , Adlerstraßc 13, S . 1 St,

z. Wasch, u. Büg. w. ang. Eigene
Bl. Völker, Nctrclbcckstr. 8, Mb. 1.

Lväsche z»m Waschen ». Bügeln wird aufs
Land angenommcii und billig uns schön besorgt.
Frau * «•» ceri r . Bierstadt , Wilhelms.ratze23.
Bestellung durch Karle. _

Für Damen!
Empfehle mich in allen vorkomnicndenHaar-

arbciteu zu anerkannt billigen Preisen, schnelle und
saubere Bedienung. Shampoonieren im Abonnc-
inent billigst. (jübcl . Herren-
m :ö Damctifriscnr , Siheinstraf e 43 , Este
Oranienstraffc.

Pers . Friseuse sucht noch einige Kunden.
Näb. Adl-rffraße 4. Erbe.

$atur«
Heüuerflihm!!

®üe  Anwendungen dazu
gibt erfahrener, bei und durch
^ Pfarrer »neipp aus-
gebildeter Mann in bester, er¬

folgreicher Art und Weise.
Gcfl. Bestellungen wolle man Oranien-

str. 24 , im Laden, abgebcn. oder Telephon 2743.

Masscusc und Mliiiiciire.
Schönheitspflege , Schwed . Heilgymastik»
ärztl . gepr . Elektr. -magn . Behandlung.
Moritzstraffe 21 , l . Et . rechts. 1-T55

«IrTLw  u . außer dem Hause.
14 f f IS | j v Gcisberg itr aße 16, 1._

Junge Masseuse empfiehlt sich. Sprechst.
von 0—1, vo» 8—6, Schulgasse0, 2. Et.

MMaAelelektr .--
Mmziture,

clcg. »nd gewissenhafte Ausführung , empf. junge
ärztl. gcprü fie Dame, Mo rttzstraffe 2̂6 , Par r.
MsiWge—Mauiture^

Maffrufr , ärztl. gepr., cmpsichlt sich. Beste
Zeugnisse. Aismarckring 25, 1 l

Masiage — Maniküre.
Masseuse , lg. Jahre in Sanatonen tattg,f

empf. sich zur gewiss. Ausführung der Maffag «,
sowie EinpaSg . , Abreibg . , Gesichtsmaffagr»

Röderftraffe SS, 1 l.
_ Sprechstunden 11—1. 3—5 llüt , >;>

Maniküre Mk. 1.—S
Oranienstraße 12, 2.

Äormittags 9 bis abends 7 Uhr.

Friedrichstraffe 29 , Laden,
empfiehlt sich in

Hühneraugen - und Naaelpfilege.  ,

Handpflege.
_ Sprechstilndenvon 10—5 libr.

5ra«eittrankheiten,
wie» Kebärinntterkrankheiten »Erkrankung dew
Eicrstöcke, Blutungen , sowie Menstrnatious»
störungen rc. behandelt irnii«« !« '-, Wiesbaden,
Rticiitstraffe 63 , 1. Natürliche, arzncilose und
operatianslose Hcilwciie.

' ÄH ">>nd" I ' ilte" bHräüenleidcn . Franj
44U » Hartman '», Berlin,Gubenerstr . 29. 357

s^iskrIllntersuchungL ',»
d. gewissenh. Heb, Anfragen (n. 10 Pf.i
Rückp.) unter A. 80 « an den Tagbl^

Verlag werden in 3 Tagen beantwortet. __
OfJrtf für vornehme Damen IN

-T iH ' 1 . c/4‘14 allen Frauen -Angclegen-
heitcn. Offerten n. ass~  an den Tagbl.-Verl

wenden fiel) in a. diskc. Frauenlcid.
«lUlllil vcrtrauensv. an eine erf. Hebamme.

Off. m. Riickp. mit. A. 813 flu d. Tagbl.- Verl
DamensAufnabme jederzeit streng diskret der

Hebamme K. Mondrion, Ww., Walramsir. 27, 2.
Damen find, diskr. Ans», b. Kath . Zauner,

Hebamme, Mainz , Emmeranstraße 9._

H» «
f. Au ln . Rat diskret.

I 'raii Krand.
früher deutsche Ober¬
hebamme . F107

Vervicrs. nie Spintay 75.
Ein gut situiertes Ebcpaar sitrht ein K ' ttk»

besserer Herkunft gegen einmalige Vergütung an
Kindesstatt anznnkhmen . Gefällige Offerten
nnicr A . i « « <» an da« Lüdenscheider Tage»
btatt in Lüdenscheid erbeten. (l<->. 6564) F 109
gmmmmmmmmmmmmmammmm

Ein Mädchen aus guter Familie,
13 Monate alt, ist gegen einmalige Ver¬
gütung als eigen abzugebcn. Näheres int
Tagbl.-Vcrlagf la

I
Netter 2'/--führ. Knabe ohne

v,— w  Vergütung als Eigen abzugeben.
Gef. Off, u. 8 . postlagernd TaunuSstratze.

PhrenoLogitt
nebst Tochter

deutet Kopf- und Handlinien.
Täglich zu sprechen«nur für Damen)

HeLenenftr . 12 , 1.

Phicnologiu. L 'SL" S9omd '-
_Hcleuenstrafie 0, B . 2 r.

Nur kilrze Zeit hier!
Wissensch. Beurteilung v.Charakter
u. Fähigkeit nach Form u. Linien

der Hand u. des Koyfes.
(Wissensch. Unterricht nach französ

Methode).
fron» ns,“'Sn 12,

Sprechzeit von 11—7 Uhr.
Heirat »vnnscht sofort Fräulein m. 200,000 Mk.

Verinög., später große Erbsch., m. charaktervollem
Herrn, w. auch ohne Perm. Anonym zwecklos.
Offerten u. 5 Berlin « . g « . F5

Fräulein , 22 I ., Bcrm. 225,000 Mk. bar.
sp. n. erb., wünscht Heirat . Vcrm. n. Bcd., jed,
ansrichtige Liebe . Brief an:

il' - . i>ert . Berlin 80 . 26.
9Wihl1C allcinst., 27 I .. 160,000 Mk. bar
<40ll1vl . , Vcrm. u. eigenes Haus, wünscht

Heirat . Vcrmög. n. Bed., jed. treue Liebe»
Brief an : Beritäs , Berlin A . rr« .

Aufrichtig.
Jnng . Mann , cvang . , in guter Stellung,

Wünscht Bekanntschaft mit nett . Mädchen
im SIlt. von 13—22 Jahrcn zwecks späterer
Heirat . Am liebsten u«it etwas Ber-
mögen . Offerten unter B . osa postlagernd
Rüffelslieini a . M.

Hoher Beamter, 42 I .. ev., w. gcb. Frl ., sch.
Erscheinung, im Alt. v. 20—35 I . kenn, zu lern,
zw. Hcirai. Wstwe o. Kinder nicht ausgeschlossen.
Offerten erb. ». strengster Diskretiott u. wert,
genauer Adresseu. IS . « L« an den Tagbl.-Verl.
aivnym zwecilas.%

(Sf ' il ' fjlt Witwer, 36 I . alt , kinderlos,
. wünscht sich wieder z„ ver¬

heiraten. Mädchen oder Witwe (1 od. 2 Kinder)
nicht auSgescylosse». Ernstgemeint. Briest. Off.
unter L . «»18 an den Tagbl.-Verlag._

Heirat.
Wittwer , Mitte 40er Jahre , in guten Ver»

häl »issen und guter Lcbensslcllnng, wünscht sich
mit älterem gediegenem Fräulein oder jungen
Wittwc wieder zu verheiraten. Vermögen nicht
erforderlich. Offerten mögt, mit Photogr. unter
'S'. « Liv an d. Tagbl.-Verlag. Listr . Ehrensache.

Bekanntschaft
wünscht ein .Herr , Vierziger , wofilh .,
mit cincr lebenslustigen , gebildete »,
s,lugen Dauie zw. sp. Heirat . Off.
unter 8 . 6L8 an den Tagbl .-Verlag.
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Du zürntest mir? — „vorüber — vorbei —
gebt auch Leid u. Freud !" Aber 'S— Korinth . 1»
18 , 13 . — Ich weiß nicht, was ich Dir verzeihen
sollte!? -

Meide gesund — sei gut. •. ' ,
G. s. m. D. _ Sj’w.

F . HL€ »W-
tvird gebeten, da Kochbruimen-
lWendrzvpus unmöglich war, Brief
Hauptpostlagernd unter Chiffre der
'Annonce von damals abholen zu
Dollen. —

Sei ®.
IMN s.

Ich weiß, sie hat. früh, eine,
die ei. and. heiratere. ihre
Christi. Reife — s. mau. —

sie erst recht betrog. —
O, Jerusal ., Jer.

Isvaoiitischr Knltnsgsmrinve.
Synagoge: Michclsderg.

Freitag abends 7.30 Ubr, Sabbat morgens
8.30 Uhr, «sabbat nachm. 3 Uhr, Sabbat abends
9.10 Uhr, Wochentage mo.rgcnS 6.80 Nhr, Wochen¬
tage nachmittags 6 Uhst. — Die Gemeinde-
bibtiothrk ist geöffnet: Sonntags von 10—100,Nhr.

«lisch- _
Synagoge : Friedrichstraße 25.

Freitag abends 7°'» Nhr, Sabbat morgens
7 Uhr, Sabbat Mussaph 90i Uhr. Sabbat nachm.
3H'- Uhr, Sabbat abends 91/« Nhr, Wochentage
morgens 6Vj Uhr, Wochentage nachmittags 6hl Uhr,
Wochentage abends 9H'. Nhr.

RsftÄerri -Ths -rtrt '.
Direktion: Dx. ob!!. O. Uckttckt.

Donnerstag , 24. Mai . 255. Abonnements-Borstell.
Der UrMMemahl.

Lustspiel in 3 Akten von Leon Tanrof und Jules
Chancel. Deutsch von Wilhelm st.hai.
In Szene gesetzt von Dr. H. Rauch.

Personen:
Sonja , Königin von Corconien Bertha Blanden.
Tenofa, fi>re Tante . Roscl van Born.
Ex-König von Jngra . . . . Neinhold Hager.
Cyrill, sein Sohn ' . HeinzHetebrugge
Konseilprüsidcnt, Minister des

Innern.
Sandor , Leutnant der Kgl. Garde
Myloiac, Kammerjunker . . .
Fraule 'nv .Sirkapia . t

^ Hofdamen
der

Königin

Metesrolsgischs Kesdachtmrgerr
dev St «rtiott MiesVrroerr . . .

22. Mai.

Uhr: Hoff-

Dcr Prinz-

Vorstellung.
»,12 Uhr:

DsmreeKtag » den 24 . Mai
KochSrnrnren. 7 Uhr : Morgenmusik.
Kurhaus , Mittags 12 Uhr: Promenade-Konzert

an der Wilhclmstraßc. Nachmittag« 4 Uhr:
i Konzert. Abends 8 Uhr : Konzert.
'Königliche Schensxreke. Abends 7
* Manns ttrzablungeu.
Aesidcuz-TZ ratest. Abends 7 Uhr:

gcmahl.
Walhalla -Waater . Abends 8 Uhr:
WalyaKa (Restaurant) . Vormittags

Frühschoppen-Konzert. Abends 7 Uhr: Konzert.
AeicksHailen-Meater . Nachmittags 4 u. abends

8 Uhr: Vorstellungen.
Zirkns Atthsff . Nachmittags 4 und abends
. 8 Uhr: Vorstellungen.
Kine -matogra «,) , Hellmundstr. 46, Ecke Wellritzsir.
j Nachmittags von '4 Uhr ab: Vorstellung.

Freitag , den 2S . Mai.
Kochkrnnnen- 7 Uhr : Moraenmusik.
Kurhaus . Nachmittags 4 ilhc: Militär -Konzert.

Abends 8 Uhr: Großes Sinfonie-Konzert.
Königliche Schauspiele. Abends 7 Uhr: Rigoletto.
Neftdenz-Hheater- Abends 7 Uhr: Lifiiott '.
HKaltzaNa-Ulseatcr- Abends 8 Uhr : Vorstellung.
Malyalra (Restaurant). Abends 8 Uhr: Konzert.
Hleichshallen-uhealer . Aben-ds8 Uhr: Vorstellung.
Zirkus Kttyoff . Abends 8 Uhr: Vorstellung.

Kktnaryns , Knnstfalon , Wilhelmftraße16.
Mangers Knnstfslon . Tannusstraße 6.
Kunst falon Miätvr , Taunusstraße 1, Gartenbau.
Die Aem-minsche S-amnrlnnq knnstgeWerblicher

Gegenstände im,städtischen Leihhaus, Ncugasse6,
' Eingang von der Schulgassc, ist dem Publikum

zugänglich Mittwochs und Samstags , nach¬
mittags von 3—5 Uhr.

MMV

Barometer*) . . .
Thermometer C.
Dunftspann. (mm) .
Rel.Feuchtigkeit(°/o)
Windrichtung
Niederschstigsh.(mm)
Höchste Tempc:

7Uhrj
morg.

2 Uhr
nachm.

9 Uhr
abds. Mittel.

748.0 749.4 7.598 749.4
10.9 13.7 13.4 12.8
9.2 10.5 9.1 9.6

96 91 80 89.0
N. 1 N. 2 N. 2
4.1 5.7 — —

empcratur 16.7.
*) Die "

reduziert.

Niedr. Temper.
Barometcrangaben sind auf

10.1.
0°

MMer -S erricht
„des Mresdadenee Tagdlatt ".

Mitgeteilt auf Grund der Berichte der deutsche»
Scewarte in Hamburg.

(Nachdruck verboten.)
25. Mai : wolkig, bedeckt mit Regen, normal kühl.
26. Mai : wolkig mit Sonnenschein, windig, kühl,

Strichregen, Gewitter.

m»dAuf - R« d Untergang für Kanne (D)
Moni . (C).

'Durchgang der Sonne Lurch Süden nach mitteleurovLlscher Zeit.)

Mai. iim Süd.
®

Aufg Unterg. Anfg. ! Unterg.
Uhr «ün.whr Min.!Uhr Mln.Mhr üürn.iuhr

Tl2 24 11 31 8 17 6
12 24 ! 4 30 8 18 7

16V.I10
0 V. 10

Mm.
4 R.

54 N.

Königliche Sch-rrrsMielr.
Donnerstag , den 24. Mai.

139. Vorstellung. Bei aufgehobenem Abonnement.

Ssffmmms Grrätzümgerr.
PhantastischeOper in 3 Akten, einem Prolog und
einem Epilog von Jules Barbier . Musik von

Jacques Offenbach.
Donnerstag , den 24 . Mar.

Mkeiu - u . Tannus -KlnS Wiesbaden . Morgens
! 7 Uhr : Familien-Ausflug.
Krieger - und Militär -Kameradschaft Kaiser

WikHekm II . Morgens 7,07 Uhr: Herrentour.
HeseKschafi Akt-Wildsang . ' Nachmittags 2 Uhr:
• Ausflug.
Klub Gd'ekmeis;. Nachmittags 3 Uhr: Ausflug.

Freitag , den 26 . Mm.
Auguste-Aicloria -Stift . 3' /- Uhr : Handarbcits-

kränzchcn bei Frau Ritter , Unter den Eichen.
Hurngeseklschaft. 6—7'/, Uhr : Turnen der
! Damen-Abtcüung. 8—10 Uhr: Turnen der
! Männer-Abteiiung.
!Turnverein . Abends 8—10 Uhr : Njcgenturnen.
Kschirr -'Aereiatgung Wiesbaden . 8—10 Uhr:

Fechten. Oberrealschule Oranienstraße 7.
Wiesbadener MechtklnS. Abends 8—10 Uhr-

Fechten. Fechtboden: Schule vis-a-vis der
- Rcichrllank. Klub-lokal: Hotel Vogel, Rheinstr.
AraurSs . K»u«rrs - Zirkel , Mittelschule Rhein¬

strabe 90, Zim. 28. 8—10 Uhr: Konvers.-St.
Männer -Trativeve i„ . Abds. 80 -Uhr: Kürturnen.
Gelnngoerein Wiesbadener Wäuuer - Klub.
: Abends 8Vss Uhr: Probe.
GuaugeRscher Arbeiter -Werein . Abends8'st Uhr:
^ Gcsangprobc.
Ktemm - n. Hling -KkubAlbletka . 8' /2Uhr:Uebung.
Wiesbadener Atblsten -Klnö . 8' /- Ubr: Uebung.
Ktourm- nnd Htingkknb Einigkeit . Abends

S'h Uhr : Uebung.
Stemm - nnd Mng -Klub Kerrnauia . Abends
: 9 Uhr: Uebung.
Kraft - u . Spsrtklnk Wenicitia . 9 Uhr: Uebung.
KnsiPp -iNcr« ». AbcndB 9 Uhr: Versammlung.
^Wiesbadener Zimmerfchühen - Klnv . Abends
' 9 Uhr: Scheibenschießen,
herein für Kamdlungs -Kammis non 1858.

9 Ubr : VcreinsW'cnd (Restaur. Westendhof).f chnSert-UANd. Abends8Uhr:Probe,änzerchsrWiesbaden . Abends 9 Uhr : Gesang¬
probe. Verrinslokal Thüringer Hof.

Athlete-»-.8,lub Deutsche Kichi. 9 Uhr: Uebung.
Scharrstber Männer -Lher . Abds. 9 Uhr: Probe.
Ekrislsicher Werein junger Männer - Abends
' 9 Uhr: Turnen . ' , ^
iMännergesang -Mereinßomcardia . 9Uhr -Probe.
lOesangnerei « Mene Loncordia . S Uhr: Probe.
Ktenola <fingrapiieu -Werein „ Eng - Schnell" ,

Wi -sSa!eeu. Von 9—10 Uhr: Uebungsabcnd.
Kraft » nnd KportkluS . Abends 9 Uhr: Utbung.
Aachiserein der Vamenfrifenr - und WernLen-

-nacher-Sbehilfe« . Abends 9'/- Uhr: Historisches
Frisieren (Jobannisberg ).

Mönner -Ketanoverein Kilda - Probe.
Wnder -Klne Wiesbaden . Abends: Uebung.

Lstusikalische Leitung: Herr Professor Mannstaedt.
Regie: Herr 0r . Braumüllcr.

Personen:
Olympia )
Ginlictta j . . . Frl . HanS.
Antonia !
Niklems. Frau Schröder-Kaminsw
Hoffmnnn . . Herr Sommer.
Spalanzani . Herr Engelmann.
Nathamel . Herr Frederich>
Herrmann . . . Herr Schuh.
Crcspcl . Herr Adam.
Cochenille l
Pitichinaccio> . Herr Henke.

Herr Müller.Dapertuttoj.
Mirakel j
Luther . Herr Wutschek.
Schlemihl . Herr Malchcr.
Eine Stimme . Frl . Müller.
Dekorative Einrichtung: Herr Oberinspektor Schick.
Kostümliche Einrichtung: Herr Obcrinsp. Nitzsche.
Nach dem 1. u. 2. Akt finden längere Pausen stott-

Anfang 7 Uhr. — Ende 9°'< Uhr.
GewöhnlichePreise.

Frau von Nicley,
stau von Eckforns,
stau von Treveuich,
stau von Olbarof,

Der Kriegsminister.
Der Polizeiminister . . . .
Der Handelsminister . - -
Der Minister der Schönen Künste
Der Finanzministcr . . . .
Ein Offizier

Theo Dachauer.
Hans Wilhelmy.
Gerhard Sascha.
Sofie Schenk.
Steffi Sandori.
Elly Arndt.
Emmy Selke.
Else Roorman.
Rudolf Bartak.
Friedr. Dcgcner.
Max Ludwig.
Theo Ohrt.
Max Nickisch.

. . . Franz Queiß,
Nach dem 1. u. 2. Akt finden größere Pausen ftatt.

Anfang 7 Uhr. — Ende 9'/- Uhr.
Freitag , 25. Mai. 256. Abonnements-Vorstellung.

KiseLott ' .
Lustspiel m 4 Aufzügen von Heinrich Stobitzcr.

In Scene gesetzt von Dr. H. Rauch.
Personen:

Ludwig XIV ., König von Frank-
reich . August Weber.

Philipp, Herzog von Orleans . ^ -
dessen Bruder . HemzHetebrugge.

Elisabeth Charlotte, des letzteren . ^  ,
Gemahlin . Luc-e Elscnborn.

Marquise v. Ataintenon . . . Sofie Schenk.
Lenor v. Rathsamhausen, Elisa-

beths Hoffräulein . . . . Elly Arndt.
Marschallin Granqai, Ober-

Jntendautin des Herzog!.
Hofstaates . . . . . . . Bertha Blanden.

,i
Hof¬

kavaliere
Kavaliere

ies

Rudolf Bartak.
Hans Wilhelmy.
Gerhard Sascha.
Reinhold Hager.
Friedr . Degener.

Gras Lauzan,
Baron d'Anvray,
Chevalier Montigny.
Graf La Garde,
Chevalicrv.Lorraine,
Lacroix, Haushofmeister

Herzog« .
Küchenchef ] . .
Beschließerin\ des Herzogs . .GarderobiereI . >
Dnbois, Schenkwirth . . . .
Poisson, 1
Tissot, Bürger von Paris
Terntnrier, ! ^
Marais . Gustav Schnitze.
Madelon seine Tochter . . . Else Feiler.
Templc, ein Strolch . . . . Georg Rücker.

Gefolge, Pagen, Lakeien.
Das Stück spielt im letzten Viertel des 17. Jahr-
h-mderts, teils im Schlosse St . Germain, teils

in Paris , teils in Versailles.
Nach dem 2.  Akt findet die größere Panse statt.

Anfang 7 Uhr. — Ende nach 9 Uhr.

Franz Queiß.
Arthur Rhode.
Minna Agte.
Emmy Selke.
Theo Tachaner.
Theo Ohrt.
Max Ludwig.
Gerhard Sascha.

Samstag , 26. Mai. 257. Abonnements-Vorstellung.
-Die von Hochsattel.

Kurhaus zu Wiesbaden.
Donnerstag , den 24. Mai.

Morgens 7 Dhr:
Konzert des Kur-Orchesters

in der Kochbrunnen-Anlage.
Leitung : Herr Kapellmeister Hermann Inner,
1. Choral : »Christ ist erstanden “.
2. Ouvertüre zu „FigarosHochzeit“

Zug der Kranen a. „Lohengrin“
Helenen -Quadrille.
Der Wanderer , Lied . . .
Phantasie a . „Die Afrikanerin“
Militär -Revue -Marach . . . .

Mozart.
Wagner.
E . Stranss.
Schubert.
Meyerbeer.
Czibulka.

Freitag , den 25. Mai.
1-10.Vorstellung. SO.VorstellnngimAbonnements.

Kigsletto.
Oper in 4 Akten. Nach dem Italienischen des
F . Piave, von I . E. Grünbanm. Musikv. I .Verdi.

Musikalische Leitung: Herr Kapellmeister Stolz.
Regie: Herr lNcbus.

Personen:
Der Herzog von Mantua
Rigoletto. sein Hofnarr
Gilda, dessen Tochter .
Gsaf von Mantcrone .
Graf von Cepraao

seine

. Herr Sommer.
Herr Geisse-Winkel.
. Frl . Hanger.
. Herr Adam.

Herr Weber.

; Kurhaus zu "Wiesbaden,
Freitag , den 25. Mai , abends 8 Uhr:

Grosses Sinfonie-Konzert
des verstärkten städtischen Kur - Örchesters , unter»

icitung seiner Kapellmeisters Herrn Ugo Afiferni.
Programm:

Ouvertüre Leonore No . 2 . L. v. Beetbovea.
pathetique , op.Sinfonie pathetique , op. 7-1,

So . 6 in H -moll . . . P . Tschaikowskj,
T. Adagio — Allegro non troppo.

TT. Allegro coti grazia.
III . Allegro molto vivace.
IV . Finale : Adagio lamentoso.

Zwei Sätze aus „Impression«
d’Italie “ . . . . . . . G . Charpentier

a) Sur les Ciinos.
b) Kapoli.
Eintrittspreise : I . numerierter Platz 2 Mk .'

jl . numerierter Platz und Galerien 1 Mk.
Karten -Verkauf am K^ssenhäusonen an der

gonnenbergerstrasse.
Die Eingangstüren des Saales und der

Galerien werden nur in den Zwischenpausen
eöffnet . Städtische Kur -Verwaltung.

K. ritag , den 25 . Mal . ,
Versteigerungvon Mobilien ’c. im AnktionSsaale

Marktplatz 8,  vorm . 9V- Uhr. (S . Tagbl. 249
S . 25.)

Die Gräfin von Ccprano, .
Gemahlin . . . . . . . Frl . Doppelbauer

Marullo , Kavalier . Herr Engelmann.
Borsa, Kavalier . Herr Annbrccht.
Sparafucile , ein Bravo . . . Herr Schwegler.
Maddalenaps. Schwester Frau Schröder-Kaminsky.
Giovanna, GildnsGescllschaftcrinFrl . Scbwartz.
Ein Offizier der .Hellebardiere. Herr Winka.
Ein Page der Herzogin . . . Frau Ebert.
Herren und Damen vom Hofe. Pagen. Hoflakaicn.

Hellebardiere.
Die Handlung spielt in der Stadt -Mantua und

Umgegend. Zeit : Das 16. Jahrhundert.
Akt 1: Perigordino, Menuette, ausgcführt vom

Korps de ballett.
Dekorative Einrichtung: Herr Oberinspektor Schick.
Kostümliche Einrichtung: Herr Oberinsv. Naupp.
Eine größere Pause findet nach dem2. n. 3. Akt statt,

Anfang 7 Uhr. — Ende 9Pf Uhr.
Gewöhnliche Preise.

^dannsmsnIs -Xonrsrtk
de8 städtischen Kur-Orchesters.

Leitung : Herr Kapellmeister TJgo Affierni.
Naohmittags 4 Uhr:

1. Ouvertüre zu „Le roi l’a dit “ . L . Delibes.
2. Duett aus „Linda di Chamounix “ A . Donizetti.

Trompete -Solo : Herr E . Schwiegk.
Posaune -Solo : Herr Fr . Kichter.

3. Malaguena aus „Boabdil “ . M. Moszkowski
4. Ein Kob . Schumann -Album . A . Schreiner
5. Blumengeflüster . F . v. Blon.
6. Vorspiel zu „Die Meistersinger “ R . Wagner.
7.  Hochzeitszug aus „Feramors“ . A.Rubinsteiu

Abends 8 Uhr:
1. Ouvertüre zu „Der Kalif von

Bagdad “ .
2. Yalse Es -dur . . . . . . . F . Chopin,
3. Dankgebet , altniederländisches

Volkslied.
4. Aubade und Aragonaise aus

, Der Oid“ . - - -
5. „Freut euch des Lebens , Walzer
6. Carmen -Suite Kr . 2 . . . .

a) Los Cantrebandiors , b) Haba¬
nera , e) Nocturne , d) La Garde
montaute , e) Finale (Seguidilla ),

0 komm mit mir in dieFiüh-
fingsnacht “, I/ied . . . . F . v. d. Stucken,

Ti ompete -Solo .*Hr . E. Scbwiegk.
MiKado-Marsch . A. Sullivan

A. Boildieu.

,7. Massene
Job . Straufs,
G. Bizet.

7.

8.

Samstag , 26. Mai . 141. Vorstellung,
gehobenem Abonnement. Don Juan.

Bei auf-

Freitag , den 25. Mai.
Nachmittags 4 Uhr

Abonnements-Konzert
ausgeführt von der Kapelle des Füs .-Reg ., von
Gersdorff ('Kurhees . Ko. 10) unter Leitung ihres

Kapellmeisters Herrn E. Gottscliallc.
1. Egloffstein -Marech . Janke.
2. Fest -Ouvertüre . Lassen.
3. Melodien aus „Der Freischütz “ C.M.v.Weber
4. Walzer aus „Frühlings !uft “ . Feträs
5. Große Fantasie aus „Tann¬

häuser “ .
6. Rendez -vousJntermczzo -Rococo
7. Potpourri aus „Die Fledermaus“
8. Haliorenmarseh mit Benutzung

zweier Halloi -en-Melodien aus
dem 15. Jahrhundert . . . .

wliia -lMir.
Frfta Stelcll-

Säuger
Vollständig neue Lolis , Quartette , Burlesken,

® €*s» sclalsaii © Jolianity
Militär -Humoreske von Fritz Steidl.

Zum Schluß:

Cabaret - Nieselpriem!
Es werden Tränen gelacht.

Preise der Plätze wie gewöhnlich.
Vorverkauf u . f orzngikarten gültig,

Anfang 8 Uhr , Ende 10 'h Uhr.

Im Tfieater ^ Föfer 1
täglich abends 103/i Uhr:

Grosses Mer-Catoi.
seinem

Leitung:

Hsniamy S -nrtler«
ehern . K. K . Hofburgscbauspieler , mit

Gefolge (5 Kunstkrättek
isitrItts51 ?•«tsbi 2  Mark.

Für Besucher des WaliHiaUa -TIieater»
gegen Vorzeigen der Abendkarte JS !>. 1 . —.

Ä eklislialliii
Theater.

Himmelfalirtstag:

Stiftstr.
IC.

2
B®a « iisaiittssg *s 4

und abends 8 War.
In beiden Vorstellungen:

Miss iarguinta
Oie tllüp

lind das übrige glanzende
Spezialit .-Programm.

SAis
am Itaiser -Fiiedrieh -Ktns.

Donnerstag , 24. , liaclmi . 4 ii. abends 8 Uhr:

Hatipt-
Eröfnungs-Vorstellungen.

Speziatitäten-Vorstellung.

Mauritiusstraße1 a.
Anfang 8 Uhr abends-

R -eichshaNsk -Thsate «', Stiftstraße 16
Speziaiitaien-Vorstellungen. Anfang nachmittags

4 und abends 8 Uhr.

Krtziftr -NESr -rmrsr, Rheinstraße 37.
Diese Woche: Neapel mit Ausbruch des Vesuvs

— Der bayrische Wald.

Wagner.
Aletter.
Straues.

Kaempfert.

Jüwjöäfetitjr Meatev.
Lrankfnnter Stadtthentrn . — Oyenihau -'.

Donnerstag : Carmen. — Freitag : Siegfried.
- Samstag : Der Freischütz. — Schrmspiel-

ha«S. Donnerstag, nacbm. 3 Uhr: D-r Ver¬
schwender. Abends ' '-8 Uhr: Mamsell Nitouche.
— Freitag : Don Earlos . — Samstag : Der
Raub der' Sabinerimren.

; . ii****. ,,



No. 84V.
Morgen-Arrsgabe.

4. Klakt.

Donnerstag.

24 . Mar LAOS.
84 . Jahrgang.

im grössten , ältesten Kredithaus von

4 Bärenstrasse 4, !.—IV. Etage

Bestand seit
1895.

MMNW8TM

welcher

für die jetzige Saison eine elegante
Joppe in lenster oder JLeinen
wünscht, findet diese, selbst für die
korpulenteste Figur, tadellos passend

bei

Spezial -Geschäft !. Ranges
für Herrem-Sport - und Livree-Bekleidung,

Kftrehgaase 28.

Prak <ii {h ! iSteinlicIi ! , Sjr» r#anj J

Spirsttis -.Kodier
Hand-, Herd-' und Reise- Kocher,

I jj lll ? ~Jf  Kochherde , Kochplatten, Rechauds,
*51 'Äoissiaftttrag und Preislage

von 59 Ff- an.

Erieh ®tepl »aa&9 sMeMMMIkM SülTitus-Verweillmiig.
^Lusstellurigs-vi!nd Verkaufsloksl:

KI. Bargr&trasse. WIESSS 'aoejü.  Ecke Käfnergasse. ;

>
Wegen Umzug stelle ich von heute bis 81 . Mai eine grosse Anzahl

*•- * > Kunstblätter u . schwarz

zu bedeutend herabgesetzten Preisen zum 'Verkauf * Wie bekannt , führe ich nur ausgesucht gute Kunstblätter und sind
dieselben in einer separaten Abteilung bei freiem Entree zn besichtigen.

Knnst §alon Banger , Taunusstrasse 8.
UM II.WmeMersteiMW.

Wegen Todesfall und Aufgabe des Fuhrbetrrebes laßt Frau
Mill, . Thon Wwe . am .Dienstag , den SS . Mai c., vormittags S '/r und
nachmittags 272  Uhr beginnend , in ihrer Behausung

Jotzhemerjlratze 18
ihr gesamtes Fuhrbetriebs -Inventar , als:

14 heLgische Arheitspserde , 9 ÄoppeLsP . Fuhr-
tVKHM , i schwere Fedcrrolle , Steinrollen , Schneppkarreu,
L ^ agdmagen , 1 Selbstkntfchier - Wagen , LS dvWelsP»
dserdegeschirre , eiusp. Pferdegeschirr , doppelsp . Kremfer¬
geschirr, Pferdedecken , Ketten , Winde , Schmierböcke «. sonst.
Fnhrgerätschastcn und Stall -Utensilien aller Art,

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung versteigern, evcnt. kann gegen gute Bürgschaft
Kredit gewährt werden.

Besichtigung am Bersteigerungstage.

Wilhelm Kelfrich,
Auktionator » . Taxator,

7 SckwalSKckerstratze 7.

Große Mobiliar-Versteigerung.
Wegen Aufgabe einer Pension , Wegzug einer Herrschaft u. A.

^ersteigere ich morgen Freitag , den SS . Mai er ., und den folgenden Tag,
jeLve-rls morgens ShZ und nachmittags 27a Uhr ansangend , in meinen
Auktionssälen

3 Marktplatz 3
f an der Museumstraße,
das oesamte sehr gut erhaltene Mobiliar aus LS Zimmern , als:

1 elegante Eichen -Speisezimmer -Eiurichtnng , best, aus: Büfett,
Kredenzschrank, Ausziehtisch und 12 Lcderstühle , 1 Mahag .-
Salon -Einrichtnng , best, aus: Prunkschrank, Sofa mit gelbem
Seidenbezng , Umbau mit cleg . Spiegelanfsatz , Satontisch und
2 Stühle , G kvmpl. Nnßb .-Bette » mit Haarmatratzcn , 4 engl,
eis. kvmpl. Bettelt , 4 Rußb .-Spiegelschränke , 4 Nnßb .-Wasch-
toiletterr , Nußb .-Waschkommoden und Nachttische, 6  Nußb.
und lack. L- u. 2 -tiir. Kleider - u. Weißzcugschränke , Nnßb .-
Büfett , Nnßb .-Bertiko . Nußb .-Kommoden , Konsolen , Nußd .-
Bücherschrank, Nnßb .-Hcrrn - und Damenschreibtische , mehrere
eleg . Salongaruitnrerr , 1 eleg. Paneelsofa mit Plüschbezug und pass.
Sessel, einz. Kameeltaschen- und andere. Sofas, Chaiselongues, Ottomanen,
cinz. Polstersessel und Stühle, achieck., runde, ovale, Viereck. Spiel-, Nipp- u.
Blumentische, mehrere eleg. Spiegel lmt Trumcaus, ov. u. viereckige Wand¬
spiegel, sehr schöne Rohrstühlc, Kieiderständer, Handtuchhalter, Etageren,
Trumeaus, Goldlischchen, Regulateurs, Pcndulcs, Bilder. Oclgemälde, Paravents,
span. Wände, Ofenschirme, Gas- u. elcktr. Lüsteru. Lyras, Hänge- u. Steh¬
lampen, Teppiche, Vorlagen, Portieren, worunter eleg. blave Plnschportieren,
Gardinen, Stores, Plümeaus, Deckbetten. Kissen, Steppdecken, Kulten, große
Partie Weißzeug, als: Tisch- u. Bettwäsche, silb. Bestecke, filb. Gebrauchs- n.
Luxusgcgenstände, große Partie Nipp- u. DekorationSgegenstünde, Kristall,
Glas, Porzellan, worunter Etz- u. Kaffeeservice., Waschgarnituren, Anslcer-
eimer, Gasherde, Petrolcnmofen, Garten- u. Balkonmöbel, vollst. Kiicheneinricht.,
Anrichte mit Spiileinrichiung, Dienstbotenmöbel, Küchen- u. Kochgeschirru. dgl. m.

m^ stdrkeno gegen Barzahlung.
WGr » ZLLLrÄ MOKPsrrtLL , Auktionator n . Taxator^

Bureau u. Auktionssäle: 3 Marktplatz 3 ° an der Museumstr. Telephon 3267.
Luftkurort Limgerii (Schweiz).

Schönster , ruhiger und billiger Landaufenthalt
an der Brünigbergbahn <756 M . n. M .) .

Hotel mö Veusisu9,Jj©wen w mit Dependenzen.
Don Deutsche« gern besuchter und bestempsohlenes Haus.,, Großer, schattiger Garten.

Badeeinrichtung. Prächtiger T<t«nettwalv mit angenehmen Nuheplätzchen lu unmittelbarer Icaye
des Hotels. Pensionspreis mit Zimmer von Fr . 4.50 an. — Im Monat Mat unv Jun » «st»
weil noch nicht überfüllt , ein Stufenthalt bei mäßigsten Preisen sehr empsestlenswer.— m..,. s... SVfiitpr.9. €

«.... ^. .—. o...... ...Vo.".•i.iaasj.rv^

^niwm— 1111 1  — 111111 ;
itarhindert dauernd  .-TTIBtvnig

: . Deutsches Reichspatent . . . . . . . . %
; Wichtig)  »
® Klinc Flecljcn ! Fläßch» lfm . 1,60. _ ViLirtr3 .00 . . , “P ? “” ™ *' »L J.F.Scbwarslose Sohns:.Kgl.Hoflieferanten, zBerlin,, .sgit ,1856  nur Markgraiensfr .29 .. .

| Vorrätig bei SEeijtricl » Steuemagel , Kömerberg 36. F105
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Mi  Schützenhof,
Schiitzenhofsirasse 4.

Prachtvoller schattiges ’ ©arten inmitten des « Stadt,
herrlicher Aufenthalt int Freien«

Bekannt gute Küche. Prima hiesige und auswärtige Biere.
Reichhaltige Abendkarte.

Sonraerkur für

Erven
Kranke « ( Geisteskranke ausge¬
schlossen .) Behaglich eingerichtete
kleine Anstalt ( bis 30 Patienten ).
-Kühler schattiger Park . Sorgsame
Behandlung : und 'Verpffiegmig ’.
55>iäth :uresa .' (Dependance für Min¬
derbemittelte .) Prospekte franko.

Dr. 3f . ScftmlEe -ISa -lBfeyss . Nervenarzt . I
Sanatorium Hofheim im Taunus.

israelitischer ptnner-Krankenverein.
Sonntag , den 37 . Mai , vormittags I © Uhr , findet im Gemeinde-

Hause (Michelsberg) ' EA9T

Donnerstag, den 24 . Mai 1906:
üeeiu a Ir.SSs
Andalusische Suppe.

Souper a L5C1:
Hummer-Mayonnaise.

statt.
außerordentliche Mitgliederversammlung.

Tagesordnung:
1. Genehmigung der neuen Statuten.
2. Sonstiges.

Hierzu ladet dringend ein Der Borstand.

Knopf - und Schnürstiefel
für Mädchen und Knaben,

la ISox -Calf ustd Chevreaox , extra breit, ausserordentlich
haltbar , besonders starker Unterboden. 1547

Stangenspargel,
Sauce hollandaise und Wiener Schnitzel.

Junge Ente,
Salat — Kompott.

Ananas-Eis.
Bei 2  Sk . :

Aal, blau, mit frischer Butter.

Gespickte Kalbsnuss, garniert.

Käse und Butter.

Voss © Uhr:
Fertige Abendplattexi

in grösster Auswahl.
#skar SIm temsasiii.

Vollständiger üttsverkattf
wegen Geschäfts-Aufgabe.

Auf Tapeten SS % » Rabatt, auf alle anderen Artikel
*/» °/® Rabatt , nur gegen Barzahlung. 1304

Fritz Mocker,
Tapeten , Linoleum , Wachstuch .,

Kirchgasse 4 , Ecke Ijtiisenstrasse.

Martin Jourdan , Ksiur,
Möbelfabrik,

Johannisstrasse 12—14. © Heiliggrahgasse 4.
Leistungsfähigstes Haus

für complete Wohnungseinrichtungen
und Einzelmöbel . F37

Sanitor.
(Patentiert .)

Der best eingefiihrteste öeslofektions - Apparat.
Viele Tausende im Gebrauch.

Tötet alle Bazillen. Reinigt die Luft.
Unentbehrlich für Hotels, Restaurants, Krankenzimmeru. Fabriken,

In jedem JKlosett und Pissoir absolut notwendig. Angenehmer Geruch.
Grosse Wasserersparnis. Ueberraschender Erfolg. Wirkung garantiert.

Preis pro kouipl . Apparat 1k . 6 .—
Zu beziehen durch die Generäl-Vertriebsstelle in Wiesbaden:

Apotheker Adolf Ifassencamp , Delaspeestrasse 1. Telephon 3503.
Weitere Verkaufsstellen befinden sich:

Haushaltungsgeschäft von Erich Stephan , Burgstrasse,
Drogerie Dr . Carl Cratz , Langgasse 29,
Westend-Drogerie Apotheker E „ Kocks , Sedanplatz 1,
Sänitas-Drogerie Mauritiusstrasse 3, neben Walhalla-Theater,
Oränien-Drogerie Bob . Sanier , Oranienstrasse 50. 1287

KB. Verlangen Sie Prosoekt und unverbindlichen Besuch eines Vertreters.

Jul . langes Möbelpolitur
Mövelreiniguug

reinigt die Möbel, polierte
und lädierte, und giebt den¬
selben wieder einen tadel¬
losen Glanz. Anwendung
kinderleicht. Garantie für
Erfolg. Kein Abledern mehr.
Einmalige Anwxnd. genügt
für einLsterteljahr. Aeuüerst
sparsam im Gebrauch. Eine
Flasche, für ein großes
Zimmer ausreich..Mk . 1.—
Alleinverkauf inWiesbaden:
Drogerie 4Btä« ssieäsert,

Marktstraste.

Lieben Sie
einen schönen, jugendfrischen , rosigen
Teint, dann verwenden Sin zu Ihren täg¬
lichen Waschungen Börners Medizina!-
Seife »Isolde«. Lt. Gutachten der her¬
vorragendsten Hygieniker auf dem Gebiete
der Schönheitspflege unerreicht. Zu haben,
in allen Apotn., Drog. und feinen Parf.

Preis per Stück 60 Pf. und 1 M!c.
Depot: Löwen * yt|mtliel <e , Lang¬
gasse, und © tto ieJrert , Markt«.tr. 9.

(BZ 39011) F 5

WbfaklholzL Karrend Mk.50Pfg.od.3Zentn.
it 1 Mk. 20 Pfg. liefert A . Kock , Aarstr. 6.

Hallers Spar- Gaskocher.
Mit jeder Flamme kann niau L Geschirre zun,

Kochen bringen.
Durch June « - u . Autzenflamnien u . doppelt«
Luftritfüknmrrg Kocher.

Wettritzstrafte C. 131a.

6—7 Jahre
Paar Mk. IS. S#

10—11 Jahre
Paar Mk. 7 .—

8—0 Jahre
Paar Mk.

12—14 Jalire
Paar Mk. 8 .2s

säM  1 Blumenthnl & cs
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§ämiliche Waren sind Im Preis © eraiaässigft.
Günstigste Kanfgelegenhcit für die Pflngst-Feicrtage.

bcr Ankauf her ihteitj. eines rntcntnmtlicli Unternehme.!?. Steine SPr

1316

JforittUaur m. k JL,
Haupttiureau Frankfurta. i ., Kaiserstr. SB.

Vertretungen in allen grösseren Städten Deutschlands.
Auskünfte über Geschäfts-, Kredit- n. Privatverhältnisse, sowie Mintreibung
von Fordernmg 'ttn , Rasche u. gewissenhatte Geschäftsbesorgung bei massigen
Gebühren. Zweckmässige Einrielttuiigen . Alle Aufträge sind direkt"an
unsere Vertreter in den einzelnen Städten zu richten u. werden auch von unseren
Vertretern unmittelbar erledigt. Abonnenten und deren ISeiseasde er¬
halten von unseren Vertretern in deren Geschäftsräumen kosteajlos mündliche
Auskunft. Die Einziehung von Forderungen geschieht für die Abonnenten
provisionsfrei . Statut und Tarif, sowie Vertreter-Verzeichnis stehen gern
kostenfrei zur Verfügung. Wir haben die Vertretung für Wiesbaden
nm ! Umgebung Herrn Karl Spindlcr in Wiesbaden , Arndt
Strasse 1, übertragen.

Frankfurt a . Main , den 12. Mai 1906.
AnsVininf ’toi .. benbeklonfl “ CJ. m . 1>. Sf.

liieret
tnintnific und mir fleiinpe« Betriebskapital nötig. Offenen unter A'. c,. « ? S3 an
LLi»a -»ir Wiesbaden» Ci1 ept 1681)F109

Unerreicht!
Nie wiederkeHreNd!

Streng reell!

ünd meine oiclegettbeiLSkänte, wie auch
silWUllsi 1 ^ TÜAZ.K.vV durch Ersparnis der hohen Ladcnmicte.

Es koinnicn zum Verkauf:
Gin poßen hadjelconntcr pamcn-, ffenen-unD funüer-*hl)u!jc und Stiefel,

bestehend aus seinen Lack-,
Kid- und Wichslcdcr, sowie
Knopf- u. Sebnallcimieicln.
Fabrikate, teilweise mit dem
IVsIG, Rahineiiurbeit und
der Fabrik ans versehen,
Werk bis zu 18 Marl,
5.50, ((.50, 7.50, 0.50,
Vorrat vc'rttt. Ferner ein
Boxkalf, Kalb- und tstegcu-
itt schwarz und rarlna,
Segeltncb- Kellner- und
Pantoffel und sonstige

Ehevrcaux-,Boxkalf-,Kalb-,
farbige in Bug-, Schnur»,
Tieselben sind erstklassige
Originalstempcl„Goodyear
System Handarbeit, von
in modernen Fassons,
gebe dieselben jetzt für
0.50, 10.50 ob. solange
BostenK:udcr-Schc „e in
und Wicbsledcr- Stiesel,
sowie div. Sorten Lasting-,
Turnschuhe, Hausschuhe u.
Sorten Schuhe u. Stiefel

kaufen Sic staunend billig und gut nur

Marktftr. 22. 1 Tr ., kein Laden, *S3f
gegenüber der Metzgerei dcö .Herr» Bitte <mf Marktstr. 28 tu achten.

RestaMKNt„Alte Zhslfthöhe".
Heute Donnerstag ( Chrlsii -Himmel fahrt ) :

Irei -Konzert im Karten.
Ende 11 Uhr.

Bei ungünstigem Wetter im « aal.
Eintritt 1« Pf . Anfang 4 Uhr.

Hierzu ladet freundlichst eilt
Johann lPanly»

Eelegenheitskänfe!
Wenn Sic Viel Geld sparen wollen!

so kaufen Sie Ihre fjSITCtt * Ul $5 Mvon  dem einfachsten Cheviot-
Anzug bis zu den feinsten Kammgarn-Anzüge,i, meistens Ersatz für Dfast, in elegantesten Ausführungen
und modernsten Farben, sowie ein Posten Knaben-Waschanzüge, Lüsterjoppen, einzelne Hosen,
Joppen :c. fabelhaft billig nur WLUüRfErUfZb 22 , 1. Stock, kein Laden.

Telephon lfilH. — Bitte ans Strotze nnd No. zu achten.

Herren - nnd Kuader;-
Anzüge, Paletots , SaeeoS, Hofen und

Westen, Schulboten staunen» billig.
Sommer - Joppen in Leinen und Lüster.

Seltene Gelegenheit.
Nur Neugasse 22, 1 St . Kein Laden«

Kornbrot langer Laib 35 Pf., Latwera
Pfund 21 Pf. Schwalbacherstrasze 71.

Vertrauliche Auskünfte
über 8 erni8 ? en »-, (Kami ilien -, J»c*
»eliiin »- n . i J'i lvat - Vnrliältnisan
auf alle Plätzo besorgen di «l<rct und
fjcwSast -nliuJ 't (Bag . 5938) F 151
(» reve & Bilein . Internat . Auskunftei,-

Hieran . Friedriehstr . 118/119.
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SÄgK -BsrPkcht «ng.DieNstag^den2. Juni Äs. Js.,
ichmittagÄ 2  Nhr , wird der berühmte

größere Teil, der Gemeinde Cleeberg ge¬
hörenden Jagd , Bezirk No. 1, bestehend aus
2600 Morgen Wald und Feld, ans 10 Jahre,
Jddöj 1 . April 1906 bis dahin 191 (5, auf
lhiesthem Rathaus öffentlich verpachtet.
^ Es wird bemerkt, das; vorstehende Jagd,
wie erwähnt, durch den Wildbestand, sowie
geeignetes Waldrevier für Hoch- und Rehwild
alles verspricht und daß, wie erwiesen, in
einem Jahr 12 Stück Rotwild und 25 gute
Böcke vom früheren Pächter zum
gekommen sind,
: Der Bürgermeister:

Abschuß
F 32G

.« dl.

!»
iC9

BetfllmtmchMtz.
Die große

Kgchlch

versteigerrmg
findet morgen Areitag

Nicht siertt^
sondern LieNstsg,
Ve« 2Ä. , und Mitt¬
woch. Len 28 . Mai.

ksNV iäger,
AuWssrnLsr Nnd UaxaLsr,

SchwÄlhKcherftr . 2S.

TAm - VereM,
Die Lieferung der zu urllerem

KOstähr , Jubiläum , 24 . /Ü. 06,
erforderlichen
660 E Guirlande » und

SO Stück große » Torenen-
vänmcn

soll vergeben werden,
Angebote sind an. unser Mitgliid , Herrn

Handelsgcirtner Plattrr-
fftßSjc « S, bis zuur 29 » Mai cr . einzureicheu.
Daselbst sind auch die nähewn Bedingungen zu
erfahren . Der Vorstand . -1/488

bei günstigem Wetter am HimmklsatzrtStag,
anderivfaÜS am nächsten Sonntag , von 3 Uhr ab,
wird abgeljNltcn am»rd abgelwltcn am

ForWaus Rhemhttch
an der Dotzheim-Fraüciistci -nerstraste.

ilhelm loisil
WIESBADEN

Dreiweidenstr. 6, Part.

XtandscKa£ >t$~
ÖärtttereL

Ballt4 iss8Mciiii§
13981

Gartenbesitzer!
Levkojen , Astern , Skabiosen , Balsäminen,

'Zinicn , Rittersporn per 100 S Mark , Petunien,
Werbenen k SS Pf ., sowie alle anderen Pflanzen
!jni Beet - und Balkonbepfl . billigst zu haben.

Hermann Stock , 'Gärtnerei,
Schützen Straße , Haltestelle ’Waldliäusch .en.

^Blarr -woißen

GarchnkteG
vom Silber - und Bleibergwerk „FriedrichZscgcu"

in fünf KSrnnngen
'empfiehlt die Vertretung;

L. Refienmaye .Pi
21 Rheinstraste 21 , 1528

juib'kfferc Möbel
«nv sofort zn verknusen Schiersteiner-
strailc 11, chMtzeld . 2 Uttts.

ßrühz-u.domMr-herrew
Änzüge , sÄddcntschc Ware (Gele «enheitska » f), moderne Stoffe,
tadelloser Sitz, beste Maßvcrarbcitung aus allerersten Firmen, früherer Preis
Mk. 30, 38. 40, 48, 80, jetzt Mk . 1« , 20 , 2», « 0, 88 , so lange Vorrat.

PIT " Ansehen g-stattet . Helle BerkaufsLaume.
Stock, ftaniüüseijftafe 30(Aöeeselle), 1. Stock,

NNMNdehsLz-
fein gespalten, per Ccntner Mk. 2.10, WsaN.
Holz per Centner Mk. 1.20, liefert frei ins HausMeinrielt niemer»

Dampsschrsinerei,
Telephon766. Dotzüeim̂ straßc 96.  Telephon .66

Kartoffeln zu verkaufen Kellerstraße 17.

14. Jirljmm drr5.Stoffe 214. fgl. Pecaf. falten?.
Com V, tis 31. Mai 1906.) SJitt diê Gewiiuze Wer 240 fflir. fia» i>tit Setetffeabstt

Nummern in Klammern Leigesügt. (Ohue Ä-wähch
23. Mai 1906'. vornüttagS. Nachdruck verschon.
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1S085 380 93 467 592 604 739 81 813

80156 63 292 551 475 579 643 55 709 24 910 2 1277 414 526 687
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627 [5001 81ST910 110000] 54218 500 11 96 636 751 55172 468 93 592
902 SOI SS 381 92 459 520 891 57661' 707 957 [5001 58166 214 53
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[500] « » 500 «02 17 63 9p 845 02 94 993

711031 153 75 450 575 691 758 [10001 71020 84 134 231 40 56 301
[10001 95 620 40 760 7*062 90 250 52 60 [5001 94 323 90 405 516 [500] 73
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72« 848 MS jioüGO  187 97*1500] 376 st86 904 S [500! 74
84 15001 1.1K045 241 404 527 769 967 so

757 94,0 43 1*4858 205
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15001 67 [500] 164 498 554 703 960 154047 162 »33 836 155036 145
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150036 122 316 491 612 34 45 788 893 ,
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1500! 816 87 986 18.4051 11000! 370 98 ” 3 861 972 lteo05 _82Q682 70643 860 996 99 J »«024 156 74 421 59 671 910 18V022 2o2 .381 [50 -0]
470 621 88 754 955 1500] SO 198306 [1000] 492 804 902 98 ISDill 37 43
247 318 409 63 666 756 818 57 ' „ „ „

*00366 422 507 84 1500] 616 710 [1000] -52 [500] 57 913 5111000]
20ÄS8 168 1500] 820 59 Sitz 82' [6001 694 888130001993 Stmmam
475f 634 70 96 71916001 99 814 69 954 * 03025 79 2o2 .401 52. 80 o23
[MO] 616 *04006 $ U2  318 920 92 1500] 205038 W 048 >433. 88
[1000] 568 [30001 87 .612 50.. 927, 79. ,[500] 306080 84 31.7 8'1 437 751

[3000] 821 70 [500] 207367 [10001 400 64 [500] 773 [SOTOISM 208298
1 wo ] 37 738 831 99 2,00069 7o 122 250 3H 881 901[oOO] o 9b

HMIUPLr.bb 5 (0 555 OUU OOP 12, 5,‘U 55.- SOI UPLlL
[5001 97 168 215 573 82 93 695 882 108039 502 P 804 940 [1
480 571 73 [500] 873 <S7S 88 105826 600 70 827 918 58
[TOGO! 346 4.19 fl OOO] 65 836 980 107174 77. 232 50 [5001

44 385 540 63t 726 818 93S
1171.55 224 340 84 541 58 784 15001 11*045
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k4.Mhmg der s.  fr lasse 214. Kgl. Preriß. folterte.
(" cm 7. Lis 31; Mar 1906.) %lnt  die Gewinne ii&cr 240 ML. fjjib den betreffenden

?IZn,mery in  Klammern beigefnht. (Ohne Gewähr .)
22 . Mai 1906, nachmittags.. Nachdruck verboten.
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